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SAMMLUNG  HENRI  LOUIS  CAREY  f,  GENF 
NACHLASS  DR.  SCHERBEL,  BASEL 
AUS  ZÜRCHER  PRIVATBESITZ 


Französische  und  schweizerische  Möbel 
des  16.  bis  19.  Jahrhunderts 

Tapisserien,  Teppiche,  Stoffe,  Glas,  Glasscheiben 

Silber,  Porzellan,  Fayencen,  Skulpturen 

Bedeutende  Schweizer  Zinnsammlung 

Ostasiatica,  Antiquitäten 

Graphik  (Helvetica,  Französisch,  18.  Jahrhundert) 


Italienische,  französische,  englische,  deutsche  und  holländische  Schule 

Schweizer  Meister 

Alfani,  Bassano,  Neri  di  Bicci,  Palma  Vecchio,  Previtali,  Veronese 
Courbet,  Degas,  Diaz,  Dreux,  Guillaumin,  Harpignies,  Monticelli,  Utrillo,  Vlaminck 

Hoppner 

Burgkmaier,  Heiß,  Lochner,  Menzel,  Stuck,  Volz 

Bloot,  Breen,  Breughel,  Brouwer,  Codde,  Coypel,  Cuyp,  van  Dyck,  Dirk  und  Härmen  Hals, 
Honthorst,  Huchtenburgh,  de  Keyser,  Laemen,  Leyster,  Netscher,  Ostade,  Rubens, 

Ruysdael,  Steen,  Teniers,  Terborch,  Vermeulen 

Anker,  Bocion,  Buchser,  Calame,  Castan,  Diday,  Dufaux,  Dumont,  Durand,  Duval,  Furet,  Gaud, 
George,  Gianoli,  Gos,  Grison,  Hodler,  Ihly,  Jeanmaire,  Lemaitre,  Lugardon,  Muyden,  Ravel, 
Robellaz,  Leopold  Robert,  Sabon,  Sordet,  Stäbli,  Veilion,  Virchaux,  Walser,  Wocher,  Zeiger 


RIJKSBUREAU  /OOP 
KUNST  HISTORISCHE 
DOCUMENTATIE 

KÖRTE  VIJVER3ERG  7 

V  GRAVEJNHAGE 


AUKTIONS-BEDINGUNGEN 


Der  Verkauf  geschieht  gegen  sofortige  Bezahlung  in  Schweizer  Währung.  Die  Ersteigerer 
haben  auf  den  Zuschlagspreis  ein  Aufgeld  von  20  %  inkl.  Luxus-  und  Umsatzsteuer  zu  ent¬ 
richten. 

Das  Eigentum  geht  erst  mit  der  Zahlung  des  Kaufpreises,  die  Gefahr  bereits  mit  dem  Zuschlag 
an  den  Käufer  über. 

Sollte  durch  erfolgtes  Doppelgebot  eine  Meinungsverschiedenheit  entstehen,  so  wird  die 
betreffende  Nummer  sofort  nochmals  ausgeboten.  Der  Auktionator  behält  sich  das  Recht 
vor,  Nummern  zu  vereinen,  zu  trennen  oder  wegzulassen. 

Die  Gegenstände  werden  in  dem  Zustande  verkauft,  in  welchem  sie  sich  im  Augenblicke  des 
Zuschlages  befinden.  Da  den  Käufern  während  der  Ausstellung  Gelegenheit  geboten  wird, 
sich  über  Art  und  Erhaltung  der  Objekte  Rechenschaft  zu  geben,  können,  nach  erfolgtem 
Zuschläge,  keinerlei  Reklamationen  berücksichtigt  werden. 

Die  im  Katalog  enthaltenen  Angaben  und  Beschreibungen  sind  mit  bestem  Wissen  und 
Gewissen  gegeben,  können  aber  nicht  gewährleistet  werden. 

Jeder  Käufer  ist  persönlich  haftbar  für  die  durch  ihn  vollzogenen  Käufe,  und  er  kann  nicht 
geltend  machen,  daß  er  für  Rechnung  Dritter  gekauft  habe. 

Die  Käufer,  die  dem  Auktionator  nicht  persönlich  bekannt  sind,  können  angehalten  werden, 
sich  durch  Bankausweis  zu  legitimieren. 

Für  die  Aufbewahrung  ersteigerter  Objekte  wird  keine  Gewähr  geleistet.  Verpackung  und 
Versand  sind  Sache  der  Ersteigerer. 

Katalogbezug  und  Auskunft  durch 


GALERIE  FISCHER 

KOMMANDITGESELLSCHAFT 

LUZERN 

HALDENSTRASSE  19 

TELEPHON  2  57  72 


AUKTIONSLEITUNG:  THEODOR  FISCHER,  LUZERN 


TELEGRAMME:  GALERIE  FISCHER  LUZERN 


AUSSTELLUNG  IN  LUZERN 

GALERIE  FISCHER 

KOMMANDITGESELLSCHAFT 

ab  11.  September  bis  23.  Oktober 

Sonntag,  den  15.  und  22.  Oktober  geöffnet  von  10—12  und  2%— 5  Uhr 


AUKTION  IN  LUZERN 

GALERIE  FISCHER,  Haldenstraße  19 

je  vormittags  und  nachmittags,  Beginn  91/i  und  2  */4  Uhr;  Samstags  punkt  2  Uhr 

25. — 28.  Oktober  1944 


AUKTIONSORDNUNG 

je  vormittags  9%  Uhr  und  nachmittags  2%  Uhr;  Samstags  punkt  2  Uhr 


Mittwoch, 

25.  Oktober,  nachmittags: 

Möbel 

Nr. 

1—  182 

Tapisserien 

11 

183—  186 

• 

Teppiche 

11 

187—  326 

Donnerstag,  26.  Oktober,  vormittags : 

Stoffe 

11 

328—  333a 

Glas 

11 

334  343a 

Glasscheiben 

11 

344—  364 

Silber 

11 

365—  405 

Porzellan 

11 

406 —  481a 

Fayencen  und  Steingut 

11 

845—  943 

Donnerstag,  26.  Oktober,  nachmittags : 

Zinn 

11 

530—  844 

Freitag, 

27.  Oktober,  vormittags : 

Ostasiatica 

11 

944 — 1052 

Skulpturen 

11 

482—  529 

Freitag, 

27.  Oktober,  nachmittags : 

Antiquitäten 

11 

1053—1282 

Samstag, 

28.  Oktober,  vormittags: 

Graphik 

11 

1283—1414 

Samstag, 

28.  Oktober,  nachmittags  2  Uhr: 

Gemälde 

11 

1415—1839 

MÖBEL 


1.  Eck  Stuhl  im  Stil  Henri  II,  gedrehte  Beine  und  durchbrochene  Rücklehne  mit 

balusterförmigen  Zwischenstützen.  Point-Bezug.  Nußbaum.  Höhe  65  cm. 

2.  Fauteuil  im  Renaissance-Stil,  halbrund,  auf  zwei  Säulenbeinen  und  zwei  Brett¬ 

pfosten  mit  Stegverbindung,  Zarge  mit  Zahnschnitt,  Rücklehne  geschnitzt  mit  Blumen. 
Nußbaum.  Höhe  125  cm. 

3.  Gotische  Truhe,  auf  vier  Brettpfosten  mit  aufklappbarem  Satteldach,  die  Front 
geschnitzt  mit  der  Verkündigung  und  zwei  Heiligen,  unten  Spitzbögen.  Eisenbeschläge. 
Lindenholz.  Schnitzereien  aus  späterer  Zeit. 

15.  Jahrhundert.  75  X88  x44  cm. 

4.  Stabelle,  mit  altem  rotem  Samtpolster,  Rücklehne  geschnitzt  mit  Löwenwappen  und 
Devise:  „Prosternentem  non  offendo“.  Nußbaum. 

Deutsch,  16.  Jahrhundert.  Höhe  90  cm. 

5.  Zwei  italienische  Renaissance-Hocker  mit  altem  rotem  Samtbezug,  Vorderseite 
geschnitzt  mit  Blattranken  und  Voluten.  Nußbaum. 

16.  Jahrhundert.  Höhe  50  cm;  73  x66x48  cm. 

6.  Ein  Paar  Stühle,  Spätrenaissance,  auf  geraden  Pfosten  mit  seitlicher  Stegverbindung, 
geschnitzte  Zarge  mit  Fratze  und  Voluten,  genageltes  Lederpolster.  Nußbaum. 

Um  1600.  Höhe  113  cm. 

7.  Schränkchen,  Spätrenaissance,  mit  einer  Türe  und  einer  Schublade,  profiliert,  kasset- 
tiert,  eingelegt  und  geschnitzt.  Seitlich  je  eine  Lisene  mit  Engel,  oben  Zahnschnitt. 
Nußbaum. 

Schweiz,  um  1600.  89  x64  x36  cm. 

8.  Altaraufsatz,  Barock,  Holz,  geschnitzt  und  bunt  bemalt.  In  Rundnische  Pieta  von 
Säulen  flankiert.  Seitlich  und  oben  geometrische,  durchbrochene  Ornamente. 

Schweiz,  17.  Jahrhundert.  67  x63  x30  cm. 

9.  Schränkchen,  Barock,  auf  Kugelfüßen,  mit  einer  Flügeltüre,  profiliert  und  kassettiert, 
Eisenblechbeschläge,  Zinnfilets  und  Wurzelholzeinlagen.  Nußbaum. 

17.  Jahrhundert.  Stammt  aus  Beromünster.  91  X98  x44  cm. 

9a.  Schrank,  Barock,  auf  Kugelfüßen,  mit  einer  Flügeltüre,  kassettiert,  Einfassung  durch 
schwarze  Rahmenleisten,  Nußbaum,  furniert,  mit  Fileteinlagen  und  Maserholzfüllungen. 
Schweiz,  um  1700.  132  X  117  X  52,5  cm. 

9b.  Chiffonniere,  Barock,  mit  vier  Schubladen,  schwarzen  Rahmenleisten  und  ab¬ 
geflachten  Ecken.  Eiche,  mit  Maserholz-  und  Fileteinlagen. 

Schweiz,  um  1700.  85x65x40  cm. 

9c.  Chiffonniere,  Barock,  ähnlich  Nr.  9b.  86x65x40  cm. 


7 


10.  Aufsatz,  geschnitzt,  mit  zwei  Engelsköpfchen  und  Akanthusblattranken.  In  Kartusche 
gemaltes  Luzerner  Wappen.  Nußbaum. 

Um  1700.  Stammt  aus  St.  Urban.  48  X76  Xl6  cm. 


10a.  Schränkchen,  Barock,  auf  Kugelfüßen,  mit  einer  Flügeltüre,  unten  eine  Schublade, 
geschnitzt,  mit  ovaler  Kartusche  und  Volutenranken,  seitlich  je  ein  Streifen  mit  Blatt¬ 
schnitzerei,  Voluten  und  Muschel.  Nußbaum. 

Schweiz,  um  1700.  90x64x23  cm. 

11.  Sechs  Stühle  Louis  XIII,  auf  gedrehten  Beinen  mit  H-förmiger  Stegverbindung, 
dreimal  durchbrochene  gerade  Rücklehne,  gewobenes  Polster  mit  Vögeln  und  Blättern. 
Nußbaum. 

17.  Jahrhundert.  Höhe  103  cm. 


12.  Ein  Paar  Stühle  Louis  XIII,  auf  geschweiften  Vierkantbeinen  mit  geschweifter 
Zarge  und  Stegverbindung,  hohe  durchbrochene  Rücklehne  mit  Säulen,  Zarge  und 
Rücklehne,  geschnitzt  mit  Blattranken  und  Rollwerk.  Gelber  Stoffbezug. 

England,  17.  Jahrhundert.  Höhe  118  cm. 


13.  Fauteuil,  Spätrenaissance,  auf  Vierkantpfosten  mit  geschweifter  Zarge  und  Ab¬ 
schluß  der  Rücklehne.  Braunes  Samtpolster.  Eiche. 

17.  Jahrhundert.  Höhe  115  cm. 


14.  Stuhl,  Spätrenaissance,  auf  geschnitzten  Kugelfüßen  mit  geschweifter  Zarge, 
gerader  Stegverbindung,  hoher  Rücklehne.  Defekter  Seidenbrokatbezug.  Eiche. 

17.  Jahrhundert.  Höhe  123  cm. 

15.  Gobelin- Ameublement,  Spätrenaissance,  bestehend  aus  Kanapee  und  zwei 
Fauteuils,  auf  geraden  Vierkantpfosten,  mit  geraden  Arm-  und  Rückenlehnen,  reich¬ 
geschnitzte  Zargen  mit  Fratze  und  Blatt-  und  Volutenranken.  Nußbaum.  Bunter  Tapis¬ 
seriebezug:  das  Kanapee  mit  allegorischen  Frauengestalten,  Figuren  in  Landschaft  und 
Phaeton  auf  dem  Sonnenwagen;  die  Fauteuils  mit  Landschaftsveduten,  Kartuschen, 
Blumen,  Rollwerk  und  Maskaron. 

Flämisch,  17.  Jahrhundert.  Kanapee  130x127  x50  cm;  Fauteuils  Höhe  145  cm. 
Siehe  Abb.  Tafel.  2. 


16.  Ameublement  im  Stil  Louis  XIII,  bestehend  aus: 

a)  10  Stühlen  auf  balusterförmigen  Beinen,  gedreht,  mit  Stegverbindung,  Rücklehne  mit 

gedrehten  Säulen,  reich  geschnitzt  mit  Trauben,  Reben  und  Rosetten.  Sitz  und 
Rücklehne  mit  Jone.  Höhe  105  cm. 

b)  Tisch,  rechteckig,  auf  sechs  gedrehten  Beinen  mit  H-förmiger  Stegverbindung. 

75  xl30  xl50  cm. 

c)  Bücherschrank,  unten  mit  einer  Flügeltüre  und  zwei  Schubladen,  seitlich  flankiert 
von  Säulen.  Oberteil  mit  zwei  Flügeltüren,  im  Innern  mit  Tablaren  und  seitlichen, 
gedrehten  Säulen,  flacher  Giebel  mit  geschnitztem  Zahnschnittfries.  Nußbaum. 

19.  Jahrhundert.  225  Xl40  x60  cm. 

17.  Luzerner  Leuentischchen  Louis  XIII,  auf  balusterförmigen  Beinen  mit  Steg¬ 
verbindung,  die  Platte  mit  Schiefer,  reich  eingelegt  mit  Löwen,  Arabeskenranken  und 
Würfelornament.  Ergänzungen.  Nußbaum. 

17.  Jahrhundert.  74x116x78  cm. 

18.  Kredenz,  Renaissance,  auf  Walzenfüßen,  mit  drei  Türen  und  drei  Schubladen, 
kassettiert,  unten  Rustikaornament.  Eisenbeschläge  und  -griffe.  Nußbaum. 

Schweiz,  um  1600.  115x225x54  cm. 

19.  Kredenz,  Renaissance,  auf  Walzenfüßen,  mit  einer  Türe,  kassettiert,  mit  seitlichen 
Lisenen,  oben  eine  Schublade.  Nußbaum.  Reich  eingelegt  mit  Doppeladler,  Arabesken, 
Ringornament  und  Maserholzeinlagen. 

Schweiz,  um  1600.  125x125x50  cm. 
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20.  Kredenz,  Renaissance,  mit  zwei  Türen,  oben  zwei  Schubladen,  kassettiert,  mit 
Rahmenleisten,  unterteilt  durch  drei  Pilaster,  geschnitzt  mit  Ranken-  und  Blattwerk, 
Nußbaum. 

Schweiz,  um  1600.  103x170x52  cm. 

21.  Truhe,  Renaissance,  auf  Walzenfüßen,  unterteilt  durch  drei  Pilaster  und  zwei 
Kassetten  mit  Rahmenleisten,  konturierte  geschweifte  Zarge,  oben  Zahnschnitt,  Nuß¬ 
baum,  mit  Fileteinlagen. 

Schweiz,  Anfang  17.  Jahrhundert.  67x135x55  cm. 

22.  Renaissance- Schrank,  auf  Kugelfüßen,  unten  zwei  Schubladen,  mit  großer  Flügel¬ 
türe,  gegliedert  durch  drei  Pilaster,  auf  Lisenen  ruhend,  und  vier  Kassetten,  gerades 
Gesims  mit  Zahnschnitt  und  Triglyphen.  Eiche,  geschnitzt  mit  Rankenwerk.  Eisen¬ 
beschläge. 

Schaff  hausen,  um  1600.  23x22x60  cm. 

22a.  Schweizer  Schiefertisch  Louis  XIII,  auf  schräggestellten,  balusterförmigen 
Beinen  mit  ausgesägter  Stegverbindung,  Zarge  mit,  einer  Schublade.  Nußbaum. 

17.  Jahrhundert.  77x117x87  cm;  ausgezogene  Länge  207  cm. 

23.  Spätrenaissance-Fauteuil,  auf  Vierkantpfosten  mit  umgehender  Stegverbindung, 

gerade  Armlehnen,  in  geschnitzten  Maskarons  auslaufend.  Tapisseriebezug,  Verdure.  Eiche. 
17.  Jahrhundert.  Höhe  110  cm. 

24.  Renaissance- Kredenz,  auf  Klauenfüßen,  mit  einer  Flügeltüre,  flankiert  von  zwei 

Karyatiden,  oben  zwei  Schubladen,  Plattenrand  mit  geschnitztem  Blattornament. 
Geschnitzte  Rosettengriffe,  Blumen  und  Maskarons.  Nußbaum,  Ergänzungen. 
Oberitalien,  16.  Jahrhundert.  108x148x56  cm. 

25.  Spätrenaissance-Kredenz,  auf  Walzenfüßen,  eintürig,  mit  zwei  Pilastern,  Rahmen¬ 

leisten,  geometrischen  Fileteinlagen  und  Zahnschnitt.  Nußbaum  und  Bergtanne. 
Schweiz,  17.  Jahrhundert.  90  X 115  x42,5  cm. 

26.  Renaissance-Truhe,  auf  fünf  Walzenfüßen,  gegliedert  durch  zwei  Rundbogen. 
Nußbaum,  reich  eingelegt  mit  Arvenholz,  Blattornament. 

Schweiz,  17.  Jahrhundert.  39  x59  X39  cm. 

Siehe  Abb.  Tafel  3. 

27.  Simmentaler  Truhe,  auf  ausgesägten  Brettkufen,  mit  vier  durch  Rahmenleisten 

eingefaßten  Panneaux,  eingelegt  mit  Stern,  Lilien  und  Rosettenornament.  Datiert  1667. 
Bergtanne  und  Nußbaumholzeinlagen.  Arvenholz.  68  Xl45  x53  cm. 

27a.  Barock-Tisch,  achteckige  Platte,  auf  zwei  ausgesägten  geschweiften  Brettpfosten  mit 
Stegverbindung,  Zarge  mit  einer  Schublade.  Nußbaum. 

Puschlav,  17.  Jahrhundert.  Höhe  75  cm;  Durchmesser  110  cm. 

28.  Stabelle,  Rücklehne  geschweift  mit  Sonne  und  Blattvolutenranken  in  Flachschnitzerei. 
Nußbaum. 

Schweiz,  um  1700.  Höhe  82  cm. 

29.  Schweizer  Schiefertisch,  auf  schräggestellten  balusterförmigen  Beinen  mit  um¬ 

gehender  Stegverbindung,  auf  Brettsockel.  Zarge  mit  einer  Schublade.  Nußbaum. 
17./18.  Jahrhundert.  77  X87  Xll8  cm;  Platte  ausgezogen  210  cm. 

30.  Stabelle,  Rücklehne  geschnitzt  mit  zwei  Fratzen,  flammendem  Herzen  und  Blatt- 
ranken.  Kirschbaum. 

Schweiz,  17.  Jahrhundert.  Höhe  88  cm. 
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31.  Schweizer  Kastentisch,  auf  schräggestellten  balusterförmigen  Beinen  mit  x-förmiger 
Stegverbindung,  Zarge  mit  zwei  Schubladen,  geschnitzt  mit  Blattornamenten,  die  aus¬ 
ziehbare  Platte  mit  Schiefertafel  und  Fileteinlagen.  Nußbaum. 

17.  Jahrhundert.  78x93x74  cm;  Platte  ausgezogen  160  cm. 

Siehe  Abb.  Tafel  3. 

32.  Galgenstabelle,  geschnitzt  mit  Wappen,  mit  Initialen  F.  M.,  zwei  herzförmigen 
Ornamenten,  zwei  Blattranken  und  Datum  1669.  Nußbaum. 

Schweiz.  Höhe  89  cm. 

33.  Schweizer  Schiefertisch,  auf  vier  schräggestellten  balusterförmigen  Beinen  mit 
x-förmig  geschweifter  Stegverbindung,  Zarge  mit  einer  Schublade,  Verbindungssteg  mit 
Schuppenornament.  Die  ausziehbare  Platte  mit  Fileteinlagen.  Nußbaum. 

17./18.  Jahrhundert.  77x140x91  cm;  Platte  ausgezogen  255  cm. 

Siehe  Abb.  Tafel  3. 

34.  Tisch  Louis  XIII,  auf  balusterförmigen  Beinen  mit  H-förmiger  Steg  Verbindung, 
Zarge  mit  einer  Schublade,  die  Platte  eingelegt  mit  Kreuzeszeichen,  Arabesken  und 
Filet.  Nußbaum. 

Schweiz,  17.  Jahrhundert.  76  x86  x64  cm. 

35.  Bank  im  Barockstil,  reich  geschnitzt,  die  Armlehnen  in  zwei  Löwen  auslaufend. 

Zwei  Panneaux  mit  Blattwerk  und  Engel.  Sockel  mit  zwei  Hermen,  Rosetten  und  Blatt¬ 
ornament,  aufklappbarer  Sitz.  Nußbaum.  113  Xl07  X49  cm. 

36.  Schweizer  Schiefertisch,  auf  vier  schräggestellten  balusterförmigen  Beinen  mit 
umgehender  Stegverbindung.  Zarge  seitlich  mit  je  einer  Schublade.  Nußbaum. 

17./18.  Jahrhundert.  77  x118x90  cm;  Platte  ausgezogen  208  cm. 

37.  Barock-Truhe,  auf  Brettpfosten,  reich  geschnitzt  mit  Maskarons,  Blumen  und  Blatt¬ 
ranken,  seitlich  Strahlenornament.  Nußbaum. 

Westschweiz,  17.  Jahrhundert.  46  XlOO  X34  cm. 

38.  Wandschränkchen,  Sockel  mit  Fach,  mit  zwei  Türen  und  zwei  Schublädchen  mit 

Rahmenleisten  und  Pilasterunterteilung.  Flaches  Gesims  mit  Zahnschnitt-  und  Eierstab¬ 
ornament.  Datiert  1676.  Kerbschnittblattornament.  Eisenbeschläge.  Kirschbaum. 
Schweiz.  114  Xl06  x27,5  cm. 

39.  Wandschränkchen,  auf  oval  geschweiftem  Sockel  und  ausgesägten  Stützen,  mit  einer 
Türe,  Zahnschnitt  und  geradem  Gesims,  profiliert  mit  Rahmenleisten,  Türe  mit  Rund¬ 
bogen  auf  Säulen,  eingelegt  mit  Ranken  und  Blumenvasen.  Eisenbeschläge.  Oben  datiert 
1692,  Initialen  J.  R.  Arvenholz. 

Schweiz.  76  x73,5  x30  cm. 

40.  Truhe,  auf  Kugelfüßen,  mit  zwei  geschnitzten  Panneaux,  mit  Wappen  und  Blattranken, 
unterteilt  durch  drei  Streifen  mit  Schuppenornament.  Nußbaum. 

Westschweiz,  17.  Jahrhundert.  45  X77  X34,5  cm. 

41.  Acht  Stühle  Louis  XIII,  auf  gedrehten  Beinen  mit  H-förmiger  Stegverbindung, 
gedrehte  Zarge,  dreimal  durchbrochene  Rücklehne,  Stoffpolster.  Nußbaum. 

Schweiz,  17.  Jahrhundert.  Höhe  100  cm. 

42.  Wandschränkchen,  eintürig,  mit  Initialen  P.  G.  W.  und  M.  G.  S.  1688.  Rahmen¬ 
leisten,  Rosette,  Blütenzweige  in  Flachschnitzerei.  Eisenbeschläge.  Bergtanne. 

Schweiz,  17.  Jahrhundert.  74  x66  x35  cm. 

43.  Barock-Truhe,  auf  Kugelfüßen  mit  drei  geschnitzten  Panneaux  mit  Fabeltieren, 
Totenkopf,  Blütenranken  und  Schild  mit  Initialen  H.  V.  P.  X.  M.  Bronzebeschlag.  Seitlich 
mit  Bronzehenkel.  Kirschbaum. 

Westschweiz,  17.  Jahrhundert.  36  x58  x34,5  cm. 
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44.  Zwei  Stühle  Louis  XIII,  auf  gedrehten  Beinen  mit  x-förmig  geschweifter  Steg¬ 
verbindung,  die  gerade  Rücklehne  viermal  durchbrochen  mit  Wellenbändern.  Gewobenes 
Stoffpolster.  Nußbaum. 

Schweiz,  17.  Jahrhundert.  Höhe  103  cm. 

45.  St  ab  eile,  Rücklehne  geschnitzt  mit  drei  Fratzen,  Muschel  und  zwei  Voluten.  Nußbaum. 

Schweiz,  um  1700.  Höhe  94  cm. 

46.  Tisch  Louis  XIII,  auf  balusterförmig  gedrehten  Beinen  mit  x-förmig  geschweifter 
Stegverbindung  mit  Pinienzapfen,  Zarge  mit  einer  Schublade,  Platte  achteckig  mit 
erhöhtem  Rand.  Nußbaum. 

Schweiz,  17.  Jahrhundert.  70  x75  x50  cm. 

47.  Barock-Truhe,  auf  kurzen  Pfosten,  mit  zwei  geschnitzten  Panneaux:  sternförmiges 
Ornament  mit  Blattranken  und  zwei  seitlichen  Streifen  mit  Schuppenornament.  Eisen¬ 
beschlag.  Nußbaum. 

Westschweiz,  17.  Jahrhundert.  34  x60  X32  cm. 

48.  Barock-Truhe,  auf  Kugelfüßen,  mit  drei  Blumen  und  Blüten  in  geschweiften  Medail¬ 
lons  in  Flachschnitzerei.  Nußbaum. 

Westschweiz,  17./18.  Jahrhundert.  52  x118  x50  cm. 

49.  Barock-Truhe,  auf  ausgesägten  Brettpfosten,  mit  zwei  Panneaux  mit  Blütenzweigen 
in  Flachschnitzerei  und  vier  Lisenen.  Eichenholz. 

Westschweiz,  17.  Jahrhundert.  70x127x50  cm. 

50.  Wandschränkchen,  eintürig,  auf  Sockel  mit  Fach,  die  Türe  flankiert  von  zwei  Pila¬ 
stern,  flaches  Gesims  mit  Zahnschnitt  und  Eierstabornament,  geschnitzt  mit  Blüten¬ 
schuppenornament  und  Rosette.  Eisenbeschläge.  Arvenholz. 

Schweiz,  17.  Jahrhundert.  90  x60  x31,5  cm. 

51.  Spätrenaissance-Truhe,  auf  Kugelfüßen,  Front  gegliedert  durch  drei  Lisenen  und 
zwei  Rundbogen,  reich  eingelegt  mit  Arabesken.  Eschenfüllungen  und  Ahorneinlagen. 
Nußbaum. 

Schweiz,  17.  Jahrhundert.  44  x77x45  cm. 

Siehe  Abb.  Tafel  3. 

52.  Stabelle,  geschweifte  Rücklehne  mit  zwei  Bären,  Blüten-  und  Sternornament,  Initialen 
A.  A.  M.,  Datum  1797.  In  Kerbschnitzerei.  Stoffpolster.  Nußbaum. 

Schweiz.  Höhe  80  cm. 

53.  Stabelle,  Rücklehne  mit  Rocaillemotiven,  Muschel  und  Volutenbändern,  in  Flach¬ 
schnitzerei.  Buchenholz. 

Schweiz,  18.  Jahrhundert.  Höhe  90  cm. 

54.  Schweizer  Büfett,  dreiteilig,  unten  und  oben  mit  je  drei  Türen,  mit  Rahmenleisten 

und  Pilasterunterteilung,  die  Waschnische  zurücktretend,  oben  Initialen  und  Datum 
1726.  Eisenbeschläge.  Flaches  Gesims  mit  Zahnschnitt.  Der  Mittelteil  mit  drei  Schub- 
lädchen.  Nußbaum.  210x165x45  cm. 

55.  Stabelle,  Rücklehne  mit  Flachschnitzerei,  Frauenkopf  und  Blattranken,  Initialen 
Y.  S.  1795.  Nußbaum. 

Schweiz.  Höhe  89  cm. 

56.  Stabelle,  Rücklehne  geschnitzt  mit  Fratze.  Nußbaum. 

Schweiz.  18.  Jahrhundert. 

57.  Stabelle,  geschweifte  Rücklehne  mit  Muschelornament  und  Blattzweigen.  Kirschbaum. 

Schweiz,  18.  Jahrhundert.  Höhe  94  cm. 
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58.  Schweizer  Schiefertisch,  auf  schräggestellten  balusterförmigen  Beinen  mit  um¬ 
gehender  Stegverbindung  auf  Kugelfüßen,  Zarge  mit  einer  Schublade.  Nußbaum. 

18.  Jahrhundert.  75  ^85  ^64  cm. 

59.  Stabelle,  geschweifte  Rücklehne  mit  Blattranken,  Initialen  H.  C.  A.,  A.  B.  F.  K.  und 
Datum  1771.  Nußbaum. 

Schweiz.  Höhe  90  cm* 

60.  Stabelle,  geschweifte  Rücklehne'  mit  Sonnenscheibe,  zwei  Vögeln,  zwei  Bären,  Blüten¬ 

ranken  und  Schild  mit  Inschrift:  Im  Jahre  1755.  In  Kerbschnitzerei.  Nußbaum. 
Schweiz.  Höhe  82  cm. 

61.  Barock- Schrank,  auf  Kugelfüßen,  mit  zwei  großen  Türen,  geschweiftes  Gesims, 
geschnitzt  mit  herzförmigen  Volutenranken,  Rosetten  und  Zweigen,  eingelegt  mit  Vögeln, 
Blumenranken,  Sternornament  und  Filet.  Messingbeschläge.  Kirschbaum. 

Westschweiz,  18.  Jahrhundert.  194  Xl65  X43  cm. 

62.  Barock-Truhe,  mit  Kerbschnitzerei,  vier  Panneaux  mit  Rosetten,  unterteilt  durch 
fünf  Streifen,  mit  Blattschnitzerei.  Oben  Streifen  mit  elf  Rosetten.  Nußbaum.  Eisen¬ 
beschlag  und  Henkel. 

Schweiz,  18.  Jahrhundert.  74  xl40  X58  cm. 

63.  Wandschränkchen,  Untergestell  mit  drei  Etageren,  oben  eine  Schublade  und  eine 
Türe,  flankiert  von  zwei  aufgesetzten  halben  Balustern,  profiliertes,  flaches  Gesims 
mit  Zahnschnitt  und  Triglyphen,  eingelegt,  mit  Blumenvase,  Rosetten,  Ranken  und 
Filets  mit  Initialen  B.  C.  G.  W.  und  Datum  1738.  Arvenholz. 

Schweiz.  205  XlOO  x33  cm. 

64.  St  ab  eile,  Rücklehne  mit  Blattranken  in  Flachschnitzerei.  Nußbaum. 

Schweiz,  18.  Jahrhundert.  Höhe  92  cm. 

65.  Stabelle,  Rücklehne  geschweift,  mit  Vogel  auf  Zweig  und  zwei  Blattranken  in  Flach¬ 
schnitzerei.  Nußbaum. 

Schweiz,  18.  Jahrhundert.  Höhe  81  ,cm. 

66.  Standuhr  Louis  XV,  geschweiftes  Mahagonigehäuse  mit  reichverzierten  vergoldeten 

Bronzen,  mit  Tieren  und  Rocailleornamenten.  Bekrönung  Blumenstrauß,  Emailziffer¬ 
blatt.  Das  gutgehende  Werk  signiert  „Jaquet  Droz,  London“.  Auf  der  Innenseite  der 
Türe  farbige  Einlagen  auf  Messing.  Höhe  61  cm. 

67.  Stabelle,  die  schmale  geschweifte  Rücklehne  mit  Kerbschnitzerei,  Rosetten  und  Blatt¬ 
ornament.  Eiche. 

Schweiz,  18.  Jahrhundert.  Höhe  85  cm. 

68.  St  ab  eile,  die  geschweifte  Rücklehne  mit  Kerbschnitzerei,  zwei  Rosetten,  Inschrift 

H.  R.  P.  Ulrich  Schwitzer  1766.  Kirschbaum.  Höhe  85  cm. 

69.  Schweizer  Büfett,  auf  Kugelfüßen,  dreiteilig,  oben  und  unten  mit  je  drei  Türen, 
unten  abgeflachte  Ecken,  Mittelteil  zurücktretend,  mit  geschweiften  abgestuften  Seiten¬ 
stücken,  mit  sieben  Schublädchen.  Rückwand  mit  Datum  1772.  Alles  Nußbaum,  reich 
geschnitzt  mit  Blütenranken,  Filet-  und  Maserholzeinlagen.  Abschluß  gerades  Gesims 
mit  Zahnschnitt.  Zwetschgenholzeinlagen. 

Zweite  Hälfte  18.  Jahrhundert.  208  x170x45  cm. 

Siehe  Abb.  Tafel  1. 

70.  Stabelle,  geschweifte  Rücklehne,  geschnitzt  mit  Blumen  und  Volutenranken.  Nußbaum. 

Schweiz,  18.  Jahrhundert.  Höhe  87  cm. 


71.  Stabelle,  die  Rücklehne  geschnitzt  mit  Fratze.  Nußbaum. 
Schweiz,  18.  Jahrhundert. 
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Höhe  92  cm. 


72.  Schweizer  Baroc  k- Schiefertisch,  auf  vier  schräggestellten  Balusterbeinen,  x-förmig 
geschweifter  Steg  Verbindung,  die  Zarge  seitlich  mit  je  einer  Schublade.  Ausziehbare 
Platte  mit  Fileteinlagen.  Nußbaum. 

17./18.  Jahrhundert.  74x118x82  cm; 

Länge  ausgezogen  206  cm. 

73.  St  ab  eile,  die  geschweifte  Rücklehne  geschnitzt  mit  Rocailleornamenten,  Muschel, 
Volutenranken  und  runden  Medaillons.  Nußbaum. 

Schweiz,  18.  Jahrhundert.  Höhe  80  cm. 

74.  Schweizer  Waschmöbel,  dreiteilig.  Unter-  und  Oberteil  mit  je  einer  Türe,  flankiert 
von  mit  Rankenwerk  geschnitzten  Pilastern,  unten  mit  zwei  männlichen  Köpfen.  Die 
Türen  geschnitzt  mit  Rosetten,  oben  eingelegt  mit  beinernen  Ranken.  Die  Mittelnische 
mit  getriebenen  Kupferbecken  und  Gießgefäß  mit  Deckel,  getrieben  und  graviert,  mit 
Blumenranken.  Eisenbeschläge.  Arvenholz. 

Wallis,  17./18.  Jahrhundert.  215  x64  x38  cm. 

Siehe  Abb.  Tafel  3. 

75.  Galgenstabelle,  geschnitzt  mit  Volutenornamenten,  Inschrift  HWVABUL  und 

Datum  1750.  Eiche.  Höhe  87  cm. 

76.  Inner  schweizer  Wanduhr,  Holzgehäuse,  bunt  bemalt  mit  Rankenwerk,  Initialen 

J.  A.  S.  und  Datum  1767.  Läuft.  Höhe  36  cm. 

77.  Schweizer  Waschmöbel,  dreiteilig,  unten  mit  einer  Schublade  und  einer  Türe,  oben 
mit  einer  Türe,  flankiert  von  zwei  Pilastern.  Als  Abschluß  Zahnschnitt  und  gerades 
Gesims.  Der  Mittelteil  zurücktretend  mit  zwei  ausgesägten  Seitenstücken  und  vier 
Etageren.  Eisenblechbeschläge.  Nußbaum. 

17. /18.  Jahrhundert.  210  x71  x43  cm. 

78.  Galgenstabelle,  mit  Kerbschnitzerei,  zwei  Rosetten,  Volutenranken  und  Datum  1716. 

Kirschbaum  und  Eiche.  Höhe  81  cm. 

79.  Innerschweizer  Wanduhr,  Eisenblech,  bunt  bemalt  mit  Blumen,  ziselierter,  ver¬ 
goldeter  Messingpendel,  läuft. 

18.  Jahrhundert.  Höhe  23  cm. 

80.  Standuhr,  profiliertes  Holzgehäuse,  Emailzifferblatt,  mit  Bronzeverzierungen.  Kirsch¬ 
baum. 

Schweiz,  18.  Jahrhundert.  Höhe  205  cm. 

81.  Tischchen  Louis  XV,  auf  geschweiften  Beinen  mit  Huffüßen,  Zarge  mit  einer  Schub¬ 
lade.  Kirschbaum. 

Schweiz,  18.  Jahrhundert.  65  x82  x45,5  cm. 

82.  Wiege,  mit  Kerbschnitzerei:  Kreuzeszeichen,  Rosetten  und  Herzornament,  datiert  1740. 
Arvenholz. 

Westschweiz.  '  Länge  75  cm. 

83.  Schweizer  Waschmöbel,  dreiteilig,  oben  und  unten  mit  einer  Türe,  profiliert,  mit 
Rahmenleisten,  oben  flankiert  mit  zwei  Pilastern,  flaches  Gesims  mit  Zahnschnitt,  der 
ausgesägte  Mittelteil  zurücktretend,  mit  einer  Etagere.  Nußbaum. 

17./18.  Jahrhundert.  220  X70  x47  cm. 

84.  Standuhr,  Holzgehäuse  mit  Fileteinlagen  und  Vogel  auf  Zweig  sitzend,  Emailzifferblatt 
mit  Bronze  verziert.  Kirschbaum. 

Schweiz,  18.  Jahrhundert.  Höhe  205  cm. 
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85.  Wandverkleidung  mit  drei  Rundbögen,  Stern-  und  Radornament  in  Flachschnitt, 
Initialen  M.  H.  Datum  1708.  Oben  Spruch:  Ficht  wider  meine  Anfechter.  Flaches  Gesims 
und  Zahnschnittornament.  Arvenholz. 

Schweiz.  69  Xll8  Xl4  cm. 

86.  Galgenstabelle,  mit  Kerbschnittor  na  menten,  Inschrift  NST,  MGST  und  Datum  1807. 
Nußbaum. 

Schweiz.  Höhe  90  cm. 

87.  Neuenburger  Wanduhr  mit  Sockel,  im  Stile  Louis  XV,  geschweiftes  rotbraun  be¬ 
maltes  Holzgehäuse,  mit  reichverzierten  vergoldeten  Bronzen,  Bekrönung  Hahn,  Email¬ 
zifferblatt.  Läuft.  4/4  Schlag  auf  zwei  Glocken,  8-Tage-Werk. 

Sockelhöhe  25  cm;  Höhe  76  cm. 

87a.  Sekretär,  Barock,  auf  sich  verjüngenden  Yierkantbeinen,  abgeflachte  Ecken,  ge¬ 
schweifte  Zarge  mit  einer  Schublade,  aufklappbare  Schreibplatte,  im  Innern  drei  Schub- 
lädchen,  Aufsatz  mit  einer  Türe,  im  Innern  Fach  und  drei  Schublädchen  und  elf  Schub- 
lädchen,  geschweifter  Giebel,  Nußbaum,  eingelegt  mit  Wappen  Vogel,  Uhr,  Messer, 
Federkiel  und  Filets.  Bronzebeschläge.  Maserholzeinlagen. 

Bern,  18.  Jahrhundert.  160x125x80  cm. 

87b.  Toggenburger  Truhe,  bunt  bemalt  mit  Blumenzweigen,  in  fünf  Rundbogen,  Ranken, 
Vögeln  und  zwei  Kavalieren.  Inschrift:  Jfr.  Ana  Maria  1782.  84x180x60  cm. 

88.  Acht  Stühle  Louis  XVI,  auf  sich  verjüngenden  Vierkantbeinen,  Rücklehne  palmetten¬ 
förmig  durchbrochen,  bunt  bemalt. 

Tessin.  Höhe  90  cm. 

89.  Ein  Paar  Konsolspiegel  mit  Tischen  im  Stile  Louis  XIV,  geschweift,  ver¬ 
goldet,  mit  Karyatiden,  Blumenzweigen,  Akanthusblättern,  weißer  Marmorplatte. 

Höhe  260  cm;  60  x38  x87  cm. 

90.  Barock-Truhe,  auf  Ku  gelfüßen,  F  ront  und  Deckel  mit  geschweiftem  Kassettenornament . 
Eisenhenkel  und  Schloß.  Eiche. 

Schaffhausen,  18.  Jahrhundert.  57  X95  X48  cm. 

91.  Barock-Fauteuil,  auf  Volutenbeinen  mit  geschnitzter  Zarge  und  Stegverbindung, 
hohe  Rücklehne  und  Sitz  mit  Jone. 

Um  1700.  Höhe  77  cm. 

92.  Innerschweizer  Büfett,  mit  drei  Schubladen,  oben  drei  Türen,  Mittelteil  mit  zwei 

Etageren,  Waschnische,  unten  mit  einer  Türe,  mit  Kreuzeszeichen,  Blumenranken, 
Rosetten  und  Blattbündel  in  Kerbschnitzerei.  Holzgriffe.  Messingbeschläge.  Nußbaum. 
Stammt  aus  Bürglen  (Kt.  Uri).  18.  Jahrhundert.  200x175x36  cm. 

93.  Kommödchen  Louis  XVI,  auf  sich  nach  unten  verjüngenden  Vierkantbeinen,  mit 
drei  Schubladen.  Kirschbaum,  mit  Filet-  und  Maserholzeinlagen. 

Schweiz,  18.  Jahrhundert.  72  x31  x41  cm. 

94.  Kommode  Louis  XV,  mit  zwei  Schubladen,  dreiseitig  geschweift,  reiche  vergoldete 
ziselierte  Bronzebeschläge,  braune  geäderte  Marmorplatte.  Unter  der  Platte  signiert: 
P.  Flechy,  Paris  um  1715-1769  (vgl.  Comte  Salverte,  Les  Ebenistes  du  18 e  siede,  Seite  113), 
Palisander,  eingelegt  mit  Blumenranken  und  Vögeln  in  Rosenholz.  90x130x60  cm. 

95.  Tisch  Louis  XVI,  rund,  auf  vier  kannelierten  runden  Säulenbeinen.  Mahagoni. 

Norddeutsch,  um  1800.  Höhe  69  cm;  Durchmesser  87  cm. 

96.  Damenschreibtisch  Louis  XVI,  auf  sich  verjüngenden  Vierkantbeinen,  Zarge  mit 
einer  Schublade,  aufklappbare  Schreibplatte  mit  Filzbelag,  Oberteil  mit  zwei  Schub¬ 
lädchen,  weißer  Marmorplatte  und  Schiebetüre.  Mahagoni. 

Schweiz,  um  1800.  108x63x43  cm. 
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97.  Schrank  Louis  XVI,  eintürig,  auf  Sockel.  Kassettengliederung,  geschweifter  Giebel, 
Messingbeschlag.  Nußbaum. 

Schweiz,  18.  Jahrhundert.  220  xl44  x53  cm. 

98.  Tischchen  Louis  XV,  auf  geschweiften,  schlanken,  sich  verjüngenden  Vierkantbeinen, 

geschweifte  Zarge  mit  einer  Schublade.  Fileteinlagen  und  eingelegte  Zweige.  Kirschbaum. 
Schweiz,  18.  Jahrhundert.  70  X74  X42  cm 

99.  Kredenz  Louis  XVI,  eintürig,  die  abgeflachten  Ecken  und  das  Mittelstück  geschnitzt 
mit  Rosetten  und  Blumenzweigen.  Kirschbaum. 

Schweiz,  18.  Jahrhundert.  81  xl04  x36  cm> 

100.  Tischchen  Louis  XVI,  auf  geraden  sich  verjüngenden  Vierkantbeinen,  Zarge  mit 
einer  Schublade,  Fileteinlagen.  Kirschbaum. 

Schweiz,  18.  Jahrhundert.  68x58x39  cm. 

101.  Barock- Wiege,  auf  zwei  Brettkufen.  Nußbaum. 

Schweiz,  18.  Jahrhundert.  57  X97  X7Q  cm 

102.  Drei  Stabellen,  geschweifte  Rücklehne  mit  herzförmiger  Oeffnung.  Kirsch-  und 
Nußbaum. 

Schweiz,  18.  Jahrhundert. 


103.  Truhe  Louis  XVI,  auf  Kugelfüßen  mit 
Ornamenten  und  Datum  1801.  Nußbaum. 
Schweiz. 


vier  eingeschnittenen,  viermal  geschweiften 

60x120x48  cm. 


104.  Simmentaler  Truhe,  auf  ausgesägten  Brettkufen,  mit  drei  durch  Rahmenleisten 
eingefaßten  Panneaux,  mit  Initialen  C.  A.  D.  E.,  Datum  1772,  eingelegten  Stern-  und 
Blumenornamenten.  Bergtanne.  79x142  x52  cm. 


105.  Simmentaler  Truhe,  auf  ausgesägten  Brettkufen,  mit  drei  durch  Rahmenleisten  ein¬ 

gefaßten  Panneaux  mit  geschnitzten  Arabesken.  Inschrift  Madlena  Abbiet  1786.  Berg- 
tanne>  76x140x56  cm. 

106.  Simmentaler  Truhe,  auf  ausgesägten  Brettkufen,  unterteilt  durch  sechs  gebündelte 
Rahmenleisten,  mit  eingeschnittenen  Initialen  N  A  K  N.  Ahorn  und  Bergtanne. 

18.  Jahrhundert.  76  xl47  x‘50  cm. 

107.  Truhe,  auf  ausgesägten  Brettkufen,  mit  zwei  durch  Rahmenleisten  eingefaßten  Pan¬ 
neaux,  mit  Initialen  G  F  L  M  S  M.  Nußbaumeinlagen:  Lilien  in  Rauten,  Kreis  und 
Kreuzornament.  Waadtländer  Arve. 

18.  Jahrhundert.  72  x126  x51  cm. 

108.  Simmentaler  Truhe,  mit  drei  Panneaux  mit  Rundbögen,  Nußbaumeinlagen:  Ranken¬ 
werk,  Initialen  A.  P.  und  Datum  1712.  Arvenholz.  56  x152  x56  cm. 

109.  Kommode  Louis  XVI,  auf  Kugelfüßen,  mit  vier  Schubladen,  Initialen  H  B  J  O  1788, 

eingelegtem  Wappen,  Messingbeschlägen,  schwarzen  Rahmenleisten.  Nußbaum. 
Schweiz,  18.  Jahrhundert.  90x130x64  cm. 

110.  Spieltisch  Louis  XV,  auf  geschweiften  Vierkantbeinen,  Zarge  mit  einer  Schublade, 

rechteckige  Platte  mit  abgerundeten  Ecken  und  Seidenbrokatdecke.  Nußbaum. 
Schweiz,  18.  Jahrhundert.  176  X9Q  x8q  cm 

111.  Ein  Paar  F auteuils  Louis  XV,  geschweift,  konturiert  und  geschnitzt,  mit  Rosetten. 
Rücklehne  und  Sitz  mit  Jone.  Nußbaum. 

Schweiz,  18.  Jahrhundert.  Höhe  je  100  cm. 
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112  Schreibpult  Louis  XVI,  auf  geraden  Vierkantbeinen,  mit  Hohlkehlen,  sechs  Schub¬ 
laden,  schräggestellte,  aufklappbare  Schreibplatte.  Im  Innern  acht  Schubladchen  und 
zwei  Fächer.  Bronzebeschläge.  Eiche. 

Schweiz,  Ende  18.  Jahrhundert.  106x111  x50  cm. 

113.  Drei  Stühle  Louis  XVI,  auf  geraden  kannelierten  Säulenbeinen,  Rücklehne  en 

medaillon.  Joncgeflecht.  Buchenholz.  Höhe  92  cm. 

114.  Kanapee  Louis  XV,  geschweift,  auf  fünf  Volutenfüßen,  Zarge  und  Rücklehne  ge¬ 
schnitzt  mit  Blumen,  Joncgeflecht. 

Schweiz,  18.  Jahrhundert.  103  x116x50  cm. 

115.  Ein  Paar  Fauteuils  Louis  XVI,  auf  runden  kannelierten  Säulenbeinen.  Zarge  und 
Rücklehne  geschnitzt  mit  verschlungenem  Bandornament.  Weiß  gestrichen.  Hellbraun 
gestreifter  Stoffbezug. 

Schweiz,  18.  Jahrhundert.  Höhe  91  cm. 


116.  Sechs  Stühle  Louis  XVI,  auf  runden  kannelierten  Säulenbeinen,  durchbrochene 
geschnitzte  Rücklehne  mit  Vasenmotiv  und  Rundsäulen.  Helles  grün-beige  gestreiftes 
Polster.  Nußbaum  und  Kirschbaum. 

Schweiz,  18.  Jahrhundert. 


117.  Büfett  Louis  XVI,  zweiteilig,  auf  kegelförmigen  Vierkantfüßen,  der  Unterteil  und 
der  zurücktretende  Oberteil  mit  je  einer  Flügeltüre.  Im  Innern  je  drei  Etageren.  Nuß¬ 
baum  und  Zwetschgenbaum.  Reich  farbig  eingelegt  mit  Architekturvedute  in  Medaillon, 
von  Engeln  gehalten,  Blumensträußen  und  Arabesken. 

Italienisch,  18.  Jahrhundert.  200  X100  X40  cm. 


118.  Kanapee  im  Stil  Louis  XVI,  durchbrochen,  mit  sechs  Rundsäulen  und  rechtecki¬ 
gen  gepolsterten  Zwischenstücken,  geschnitzt  mit  Zahnschnitt,  Volutenband,  Blatt¬ 
ornament  und  Vase.  Mahagoni.  Rotes  Seidenpolster,  Rolle  und  drei  Kissen. 

110  Xl47  X60  cm. 


119.  Münzschränkchen,  mit  einer  Flügeltüre,  unten  eine  Schublade,  im  Innern  13  Schub- 
lädchen.  Nußbaum,  furniert,  oben  eingelegt  mit  Blumenvase.  Ziselierte  Bronzebeschläge. 
18.  Jahrhundert.  36  X30  X 16  cm. 


120.  Barock- Spiegel,  Holz  geschnitzt, 
Muschelornament . 

Deutsch,  18.  Jahrhundert. 


vergoldet  und  teils  rot  bemalt,  Blattranken  und 

43  x34  cm. 


121.  Rokoko- Spiegel,  vergoldet  und  reich  geschnitzt  mit  Blumenblättern,  oben  Krone 
und  Kriegsembleme. 

Deutsch,  18.  Jahrhundert.  X53  cm. 


122.  Spieltisch,  auf  sechs  Säulenbeinen  mit  umgehender  geschweifter  Stegverbindung,  Zarge 
mit  einer  Schublade  und  zwei  ausziehbaren  Brettern,  oval  geschweifte  aufklappbare 
Platte.  Nußbaum,  furniert,  mit  Filet-  und  Maserholzeinlagen.  Untergestell  ergänzt. 
Deutsch,  18.  Jahrhundert.  73,5  X78  X30  cm. 


123.  Rokoko- Kommode,  schwarz,  geschweift,  Front  mit  zwei  Schubladen,  feinziselierte 
und  vergoldete  Bronzebeschläge  mit  Blattranken  und  Blumen. 

Deutsch,  18.  Jahrhundert.  77  x86  x50  cm. 

124.  Schreibtisch  Louis  XVI,  auf  hohen  Vierkantbeinen  mit  Bronzesabots,  Zarge  mit 
einer  großem  und  vier  kleinen  Schubladen,  die  rechteckige,  leicht  geschweifte  Platte  mit 
grünem  Filzbelag.  Bronzebeschläge  und  -griffe.  Nußbaum  furniert. 

Deutsch,  18.  Jahrhundert.  76  X78  x47  cm. 
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125.  Ein  Paar  Fauteuils  Louis  XV,  geschweiftes  kanneliertes  Gestell,  mit  Blumen¬ 
schnitzerei.  Geblümter  Stoffbezug.  Nußbaum. 

Deutsch,  18.  Jahrhundert.  Höhe  90  cm 

126.  Kommode  Louis  XVI,  auf  kegelförmigen  Vierkantfüßen,  mit  drei  großen  Schub¬ 
laden,  in  der  Mitte  hervortretend,  ziselierte,  vergoldete  Bronzebeschläge,  Filet-  und 
Maserholzemlagen.  Platte  eingelegt  mit  Blumen.  Nußbaum. 

Schweiz,  18.  Jahrhundert.  85  x102  x61  cm. 

127.  Berner  Zungenstuhl  Louis  XV,  auf  geschweiften  Beinen  mit  Huffüßen.  Hellbrauner 
Brokatbezug.  Nußbaum. 

18.  Jahrhundert.  Höhe  103  cm 

128.  Damenschreibtisch  Louis  XV,  allseitig  geschweift,  auf  geschweiften  Vierkant¬ 
beinen,  geschweifte  Zarge  mit  zwei  Schubladen.  Schräggestellte,  aufklappbare  Schreib¬ 
platte.  Im  Innern  vier  Schublädchen  und  Fächer.  Ziselierte  Bronzebeschläge.  Palisander 
mit  Fileteinlagen.  Auf  Schublade  Signatur  A.  C. 

Frankreich,  Mitte  18.  Jahrhundert. 

Siehe  Abb.  Tafel  5. 

129.  Spiegel  Louis  XVI,  grau  bemalt,  geschnitzt  mit  Perlstab  und  Blattfries. 

75,5  x38  cm. 

130.  Zwei  Fauteuils  Louis  XV,  auf  geschweiften  profilierten  Beinen,  geschnitzte  Rück¬ 
lehne  und  Zarge  mit  Blumenschnitzerei.  Heller  Bezug  mit  Blumenkörbchen  und  Blumen¬ 
zweigen.  Nußbaum. 

Frankreich,  Mitte  18.  Jahrhundert.  Höhe  96  cm. 

131.  Kommode  Transition  Louis  XV-XVI,  auf  Vierkantbeinen,  vorn  und  seitlich 

leicht  geschweift,  mit  zwei  Schubladen,  reichverzierte  Bronzebeschläge,  unter  der 
grauen  geäderten  Marmorplatte  signiert  F.  Reizell  (Francois  Reizell  in  Paris  tätig  von 
1764—1788,  vgl.  Salverte  Seite  264).  80  x90  x50  cm. 

Siehe  Abb.  Tafel  5. 

132.  Berner  Tischchen  Louis  XV,  auf  geschweiften  Beinen  mit  Huffüßen,  Zarge  mit 
einer  Schublade.  Nußbaum. 

Mitte  18.  Jahrhundert.  66,5x75x53  cm. 

133.  Kommode  Louis  XVI,  auf  kegelförmigen  Vierkantfüßen,  mit  zwei  großen  und  zwei 
kleinen  Schubladen,  Palisander,  eingelegt  mit  Buchsbaumholz:  verschlungenes  Band¬ 
ornament. 

Oberitalien,  zweite  Hälfte  18.  Jahrhundert.  86x125x57,5  cm. 

134.  Schränkchen  Louis  XVI,  auf  runden  Säulenfüßen,  zweireihig,  mit  je  vier  Schub¬ 
laden,  abgeflachte  Ecken,  unterteilt  durch  fünf  Lisenen  mit  Hohlkehlen,  reich  eingelegt 
mit  Blumenranken.  Messinggriffe.  Nußbaum,  Ahorneinlagen. 

18.  Jahrhundert.  85x85x34  cm. 

135.  Kästchen,  auf  Walzenfüßen,  geschweifte  Kontur,  abgeflachte  Ecken,  mit  einer  Türe 

und  einer  Schublade,  reich  eingelegt  mit  Architektur-  und  Landschafts  Veduten,  Blumen¬ 
girlanden  und  Emblemen.  Nußbaum,  Ahorneinlagen.  93,5  X  60  X  45  cm. 

136.  K  ommode  Louis  XVI,  auf  runden  Säulenbeinen  mit  drei  großen  und  drei  kleinen 
Schubladen  und  abgeflachten  Ecken,  reiche  Intarsienarbeit  mit  zwei  Veduten  mit  Land¬ 
schaft  und  Architektur,  feinem  Rankenwerk,  Blumen  und  geometrischen  Ornamenten. 
Platte  mit  Trauben,  Maserholz  und  Fileteinlagen.  Schwarzer  Plattenrand.  Nußbaum, 
Ahorneinlagen . 

18.  Jahrhundert.  162x140x68  cm. 
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137.  Zwei  Fauteuils  Louis  XVI,  auf  geraden  kannelierten  Säulenbeinen  geschweifte 
kannelierte  Armlehnen,  Pfosten  und  Rücklehnen.  Grüner  und  roter  Samtbezug.  Nuß- 


baum.  Buchenholz. 
18.  Jahrhundert. 


Höhe  88  cm. 


138  Kommode  Louis  XVI,  auf  Kegelfüßen,  mit  drei  durchgehenden,  in  der  Mrtte  leicht 
abeestuften  Schubladen,  ziselierte  Bronzebeschläge.  Fileteinlagen.  Nußbaum. 

Schweiz,  Ende  18.  Jahrhundert.  130  X62  cm. 


139.  Kommode  Louis  XVI-Empire,  auf  Kegelfüßen,  mit  drei  durchgehenden  Schub¬ 
laden,  mit  ziselierten  Bronzebeschlägen  mit  Vasenmotiv.  Unterteilt  durch  Filetbänder 
und  Rautenornament.  Nußbaum. 

Schweiz,  um  1800.  91  Xl24  X60  cm. 


139a  Sekretär,  Biedermeier,  Kommodenunterteil  mit  drei  Schubladen,  schräggestellte 
'  aufklappbare  Schreibplatte,  im  Innern  acht  Schublädchen  und  ein  Türchen  Oberteil  mit 
zwei  Türen.  Messingbeschläge  und  -griffe.  Nußbaum,  mit  Maserholz-  und  Filetemlagen. 
Engadin,  erste  Hälfte  19.  Jahrhundert.  212x130x53  cm. 

140  Ameublement  Stil  Louis  XVI,  bestehend  aus  einem  Kanapee  und  vier  Fauteuils, 
vergoldetes,  geschnitztes  Gestell,  mit  Akanthushlatt-  und  Bandornament,  auf  kanne¬ 
lierten  runden  Säulenfüßen.  Bunter  Gobelinbezug  mit  Rosen,  Ranken  und  Girlanden. 
Erste  Hälfte  19.  Jahrhundert.  Kanapee  96x140x53  cm, 

Fauteuils  Höhe  96  cm. 


141.  Eine  Bergere  und  ein  Fauteuil  im  Stil  Louis  XVI,  vergoldetes  und  reichge- 
’  schnitztes  Gestell,  mit  Akanthusblatt-,  Blumen-  und  verschlungenem  Bandornament, 
auf  runden  kannelierten  Säulenbeinen.  Heller  Seidenbezug  und  Polster  mit  bunten  Blu¬ 
men  und  Blättern.  ,  _n 

19.  Jahrhundert.  Höhe  103  und  79  cm- 


142.  Louis -Philippe- Garnitur,  bestehend  aus: 

a)  rundem  Tisch,  auf  runden  kannelierten  Säulenfüßen,  Zarge  mit  einer  Schublade, 
helle  geäderte  Marmorplatte,  vergoldete,  reichziselierte  Bronzebeschläge  mit  Putten, 
Aehren  und  Girlanden.  Mahagoni. 

b)  Tisch,  ähnlich,  rechteckig;  74x64  x42  cm. 

c)  Tisch,  ähnlich,  größer,  mit  Sphinxen,  Messingkante  und  eingelegtem  Würfelornament; 

1  °  x/11  9  r»m 


d)  Tisch,  rund,  mit.  Tablar,  geschweiftes  hohes  Säulengestell,  vergoldete  Bronzeorna¬ 
mente,  Volutenband  und  Galerie;  Höhe  101  cm;  Durchmesser  30,5  cm. 

e)  Hocker,  oval,  auf  geschweiften  Huffüßen,  vergoldet  und  geschnitzt,  rosa  Gobelin¬ 
bezug,  mit  Zweigornamenten.  Höhe  45  cm;  Durchmesser  60  cm. 


143.  Schemelbänkchen,  canne,  auf  vier  runden  Säulenfüßen,  vergoldet  und  geschnitzt. 
Loses  Seidenpolster.  39  x69  X35  cm. 


144.  Gestell,  für  Musikhefte,  geschnitzt, 
Seidenbezug. 


weiß  und  bläulich  gestrichen,  canne,  und  roter 

Höhe  78  cm. 


145.  Bank,  auf  runden  kannelierten  Säulenbeinen,  vergoldet  und  geschnitzt.  Helles  Seiden¬ 
polster  mit  Zweigmuster.  71  X64  X46  cm. 

146.  Vitrine  im  Stil  Louis -Philippe,  dreitürig,  mit  vergoldeten  ziselierten  Bronzestäben, 

zwei  runden  Biskuitreliefs,  Drahtgitter,  grünen  Vorhängen,  im  Innern  Etageren  und 
Fächer,  mit  grünem  Samt  ausgeschlagen.  Mahagoni.  140  Xl60  X37  cm. 

147.  Harfe,  Holz  vergoldet,  mit  vier  musizierenden  Engeln,  signiert  Raffael,  Milano. 

Zweite  Hälfte  19.  Jahrhundert.  Höhe  176  cm. 


148.  Ofenschirm,  Biedermeier,  mit  Gobelinstickerei:  Frau  mit  Harfe.  117x77  cm. 
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149.  Kanapee,  Empire,  auf  geraden  Vierkantbeinen, 
bescbläge.  Roter  Seidenbezug.  Mabagoni. 

Anfang  19.  Jahrhundert. 


vergoldete,  reichziselierte  Bronze- 
78  Xl34  x54  cm. 


150.  Ein  Paar  Fauteuils,  en  gondole,  Empire,  auf  leicht 
reichziselierte  Bronzebeschläge.  Roter  Samtbezug  und 
Anfang  19.  Jahrhundert. 


geschweiften  Beinen.  Vergoldete, 
Polster.  Mahagoni. 

Höhe  78  cm. 


151. 


Sekretär,  Biedermeier  mit  drei  Schubladen  und  aufklappbarer  Schreibplatte. 
Innern  neun  Schublädchen  und  vier  Fächer.  Bronzeschläge.  Nußbaum. 

19.  Jahrhundert.  142  xl00  x50 


Im 


cm. 


152.  Ein  Paar  Stühle,  Biedermeier,  auf  gebogenen  Vierkantbeinen,  Rücklehne  durchbrochen 
mit  Lyraornament.  Eingelegt  mit  Vogel  mit  Zweigen.  Stoffpolster.  Eiche. 

19.  Jahrhundert. 


153.  Ein  Kanapee  und  fünf  Fauteuils,  Empire,  auf  runden  Säulenbeinen,  aeschnitzt, 
mit  Palmetten,  Kleeblatt-  und  Volutenornament.  Grüner  Samtbezug.  Buchenholz. 
Schweiz,  um  1800.  Kanapee  98x165  x65  cm;  Fauteuils  Höhe  je  92  cm. 


154.  Drei  Stühle,  Biedermeier,  auf  kannelierten,  runden  Säulenbeinen,  geschnitzte  Zarge 
mit  Hechtmuster  und  Rosetten,  Rücklehne  en  medaillon  mit  Rosette  und  zwei  ver¬ 
bundenen  Blattstäben.  Grünes,  gestreiftes  Samtpolster.  Nußbaum. 

Schweiz,  18.  Jahrhundert.  Höhe  97  cm> 


155.  Kanapee,  Biedermeier,  auf  kannelierten  Vierkantbeinen,  Rück-  und  Seitenlehnen  durch¬ 
brochen,  mit  Bandschlaufen  und  Rosetten.  Nußbaum. 

Schweiz,  19.  Jahrhundert.  87  xl70  x65  cm 

155a.  Kanapee,  ähnlich.  85  x185  x65  cm. 


156.  Ameublement  Louis  XVI,  bestehend  aus  Kanapee  und  sechs  Stühlen  auf  runden 
Säulenfüßen,  geschnitzt  mit  Rosetten  und  Schuppenornament.  Mahagoni.  Roter  gestreif¬ 
ter  Seidenbezug.  Kanapee  110x180x65  cm; 

Schweiz,  18.  Jahrhundert.  Stühle  Höhe  98  cm. 


157.  Ofenschirm  Louis -Philipp,  mit  gestickter  Frauenfigur  und  aufklappbarer  Platte. 
19.  Jahrhundert.  Höhe  %  cm> 


158.  Vier  Stühle,  Biedermeier,  auf  geschweiften  Beinen,  Rücklehne  bretzelförmig  durch¬ 
brochen.  Rotes  Samtpolster.  Nußbaum. 


159.  Kanapee,  im  Rokoko- Stil,  vergoldet  und  geschnitzt,  Sitz  und  Rücklehne  canne. 

75  xl20  x62  cm. 

160.  Arbeitstischchen,  Biedermeier,  rund,  auf  dreiteiligem,  gebogenem  Untergestell,  mit 
einer  größeren  und  zwei  kleineren  Schubladen.  Filetunterlagen.  Mahagoni. 

Höhe  79  cm;  Duchmesser  42,5  cm. 

161.  Ein  Paar  Konsolspiegel  und  Tische  Louis  -  Philippe,  vergoldet,  auf  run¬ 

den,  kannelierten  Säulenbeinen,  durchbrochene  Zarge  mit  Girlanden,  Medaillon  mit 
Porträt,  Eierstab  und  Rosetten,  rotbräunliche  Marmorplatte.  275x68x40  cm. 

162.  Ein  Paar  Fauteuils,  Biedermeier,  geschweift,  rot  gestreifter  Stoffbezug.  Nußbaum. 

Höhe  110  cm. 

163.  Biedermeier-Tisch,  auf  zwei  geraden  Wangen,  mit  seitlichen  Voluten,  geschnitzten 

Blattzweigen  und  gedrehter  Stegverbindung,  dicke  Platte.  75x225x110  cm. 

164.  Tischchen  Louis  XVI,  mit  drei  Schubladen,  Nußbaum,  mit  Fileteinlagen.  Messinggriffe. 

Schweiz,  um  1800.  72  X  46  X  33  cm. 
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165.  Spiegel,  Empire,  Mahagonirahmen,  mit  aufgesetzten,  vergoldeten  Ornamenten,  geflügelte 

Frauenköpfe,  Rosetten,  Blattfries,  seitlich  zwei  Streifen  mit  Arabesken  auf  blauem  Grund. 
Anfang  19.  Jahrhundert.  102  Xl20  cm. 

166.  Ein  Paar  Fauteuils,  Empire,  auf  scherenförmigen  Beinen  mit  vergoldeten  Tatzenfüßen, 
Rücklehne  durchbrochen  mit  zwei  vergoldeten  weiblichen  Büsten.  Die  geraden  Arm¬ 
pfosten  mit  vergoldeten  Löwenköpfen.  Stoffpolster.  Kirschbaum. 

Schweiz,  Anfang  19.  Jahrhundert.  Höhe  84  cm. 

167.  Vier  Stühle,  Empire,  auf  Vierkantbeinen  mit  Tatzenfüßen.  Die  Rücklehne  durch¬ 
brochen  mit  Vasenmotiv  und  sechs  vergoldeten  Rundbögen.  Stoffpolster.  Strohsitz. 
Mahagoni. 

Schweiz,  Anfang  19.  Jahrhundert.  Höhe  89  cm. 


168.  Ameublement,  Empire,  bestehend  aus: 

r  undem  Tisch  auf  geschweiften  Vierkantbeinen  mit  vergoldeten  Klauenfüßen.  Ma¬ 
hagoni.  Höhe  75  cm;  Durchmesser  120  cm. 

sieben  Stühlen,  auf  geschweiften  Vierkantbeinen,  durchbrochene  Rücklehnep,  ge¬ 
schnitzt,  mit.  Harfenmotiven  und  zwei  Schwänen.  Gelbes  Stoffpolster. 

Schweiz,  Anfang  19.  Jahrhundert.  Höhe  85  cm. 


169.  Ameublement,  Directoire,  bestehend  aus  zwei  Kanapees  und  sechs  Fauteuils,  weiß 
bemalt,  mit  vergoldeten  Ornamenten,  Rücklehne  mit  Blattfries,  Zarge  mit  Blatt¬ 
zweigen  und  Rosetten,  leicht  geschweifte  Beine,  kanneliert  und  teilvergoldet.  Vergoldete 
Profilierungen.  Roter,  gestreifter  Seidenbezug. 

Schweiz,  Anfang  19.  Jahrhundert.  Kanapee  89  Xl55  X50  cm;  Fauteuils  Höhe  89  cm. 

170.  Zwei  Fauteuils,  Empire,  auf  runden  Säulenbeinen,  säulenförmige  Armpfosten,  ge¬ 
schweifte  Rücklehne.  Roter  Samtbezug  und  Polster.  Nußbaum. 

Anfang  19.  Jahrhundert.  Höhe  96  cm. 


171.  Zwei  Konsoltische  Louis -Philippe,  mit  rötlicher  Marmorplatte,  getragen  von  drei 
vergoldeten  Greifen. 

19.  Jahrhundert.  Höhe  24  cm. 


172.  Runder  Tisch  Louis -Philippe,  auf  rundem  Säulenschaft  und  dreistrahligem  Sockel, 
weiß  gestrichen,  mit  vergoldeten  Ornamenten,  Rosetten  und  Akanthusblättern. 

19.  Jahrhundert.  Höhe  90  cm;  Durchmesser  153  cm. 

173.  Tisch  Louis-Philippe,  rund,  getragen  von  drei  Greifen,  bronzefarben  bemalt.  Maha¬ 
goni  mit  Messingfileteinlagen.  Marmorplatte.  Höhe  72  cm;  Durchmesser  80  cm. 

174.  Zwei  Konsoltische  Louis -Philippe,  auf  Vierkantstützen,  mit  bronzefarben  be¬ 
malten  Frauenköpfen  und  Tablar:  einer  mit  Tatzenfüßen,  Zarge  mit  einer  Schublade, 
Mahagoni,  mit  Messingprofilierungen  und  -Ornamenten,  Platte  mit  weißem  Marmor ;  der 
andere  getragen  von  Vierkantstützen,  mit  Frauenköpfen  und  Klauenfüßen,  abgeflachte 
Ecken. 

19.  Jahrhundert.  95  Xl20  x60  cm;  91  Xl26  X50  cm. 

174a.  Tirlitum,  Biedermeier,  auf  rundem  Sockel,  gedrehter  Säulenschaft.  Nußbaum. 

Höhe  106  cm. 

174b.  Boulle- Tischchen  im  Stile  Louis  XV,  mit  Bronzegalerie  und  Ornamenten,  Schild¬ 
pattarabesken,  in  Messing  eingelegt.  77x70x40  cm. 

175.  Spieltischchen,  auf  fünf  Beinen,  aufklappbare  Platte,  grüner  Stoffbezug,  mit  Fächern, 
Schachbrett  und  Tric-trac.  Mahagoni. 

Modern.  Höhe  71  cm;  82  x82  cm. 
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176.  Konsoltisch  Louis  -  Philippe,  auf  geschweiften  Beineu  mit  vergoldeten  Tatzenfüßen 
und  Querverbindung.  Platte  mit  Messinggalerie  und  Lederbezug.  Mahagoni 
19.  Jahrhundert.  80  x65  xl07  cm> 


177.  Konsoltisch  Louis  -  Philippe,  auf  kannelierten  Vierkantstützen,  weiß  gestrichen,  an 
den  Ecken  vergoldete  Löwenköpfe,  weiße,  geäderte  Marmorplatte,  78x114x64  cm, 
und  zwei  Gardinenhalter  mit  aufgesetztem,  vergoldetem  Aehrenornament. 

Länge  215  cm. 

177a.  Empire-Ameublement,  bestehend  aus: 

a)  zwei  Kanapees  107x180x70  cm 

b)  einem  runden  Tisch  mit  Marmorplatte,  auf  acht  Säulen 

Höhe  79  cm;  Durchmesser  70  cm 

c)  zwei  Fauteuils,  en  gondole  Höhe  72  rm 

d)  zwei  Fauteuils  Höhe  92  cm 

e)  zwei  Stühlen  Höhe  92  cm 

f)  Paravent,  dreiteilig 

Mahagoni,  mit  vergoldeten  Bronzekaryatiden  und  Klauenfüßen.  Gelbbrauner  Stoffbezug 
mit  Lyramotiv. 


178.  Bronzeleuchter,  Balusterschaft,  mit  Kugel  mit  zwölf  Armen,  für  sechs  Kerzen, 
elektrisch  montiert. 

18.  Jahrhundert.  Höhe  50  cm. 

179.  Bronzeleuchter,  mit  zwölf  ziselierten,  schlangenförmigen  Armen,  oben  Doppeladler, 
balusterförmiger  Schaft  mit  Kugel,  für  zwölf  Kerzen. 

18.  Jahrhundert.  Höhe  60  cm. 

180.  Eisenleuchter,  bemalt,  mit  vier  Doppelarmen,  mit  acht  Kerzen,  elektrisch  montiert, 
Eisenschaft. 

18.  Jahrhundert.  Höhe  90  cm. 

181.  Bronzeleuchter  im  Stile  Louis  X V,  mit  drei  dreigeteilten  Armen,  mit  Blattranken 

für  neun  Kerzen,  elektrisch  montiert.  Bronze  vergoldet.  Höhe  75  cm. 

182.  Bronzeleuchter  Louis-  Philippe,  vergoldet  und  ziseliert  mit  Schwänen,  für  sechs 

Kerzen,  elektrisch  montiert,  Bekrönung  Vase.  Höhe  42  cm. 


TAPISSERIEN 


183.  Aubusson-Tapisserie  Louis  XVI,  mit  Orpheus  und  Amor  mit  Fackel,  von  Gir¬ 
landen  und  Ranken  umgeben. 

Zweite  Hälfte  19.  Jahrhundert.  125  xl30  cm. 

184.  Tapisserie  Verdure:  Schloßpark  mit  Vogel,  Bordüre  mit  Blumen  und  Emblemen. 

Flämisch,  Ende  17.  Jahrhundert.  265  X220  cm. 

Siehe  Abb.  Tafel  4. 

185.  Aubusson- Wandteppich,  mit  Hirschjagd. 

19.  Jahrhundert.  260  x360  cm. 


186.  Fragment-Tapisserie,  Renaissance,  mit  Kriegern  in  Palastgarten. 
Französisch,  16.  Jahrhundert. 


200  x72  cm. 


TEPPICHE 


187.  Täbris-Seidenteppich. 

188.  Täbris-Seidenteppich. 

189.  Anatol-Wandteppich,  Seide. 

190.  Berber,  modern. 

191.  Keshan,  in  Medaillon  Figurenteppich. 

192.  Capistan,  kaukasisch. 

193.  Karabagh,  Galerie,  modern. 

194.  Bochara,  alt. 

195.  Kirman,  alt. 


102  Xl50  cm. 
102  Xl50  cm. 
122  Xl80  cm. 
175  x305  cm. 
135  x235  cm. 
102x252  cm. 
104  x530  cm. 
147  X208  cm. 
139  X212  cm. 


196.  Karabagh,  figural  und  mit  Inschrift,  im  untern  hohen  Mittelfeld  ein  Krieger  mit  Dolch 
und  Gewehr,  über  Blumen  breit  dastehend;  darüber  ein  Band  mit  Inschriften  und  mit 
Vögeln  auf  Zweigen.  Dekor  der  obern  Felder:  Lebensbäume,  Vögel.  Breite  Bordüre  mit 
kleinen  Ornamenten  auf  zahlreichen  Bändern.  Sammlerstück.  413  X212  cm. 


197.  Samarkand. 


it 


190  x  370  cm. 


198.  Perser  Teppich,  alt,  mit  geometrischem  Medaillon,  Blattornament,  Bordüre  mit 
Blattranken.  138  X210  cm. 


199.  Keshan- Seidenteppich,  alt,  mit  bunten  Blumen  auf  hellem  Grund. 

200.  Perser  Seiden-Gebetsteppich,  alt. 

201.  Bochara. 

202.  Kasak,  alt. 

203.  Afghan. 

204.  Täbris. 

205.  Belutschistan. 

206.  Kerki. 

207.  Karadja. 


202  xl30  cm. 
175  xl26  cm. 
129  x52  cm. 
265  xl77  cm. 
230  Xl30  cm. 
187  Xl39  cm. 
284  xl79  cm. 
177  xl30  cm. 
196  xl39  cm. 
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208.  Kirman- Afschar. 

185  Xl33  cm. 

209.  Bochara -Kelim. 

112  x60  cm. 

210.  Schiras. 

122  x81  cm. 

211.  Kelim  (Ukraine). 

304  Xl90  cm. 

212.  Kelim. 

240  Xl42  cm. 

213.  Keschan. 

220  Xl36  cm. 

214.  Palaß  Bochara. 

330  xl92  cm. 

215.  Keschan. 

300  x211  cm. 

216.  Serabend. 

320  x206  cm. 

217.  Keschan. 

204  Xl25  cm. 

218.  Keschan. 

206  Xl28  cm. 

219.  Kirman. 

403  x305  cm. 

220.  Mala i  er. 

330  x206  cm. 

221.  Heriz. 

344  x240  cm. 

222.  Kirman. 

345  x245  cm. 

223.  Afghan. 

360  x220  cm. 

224.  Bochara. 

315  xl90  cm. 

225.  Karadja. 

308  x225  cm. 

226.  Kelim. 

280  xl55  cm. 

227.  Kelim. 

270  xl70  cm. 

228.  Kelim. 

262  xl52  cm. 

229.  Heriz,  Galerie. 

395  x82  cm. 

230.  Kurd,  Galerie. 

546  Xl00  cm. 

231.  Heriz,  Galerie. 

412  x85  cm. 

232.  Heriz,  Galerie. 

462  x91  cm. 

233.  Indischer  Teppich. 

270  X100  cm. 

234.  Bachtiari. 

310  x205  cm. 

235.  Sarouk. 

152  XllO  cm. 

236.  Sarouk. 

160  Xl06  cm. 

237.  Hadschlu-Afghan. 

218  Xl36  cm. 
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238.  Hadschlu-Afghan. 

195  xl58  cm. 

239.  Kirman- Afschar. 

185  Xl50  cm. 

240.  Mahal,  alt. 

196  xl31  cm. 

241.  Belutschistan. 

228  Xl21  cm. 

242.  Bochara. 

147  x93  cm. 

243.  Senneh,  alt. 

183  Xl24  cm. 

244.  Yesd. 

335  x239  cm. 

245.  Hadschlu-Afghan. 

193  xl41  cm. 

246.  Hadschlu-Afghan. 

206  Xl55  cm. 

247.  Loristan. 

355  X214  cm. 

248.  Yamuth. 

110  x70  cm. 

249.  Schiras. 

140  x81  cm. 

250.  Afghan. 

137  x88  cm. 

251.  Keschan. 

208  xl32  cm. 

252.  Heriz,  alt. 

390  x270  cm. 

253.  Täbris,  alt. 

380  X290  cm. 

254.  Korassan,  antik. 

450  Xl87  cm. 

255.  Bachtiar  Kelley,  alt. 

170  X400  cm. 

256.  Hamadan,  antik. 

170  x360  cm. 

257.  Spiegel-Täbris. 

333  x250  cm. 

258.  Keschari,  fein. 

375  x258  cm. 

259.  Loristan,  Zypressenteppich. 

208  x300  cm. 

260.  Saruk. 

313  X203  cm. 

j  /  /  •  / 

261.  Belutschistan. 

268  xl65  cm. 

262.  Tauris,  alt. 

390  X279  cm. 

263.  Saruk. 

201  Xl27  cm. 

264.  Kaschgai,  alt. 

162  xl25  cm. 

265.  Kasak,  alt. 

168  Xll7  cm. 

266.  Senneh  Sedjade. 

152  Xll2  cm. 

267.  Keredje  Galerie. 

307  x87  cm. 
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205  xl31  cm. 


268.  Keschan,  alt. 

269.  Baktiar,  Rosenteppich. 

270.  Turkbaf,  alt. 

271.  Melas,  alt. 

272.  Karabagh,  Gebetsteppicb. 

273.  Herat,  antik. 

i 

274.  Persei  Teppich. 

275.  Hamad  an. 

276.  Samarkand. 

277.  Chorassan. 

278.  Jamouth. 

279.  Sile. 

280.  Bescbir. 


195  xl32  cm. 
348  x256  cm. 
200  Xll5  cm. 
164  Xl02  cm. 
189x119  cm. 
360  x550  cm. 
127  x248  cm. 
146  x284  cm. 
197  x380  cm. 
72  xlll  cm. 
125  x200  cm. 
93  xl35  cm. 


281. 

282. 

283. 

284. 

285. 

286. 
287. 


289. 

290. 

291. 

292. 

29&. 

294. 

295. 

296. 


Belutsch. 

Soumac. 

Sarouk. 

Hamadan. 

F  erahan. 
Lor-Mossul. 
Jordes,  antik. 

* 

Anatolier. 

Kirman. 

Senne. 

Seiden-Kescban. 


77  x85  cm. 
48  x45  cm. 
55  xl26  cm. 
128  x205  cm. 
109  X215  cm. 
125  x200  cm. 
147  X218  cm. 
112  xl70  cm. 
133  Xl92  cm. 
128x190  cm. 
132  x210  cm. 


Biedermeier- Aubus so n,  mit  ovalem  Mittelmedaillon  und  vier  Kartuschen  mit 
Rosenzweigen  auf  hellem  Grund,  umgeben  von  rötlichen  Ranken  auf  dunkelrotem 
Grund.  183  X292  cm. 

Kasak,  defekt. 

Belutschistan,  defekt. 

Kasak-Läufer,  defekt. 

Afgban,  Fragment,  defekt. 


156  Xl05  cm. 
195  x95  cm. 
265  x85  cm. 
215  Xl80  cm. 
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330  Xl40  cm. 


297.  Kelim,  defekt. 

298.  Sultanabad,  defekt.  200x120 

299.  Kelim,  defekt.  220x160 

300.  Bochara,  Fragment,  defekt.  180x315 

301.  Kelim,  defekt.  310x150 

302.  Kasak,  defekt.  200x130 

303.  Kirman,  alt.  295x410 

304.  Kasak,  alt.  210x115 

305.  Berber,  alter  Nomadenteppich.  320x180 

306.  Ardebil-Läufer.  350x90 

307.  Ghilim-Gebetsteppich,  alt.  120x190 

308.  Ghilim-Gebetsteppich.  130x195 

309.  Hatjli-Yomud,  alt,  fein.  162x127 

310.  Kaschkai,  alt.  108x413 

311.  Feraghan,  alt.  180x300 

312.  Bakscheich,  alt.  104x560 

313.  Beschir,  antik.  180x102 

314.  Schirwan,  alt.  115x260 

315.  Kasak,  alt.  258x125 

316.  Beschir,  antik.  160x95 

317.  Feraghan,  antik,  sehr  selten.  220x580 

318.  Hatjli,  alt.  206x153 

319.  Feraghan,  antik.  220x120 

320.  Ispahan,  sehr  fein.  138x205 

321.  Kirmanafshar,  fein.  138x210 

322.  Ferahan- Galerie.  110x410 

323.  Lor-Kelley,  alt.  154x320 

324.  Loristan.  160x288 

325.  Täbris,  fein.  137x178 

326.  Hamadan,  antik,  sehr  apartes  Stück,  kupferroter  Grund.  360x450 


cm. 

cm. 

cm. 

cm. 

cm. 

cm. 

cm. 

cm. 

cm. 

cm. 

cm. 

cm. 

cm. 

cm. 

cm. 

cm. 

cm. 

cm. 

cm. 

cm. 

cm. 

cm. 

cm. 

cm. 

cm. 

cm. 

cm. 

cm. 

cm. 


STOFFE 


328.  Barock-Meßgewand,  rote  Seide  und  Silberborten. 

329.  Heiliger  in  Seelandschaft.  Stickerei  und  Klebearbeit.  Klosterarbeit.  Gerahmt. 

19.  Jahrhundert.  22  x27  cm. 

330.  Stickerei,  bunt  mit  Gold:  Krönung  Marias,  Goldfransen,  rund. 

Schweiz,  Ende  16.  Jahrhundert.  Durchmesser  21  cm. 

331.  Seidendecke,  grüner  Grund,  gewoben,  mit  weißen  Blumen-  und  Blattranken. 

19.  Jahrhundert.  230  X245  cm. 

332.  Zwei  Soumak-Kissen.  52  x48  cm. 


333.  Vorhang,  mit  Darstellung  aus  der  Geschichte  des  Hans  Waldmann,  Anno  1489.  Bordüre 
mit  zwei  Hunden,  Maskarons  und  Volutenranken.  Filetarbeit  und  Plauenstickerei. 

280  x310  cm. 

333a.  Decke,  Handstickerei,  Mittelmedaillon  mit  Stern,  umgeben  von  rotem  Würfelornament, 
mit  weißem  Kreuz  auf  hellbraunem  Grund,  Bordüre  roter  Grund  mit  blauen  und  gelben 
geometrischen  Ornamenten,  viereckig.  160  X  160  cm. 

Balkan. 


GLAS 


334.  Flühli-Flasche,  achtkantig,  mit  Zinn  Verschluß,  mit  Blütenranken  in  bunter  Email¬ 
malerei. 

18.  Jahrhundert.  Höhe  14  cm. 

Siehe  Abb.  Tafel  3. 


335.  Flühli-Flasche,  rechteckig,  an  den  Ecken  eingezogen,  emaillierter  Korkzapfen,  bunt 
bemalt  mit  Blüten  und  Ranken,  in  Emailmalerei. 

18.  Jahrhundert.  Höhe  16  cm. 

Siehe  Abb.  Tafel  3. 


336.  Flühli-Flasche,  mit  Zinnschraubverschluß,  rechteckig,  abgeflachte  Ecken,  bunt  be¬ 
malte  Blütenzweige. 

18.  Jahrhundert.  Höhe  12,5  cm. 

Siehe  Abb.  Tafel  3. 


337.  Flühli-Flasche,  mit  Zinnschraubverschluß,  bunt  bemalt  mit  Blattzweigen.  Email¬ 
malerei. 

18.  Jahrhundert.  '  Höhe  15  cm. 

Siehe  Abb.  Tafel  3. 
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338a.  Flühli-Flasche,  ohne  Zinndeckel,  bunt  bemalt  mit  Blüten  und  Blattzweigen.  Email¬ 
malerei. 

18.  Jahrhundert.  Höhe  16  cm. 

Siehe  Abb.  Tafel  3. 

338b.  Flühli-Flasche,  ähnlich  wie  Nr.  338a.  Höhe  17  cm. 

338c.  Flühli-Flasche,  ähnlich  wie  Nr.  338a,  bunt  bemalt  mit  Blütenzweigen  in  Emailmalerei. 

Höhe  13,5  cm. 


338d.  Zwei  Flühli-Flaschen,  ähnlich  wie  Nr.  338a,  ohne  Zinndeckel. 

Höhe  13,5  cm. 

338e.  Flühli-Flasche,  ähnlich  wie  Nr.  338a,  mit  Zinnschraubverschluß, rechteckig, abgeflachte 
Ecken,  mit  Blütenzweigen  in  bunter  Emailmalerei. 

18.  Jahrhundert.  Höhe  14  cm. 

338f.  Flühli-Flasche,  ähnlich  wie  Nr.  338a.  Höhe  15,5  cm. 

339a.  Flühli-Flasche,  ähnlich  wie  Nr.  338a,  mit  Blütenzweigen  in  bunter  Emailmalerei  und 
Spruch:  Dein  auf  ewig.  Höhe  13  cm. 

339b.  Flühli-Flasche,  ähnlich  wie  Nr.  338a,  mit  Blütenzweigen,  stehendem  Kavalier  und 
Spruch:  Mein  Hertz  in  mir  leihe  ich  mit  Dir. 

18.  Jahrhundert.  Höhe  13  cm. 

339c.  Flühli-Flasche,  ähnlich  wie  Nr.  338a,  mit  springenden  Hasen  und  Blütenzweigen  in 
bunter  Emailmalerei.  Höhe  17  cm. 

339d.  Flühli-Flasche,  ähnlich  wie  Nr.  338a,  mit  Blütenzweig  und  Spruch:  Drinck  aus  mein 
Schatz  1792.  Höhe  16  cm. 

340.  Flühli-Karaffe,  mit  fünf  Gläsern,  mit  Blütenranken,  Vogel,  Halbmond,  springendem 
Hirsch,  Sprüchen,  Datum  1798,  1799,  1787,  in  bunter  Emailmalerei. 

Siehe  Abb.  Tafel  3. 

341.  Zwei  Flaschen,  spindelförmig,  mit  Zinnschraubverschluß,  farblos,  die  eine  geschliffen, 
mit  Girlandenornament. 

18.  Jahrhundert.  Höhe  16  cm. 

342.  Glashund,  mit  Noppenornament.  Farblos. 

Flühli,  18.  Jahrhundert.  Höhe  12  cm;  Länge  15,5  cm. 

343.  Deckelpokal  und  zwei  Gläser,  lökantig,  geschliffen,  mit  dem  Wappen  des  „Ernest 
Graf  zu  Montfort“. 

18.  Jahrhundert.  Höhe  29  cm  und  9,5  cm. 

343a.  Zwei  Väschen,  Glas,  weiß,  mit  buntem  Dekor,  Landschaftsausschnitt  und  zwei  Vögel 
auf  Blumenzweig. 

19.  Jahrhundert.  Höhe  14  cm. 
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GLASSCHEIBEN 


344.  Scheibenfragment,  mit  spätgotischen  Blattranken.  69x18,5  cm. 

345.  Wappenscheibe  des  Joannes  gristophan  der  Zytt  von  gottesgnaden  Apt  zu 

Mory  1551.  Zwei  stehende  Engel  als  Wappenhalter,  flankiert  von  zwei  Säulen,  in  den 
Zwickeln  oben  das  Urteil  Salomons  und  ein  Mönch,  einem  Kinde  Essen  austeilend. 
Neuere  Arbeit.  31,5  X23  cm. 

346.  Standesscheibe  der  Stadt  Bern,  zwei  Landsknechte  als  Schildhalter,  rechts  oben 

in  Grisaille:  Auszug  in  die  Schlacht.  Modern.  35  x22  cm. 

347.  Wappenscheibe,  rund,  aus  alten  Fragmenten  zusammengesetzt,  mit  blauem  Wappen 
mit  rotem  Kreuz  und  Bärentatze  mit  Lilien.  Datum  A  D  1542. 

Durchmesser  33  cm. 

348.  Wappenscheibe  eines  Abtes,  mit  der  Madonna  mit  Kind  und  stehendem  hl.  Mönch 

als  Schildhalter,  oben  in  den  Zwickeln  in  Grisaille:  die  Verkündigung  an  die  Hirten  und 
die  Anbetung  des  Kindes.  Unten  Inschrift:  Gedult  überwind  alle  Ding  1561.  Neuere 
Arbeit.  30,5  x22,5  cm. 

349.  Drei  Rundscheiben: 

a)  Standes s cheib e  der  Stadt  Zug  1673; 

b)  Wappenscheibe  des  Hans  Ulrich  Neuberg  vo  Freiburg  1570; 

c)  Wappenscheibe  des  Fendrich  Hans  Lier  von  Cappel  und  Frau  Verena 
Steimin  sein  Ehegemahl  1682. 

Neuere  Kopien.  Durchmesser  16,5  cm;  in  rechteckiger  Umrahmung  24  x58  cm. 

350.  Zwei  Standesscheiben: 

a)  Ein  Ehrsame  Landschafft  Frudigen,  Anno  1681; 

b)  Ein  Ehrende  Landschaft  zu  Oberhasli  im  Wüfland  1680. 

Neuere  Kopien.  32x19  cm;  Butzenscheibenumrahmung  50x46  cm. 

351.  Drei  Scheiben: 

a)  des  Marx  Schulteß  1530,  oben  in  Grisaille:  zechende  Landsknechte. 

33  X23  cm;  Butzenscheibenumrahnung  60  x60  cm. 

b)  Scheibe  mit  Ga  st  mahl,  oben  badende  Männer  und  Mann,  einer  Frau  einen  Becher 

darreichend;  38x31,5  cm;  Butzenscheibenumrahmung  60x60  cm. 

c)  Wappenscheibe  des  Heinrich  Heng geler,  Würt  zum  weiß  Creitz  zue  Byschof- 
zell.  Verena  Schönweilery  sin  Eliche  Husfrau.  Oben  Ausritt  und  Halt  vor  einem  Wirts¬ 
haus. 

Kopien.  33  x21  cm;  Butzenscheibenumrahmung  60  x60  cm. 

352.  Rundscheibe  mit  Wappen  des  Altfenner  Hans  Joggeli  und  Margreth  Betler 

sein  Ehgemahl.  Anno  1707.  Allegorische  Szene  aus  der  Biblischen  Geschichte  mit  Palast¬ 
hof,  links  Zöllner  mit  Gefolge  und  kniendem  Mann.  Durchmesser  14,5  cm. 
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353.  Rundscheibe,  gotisch,  mit  der  stehenden  hl.  Katharina.  Grisaille. 

Ende  15.  Jahrhundert.  Durchmesser  17  cm. 

354.  Wappenscheibe  des  Ludwig  Ith  des  Raths  und  der  Burgern  zu  Bern.  1637.  In  den 

Zwickeln  unten  zwei  Puttos,  oben  zwei  Reiter,  in  der  Mitte  ,  seitlich  Landschaftsaus¬ 
schnitte.  29  Xl9,5  cm. 

355.  Wappenscheibe  des  Sebolt  vo  Perom  an  der  Zyt,  Landtvogt  zu  Granse;  1541, 

mit  stehendem  Krieger,  Wappen  mit  Fisch,  Helmzier  mit  Hund,  oben  Hirschjagd. 
Siehe  Abb.  Tafel  2.  43,5  x32,5  cm. 

356.  Rundscheibe  mit  Wappen  des  Johann  Thomas  von  Gottes  Genaden 
Bisclioffe  zu  Brichsen  1580.  Butzenscheibenumrahmung. 

Durchmesser  30  cm;  Rahmen  56,5  x40  cm. 

357.  Wappenscheibe:  stehender  Krieger  in  Rüstung  mit  Fahne,  Architekturumrahmung. 

Neuere  Arbeit.  37  X32,5  cm. 

358.  Scheibe  mit  Bischofs wappen,  mit  springendem  Steinbock,  Bär  und  Hund,  datiert 
1516,  mit  gotischen  Blattranken  und  Architekturumrahmung.  Ergänzungen. 

51,5  X41  cm. 

359.  Wappenscheibe  des  Hans  und  Jerg  Halbysen  1586  mit  zwei  stehenden  Lands¬ 

knechten,  stehender  Fortuna  auf  Säule,  Landschaft,  oben  in  Grisaille  zwei  Reiter  und 
Kuhherde.  31,5  X20  cm. 

Nach  Gutachten  von  Alt-Landesmuseumsdirektor  Lehmann  ein  sehr  hübsches  altes  Stück 
mit  einigen  kleinen  Ergänzungen. 

360.  Wappenscheibe  des  Jost  Tschupp  und  eines  Bauherrn  Pfyffer,  in  der  Mitte 
Doppeladler  mit  Krone,  Architekturumrahmung,  in  den  Zwickeln  unten  zwei  Engel  in 
Grisaille,  oben  die  Anbetung.  Kleinere  Ergänzungen. 

Um  1600.  32  X29,5  cm. 

361.  Standesscheibe  Uri,  stehender  Landsknecht  mit  Fahne,  links  unten  Wappen, 
Architekturumrahmung,  oben  Teils  Apfelschuß.  Kleine  Ergänzungen. 

16.  Jahrhundert.  31,5  X20  cm. 

Siehe  Abb.  Tafel  2. 

362.  Drei  Glasscheiben: 

a)  Kartusche  mit  Jahrzahl  1547  und  Monogramm  M.  B.,  von  zwei  Greifenköpfen 

gehalten  36  x67  cm. 

b)  Engelspaar  auf  Wolken,  im  Profil  nach  rechts  38,5  x51  cm. 

c)  zwei  musizierende  Engel,  der  eine  mit  Blasinstrument,  der  zweite  Orgel  spielend 

49  x72  cm. 

Teile  eines  Kirchenfensters  der  ersten  Hälfte  des  16.  Jahrhunderts.  Oberrheinisch. 
Echtheitsbestätigung  von  Glasmaler  Meyer,  Zürich,  und  Alt-Landesmuseumsdirektor 
Lehmann. 

363.  Wappenscheibe  des  Walther  von  Roll  Ritter  Küniglicher  Maystett  auß 

Hispania  Bestelter  Kriegs  Oberster  Anno  1 5 7 8 .  In  den  Zwickeln  unten  zwei 
Puttos,  oben  in  Grisaille  Teils  Apfelschuß.  Kleinere  Ergänzungen.  37  X28  cm. 

364.  Kreuzigung  des  hl.  Petrus.  Ergänzungen. 

Romanisch.  Elsaß. 
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365.  Zuckerschale,  viereckig,  gewölbt,  auf  Fuß,  getrieben  mit  Wulstornament. 

19.  Jahrhundert.  Höhe  5,5  cm;  Breite  8,8  cm;  Gewicht  100  g. 

366.  Asch  enbecher,  rund,  gefurcht,  mit  zwei  geraden  Henkeln. 

Englisch,  um  1900.  Höhe  4  cm;  Durchmesser  7  cm;  Gewicht  100  g. 

367.  Becher,  walzenförmig,  vergoldet,  gepunzt.  Beschauzeichen  Nürnberg.  Meistermarke  J.  K. 

17.  Jahrhundert.  Höhe  9  cm;  Gewicht  102  g. 

368.  Zwei  Becherch  en  im  Renaissancestil,  Griff  mit  Kavalier  und  Dame,  getrieben, 
mit  Blattornament  und  Früchten.  Im  Innern  vergoldet.  Höhe  9  cm;  Gewicht  110  g. 

369.  Gestell  für  Senf,  Salz  und  Pfeffer,  im  Stile  LouisXV,  auf  drei  Kugelfüßen, 

mit  blauem  Glaseinsatz.  Kleeblattförmig,  mit  Bandhenkel,  mit  drei  Löffelchen  und  Deckel 
für  Senftopf.  Durchmesser  13  Xl4  cm;  Gewicht  110  g. 

370.  Jardiniere,  oval,  auf  vier  Füßen,  im  Stile  Louis  XVI,  profilierter  Rand,  mit  Ini¬ 
tialen  MM  und  MP.  Höhe  10  cm;  Durchmesser  16,5  x9,5  cm;  Gewicht  230  g. 

371.  Kännchen  Louis  XVI,  rund,  mit  Marke  Giel,  wohl  Genf,  mit  Holzgriff. 

Ende  18.  Jahrhundert.  Höhe  und  Durchmesser  8  cm;  Gewicht  80  g. 

372.  Körbch  en  Louis-Philippe,  oval,  geschweift,  auf  Fuß,  mit  zwei  Henkeln  in  Form  von 
Fabelvögeln  und  getriebenen  Girlanden  mit  zwei  Medaillons,  Louis  XVI  und  Marie- 
Antoinette  darstellend. 

Frankreich,  19.  Jahrhundert.  Höhe  12  cm;  Durchmesser  16  XlO  cm;  Gewicht  200  g. 

373.  Ein  Paar  Kerzenstöcke,  im  Stile  des  Directoire,  ovaler  Fuß,  sechskantiger 

abgesetzter  Schaft,  ziseliert  mit  Arabesken  und  verschlungenem  Bandornament.  Marke 
Tiffany.  Höhe  23,5  cm;  Gewicht  830  g. 

374.  Ein  Paar  Kerzenstöcke,  im  Stile  Louis  XVI,  auf  rundem  Fuß,  abgesetzter 
Schaft,  ziseliert  mit  Blattornament. 

19.  Jahrhundert.  Höhe  27  cm. 

375.  Ein  Paar  Kerzenstöcke  Louis  XVI,  runder  Fuß,  profiliert,  schlanker,  nach  oben 
sich  verjüngender,  runder  Säulenschaft. 

Um  1800.  Höhe  22,5  cm;  Gewicht  450  g. 

376.  Empire- Senftopf,  bauchig,  auf  rundem  Fuß,  mit  Bandhenkel,  Deckel  mit  Pinien¬ 
zapfen,  mit  Löffelchen. 

Frankreich,  um  1800.  Höhe  15  cm;  Gewicht  100  g. 

377.  Pfännchen,  rund,  mit  Holzgriff,  ziselierter  Rand  mit  Blattornament,  mit  Initialen 
J.  C.  D.  Marke  Risler.  Modern. 

Höhe  6  cm;  Durchmesser  10,5  cm;  Gewicht  150  g. 
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378.  Teekanne,  oval,  12kantig,  auf  Blattfüßen,  mit  Holzhenkel  und  Knauf,  mit  Initia- 

EngHsch*  19.  Jahrhundert.  Höhe  15  cm;  15x11  cm;  Gewicht  350  g. 

379.  Cremekännchen  Louis  -  Philippe,  auf  rundem  Fuß,  ziseliert,  mit  Palmetten¬ 
ornament,  geschweift,  mit  Bandhenkel,  Mittelstreifen  mit  Rebenornament. 

19.  Jahrhundert.  Höhe  16,5  cm;  Gewicht  300  g. 


380.  Karaffe  Louis -Philippe,  auf  rundem,  ziseliertem  Fuß,  mit  Schrägrillen  und  Blatt¬ 
ornament,  der  Leib  mit  Blattornament  und  Yolutenband,  der  Henkel  mit  Engel  und 
Engelskopf,  innen  vergoldet. 

19  Jahrhundert.  Höhe  22  cm. 


381.  Zuckerdose  Lo uis -Philippe,  mit  Deckel,  rund,  achtmal  gefurcht,  mit  zwei  Henkeln 

und  Deckelknauf,  innen  vergoldet.  . 

19.  Jahrhundert.  Höhe  17  cm;  Durchmesser  11  cm;  Gewicht  500  g. 

382.  Tischschaufel,  getrieben  und  ziseliert,  mit  V olutenranken  und  Blumen,  Initialen  MC. 
Elfenbeingriff. 

19.  Jahrhundert.  Länge  36  cm. 


383.  Kuchenschaufel,  durchbrochen,  ziseliert  mit  Blattranken.  Holzgriff. 

19.  Jahrhundert.  Länge  30  cm. 

384.  Zwei  Schöpflöffel,  durchbrochen,  mit  Rosetten  und  Blatt  Ornament. 

19.  Jahrhundert.  Gewicht  190  g. 

385.  Teller,  rund,  geschweift,  im  Stile  Louis  XV,  konturierter  Rand,  mit  Kardinals- 

wappen.  Marke  Paillart.  Durchmesser  27  cm;  Gewicht  600  g. 

386.  Biedermeier-Yase,  durchbrochen,  mit  Girlanden,  zwei  Bandhenkel,  runder  Fuß  ge¬ 
trieben  mit  Blattkranz.  Blauer  Glaseinsatz.  Rund. 

Höhe  14,5  cm;  Durchmesser  9  cm. 


387.  Zuckerdose  Louis -Philippe,  rund,  auf  dreiteiligem  Fuß,  mit  Bandhenkel,  durch¬ 
brochen,  getrieben  mit  Bienen,  stilisiertem  Blattornament.  Blauer  Glaseinsatz.  Defekt. 

Höhe  10  cm;  Durchmesser  12  cm. 

389.  Empire-Zuckerdose,  rund,  auf  durchbrochenem  Fuß,  Deckel  mit  Fruchtknauf, 
innen  vergoldet. 

Frankreich,  um  1800.  Höhe  14  cm;  Durchmesser  11  cm;  Gewicht  330  g. 

390.  Empire-Zuckerdose,  rund,  auf  Fuß,  profiliert,  innen  vergoldet. 

Frankreich,  19.  Jahrhundert.  Höhe  10  cm;  Durchmesser  14  cm;  Gewicht  230  g. 


391.  Zuckerdose  Louis-Philippe,  rund,  auf  Fuß,  mit  zwei  Blattvolutenhenkeln,  gerippter 
Rand. 

Frankreich,  19.  Jahrhundert.  Höhe  10  cm;  Durchmesser  13  cm;  Gewicht  160  g. 

392.  Zuckerdose,  ähnlich  wie  Nr.  391,  oval. 

Frankreich,  19.  Jahrhundert.  Höhe  11,5  cm;  17  Xl3,5  cm;  Gewicht  180  g. 

393.  Schreibzeug  im  Stil  Louis  XV,  rechteckig,  ziseliert  mit  Rocaille-  und  Wulst¬ 
ornament.  Zwei  Kristalleinsätze. 

Englisch,  19.  Jahrhundert.  Länge  21,5  cm;  Gewicht  630  g. 

394.  Sechs  Messer,  ziseliert  in  Silber  mit  Girlanden,  Perlmuttergriff.  In  Etui. 

19.  Jahrhundert. 
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395.  Becher  im  Stil  Louis  XVI,  walzenförmig,  konturierter  Rand. 

Paris,  Anfang  19.  Jahrhundert.  Höhe  10  cm;  Gewicht  190  g. 

396.  Zwölf  Löffelchen,  ziseliert  mit  Blütenranken,  gewundener  Griff.  In  Holzetui 
Russisch,  19.  Jahrhundert. 

397.  Gemüseschüssel  Louis  XVI,  rund,  mit  zwei  gebogenen  Henkeln,  Deckel  mit  Holz¬ 
knauf,  graviert  mit  Initialen  MD.  Marke  Ramu. 

Anfang,  19.  Jahrhundert.  Durchmesser  16  cm;  Gewicht  450  g. 

398.  Ein  Paar  Kerzenstöcke  Louis  XV,  rund,  geschweifter,  gewölbter  Fuß,  baluster- 
lörmiger  Schalt,  getrieben  mit  Schrägfurchen.  Marke  Augsburg.  Meistermarke  C.S.B. 
(Larl  Samuel  Betkober.) 

Vgl.  Rosenberg,  III,  Bd.  1,  Nr.  1004. 

Zweite  Hälfte  18.  Jahrhundert.  Höhe  20  cm;  Gewicht  470  g. 

399.  Silberkasten,  enthaltend  komplettes 
aus : 

12  Tafelmesser, 

12  Tafelgabeln, 

12  Fischmesser, 

12  Fischgabeln, 

12  Tafellöffel  (Suppe), 

12  Dessertlöffel  (mittel), 

12  Dessertmesser  (mittel), 

12  Dessertgabeln  (mittel), 

12  Kuchengabeln, 

12  Eislöffel, 

12  Obs  tmesser, 

12  Obstgabeln, 

12  Mokkalöffel, 

12  Teelöffel, 

6  H  ummergabeln, 

6  Kaviarmesser, 

6  Austerngabeln, 

205  Stück.  Graviert  mit  Initiale  F.  Gewicht  9  kg. 

400.  Sil  berkasten,  gleich  wie  Nr.  399,  jedoch  mit  nur  11  Teelöffel  und  1  Bowlenheber. 

205  Stück.  Gewicht  9,190  kg. 

401.  Silberne  Suppenschüssel  im  Stil  Louis  XVI,  mit  rundem  Fuß,  zwei  geraden 

Henkeln,  Deckel  mit  Pinienzapfen,  innen  vergoldet,  mit  Initialen  J.  S.  und  zwei  Pal- 
mettenfriesen.  Um  1900.  Höhe  35  cm;  Durchmesser  32  cm;  Gewicht  3  kg. 

402.  Ein  Dutzend  runder  Teller,  leicht  abgestuft,  mit  ziseliertem  Palmettenfriesrand 
und  Initialen  J.  S.  Marke  Foehr. 

Um  1900.  Durchmesser  23  cm;  Gewicht  350  g. 

403.  Ein  Dutzend  runder  Teller,  wie  Nr.  402. 

404.  Ein  Dutzend  runder  Teller,  wie  Nr.  402. 

405.  Schale  auf  Fuß,  versilbert,  mit  zwei  Drachenhenkeln. 

19.  Jahrhundert.  Höhe  42  cm. 


modernes  Tafelservice,  teils  vergoldet,  bestehend 

1  Gemüseauflegelöffel, 

1  Bratentranschiergabel, 

1  Bratentranschierlöffel, 

1  Fischtranschiermesser, 

1  Transchiergabel, 

2  Salatheber, 

2  Eistranschierer, 

1  Tortenheber, 

1  Kompottlöffel  (großer), 

1  Saucenlöffel, 

1  Zuckerzange, 

1  Zuckerstreulöffel, 

1  Spargelheber, 

1  Aufsch  nittgabel, 

1  Konfektgabel, 

2  Butter-  und  Käsemesser. 
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PORZELLAN 


406.  Figur :  stehender  junger 
Früchten. 

Deutsch,  19.  Jahrhundert. 


Mann,  an  Baumstrunk  gelehnt,  hält  einen  Korb  mit 

Höhe  18  cm. 


407.  Putto,  einen  Zuber  bereifend,  Grassockel,  Radmarke  Höchst.  Defekt. 
18.  Jahrhundert. 


Höhe  12  cm. 


408.  Porzellanuhr  Louis  X  VI,  mit  sitzendem,  lesendem  Putto  und  Emblemen,  auf  recht¬ 
eckigem  Sockel,  weiß  glasiert,  Reliefdekor.  Alt-Berlin,  Marke  Wegely.  Defekt. 

18.  Jahrhundert.  Höhe  24  cm;  Sockel  25x14  cm. 


409.  Gruppe:  große  rebenbewachsene  Deckelvase  mit  Affe,  auf  Rocaillesockel, 
traubensammelnde  Frau  und  Kind,  bunt  bemalt.  Schwertermarke  Meißen. 

19.  Jahrhundert.  Höhe  32  cm. 


410.  Bacchantischer  Putto,  auf  Ziegenbock  reitend,  mit  Trauben,  Becher  und  Thyrsus- 
stab.  Rocaillesockel.  Marke  Scheibe. 

19.  Jahrhundert.  Höhe  18  cm. 


411.  Figur:  Ganymed,  stehend,  nackt,  mit  phrygischer  Mütze,  Becher  und  Kanne,  weiß 

glasiert.  Marke  Kopenhagen.  Eneret  T.  S.  Höhe  21,5  cm. 

412.  Allegorische  Gruppe:  Jüngling,  eine  Frau  (Venus)  umfassend,  nackter  Oberkörper; 

die  Frau  hält  über  dem  Kopf  eine  Schale.  Sockel  mit  Stufe.  Schwertermarke  Meißen. 
19.  Jahrhundert.  Höhe  33  cm. 


413.  Zwei  Figuren:  Gärtner  und  Gärtnerin.  Pendants,  der  junge  Mann  mit  gestreifter 
Hose,  lila  Rock  und  Weste  mit  Goldspitzen,  beim  Baumzweien;  die  junge  Frau  mit 
gestreiftem  geblümtem  Rock  und  Unterrock,  gelblicher  Schürze,  Spitzenmieder  und  Hut, 
auf  der  Schulter  trägt  sie  einen  Käfig,  zu  ihren  Füßen  sitzt  ein  Reh.  Rundsockel  mit 
Goldornament.  Schwertermarke  Meißen. 

Erste  Hälfte  19.  Jahrhundert.  Höhe  18,5  cm. 

414.  Figur:  Malerin,  stehend,  mit  Palette,  gelbe  Bluse  und  lila  Ueberwurf.  Ovaler  Sockel. 
Blaue  Radmarke  Höchst.  Eine  Hand  defekt. 

Um  1800.  Höhe  18  cm. 


415.  Porzellan-Figur:  stehende  junge  Frau,  in  hellgrünem  Kleid  und  rotem  Schal, 
mit  Tamburin.  Quadratischer  Sockel.  Ein  Arm  defekt. 

Deutsch,  19.  Jahrhundert.  Höhe  27  cm. 

416.  Gruppe:  die  Liebeserklärung.  Junges  Paar  auf  grasbewachsenem  Felsblock 
sitzend,  die  Frau  mit  Blume  in  grüngestreiftem  Rock  und  grüner  Jacke  mit  lila  Masche 
und  Futter,  der  Mann  mit  graublauem  Rock  und  lila  gestreifter  Weste  und  Hose.  Blaue 
Radmarke.  Sockel  oval. 

Höchst,  19.  Jahrhundert.  Höhe  19,5  cm;  Durchmesser  17  cm. 


34 


417.  Allegorische  Gruppe:  Frauengestalt  und  geflügelter  Eros,  mit  buntem 
umcnkränz.  Quadratischer  Sockel  mit  Goldrand.  Schwertermarke  Meißen. 

19.  Jahrhundert.  H8he  2g  ^ 


418.  Gruppe:  Vestalin  an  Altar,  weiß  glasiert.  Marke  Finsterberu 
Um  1800.  B 


Höhe  20,5  cm. 


419'  £rruPP®:,1zwei  Patten,  mit  Musikemblemen,  auf  hohem  Rasensockel.  Blaumarke 
Wien.  Defekt. 

19.  Jahrhundert. 


420.  Ein  Paar  Figuren:  sitzender  Mann  und 
krügen,  bunt  bemalt.  Schwertermarke  Meißen. 
19.  Jahrhundert. 


Frau,  mit  großen  geöffneten  Deckel- 

Höhe  20  cm. 


421.  Fünf  Gruppen,  die  fünf  Sinne  darstellend,  fünf  Frauenfiguren  mit  Fernrohr 

Unrdo  7’  Laute  und  Hirsch’  APfel  und  Affe>  Papagei  und  Hund,  Blumen,  Räucher¬ 
gefäß  und  Hund  mit  Wurst.  Auf  Rocaille- Sockel.  Putten  mit  Attributen.  Schwertermarke 
Meißen. 

Anfang  19.  Jahrhundert.  Höhe  30  cm 

422.  Figur:  Dame,  stehend,  mit  geblümtem  Rock,  lila  Mieder  und  Strohhut  am  Arm. 
In  den  Händen  hält  sie  Blumensträuße.  Rocaille- Sockel. 

Deutsch,  19.  Jahrhundert.  Höhe  18,5  cm. 

423.  Figur:  Mädchen,  stehend,  mit  blauem  Rock,  grünem  Mieder  und  blauem  Hut;  in 

lila  gestreifter  Schürze  trägt  sie  Blumen.  Modern.  Höhe  18,5  cm. 


424.  Bacchantische  Gruppe:  zwei  Silene,  einer  auf  Esel  reitend,  eine  sitzende  Frau 
mit  Trauben  und  ein  Putto,  den  Eselschwanz  haltend,  auf  Rocaille- Sockel.  Schwerter¬ 
marke  Meißen. 

Anfang,  19.  Jahrhundert.  Höhe  22  cm. 

425.  Figur:  Putto  als  Schlittschuhläufer,  mit  violettem  pelzbesäumtem  Mantel. 
Schwertermarke  Meißen. 

Erste  Hälfte  19.  Jahrhundert.  Höhe  13,5  cm. 

426.  Drei  Porzellanfigürchen:  Putto  mit  Dreispitz,  Engelchen  mit  gelb-rotem  Mieder 

und  lila  Rock,  und  Muse  der  Musik.  Schwertermarke  Meißen.  Teils  leicht  defekt. 
Erste  Hälfte  19.  Jahrhundert.  Höhe  10,8  cm  und  11,5  cm. 

427.  Figur  :  Dudelsackpfeifer,  junger  Mann,  stehend,  mit  lila  Jacke  und  hellblauer  Hose. 
Marke  Sevres. 

19.  Jahrhundert.  Höhe  15,5  cm. 

428.  Gruppe:  Tanzstunde.  Junge  Frau  lehrt  zwei  Kinder  tanzen.  Buntbemalte  Rocaille- 
Kleider.  Oval  geschweifter  Sockel  mit  Blumen.  Marke  Frankenthal,  Carl  Theodor. 

Um  1800.  Höhe  17,5  cm. 

429.  Schneider  auf  dem  Bock.  In  Hütte  trägt  er  zwei  Zicklein.  Bunt  bemalt.  Schwerter¬ 
marke  Meißen. 

Erste  Hälfte  19.  Jahrhundert.  Höhe  22  cm. 


430.  Drei  Gruppen  mit  Putten,  bunt  bemalt: 

a)  drei  Putten  mit  astronomischen  Geräten, 

b)  am  Herdfeuer, 

c)  zwei  Putten  mit  Blumenkranz  und  Strauß. 
Rocaille- Sockel.  Schwertermarke  Meißen. 

Erste  Hälfte  19.  Jahrhundert. 


Höhe  13,5  cm  und  11,5  cm. 


431.  Figur  :  Dudelsackpfeifer  und  Ringer  gruppe,  weiß  glasiert.  Teils  defekt. 

Höhe  13,5  cm  und  18,5  cm. 


432.  Zwei  Porzellanfiguren: 
19.  Jahrhundert. 


Kavalier  und  Dame,  bunt  bemalt.  Radmarke  Höchst. 

Höhe  21  cm. 


433.  Porzellangruppe:  Mädchen,  einen  schlafenden  Knaben  bekränzend,  links  Hund, 
im  Hintergrund  Vase  auf  Sockel,  weiß  glasiert.  Radmarke  Höchst. 

Zweite  Hälfte  18.  Jahrhundert.  Höhe  17,5  cm. 


434. 


Gruppe:  sitzende  Flora, 
Nymphenburg. 

Zweite  Hälfte  18.  Jahrhundert. 


rechts  Putto  mit  Blumenkorb,  weiß  glasiert.  Marke 


Höhe  32  cm. 


435.  Gruppe:  junges  Paar,  mit  Blumengirlanden,  an  Säule  mit  Vase  gelehnt,  unten 
zwei  Tauben.  Rundsockel.  Meißen. 

Meißen,  erste  Hälfte  19.  Jahrhundert.  Höhe  23  cm. 


436.  Zwei  Figuren  (Pendants):  Jäger  und  Jägerin,  stehend,  mit  Gewehr,  grünem 
Kleid  und  schwarzem  Hut,  an  Baumstamm  gelehnt,  zu  den  Füßen  einer  und  zwei  Hunde, 
die  Jägerin  hält  einen  Falken  in  der  Hand.  Ovaler,  getönter  Sockel. 

Zürich,  18.  Jahrhundert.  Höhe  14,5  cm  und  15,5  cm. 

Siehe  Abb.  Tafel  8. 


437.  Porzellanfigur:  Vogelhändler.  Junger  Mann  mit  lila  Hose,  blau-rot  gestreifter 
Weste  und  grünem  Hut,  stehend,  an  Baumstrunk  gelehnt;  dort  angehängt  Vogelkäfig, 
grüne  Tasche  und  Stock.  Marke  blaues  Z. 

Zürich,  18.  Jahrhundert.  Höhe  14,5  cm. 

Siehe  Abb.  Tafel  8. 


438.  Schäferin,  stehendes  Mädchen  mit  buntgeblümtem  aufgeschürztem  Rock  mit  lila 
Futter,  lila  Mieder  und  blau-grünem  Hut,  unter  dem  rechten  Arm  trägt  sie  ein  Schaf. 
Weißer  ovaler  Sockel.  Marke  blaues  Z.  Kleine  defekte  Stellen. 

Zürich,  18.  Jahrhundert.  Höhe  13,5  cm. 

Siehe  Abb.  Tafel  8. 

439.  Teebüchse,  violett-camaieu  bemalt  mit  deutschen  Blumen,  ohne  Deckel. 

Zürich,  18.  Jahrhundert. 

440.  Körbchen,  oval,  weiß,  mit  zwei  Grashenkeln,  Ränder,  Flechtwerk  und  Schuppen  in 
Gelb  und  camaieu-violett,  auf  Boden  bunte  deutsche  Blumen.  Marke  blaues  Z.  und  zwei 
Punkte. 

Zürich,  18.  Jahrhundert.  Höhe  9,5  cm;  Durchmesser  25  cm. 

Siehe  Abb.  Tafel  8. 

441.  Körbchen,  oval,  mit  zwei  Henkeln,  Vergißmeinnichtdekor,  auf  Boden  bunte  deutsche 
Blumen.  Marke  blaues  Z. 

Zürich,  18.  Jahrhundert.  Höhe  11,5  cm;  Durchmesser  32  cm. 


442.  Service,  bestehend  aus  Teekanne,  Kaffeekanne,  Butterschale,  Bowle,  zwei  Tassen 
mit  Untertassen,  fünf  Koppchen  mit  Untertassen  und  einem  Koppchen.  Total  19  Stück. 
Alles  bunt  bemalt  mit  Landschaftsdarstellungen  und  Goldrändern,  die  Tee-  und  Kaffee¬ 
kanne  mit  farbigen  Fruchtknäufen,  Ausguß  und  Henkel  mit  camaüeu-violetten  Ornamen¬ 
ten.  Marke  blaues  Z. 

Zürich,  18.  Jahrhundert. 

Siehe  Abb.  Tafel  8. 
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443.  Teller  rund,  zwölfmal  geschweifter  gezackter  Goldrand  mit  drei  Landschaftsmotiven, 
im  r  ond  bunte  Uferlandsehaft  mit  zwei  Fischern.  Marke  blaues  Z. 

Zürich,  18.  Jahrhundert. 

Siehe  Abb.  Tafel  8. 


444  Marke  blaues  Z ntertasse’  mit  zwei  Landschaftsdarstellungen  in  Grisaille-Malerei. 
Zürich,  18.  Jahrhundert. 


445.  Tasse  und  Untertasse,  bunt  bemalt  mit 
Figuren.  Marke  blaues  Z  mit  zwei  Punkten. 
Zürich,  18.  Jahrhundert. 


zwei  Landschaftsdarstellungen  mit  je  zwei 


446.  Koppchen,  mit  ähnlichem  Dekor  wie  Nr.  445. 
Zürich,  18.  Jahrhundert. 


447.  Zwei  Koppchen,  mit  Untertassen,  bunt  bemalt  mit  zwei  S-förmig  gekreuzten  Gir- 

landen  mit  japanischen  Blumen  und  vier  Goldfestons  mit  Fruchtkörben  und  Vasen. 
Marke  blaues  Z. 

Zürich,  18.  Jahrhundert. 

Siehe  Abb.  Tafel  8. 


448.  Koppchen,  mit  zwei  Untertassen,  mit  ähnlichem  Dekor  wie  Nr.  447. 

Zürich,  18.  Jahrhundert. 

Siehe  Abb.  Tafel  8. 

449.  Drei  Tassen  mit  Untertassen,  violett-camaieu  bemalt  mit  japanischen  Blumen 
mit  Goldtupfen.  Marke  blaues  Z. 

Zürich,  18.  Jahrhundert. 

Siehe  Abb.  Tafel  8. 

450.  Unterteller,  ähnlich  wie  Nr.  449,  schwach  gerillt. 

Zürich,  18.  Jahrhundert. 

451.  Teekanne,  ähnlicher  Dekor  wie  Nr.  449,  Blumengirlanden,  ohne  Goldtupfen. 

Zürich,  18.  Jahrhundert. 

452.  Koppchen,  ähnlicher  Dekor  wie  Nr.  449,  innen  schwach  gerillt.  Marke  blaues  Z. 
Zürich,  18.  Jahrhundert. 

453.  Koppchen  und  Untertasse,  violett-camaieu  bemalt  mit  deutschen  Blumen.  Marke 
blaues  Z. 

Zürich,  18.  Jahrhundert. 

Siehe  Abb.  Tafel  8. 

454.  Schüssel,  rund,  24mal  gewellt,  mit  Goldrand,  bunt  bemalt  mit  deutschen  Blumen. 
Marke  blaues  Z  mit  zwei  Punkten.  Malerei  leicht  bestoßen. 

Zürich,  18.  Jahrhundert.  Durchmesser  26  cm. 

Siehe  Abb.  Tafel  8. 


455.  Teller,  rund,  16mal  geschweifter  Rand,  mit  Rocaille- Riefelung  und  drei  Landschafts¬ 
motiven,  im  Fond  große  bunte  Uferlandschaft  mit  Haus  und  zwei  Figuren.  Marke  blaues  Z. 
Zürich,  18.  Jahrhundert.  Durchmesser  36,5  cm. 

Siehe  Abb.  Tafel  8. 


456.  Tasse  mit  Untertasse,  mit  buntem  Streublümchendekor.  Marke  Nyon. 
19.  Jahrhundert. 
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457.  Ein  Paar  Tassen,  gelber  und  violetter  Grund,  mit  aufgesetztem  schwarzem  Bluten¬ 
dekor.  Marke  M.  R.  France. 

458  Schale  auf  Fuß,  weiß,  mit  Goldrändern,  Reliefdekor:  Blütenzweige.  Marke  Meißen- 

'  Erste  Hälfte  19.  Jahrhundert.  Höhe  12’5  cm* 

459  Teekanne  mit  Deckel,  weiß,  mit  bunten  deutschen  Blumen. 

TT  10 aa  Höhe  15  cm. 


460.  Teekanne  mit  Deckel,  weiß,  mit  buntem  Früchtedekor,  Insekten  und 

Tierkopfausguß. 

Erste  Hälfte  19.  Jahrhundert. 


Goldranken, 
Höhe  15  cm. 


461.  Tete-ä-tete,  bestehend  aus  Deckelkanne,  birnförmig,  Tassen  mit  Untertassen.  Dekor: 
bunte  deutsche  Blumen.  Rote  Radmarke. 

Höchst,  zweite  Hälfte  18.  Jahrhundert. 

462.  Tasse  mit  Untertasse,  B i e d e r m e i e r,  weiß,  mit  Goldrand,  Blumengirlande  und 
Inschrift:  Zum  Namenstage. 

463.  Tasse  mit  Untertasse,  schwarz,  mit  Perlmuttereinlagen:  Blumenzweige,  in  rundem 
Medaillon  zwei  Chinesen.  Marke  Alt-Wien. 

464.  Teller  und  Bouillontasse,  mit  Untertasse,  bedruckt  mit  Ansicht  von  Ober-Ingelheim, 
Blumen  und  Blattranken  in  Grisaille. 

Um  1900. 


465.  Tasse  mit  Untertasse,  weiß,  zwölfkantig,  Marke  Zell. 

19.  Jahrhundert. 

466.  Zwei  Tassen  mit  Untertassen,  oval,  viermal  geschweift,  mit  bunten  Schäferszenen 
und  Goldranken.  Marke  Dresden. 

19.  Jahrhundert. 

467.  zwölf  Koppchen  und  Unterteller,  mit  bunten  Streublümchen.  Marke  Nyon. 
Erste  Hälfte  19.  Jahrhundert. 


468.  a)  Zwei  Deckelvasen,  zweihenklig,  urnenförmig;  ^ 

b)  Jardiniere  im  Stile  Louis  XV,  oval  geschweift,  mit  Rocaille-Henkeln  und  rußen, 
bunt  bemalt  mit  Blumen  und  Goldranken.  Marke  Berlin  K.  P.  M. 

19.  Jahrhundert. 

469.  Service,  Biedermeier,  bunt  bemalt  mit  Vergißmeinnichtsträußen  und  braunen 
Bandschlaufen,  Goldrändern,  bestehend  aus : 

Kaffeekanne, 

Teekanne, 

Cremekännchen, 

Zuckertopf, 

Schale, 

6  Tassen  mit  Untertassen. 

Total  17  Stück. 

Schwerter  marke  Meißen. 

19.  Jahrhundert. 

470.  Sauciere,  Biedermeier,  vergoldet,  mit  Schwan  in  Relief,  ovaler  Unterteller.  Blau¬ 
marke  Wien. 

19.  Jahrhundert. 
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471. 


Drei  Teller,  rund,  bunt  bemalt  mit  Pflanzen, 
Marke  Kopenhagen. 

Um  1900. 


Rand  mit  geometrischen  Goldornamenten. 

Durchmesser  25  cm. 


472. 


Kaffeeservice,  mit  weißen  Ranken  in  Relief,  bemalt  mit  blauen  Blumensträußen, 
Goldranken  und  -rändern,  bestehend  aus: 

Plate  au,  oval  geschweift, 

Kaffeekanne  mit  Deckel, 

Cremekännchen  mit  Deckel, 

Zuckerdose  mit  Deckel, 
zwei  Tassen  mit  Untertassen. 

Total  8  Stück.  Marke  K.  P.  M.  Berlin. 

19.  Jahrhundert. 


473.  Räuchergefäß,  in  Form  einer  Deckelvase,  urnenförmig,  von  drei  Widderfüßen  getragen, 
auf  dreistrahligem  Sockel,  Vase  und  Sockel  weißer  Alabaster,  reichziselierte,  vergoldete 
Bronzeverzierung:  drei  Widderköpfe,  Blumenknauf,  Pinienzapfen  und  Blattranken. 

19.  Jahrhundert.  Höhe  39  cm 

474.  Porzellanlampe,  schiffchenförmig,  mit  sitzendem  Jüngling,  weiß  und  gold,  elektrisch 
montiert. 

Zweite  Hälfte  19.  Jahrhundert.  Höhe  18  cm. 

475.  Vase,  urnenförmig,  auf  quadratischem  Sockel,  Henkel  mit  zwei  Maskarons,  blau  glasiert, 
in  Medaillon  Vedute.  Schwertermarke  Meißen. 

19.  Jahrhundert.  Höhe  36,5  cm. 

476.  Porzellankörbchen,  rund,  durchbrochen,  blau-weiß,  mit  Blumendekor.  Marke  Alt- 
Berlin. 

18.  Jahrhundert.  Höhe  10  cm;  Durchmesser  20  cm. 

477.  Teller,  rund,  weißer  Grund,  bunt  bemalt  mit  Tulpe,  Rand  mit  violettem  Schuppen¬ 
ornament  und  Blumenzweigen.  Meißen. 

19.  Jahrhundert.  Durchmesser  35  cm. 

478.  Ein  Service,  mit  Marke  Nymphenburg,  weißer  Grund,  bunt  bemalt  mit  Blumen¬ 
sträußen  und  Streublümchen,  bestehend  aus: 

Suppenschüssel  mit  Deckel, 

zwei  runden  Deckelschüsseln,  mit  zwei  Henkeln, 
zwei  Saucieren, 

einer  ovalen  und  einer  spitzovalen  Platte, 

Salz-  und  Pfeffergefäß, 
einer  Schale  auf  Fuß,  rund, 
zwölf  Teller. 

Total  22  Stück. 

19.  Jahrhundert. 

479.  Suppenschüssel  mit  Deckel  und  zwei  Henkeln,  oval,  eine  ovale  Platte,  und  eine 
spitzovale  Platte,  weiß,  mit  Reliefdekor,  Wulst-,  Flecht-  und  Girlandenornament. 
Marke  Alt- Berlin.  3  Stück. 


480.  Kaffeekanne  mit  Henkel,  ohne  Deckel,  gerippt,  weiß,  mit  blauem  Zwiebelmuster. 

Marke  Alt-Ludwigsburg.  Höhe  16,5  cm. 

481.  Teller,  rund,  leicht  geschweift,  weiß,  mit  blauem  Rand  mit  Kornblumen.  Marke  Nider- 
weiler. 

18.  Jahrhundert.  Durchmesser  23  cm. 


481a.  Vase,  bauchig,  mit  Längswülsten,  blau-weiß,  mit  Fischen  und  Blumen. 

19.  Jahrhundert.  Höhe  25  cm. 


SKULPTUREN 


482.  Türfüllung,  Frühbarock,  Holz,  geschnitzt  und  vergoldet,  mit  Blattranken  und 
Frauenbüste. 

Um  1600.  72x60  cm. 

483.  Verkündigungsengel,  stehend,  Barock,  Holz,  geschnitzt  und  weiß  bemalt  mit 
Goldsäumen.  Die  Hände  fehlen. 

Schweiz,  18.  Jahrhundert.  Höhe  78  cm. 

484.  Geflügeltes  Engelsköpfchen,  Barock,  Holz,  bunt  bemalt. 

Schweiz,  18.  Jahrhundert.  Höhe  24  cm. 

485.  Zwei  geflügelte  Engelsköpfchen,  Barock,  Lindenholz,  geschnitzt  und  gebeizt. 

Schweiz,  18.  Jahrhundert.  Höhe  41  cm. 

486.  Christus,  stehend,  die  Hände  fehlen,  bunte  Fassung.  Neuer  Sockel.  Birnbaum. 

Romanisch,  Wallis.  Höhe  48  cm. 

487.  Holzrelief:  die  Verkündigung,  Maria  vor  Betstuhl  kniend  unter  Baldachin,  oben 
Engel,  bunt  bemalt.  Nußbaum. 

Schweiz,  zweite  Hälfte  17.  Jahrhundert.  24x19,5  cm.  , 

488.  Barock-Altar,  mit  Christus  als  guter  Hirte,  auf  Felsen  sitzend,  links  zweite  Figur, 
in  Holzkasten  und  bemalt.  Holz  geschnitzt. 

Wallis,  17.  Jahrhundert.  60  X  43  X  16  cm. 

489.  Holzrelief:  der  hl.  Sebastian  und  zwei  Schergen,  bemalt,  oben  rechts  Engel 
mit  Märtyrerkrone  und  Palmzweig. 

Schweiz,  17.  Jahrhundert.  34,5x24  cm. 

490.  Barock-Leuchterengel,  Holz,  geschnitzt  und  vergoldet,  auf  rundem  Sockel. 

Schweiz,  um  1700.  Höhe  65  cm. 

491.  Engelchen,  stehend,  Bronze,  vergoldet,  auf  rundem  Marmorsockel. 

Um  1800.  Höhe  30  cm. 

492.  Zwei  Barock-Engelchen,  sitzend,  Holz  geschnitzt  und  weiß  bemalt.  Höhe  20  cm. 

493.  Frühbar  ock- Altäre  he  n,  unten  Relief  mit  thronender  Maria  mit  Kind,  unter  Rund¬ 
bogen,  flankiert  von  zwei  korinthischen  Säulen,  bekrönt  von  Engelsköpfchen,  oben  die 
Apostel  Petrus  und  Paulus  und  Heilige  in  Nische,  Abschluß  das  Kreuzeszeichen  mit 
Strahlenkrone  auf  Giebel.  Nußbaum. 

Schweiz,  17.  Jahrhundert.  116x49x15  cm. 

494.  Christus  am  Kreuz,  Barock,  Holz  geschnitzt  und  bemalt. 

Schweiz,  18.  Jahrhundert.  70x45  cm. 
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495.  Heiliger  Nikolaus,  stehend,  Holz,  weiß  und  bunt  bemalt,  die  linke  Hand  fehlt,  recht¬ 
eckiger  Sockel. 

Innerschweiz,  16.  Jahrhundert.  Höhe  93  cm. 


496.  Maria  mit  dem  Kind,  stehend,  das  Kind  sitzt  auf  ihrem  linken  Arm  mit  einem  Buch 
auf  seinem  Schoß,  die  rechte  Hand  der  Maria  liegt  auf  dem  Buche.  Auf  quadratischem 
Sockel.  Sandstein. 

Diese  gotische  Madonna  mit  Kind  stammt  aus  der  Kirche  von  Santenay-le-Haut  in 
Burgund,  welche  im  11.  Jahrhundert  erbaut  und  im  13.  Jahrhundert  restauriert  wurde. 
Sie  wurde  1890  in  Dijon  erworben.  Höhe  65  cm. 

Siehe  Abb.  Tafel  4. 

497.  Hochrelief:  Anbetung  des  Kindes,  spätgotisch,  rechts  Maria  sitzend,  in  der 
Mitte  das  Kind  auf  ihrem  Schoß  sitzend,  links  kniend  hl.  König,  ihm  einen  Deckelpokal 
reichend,  zu  den  Füßen  des  Kindes  eine  Krone,  Sockel  mit  Blattschnitzerei,  Lindenholz 
mit  alter,  teils  vergoldeter  Fassung. 

Jörg  Syrlin  nahestehend. 

Schwäbisch,  zweite  Hälfte  15.  Jahrhundert.  Höhe  112  cm;  Breite  80  cm. 

498.  Stehender  Mönch.  Die  Arme  fehlen.  Nußbaum.  Auf  Sockel. 

Oberitalien,  zweite  Hälfte  15.  Jahrhundert.  Höhe  115  cm. 

Siehe  Abb.  Tafel  4. 

499.  Gottvater,  segnend,  Kniestück,  bärtig,  bunte  alte  Fassung.  Birnbaum. 

Süddeutsch,  zweite  Hälfte  15.  Jahrhundert.  Höhe  68  cm. 

Stammt  aus  der  Sammlung  Strauß. 

Siehe  Abb.  Tafel  4. 

500.  Zwei  Engel.  Die  Arme  fehlen.  Lindenholz. 

Süddeutsch,  um  1500.  Höhe  62  cm. 

501.  Christus.  Die  Füße  und  Arme  fehlen.  Lindenholz,  bemalt,  teils  vergoldet. 

Deutsch,  um  1600.  Höhe  42,5  cm. 

502.  Terrakottarelief  mit  der  Verkündigung,  in  den  Wolken  Gottvater  und  Engel. 
Schwarzer  Holzrahmen. 

Süddeutsch,  17.  Jahrhundert.  50x30  cm. 

503.  Gotisches  Kapitell,  mit  zwei  Chimären  und  einer  Schlange,  Sandstein,  bemalt. 

12.  Jahrhundert.  Höhe  21  cm. 

504.  Gotisches  Relief-Fragment,  Stein  mit  drei  Figuren.  37x30  cm. 

505.  Marmormörser,  quadratisch,  die  Ecken  mit  Tierköpfen,  der  Leib  mit  Blatt-  und 
Quadernornament. 

Südfrankreich,  um  1200.  Höhe  27  cm;  Länge  30  cm. 

Siehe  Abb.  Tafel  8. 

506.  Gotisches  Tierkapitell,  weißer  Sandstein,  würfelförmig,  getragen  von  vier  Fabel¬ 
tieren  und  zwei  Tierköpfen. 

Frankreich,  13.  Jahrhundert.  Höhe  28  cm;  Breite  35  cm. 

507.  Grauer  Steinmörser,  mit  gebuckelten  Seitenwänden,  gotisch. 

England,  12.  Jahrhundert.  Höhe  19  cm;  Durchmesser  28  cm. 

Siehe  Abb.  Tafel  8. 

508.  Frühgotisches  Würfelkapitell,  heller  Sandstein,  durchbrochen  mit  Blattranken 
und  Bandornament. 

Frankreich,  12.  Jahrhundert.  Höhe  31  cm;  Länge  26  cm. 

Siehe  Abb.  Tafel  8. 
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509.  Der  hl.  Apostel  Paulus,  stehend,  mit  Buch,  bärtig.  Bunte  alte  Fassung. 

Wallis,  Ende  15.  Jahrhundert.  Höhe  83  cm. 

510.  Ein  Paar  Barock-Engelchen,  Holz,  mit  kupfer versilberten,  getriebenen  Auflagen. 

Tessin.  Höhe  20  cm. 

511.  Ein  Paar  Callot-Figuren,  Dudelsackbläser  und  Baßgeigenspieler,  Holz,  bunt  bemalt. 

18.  Jahrhundert.  Höhe  19  cm. 

512.  Stehender  Junge,  mit  Stiefeln  und  Fischerhut,  auf  Sockel.  Eisen. 

Berlin,  Anfang  19.  Jahrhundert.  Höhe  17,5  cm. 

513.  Holzschnitzerei:  Christus  am  Kreuz,  bemalt,  das  Lendentuch  vergoldet. 

18.  Jahrhundert.  Höhe  52  cm. 

514.  Stehender  Heiliger,  bärtig,  mit  nacktem  Oberkörper,  ovaler  Sockel,  Barock.  Lärchen¬ 
holz. 

Schweiz.  Höhe  97  cm. 

515.  Stehender  Landsknecht,  auf  rundem  Sockel.  Lindenholz. 

Neuere  Arbeit.  Höhe  34  cm. 

516.  Maria  als  Himmelskönigin,  Barock,  auf  Yolutensockel,  Holz,  geschnitzt  und  bunt 
bemalt. 

Schweiz,  18.  Jahrhundert.  Höhe  30  cm. 

517.  Gruppe  von  vier  badenden  Frauen,  Holz,  geschnitzt  und  bemalt,  auf  Spiegel¬ 
unterlage.  Barock. 

Italien. 

518.  Männliche  Büste  im  Barockstil,  Eichenholz  geschnitzt,  das  Gewand  mit  Blumen 

und  Blattornament  verziert,  vergoldeter  Sockel.  Höhe  55  cm. 

519.  Perser,  stehend,  Holz  bunt  bemalt,  auf  Sockel.  Ein  Arm  fehlt. 

18.  Jahrhundert.  Höhe  38  cm. 

PROBST,  JACQUES 

520.  Weibliche  Bildnisbüste,  Bronze,  Marmorsockel.  Höhe  40  cm. 

521.  Drei  Bronzefiguren:  drei  Faune  in  tanzender  Bewegung,  feuer vergoldet,  im 

Barockstil.  Auf  Marmorsockel.  Höhe  45  und  42  cm. 

522.  Bronzekopf  des  Zeus,  Kopie  nach  der  Antike.  Höhe  48  cm. 

SIEGWART,  HUGO 

523.  Bronzestatuette:  stehendes  Mädchen  mit  Ball.  Marmorsockel.  Bezeichnet. 

Guß :  H.  Element,  München.  Höhe  38  cm. 

524.  Merkur,  sitzend,  grün  patinierte  Bronze,  Kopie  nach  der  Antike.  Höhe  23  cm* 

525.  Dornauszieher,  Bronze,  Kopie  nach  der  Antike.  Höhe  26  cm. 

FRIEDRICH,  N. 

526.  Nackte  Frau,  kauernd,  eine  Kugel  ergreifend,  bezeichnet.  Marmorsockel,  rund,  Bronze. 

Höhe  26  cm. 


527.  Nackter  Mann,  stehend,  einen  Bogen  spannend,  Bronze,  bezeichnet.  Runder  Marmor¬ 
sockel.  Höhe  45  cm. 


42 


528.  N  ackte  Frau,  stehend,  sich  den  Fuß  abtrocknend,  der  Fuß  ruht  auf  einem  Säulensockel, 

Bronze,  bezeichnet.  Höhe  62  cm. 

KLIMSCH,  F. 

529.  Nackte  Frau,  kauernd  beim  Steinstoßen,  rechteckiger  Sockel,  bezeichnet. 

Höhe  63  cm. 


ZINN 

ZÜRICH 

530.  Glockenkanne,  mit  Initialen  H.  A.  M.  Bodenrosette. 

Gießerzeichen  Hans  Konrad  Boßhardt  1768 — 1820.  Höhe  35  cm. 

Siehe  Abb.  Tafel  7. 

531.  Glockenkanne,  mit  Initialen  J.  M.  J.  Bodenrosette. 

Gießerzeichen  H.  H.  Boßhardt. 

Erste  Hälfte  18.  Jahrhundert.  Höhe  28,5  cm. 

Siehe  Abb.  Tafel  7. 

532.  Glockenkanne,  mit  Initialen  A.  W.,  Bodenrosette.  Zimmermann  I,  1716 — 1789. 

Siehe  Abb.  Tafel  7.  Höhe  23,5  cm. 

533.  Glockenkanne,  mit  Initialen  V.  V.  I.  F.,  Bodenrosette. 

Gießerzeichen  Johannes  Zimmermann  I  1716 — 1789.  Höhe  22  cm. 

Siehe  Abb.  Tafel  7. 

534.  Prismatische  Sechseck-Kanne,  mit  Ringverschluß,  Blumen,  graviert. 

Gießerzeichen  im  Boden  und  am  Deckel  Rudolf  Manz  1771 — 1829.  Höhe  38  cm. 

Siehe  Abb.  Tafel  7. 

I 

535.  Prismatische  Sechseck- Kanne,  mit  Ringverschluß,  mit  Initialen  L.  B.  B.  1800  mit 

Zürcher  Wappenschlag.  Höhe  24  cm. 

Siehe  Abb.  Tafel  7. 

536.  Stizenkanne,  ohne  Schnabel,  Bodenrosette. 

Gießerzeichen  Andreas  Wirz  I.  Höhe  17,5  cm. 

537.  Stizenkanne,  mit  Schnabel,  graviert,  auf  Deckel  Delphin,  Bodenrosette. 

Gießerzeichen  Rudolf  Manz  1771 — 1829.  Höhe  23  cm. 

Siehe  Abb.  Tafel  7. 

538.  Deckelhumpen. 

Gießerzeichen  Hans  Waeber  1713 — 1788.  Höhe  21  cm. 

539.  Gießfaß,  in  Eichelform  mit  Deckel,  Ausgußreich  modellierter  Delphin. 

Gießerzeichen  Hans  Kaspar  Wirz  1666 — 1733.  Höhe  40  cm. 

540.  Gießfaß,  mit  Fratzenausguß  und  Bronzerahmen,  auf  Deckel  zwei  Hähne. 

Gießerzeichen  Hans  J.  Bossart  1757 — 1839.  Höhe  30  cm,  Breite  18  cm. 

Siehe  Abb.  Tafel  6. 


BERN/THUN 

541.  Thuner  Stegkanne,  graviert. 

Gießerzeichen  Franz  Ludwig  Naffzger  1764.  Höhe  27  cm. 

Siehe  Abb.  Tafel  6. 
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542.  Thuner  Kanne,  auf  Deckel  Initialen  M.  S. 

Gießerzeichen  Franz  Ludwig  Naffzger  1764. 

Siehe  Abb.  Tafel  6. 

Höhe  34  cm. 

543.  Berner  Stegkanne,  graviert  und  Initialen  C.  Z. 

Gießerzeichen  Abraham  Gating. 

Siehe  Abb.  Tafel  6. 

Höhe  32  cm. 

544.  Berner  Stegkanne,  graviert. 

Gießerzeichen  Abraham  Gating. 

Siehe  Abb.  Tafel  6. 

Höhe  32  cm. 

545.  Berner  Stegkanne. 

Gießerzeichen  Joh.  Heinrich  Petersohn  1780. 

Siehe  Abb.  Tafel  6. 

Höhe  26,5  cm. 

546.  Berner  Stegkanne,  auf  Deckel  Mohrenkopf,  graviert  B.  G. 
Gießerzeichen  Ludwig  Roder  1780. 

Siehe  Abb.  Tafel  6. 

Höhe  31  cm. 

547.  Berner  Kanne. 

Gießerzeichen  Ludwig  Roder  1780. 

Siehe  Abb.  Tafel  6. 

Höhe  32  cm. 

548.  Berner  Kanne,  Bodenrosette. 

Gießerzeichen  Samuel  Kuhn  1634 — 1688. 

Siehe  Abb.  Tafel  6. 

Höhe  26,5  cm. 

549.  Berner  Kanne,  Bodenrosette. 

Gießerzeichen  Jakob  Wyß  1561 — 1603. 

Siehe  Abb.  Tafel  7. 

Höhe  19  cm. 

550.  Berner  Kanne. 

Gießerzeichen  Caspar  Michael  Stadlin  1796 — 1881. 

Höhe  21  cm. 

551.  Berner  Kanne,  Henkel  mit  reichem  Blumenrelief,  Bodenrosette. 
Gießerzeichen  David  Witz  1678 — 1703  Biel. 

Siehe  Abb.  Tafel  7. 

Höhe  21  cm. 

552.  Berner  Stegkanne,  Bodenrosette. 

Gießerzeichen  H.  P.  E. 

Meister  zweite  Hälfte  17.  Jahrhundert. 

Siehe  Abb.  Tafel  6. 

Höhe  31  cm. 

553.  Murtener  Kanne,  auf  Deckel  Initialen  S.  H.  Datumschlag  1777. 
Gießerzeichen  David  Fizaula. 

Siehe  Abb.  Tafel  7. 

Höhe  23  cm. 

554.  Schüsselchen,  mit  zwei  Handgriffen  und  Deckel  mit  Holzknopf. 
Gießerzeichen  Joh.  Samuel  Roder,  19.  Jahrhundert. 

Höhe  13  cm. 

555.  Berner  Gießfaß,  Ausguß  Fratzenkopf  mit  Bronzehahnen,  auf  Deckel  Delphin. 

Gießerzeichen  Joh.  Heinrich  Petersohn  1780.  Höhe  27  cm. 

Siehe  Abb.  Tafel  6. 

556.  Henkel s chüsselchen,  tief,  mit  zwei  reichmodellierten  Ringhenkelchen,  Initialen 
N.  N.  1710. 

Gießerzeichen  Johannes  Rudolf  Grütter,  Mitte  18.  Jahrhundert.  Höhe  16  cm. 
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LUZERN 


557.  Stizenkanne,  ohne  Schnabel,  am  Henkel  Fratzenrelief,  Bodenrosette,  ähnlich  des 
Gießers  Waser,  Unterwalden,  auf  Deckel  Gießerzeichen  Caspar  Traber. 

Siehe  Abb.  Tafel  6.  Höhe  15,5  cm. 

558.  Deckelhumpen,  Beromünster. 

Gießerzeichen  im  Innern  des  Deckels:  Joseph  Leodegar  Petermann.  Höhe  13,5  cm. 

559.  Gießfaß-Becken,  mit  modellierten  Griffen. 

Gießerzeichen  Joseph  Leodegar  Petermann,  Beromünster,  Mitte  18.  Jahrhundert. 

Länge  40  cm;  Tiefe  32,5  cm. 

560.  Rundschüssel,  tief,  Initialen  F.  M.  A. 

Gießerzeichen  N.  U.  und  Schlag  Uristier  1758.  Höhe  22  cm. 

ZUG 

561.  Glockenkanne,  mit  Ringverschluß,  Bodenrosette. 

Gießerzeichen  Joachim  Michael  Keiser  1775.  Höhe  28  cm. 

Siehe  Abb.  Tafel  7. 

562.  Wöchnerinnenschüsselchen,  mit  Deckel,  reich  ornamentiert,  Engelmarke. 

Gießerzeichen  C.  S.,  möglicherweise  Carl  Schönbrunner  1625 — 1657.  Höhe  9  cm. 

Siehe  Abb.  Tafel  1. 

563.  Tintengeschirr,  mit  Tintengefäß,  Federhalter  und  Streuer,  graviert. 

Gießerzeichen  Joachim  Leonz  Keiser,  18.  Jahrhundert.  Länge  17  cm. 

Siehe  Abb.  Tafel  6. 

» 

564.  Tintengeschirr,  mit  Tintengefäß,  mit  Deckel,  Federhalter  und  Streuer,  graviert, 
Initialen  B.  G. 

Gießerzeichen  Joachim  Leonz  Keiser,  18.  Jahrhundert.  Länge  17  cm. 

565.  Tintengeschirr,  mit  Tintengefäß,  Federhalter  und  Streuer,  graviert. 

Gießerzeichen  Joachim  Leonz  Keiser,  18.  Jahrhundert.  Länge  14  cm. 

Siehe  Abb.  Tafel  6. 

566.  Teller. 

Gießerzeichen  Jakob  David  Keiser  1696 — 1776.  Durchmesser  25  cm. 


FRIBOURG 

567.  Sti  zenkanne,  ohne  Schnabel,  Initialen  H.  K. 

Gießerzeichen  Peter  Müller  (Molitor).  Höhe  27  cm. 

Siehe  Abb.  Tafel  6. 

568.  Stiz  enkanne,  ohne  Schnabel,  auf  Deckel  Initialen  A.  B. 

Gießerzeichen  eines  Freiburger  Zinngießers.  Höhe  28  cm. 

Siehe  Abb.  Tafel  6. 

569.  Stizenkanne,  ohne  Schnabel. 

Gießerzeichen  Müller.  Höhe  15,5  cm. 

Siehe  Abb.  Tafel  7. 

570.  Kanne,  am  Kannenrand  zwei  Stadtwappen,  Schläge,  Initialen  P.  B. 

Gießerzeichen  David  Fizaula  in  Murten.  Höhe  22,5  cm. 

Siehe  Abb.  Tafel  7. 
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571.  Stizenkanne,  ohne  Schnabel. 

Gießerzeichen  Meister  G.  B.,  Anfang  18.  Jahrhundert.  Höhe  22  cm. 

Siehe  Abb.  Tafel  6. 


572.  Stizenkanne,  mit  Schnabel,  auf  Deckel  Delphin,  Initialen  F.  P.  H. 
Gießerzeichen  unbekannt. 

Siehe  Abb.  Tafel  6. 


Höhe  30  cm. 


SOLOTHURN 

573.  Stizenkanne,  mit  Fratze,  Initialen  B.  J. 

Gießerzeichen  Meister  Joseph  Graff  1704 — 1737.  Höhe  29  cm. 

Siehe  Abb.  Tafel  6. 

574.  Stizenkanne,  mit  Fratze,  Initialen  B.  M. 

Gießerzeichen  Meister  Joseph  Graff  1704 — 1737.  Höhe  27,5  cm. 

Siehe  Abb.  Tafel  7. 


BASEL 

575.  Stizenkanne,  mit  Schnabel,  auf  Deckel  Traubenknopf,  Bodenrosette. 

Gießerzeichen  Emanuel  Scholer  I.,  17.  Jahrhundert.  Höhe  22  cm. 

576.  Stizenkanne,  mit  Schnabel,  auf  Deckel  Traubenknopf. 

Basler  Gießerzeichen.  Höhe  30  cm. 

Siehe  Abb.  Tafel  7. 

577.  Stizenkanne,  mit  Schnabel,  auf  Deckel  Traubenknopf. 

Gießerzeichen  Nikolaus  Uebelin  I.  Höhe  17,5  cm. 

Siehe  Abb.  Tafel  6. 

578.  Stizenkanne,  ohne  Schnabel,  auf  Deckel  Schlag  mit  Pelikan,  Bodenrosette. 

Gießerzeichen  Bernhard  Wiek.  Höhe  22,5  cm. 

Siehe  Abb.  Tafel  7. 

579.  Stizenkanne,  mit  Schnabel,  auf  Deckel  Traubenknopf,  Bodenrosette. 

Gießerzeichen  Nikolaus  Uebelin  I.  Höhe  22  cm. 

Siehe  Abb.  Tafel  7. 

580.  Runde  Kanne,  reichreliefierte  Ränder  am  Deckel,  Hals  und  Fuß. 

Gießerzeichen  Nikolaus  Linder  I.  1687 — 1740.  Höhe  22,5  cm. 

581.  Stizenkanne,  mit  Fratze,  auf  Deckel  Traubenknopf. 

Gießerzeichen  J.  C.  Z.,  unbekannt.  Höhe  24  cm. 

Siehe  Abb.  Tafel  7. 

582.  Deckelbecher,  mit  Muscheldrücker. 

Gießerzeichen  Lukas  Wiek  1733 — 1765.  Höhe  13  cm. 

583.  Wöchnerinnen  sc  hüsselchen,  ohne  Deckel,  mit  reichornamentierten  Henkeln  und 
Füßen. 

Gießerzeichen  Nikolaus  Uebelin  I.  1650 — 1750.  Durchmesser  14  cm. 

584.  Gießfaß,  in  Eichelform,  auf  Deckel  Traubenknopf,  Ausguß  Delphin  mit  Bronzehahnen, 
Initialen  J.  S.  M.  G. 

Gießerzeichen  Nikolaus  Uebelin  I.,  17.  Jahrhundert.  Höhe  34  cm. 
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SCHAFFHAUSEN 


585.  Piismatische  Sechseckkanne,  mit  Ringverschluß,  graviert  mit  Initialen  B.  A.  S.  M. 
1827. 

Gießerzeichen  F.  J.  Wiedemann.  Höhe  25  cm. 

586.  Prismatische  Sechseckkanne,  mit  Ringverschluß. 

Gießerzeichen  Schaffhausen.  Höhe  27  cm 


587.  Prismatische  Sechseckkanne,  Stein  am  Rhein,  mit  Ringverschluß,  graviert. 

Gießerzeichen  Benedict  Schnewli  1786.  Hölip  27  om 

Siehe  Abb.  Tafel  7. 


588.  Glock  enkanne . 

Gießerzeichen  Conrad  Schalch,  18.  Jahrhundert. 


Höhe  22  cm. 


589.  Prismatische  Sechseckkanne,  mit  Ringverschluß,  graviert  1792,  Initialen  H.  H. 
W .  S.  W.  T. 

Gießerzeichen  J.  H.  T.,  18.  Jahrhundert.  Höhe  18  cm 

Siehe  Abb.  Tafel  1. 


590.  Brunnenkesselchen,  mit  Eisenhenkel,  Fratzenköpfen  und  Löwenkopfausguß,  gra¬ 
viertes  Blumenornament. 

Gießerzeichen  Johann  Conrad  Schalch  III.  1801 — 1849. 

Siehe  Abb.  Tafel  1.  Höhe  20  cm. 

591.  Untersatz-Platte,  sternförmig,  reichgravierter  Blumendekor. 

Gießerzeichen  B.  Schnewli  1864,  Stein  am  Rhein.  Durchmesser  24  cm. 


APPENZELL 

592.  Zwei  Meßkännchen,  Stizenform,  mit  Schnabel,  graviert  A.  Y. 

Gießerzeichen  J.  B.  A.  Höhe  9  cm 


ST.  GALLEN 

593.  Prismatische  Sechseckkanne,  mit  Ringverschluß,  mit  ^Wappen,  Gravur  und 
Initialen  M.  A.  S. 

Gießerzeichen  P.  S.,  Meister,  Wyl.  Höhe  43  5  cm. 

Siehe  Abb.  Tafel  7. 

594.  Elgg- Glockenkanne,  mit  Ringverschluß,  Bodenrosette. 

Gießerzeichen  Hans  Peter.  Höhe  27  5  cm. 

Siehe  Abb.  Tafel  1. 

595.  Brunnenkesselchen,  mit  Eisengriff,  Fratzenornament,  verzinnter  Eisenhenkel,  Boden¬ 
rosette,  von  Josua  Hiller.  Höhe  19  5  cm. 

Siehe  Abb.  Tafel  1. 

596.  Tellerschüsselchen,  Initialen  H.  G.  F. 

Gießerzeichen  Heinrich  Hiller  II.,  1708 — 1797.  Durchmesser  19  cm. 


GRAUBÜNDEN 

597.  P  rismatische  Sechseckkanne,  mit  Blumengravur  und  Initialen  F.  J.  1796,  Boden¬ 
rosette. 

Gießerzeichen  Matheus  Bauer,  zit.  im  Zunftbuch  1774.  Höhe  28  cm. 

Siehe  Abb.  Tafel  7. 
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598.  Prismatische  Sechseckkanne,  mit  ausgeschweiftem 
guß  Blätterrelief. 

Gießerzeichen  Heinrich  Wilhelm  Lange,  Chur. 

Siehe  Abb.  Tafel  7. 


Fuß  und  Ringverschluß,  Aus- 
Höhe  32,5  cm. 


599.  Stizenkanne,  mit  Schnabel,  große  Bodenrosette. 

Gießerzeichen  Matheus  Bauer.  Höhe  27,5  cm. 

Siehe  Abb.  Tafel  6. 


600.  Stizenkanne,  mit  Schnabel,  Initialen  L.  G.  W.  Bodenrosette. 
Gießerzeichen  Herkules  de  Cadenath. 


Höhe  19  cm. 


601.  Stizenkanne,  mit  Schnabel,  große  Bodenrosette. 

Gießerzeichen  Joh.  Ulrich  Bauer,  Zinngießer  in  Chur  1780.  Höhe  16  cm. 

602.  Stizenkanne,  ohne  Schnabel,  Initialen  J.  B.  B.  Bodenrosette. 

Gießerzeichen  Joh.  Ulrich  Bauer.  Höhe  18,5  cm. 


603.  Stizenkanne,  mit  Schnabel,  graviert,  Initialen  M.  L.  Bodenrosette. 

Gießerzeichen  Matheus  und  Joh.  Jakob  Ulrich  Bauer  1804.  Höhe  14,5  cm. 


604.  Stizenkanne,  Initialen  B.  A.  T. 

Gießerzeichen  eines  Churer  Zinngießers. 


Höhe  13  cm. 


605.  Henkelschüsse],  mit  zwei  Henkeln. 

Gießerzeichen  Johann  Ulrich  Bauer,  Chur  1757. 


Höhe  23  cm. 


AAR  GAU 

606.  Brugger  Stizenkanne,  ohne  Schnabel,  Initialen  J.  K.  1785,  Bodenrosette. 

Gießerzeichen  Johann  Rudolf  Frölich,  Mitte  18.  Jahrhundert.  Höhe  21  cm. 

Siehe  Abb.  Tafel  7. 

607.  Zofinger  Stizenkanne,  mit  Schnabel,  graviert,  Bodenrosette. 

Gießerzeichen  Johannes  oder  Hans  Müller  1691 — 1765.  Höhe  29  cm. 

Siehe  Abb.  Tafel  7. 


THURGAU 

608.  Stizenkanne,  mit  Schnabel,  auf  Deckel  großer  Knauf,  graviert  G.  B.  R.  Bodenrosette. 

Gießerzeichen  G.  F.  M.,  Mitte  18.  Jahrhundert.  Höhe  22  cm. 

Siehe  Abb.  Tafel  7. 

609.  Stizenkanne,  ohne  Schnabel,  Initialen  J.  A.  V.  P. 

Gießerzeichen  B.  E.,  Mitte  18.  Jahrhundert.  Höhe  19,5  cmt 

610.  Prismatische  Sechseckkanne,  mit  Schraubverschluß  und  Ringträger. 

Gießerzeichen  H.  J.  K.,  Hans  Joachim  Keller,  Weinfelden.  Höhe  21,5  cm. 

Siehe  Abb.  Tafel  6. 

611.  Brunnenkesselchen,  mit  Eisenhenkel,  Bodenrosette. 

Gießerzeichen  Meister  J.  B.,  18.  Jahrhundert.  Höhe  13  cm. 

Siehe  Abb.  Tafel  1. 
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WAADT 


612.  Kanne,  mit  Eichel drücker,  auf  Deckel  Initialen  A.  R.  B. 

Gießerzeichen  Andre  Utin  1736.  Höhe  21  cm. 

613.  Kanne,  mit  Eicheldrücker,  auf  Deckel  Schützengaben-Stempel. 

Gießerzeichen  Andre  Utin,  18.  Jahrhundert.  Höhe  20,5  cm. 

614.  Kanne,  mit  Eicheldrücker  und  Bandgriff,  auf  Deckel  Delphin  und  Initialen  A.  M.  T. 

Gießerzeichen  Andre  Utin,  18.  Jahrhundert.  Höhe  36  cm. 

Siehe  Abb.  Tafel  6. 


615.  Kanne,  Lausanne,  am  Kannenrand  zwei  Schläge,  Städtewappen. 
Gießerzeichen  Frederic  Reucblin. 

616.  Kanne,  Lausanne,  mit  Eicheldrücker. 

Gießerzeichen  A.  Goldner  1804. 

Siehe  Abb.  Tafel  1. 


Höhe  23  cm. 


Höhe  22  cm. 


617.  Kanne,  mit  Eicheldrücker,  am  Kannenrand  Berner  Wappenschlag,  auf  Deckel  Schützen¬ 
gaben-  Stempel . 

Gießerzeichen  Benjamin  Doret  ä  Vevey,  ca.  1790 — 1840.  Höhe  20,5  cm. 


618.  Kanne,  auf  Deckel  Schützengaben-Stempel. 
Gießerzeichen  Jacques  Touvenin  1725. 

619.  Kanne,  mit  Eicheldrücker. 

Gießerzeichen  J.  Utin,  ca.  1700. 

620.  Kanne,  mit  Eicheldrücker,  auf  Deckel  Initialen  L.  A. 
Gießerzeichen  Pierre  Maguin  1665,  Vevey. 

Siehe  Abb.  Tafel  1. 


Höhe  20,5  cm. 


Höhe  23  cm. 


Höhe  29  cm. 


621.  Kanne,  mit  Eicheldrücker. 

Gießerzeichen  David  Angelin  ä  Vevey,  erste  Hälfte  19.  Jahrhundert.  Höhe  27  cm. 
Siehe  Abb.  Tafel  1. 

622.  Kanne,  mit  Eicheldrücker. 

Gießerzeichen  A.  Goldner,  Lausanne  1804.  Höhe  17  cm. 

623.  Stegkanne,  graviert,  mit  Blumen  und  Initialen  J.  M.  C.  R.  H.  A.,  1754. 

Gießerzeichen  Andre  Utin,  Vevey.  Höhe  26  cm. 

624.  Kanne,  am  Kannenhals  zwei  Schläge,  Schlüssel. 

Gießerzeichen  C.  Goldner,  Orbe.  Höhe  35  cm. 

Siehe  Abb.  Tafel  6. 


625.  Kanne,  mit  Eicheldrücker. 

Gießerzeichen  Bovay.  Höhe  22,5  cm. 

626.  Zuckerschale,  auf  Fuß,  mit  Deckel,  reich  ornamentiert  mit  Weinranken. 

Gießerinschrift  Freres  Lacombe  ä  Lausanne  et  Geneve.  Höhe  18  cm. 

627.  Zuckerschale,  auf  Fuß,  mit  Deckel,  reich  ornamentiert  mit  Weinranken. 

Gießerinschrift  Lacombe  ä  Lausanne.  Höhe  15,5  cm. 

628.  Zuckerschale,  auf  Fuß,  mit  Deckel,  reliefiertes  Blätterornament. 

Gießerinschrift  Freres  Lacombe  ä  Lausanne.  Höhe  14  cm. 
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629.  Ohrenschüsselchen,  mit  durchbrochenen  Henkelohren. 
Gießerzeichen  Andre  Utin,  18.  Jahrhundert. 

Siehe  Abb.  Tafel  1. 


Durchmesser  16  cm. 


630  Ohrenzcbüsselchen,  mit  durchbrochenen  Henkelohren,  mit  Schützengaben-Stempel. 
Gießerzeichen  Etienne  Maguin  1710.  Durchmesser  16,5  cm. 

Siehe  Abb.  Tafel  1. 


631.  Suppenschüssel,  mit  Deckel,  mit  Holzknauf  und  Holzgriffen. 
Gießerzeichen  L.  Lacombe,  Lausanne,  19.  Jahrhundert. 


Höhe  17  cm. 


632.  Schüssel,  mit  zwei  Ringggriffen,  Schützengabe  mit  Schutzenstempel. 

Gießerzeichen  Andre  Utin,  Vevey.  Durchmesser  26  cm. 

633.  Schüssel,  mit  zwei  Ringgriffen,  Schützengabe  mit  Schutzenstempel. 

Gießerzeichen  Andre  Utin,  Vevey.  Durchmesser  24,5  cm. 


634.  Teller. 

Gießerzeichen  Andre  Utin,  Vevey. 


635.  Teller,  Schützengabe  mit  Schützenstempel. 
Gießerzeichen  Pierre  Maguin  1665,  Vevey. 


Durchmesser  21  cm. 


Durchmesser  28  cm. 


636.  Teller. 

Gießerzeichen  Freres  Lacombe  ä  Lausanne. 


Durchmesser  29  cm. 


WALLIS 


637.  Kanne,  mit  Eicheldrücker. 

Gießerzeichen  L.  M.  L.,  Maciago,  erste  Hälfte  19.  Jahrhundert. 


Höhe  26,5  cm. 


638.  Kanne,  mit  Eicheldrücker,  auf  Deckel  verschiedene  Initialen  und  Walliser  Wappenschlag. 
Gießerzeichen  L.  M.  L.,  Maciago,  erste  Hälfte  19.  Jahrhundert.  Hohe  22,5  cm. 


639.  Kanne,  mit  Eicheldrücker,  auf  Deckel  Initialen  B.  T. 
Gießerzeichen  G.  B.,  Meister  18.  Jahrhundert. 


Höhe  18  cm. 


640.  Kanne,  mit  Eicheldrücker,  auf  Deckel  Initialen  B.  C.,  Henkel  mit  reichem  Blumenrelief. 

Gießerzeichen  G.  B.,  Meister  18.  Jahrhundert.  Hohe  17,5  cm. 

641.  Kanne,  mit  Eicheldrücker,  auf  Deckel  Initialen  J.  S.  und  Walliser  Wappenschlag, 
Henkel  mit  reichem  Blumenrelief. 

Gießerzeichen  G.  B.,  Meister  18.  Jahrhundert.  Hohe  17,5  cm. 

642.  Kanne,  mit  Eicheldrücker,  auf  Deckel  Initialen  und  Walliser  Wappenschlag,  Henkel 
mit  reichem  Blumenrelief. 

Gießerzeichen  G.  B.,  Meister  18.  Jahrhundert.  °  e  cm* 


643.  Kanne,  mit  Eicheldrücker,  Henkel  mit  reichem  Blumenrelief. 
Gießerzeichen  G.  B.,  Meister  18.  Jahrhundert. 

644.  Kanne,  mit  Eicheldrücker,  auf  Deckel  Initialen  L.  A. 
Gießerzeichen  G.  B.,  Meister  18.  Jahrhundert. 


Höhe  13  cm. 


Höhe  17  cm. 


645.  Kanne,  mit  Eicheldrücker,  auf  Deckel  Initialen  C.  H.  TT  , 

Gießerzeichen  P.  G.  M.;  Paulo  G.  Maciago,  erste  Hälfte  19.  Jahrhundert.  Hohe  22,5 


cm. 
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646.  Kanne,  mit  Eicheldrücker. 

Sie^e  Abb^TafeM*  M’’  PaUl°  Maciag°’  erSte  Hälfte  19*  Jahrhundert.  Höhe  13  cm. 


647.  Kanne,  mit  Eicheldrücker. 

Sfeh^Ahb^Tafel0!  M’’  PaUl°  Madag0’  erSte  Hälfte  19*  Jahrhundert.  Höhe  13  cm. 


648.  Kanne,  mit  Eicheldrücker,  auf  Deckel  Walliser  Wappenschla* 

Gießerzeichen  Alvazzi  e  Castel,  erste  Hälfte  19.  Jahrhundert.  °  Höhe  20  cm 


649,  Ka“ne,  mit  Eicheldrucker,  Henkel  mit  reichem  Blumenrelief,  auf  Deckel  Initialen  und 
Walliser  Wappenschlag. 

Gießerzeichen  Alvazzi  e  Castel,  erste  Hälfte  19.  Jahrhundert.  Höhe  16  cm. 

650.  K  anne,  mit  Eicheldrücker. 

Gießerzeichen  Alvazzi  e  Castel,  erste  Hälfte  19.  Jahrhundert. 


651.  K  anne,  mit  Eicheldrücker. 

Gießerzeichen  Paulo  G.  Maciago,  erste  Hälfte  19.  Jahrhundert. 


Höhe  16  cm. 
Höhe  22  cm. 


652.  K  anne,  mit  Eicheldrücker. 

Gießerzeichen  I.  S. 

653.  K  anne,  mit  Eicheldrücker. 

Gießerzeichen  Antoni  Storno  1712. 

654.  Kanne,  mit  Eicheldrücker,  auf  Deckel  Initialen  J.  M.  M.  L. 
Gießerzeichen  J.  B.,  18.  Jahrhundert. 


Höhe  20,5  cm. 


Höhe  18,5  cm. 


Höhe  22,5  cm. 


655.  Kanne,  mit  Eicheldrücker,  Henkel  mit  reichem  Blumenrelief,  auf  Deckel  Initialen  und 
Walliser  Wappenschlag  und  Schützengaben-Stempel. 

Gießerzeichen  G.  A.,  18.  Jahrhundert.  Höhe  16  cm. 

656.  Kanne,  mit  Eicheldrücker,  Henkel  mit  reichem  Blumenrelief,  auf  Deckel  Initialen  J.  B. 

Gießerzeichen  J.  Alvazzi,  erste  Hälfte  19.  Jahrhundert.  Höhe  17  cm. 

657.  Kanne,  mit  Eicheldrücker  und  Widderkopf,  auf  Deckel  Initialen  D.  M.  1827. 

Gießerzeichen  J.  Alvazzi,  erste  Hälfte  19.  Jahrhundert.  Höhe  33  5  cm 

Siehe  Abb.  Tafel  6. 

658.  Kanne,  mit  Eicheldrücker  und  Widderkopf,  auf  Deckel  Initialen  P.  M.  1748. 

Gießerzeichen  unbekannt.  Höhe  34  cm. 

659.  Kanne,  mit  Kette,  Eicheldrücker  und  Widderkopf,  auf  Deckel  verschiedene  Initialen 
und  Weintrauben- Stempel. 

Gießerzeichen  J.  P.  Z.  1731.  Höhe  28,5  cm. 

Siehe  Abb.  Tafel  1. 

0 

660.  Kanne,  mit  Eicheldrücker,  Henkel  mit  reichem  Blumenrelief,  auf  Deckel  Initialen  und 
Walliser  Wappenschlag. 

Gießerzeichen  C.  A.,  zweite  Hälfte  18.  Jahrhundert.  Höhe  16  cm. 

661.  Kanne,  mit  Eicheldrücker,  Henkel  mit  reichem  Blumenrelief,  auf  Deckel  Initialen  und 
Walbser  Wappenschlag  und  verschiedene  unbekannte  Schläge  am  obern  Kannenrand. 

Höhe  25,5  cm. 

662.  Kanne,  mit  Eicheldrücker  und  Widderkopf. 

Gießerzeichen  E.  D.  L.  F.  1609.  Höhe  33  5  cm. 

Siehe  Abb.  Tafel  6. 
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663.  Kanne,  mit  Eicheldrücker,  auf  Deckel  Initialen  J.  B.  G. 
Gießerzeichen  E.  D.  L.  F.  1609. 


Höhe  24  cm. 


664.  Kanne,  mit  Eicheldrücker  und  Tierfratze,  auf  Deckel  Initialen  G.  D.  N. 
Gießerzeichen  Pasi,  vielleicht  Pierre  Antoine  Simaval. 


Höhe  33  cm. 


665. 


Kanne,  mit  Eicheldrücker  und  Tierfratze,  auf  Deckel  verschiedene 
und  Initialen  J.  M.  1754. 

Gießerzeichen  Pasi,  wohl  Pierre  Antoine  Simaval. 


Schläge  mit  Wappen 
Höhe  29,5  cm. 


666.  Kanne,  mit  Eicheldrücker  und  Henkel,  mit  reichem  Blumenrelief,  auf  Deckel  Walliser 
Wappenschlag. 

Gießerzeichen  J.  C. 

667.  Kanne,  mit  Eicheldrücker,  auf  Deckel  Walliser  Wappenschlag. 

Gießerzeichen  C.  A.,  zweite  Hälfte  18.  Jahrhundert. 

668.  Kanne,  mit  Eicheldrücker,  am  Kannenrand  Walliser  Wappenschlag. 

Gießerzeichen  J.  Alvazzi,  erste  Hälfte  19.  Jahrhundert. 

669.  Kanne,  mit  Eicheldrücker,  auf  Deckel  Walliser  Wappenschlag. 

Gießer  Zeichen  Pier  Fonii  Simaval. 

Siehe  Abb.  Tafel  1. 

670.  Kanne,  mit  Eicheldrücker,  am  Kannenrand  zwei  Schläge,  Walliser  Wappen  1787,  auf 
Deckel  vier  Schläge  T. 

Gießerzeichen  P.  S.,  Meister.  Höhe  20,5  cm. 


Höhe  16  cm. 
Höhe  19  cm. 

Höhe  25  cm. 

Höhe  20  cm. 


671.  Kanne,  auf  Deckel  Gießerzeichen,  unbekannt. 
Siehe  Abb.  Tafel  1. 


Höhe  23  cm. 


672.  Kanne,  mit  Eicheldrücker. 
Gießerzeichen  J.  P.  Z.  1731. 


Höhe  21  cm. 


673.  Kanne,  mit  Eicheldrücker. 

Gießerzeichen  B.  Höhe  13,5  cm. 

Siehe  Abb.  Tafel  1. 

674.  Zwei  Meßkännchen,  Stizenform,  mit  Eicheldrücker,  graviert  A.  V. 

Gießerzeichen  Pier  Tonii  Simaval.  Höhe  je  10,5  cm. 

675.  Ohrenschüsselchen,  mit  Deckel,  auf  Deckel  Delphin. 

Gießerzeichen  Giuseppe  Maciago,  19.  Jahrhundert.  Durchmesser  15  cm. 

676.  Deckelschüsselchen,  mit  zwei  Handgriffen,  auf  Deckel  Delphin. 

Gießerzeichen  Joseph  Castel.  Durchmesser  13  cm. 

677.  Teller,  fassoniert. 

Gießerzeichen  Joseph  Castel.  Durchmesser  21,5  cm. 


NEUENBURG 

678.  Kanne,  am  Kannenrand  zwei  Neuenburger  Stempel,  auf  Deckel  Initialen  A.  W.  E.  M. 

Gießerzeichen  Frangois  Perrin,  1706 — 1748.  Höhe  26  cm. 

Siehe  Abb.  Tafel  6. 

679.  Kanne. 

Gießerzeichen  Charles  Thonnet,  1744 — 1762.  Höhe  21  cm. 

Siehe  Abb.  Tafel  7. 
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Höhe  20,5  cm. 


680.  Kanne. 

Gießerzeichen  Jacques  Wattei,  1706—1748. 
Siehe  Abb.  Tafel  7. 

681.  Kanne. 

Gießerzeichen  Charles  Thonnet,  1744 — 1762. 
Siehe  Abb.  Tafel  6. 

682.  Teller,  flacher  Rand,  Initialen  M.  P. 
Gießerzeichen  Frangois  Perrin,  1706 — 1748. 


Höhe  23,5  cm. 


Durchmesser  24  cm. 


GENF 


683.  Kanne,  drei  Widderköpfe. 

Gießerzeichen  Antoine  Charton,  1618 — 1697. 

684.  Kanne,  ähnlich  wie  Nr.  683,  mit  Eicheldrücker. 
Gießerzeichen  Antoine  Charton,  1618 — 1697. 
Siehe  Abb.  Tafel  1. 


Höhe  34,5  cm. 


Höhe  28,5  cm. 


685.  Kanne,  ähnlich  wie  Nr.  684,  mit  Eicheldrücker, 
und  zwei  andere  Wappenschläge. 

Gießerzeichen  Antoine  Charton,  1618 — 1697. 
Siehe  Abb.  Tafel  6. 


auf  Deckel  graviert  Familienwappen 

Höhe  29  cm. 


686.  Kanne,  mit  Eicheldrücker. 

Gießerzeichen  Antoine  Charton,  1618 — 1697. 

687.  Kanne,  ähnlich. 

Gießerzeichen  Antoine  Charton,  1618 — 1697. 
Siehe  Abb.  Tafel  6. 

688.  Kanne,  ähnlich. 

Gießerzeichen  Antoine  Charton,  1618 — 1697. 

689.  Kanne,  ähnlich. 

Gießerzeichen  Antoine  Charton,  1618 — 1697. 


690.  Kanne,  ähnlich,  drei  Widderköpfe,  Deckel  graviert  W.P.T.  1746. 
Gießerzeichen  Nicolas  Paul,  1729. 

Siehe  Abb.  Tafel  6. 


Höhe  18  cm. 


Höhe  18  cm. 


Höhe  18  cm. 


Höhe  23  cm. 


Höhe  37,5  cm. 


691.  Kanne,  ähnlich,  mit  Kette  und  Eicheldrücker. 
Gießerzeichen  Nicolas  Paul,  1729. 


Höhe  24  cm. 


692.  K  anne,  ähnlich,  mit  Eicheldrücker. 

Gießerzeichen  Nicolas  Paul,  1729,  und  Schlag  mit  Weintraube.  Höhe  17,5  cm. 

693.  Kanne,  ähnlich,  mit  Widderkopf  und  Eicheldrücker. 

Gießerzeichen  Pierre  Royaume,  1609. 

Siehe  Abb.  Tafel  1. 

694.  Kanne,  ähnlich,  mit  Eicheldrücker. 

Gießerzeichen  Jean  Bourrelier,  1719. 

Siehe  Abb.  Tafel  1. 

695.  Kanne,  ähnlich,  mit  Eicheldrücker. 

Gießerzeichen  Pierre  Roze,  1609. 


Höhe  31  cm. 


Höhe  30  cm. 


Höhe  28,5  cm. 
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696.  Kanne,  ähnlich,  mit  Widderkopf  und  Eicheldrücker. 
Gießerzeichen  Pierre  Roze,  1609. 


Höhe  28,5  cm. 


697.  Kanne,  ähnlich,  mit  Eicheldrücker. 

Gießerzeichen  Pierre  Roze,  1609.  Höhe  27,5  cm 

Siehe  Ahb.  Tafel  1. 


698.  Kanne,  mit  Eicheldrücker,  auf  Deckel  graviertes  Wappen  und  Datum  1694. 

Gießerzeichen  Pierre  Roze,  1609.  Höhe  18  cm. 

Siehe  Abb.  Tafel  6. 


699.  Kanne,  mit  Eicheldrücker,  auf  Deckel  Initialen  J.  G.  J. 
Gießerzeichen  Jacques  Morel,  1743. 

700.  Kanne,  ähnlich,  auf  Deckel  Initialen  I.  A.  L. 
Gießerzeichen  Jacques  Morel,  1719. 


Höhe  24  cm. 


Höhe  22  cm. 


701.  Kanne,  mit  Widderköpfen. 

Gießerzeichen  Gabriel  Charton  I.,  1663 — 1737.  Höhe  19,5  cm. 

702.  Kanne,  ähnlich  wie  Nr.  701,  mit  Eicheldrücker,  Schützengaben-Stempel. 

Gießerzeichen  Pierre  Goncet,  zweite  Hälfte  18.  Jahrhundert.  Höhe  17,5  cm. 

703.  Kanne,  ähnlich  wie  Nr.  702.  Höhe  17,5  cm. 

704.  Kanne,  ähnlich  wie  Nr.  702,  mit  Widderköpfen,  auf  Deckel  Initialen  I.  A.  L. 

Gießerzeichen  Jean  Charton,  1695 — 1778.  Höhe  17,5  cm. 


705.  Kanne,  ähnlich  wie  Nr.  702,  mit  Widderköpfen. 

Gießerzeichen  Jean  Charton,  1729.  Höhe  19,5  cm. 

706.  Kanne,  ähnlich  wie  Nr.  702,  mit  Eicheldrücker  und  Widderkopf,  auf  Deckel  Schlag 
mit  Weintraube. 

Gießerzeichen  Nicolas  Paul,  1729.  Höhe  28,5  cm. 

707.  Kanne,  ähnlich  wie  Nr.  702,  mit  Eicheldrücker. 

Gießerzeichen  Jacques  Morel,  1678 — 1752.  Höhe  18  cm. 

708.  Kanne,  ähnlich  wie  Nr.  702,  mit  Eicheldrücker,  am  Kannenrand  Stadtwappen,  Schlag 
Bodenrosette  (Lilie). 

Gießerzeichen  Leonard  Bourlier,  1609.  Höhe  25  cm. 


709.  Ohrenschüsselchen,  mit  reliefierten  Henkelohren. 

Gießerzeichen  P.  Bourrellier,  1743.  Durchmesser  16,5  cm. 

Siehe  Abb.  Tafel  1. 

710.  Ein  Lot,  bestehend  aus:  runder  Zinnflasche,  mit  Schraubverschluß,  Gießerzeichen 
L.  Lacombe,  Geneve,  und  Schöpflöffel,  Gießerzeichen  Isaac  Classen,  1832,  Geneve. 

711.  Ohrenschüsselchen,  mit  durchbrochenen  Henkelohren. 

Gießerzeichen  Nicolas  Paul,  1729.  Durchmesser  16,5  cm. 

Siehe  Abb.  Tafel  1. 

712.  Feldflasche,  rund,  Blumenornament. 

Zwei  Gießerzeichen:  Nicolas  Paul  und  Jacques  Morel.  Durchmesser  20  cm. 

Siehe  Abb.  Tafel  6. 


713.  Feldflasche,  rund,  gravierte  Rosette. 
Gießerzeichen  Jean  Charton,  1695 — 1778. 
Siehe  Abb.  Tafel  6. 


Durchmesser  17,5  cm. 


714.  K  anne,  mit  Eicheldrücker. 

Gießerzeichen  Samuel  de  Tourues,  laut  Werk  Ernest  Naef,  S.  259,  von  Pierre  Royaume, 
18.  Jahrhundert.  Höhe  15,5  cm. 

715.  Ohrenschüsselchen,  mit  durchbrochenen  Henkelohren. 

Gießerzeichen  Jean  Antoine  Charton,  1609.  Durchmesser  13  cm 

716.  Breitrand-Teller,  Schützengabe,  mit  Schützenstempel  der  Schützengesellschaft  Siders. 

Gießerzeichen  Jean  Antoine  Charton,  1609.  Durchmesser  36  cm 

717.  Breitrand-Teller,  Initialen  M.  N. 

Gießerzeichen  Jean  Antoine  Charton,  1609.  Durchmesser  29  cm. 

718.  Teller,  am  Rand  graviertes  Wappen. 

Gießerzeichen  Jean  Antoine  Charton,  1609.  Durchmesser  30  cm. 

719.  Teller,  Schützengabe,  mit  Schützenstempel  der  Stadt  Genf. 

Gießerzeichen  Jean  Antoine  Charton,  1710.  Durchmesser  30  cm. 

720.  Große  Platte,  reich  graviert  mit  Ornamenten,  Segelschiff  und  Figuren  1768,  Schützen¬ 
gabe  mit  Schlag  „Exercice  de  la  Navigation“. 

Gießerzeichen  Jean  Charton,  1724.  Durchmesser  44,5  cm. 

721.  Große  Platte,  reiche  Wappengravur  der  Stadt  Genf,  datiert  1761. 

Gießerzeichen  Jean  Charton,  1724.  Durchmesser  40  cm. 


722.  Große  Platte,  reich  graviert  mit  Ornamenten,  Segelschiff  und  fünf  Figuren  1779, 
Schützengabe  mit  Schlag  „Exercice  de  la  Navigation“. 

Gießerzeichen  Jean  Charton,  1774.  Durchmesser  42  cm. 

723.  Teller. 

Gießerzeichen  G.  Charton,  1714.  Durchmesser  32  cm. 

724.  Teller,  mit  Wappengravur. 

Gießerzeichen  G.  Charton,  1609.  Durchmesser  32  cm. 

725.  Teller,  mit  reicher  Gravur,  Violinspieler,  Initialen  M.  N.  1702. 

Gießerzeichen  Jean  Charton,  1779.  Durchmesser  29,5  cm. 

726.  Teller. 

Gießerzeichen  Jean  Charton,  1724.  Durchmesser  21,5  cm. 

727.  Teller. 

Gießerzeichen  G.  Charton,  1719.  Durchmesser  21  cm. 


728.  Breitrand-Tellerchen,  Schützengabe,  mit  Schützenstempel  der  Stadt  Sitten. 
Gießerzeichen  Jean  Antoine  Charton,  1609.  Durchmesser  22 


cm. 


729.  Große  Platte,  Schützengabe,  mit  Schützenstempel  der  Stadt  Sitten. 

Gießerzeichen  Jean  Bourrellier,  1719.  Durchmesser  37,5  cm. 

730.  Große  Platte. 

Gießerzeichen  Jean  Bourrellier,  1719.  Durchmesser  37,5  cm. 


731.  Platte. 

Gießerzeichen  L.  Bourrellier,  1609. 


Durchmesser  35,5  cm. 


732.  Breitrand-Platte. 

Gießerzeichen  Leonard  Bourrellier,  1609. 


Durchmesser  28,5  cm. 
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733. 


Breitrand-Teller,  Schützengabe,  mit  Schützenstempel  der  Stadt  Sitten. 
Gießerzeichen  L.  Bourrellier,  1609.  Durchmesser  25  cm 


734.  Teller. 

Gießer  Zeichen  J.  Bourrellier  1743. 


Durchmesser  21,5  cm. 


735.  Teller. 

Gießerzeichen  Jean  Bourrellier,  1719. 

736.  Zehn  Teller,  mit  flachem  Rand. 

Gießerzeichen  Leonard  Bourelier,  1609. 

737.  Große  Platte,  reiche  Gravur,  Pferd  mit  Reiter  und  Soldat,  Inschrift  ,,Au  plus  beaucoup 
de  la  compagnie  Carret  1797“. 

Gießerzeichen  J.  F.  Morel,  1729.  Durchmesser  49  cm. 

738.  Große  Platte,  reich  graviert,  zwei  Soldaten  Gewehre  haltend,  Schützengabe  mit 
Inschrift  „Dedie  aux  Yolontaires  de  Chesne  le  27  Juin  1779“. 

Gießerzeichen  J.  F.  Morel,  1729.  Durchmesser  41,5  cm. 

739.  Platte,  mit  reicher  Gravur,  Wüppen  von  Genf,  Soldat  mit  Artilleriewaffen,  Inschrift 

Post  Tenebras  Lux,  Remporte  par  Frangois  Cessellaine  12  octobre  1755“,  Schützengabe. 
Gießerzeichen  Jacob  Morel,  1743.  Durchmesser  36,5  cm. 

740  Platte,  mit  reicher  Gravur,  Wappen  von  Genf,  Inschrift  „Post  Tenebras  Lux  1775  . 
’  Gießerzeichen  J.  F.  Morel.  Durchmesser  35  cm. 

741.  Platte,  mit  reicher  Gravur,  Jagdszene,  Jäger  mit  Hund,  einen  Hirsch  jagend,  Inschrift 
„Donne  par  Amy  Theodore  Bouvier  le  26  Juillet  1772“. 

Gießerzeichen  J.  Morel,  1743.  Durchmesser  36,5  cm. 


Durchmesser  23  cm. 
Durchmesser  24  cm. 


742.  Platte,  mit  reicher  Gravur  des  Wappens  von  Genf  1744,  Schützengabe,  mit  Schützen¬ 
stempel  der  Stadt  Genf. 

Gießerzeichen  Jacques  Morel  1719.  Durchmesser  36,5  cm. 

743.  Platte,  mit  reicher  Gravur  des  Wappens  von  Genf,  mit  Inschrift  „Post  Tenebras 
Lux“,  Schützengabe. 

Gießerzeichen  Pierre  Morel,  1737.  Durchmesser  36,5  cm. 

744.  Platte,  mit  reicher  Gravur  des  Wappens  von  Genf,  Inschrift  „Post  Tenebras  Lux, 
Donne  par  MSR  Ravar  le  8  Sept.  1779“. 

Gießerzeichen  J.  F.  Morel.  Durchmesser  34  cm. 


745.  Platte. 

Gießerzeichen  Jacques  Morel,  1609.  Durchmesser  35  cm. 

746.  Platte. 

Gießerzeichen  Jacques  Morel,  1743.  Durchmesser  32  cm. 

747.  Platte. 

Gießerzeichen  J.  Morel,  1743.  Durchmesser  32  cm. 

748.  Platte,  mit  reicher  Gravur,  gekreuzte  Gewehre  und  Fahnen,  Inschrift  „Offert  par  le 
Citoyen  Philibert  Haudry,  Lieutenant  de  la  Garde  Nationale  sedentaire  de  Celigny“, 
Schützengabe. 

Gießerzeichen  J.  F.  Morel.  Durchmesser  34  cm. 


749.  Platte. 

Gießerzeichen  J.  Morel,  1743. 
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Durchmesser  26,5  cm. 


Durchmesser  33  cm. 


750.  Breitrand-Platte. 

Gießerzeichen  Pierre  Roze,  1609. 

751.  Breitrand-Platte,  mit  Gravur,  Initialen  P.  J.  H.  M.  A. 

Gießerzeichen  Pierre  Roze,  1609.  Durchmesser  31  cm. 

752.  Breitrand-Platte,  Schützengabe  mit  Schützenstempel. 

Gießerzeichen  Pierre  Roze,  1609.  Durchmesser  29,5  cm. 

753.  Breitrand-Platte,  Initialen  M.  W. 

Gießerzeichen  Pierre  Roze,  1609.  Durchmesser  24,5  cm. 

754.  Hutteilerchen,  Schützengabe  mit  Wappen,  Gravur  und  Initialen  C.  H.  M.  I.  H. 

Gießerzeichen  Pierre  Roze,  1609.  Durchmesser  22  cm. 

755.  Breitrand-Platte,  mit  Familien wappen  oder  Städteschlag. 

Gießerzeichen  Pierre  Royaume,  1609.  Durchmesser  31,5  cm. 

756.  Huttellerchen,  Initialen  M.  J.  D.  M.,  mit  Städtewappenschlag. 

Gießerzeichen  Etienne  de  la  Fontaine,  1609.  Durchmesser  21  cm. 

757.  Breitrand-Teller  (Hutplatte),  mit  Familien wappengravur  und  zwei  Wappenschlägen 
M.  W. 

Gießerzeichen  Jacob  Valin,  1609.  Durchmesser  27  cm. 

758.  Teller. 

Gießerzeichen  Antoine  Boisdechesne,  1719.  Durchmesser  27,5  cm. 

759.  Platte,  Schützengabe,  mit  Freiburger  Wappen  graviert,  Schützenstempel. 

Gießerzeichen  Pierre  Gocet.  Durchmesser  31,5  cm. 


VERSCHIEDENE  ZINNWAREN 


mit  undeutlichen  oder  unbekannten  Gießerzeichen 

760.  Kleine  Stizenkanne,  mit  Schnabel,  Initialen  P.  H. 

Gießerzeichen  M.  R.  Höhe  12,5  cm. 

761.  Zwei  Meßkännchen,  mit  Fuß,  Muscheldrücker.  Höhe  14  cm. 

762.  Zwei  Meßkännchen,  Drücker  A.  V.,  reich  reliefiert  mit  Fratzen. 


763.  Krüglein,  mit  reichrehefiertem  Henkel. 
Gießerzeichen  F.  R.  F.,  1740. 

764.  Zwei  kleine  Kelche. 

765.  Zwei  Salzstreuer,  Deckel  ornamentiert. 

766.  Zwei  Meßkännchen,  mit  Fratzenschnabel. 

767.  Zwei  Meßkännchen. 

768.  Zwei  Meßkännchen. 

Gießerzeichen  F. 

769.  Zwei  Meßkännchen. 


Höhe  je  12  cm. 

Höhe  12  cm. 
Höhe  je  9  cm. 
Höhe  14  und  12,5  cm. 
Höhe  11  und  12  cm. 
Höhe  je  11  cm. 

Höhe  je  11  cm. 
Höhe  12  und  13  cm. 
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770.  Drei  Meßkännchen,  Stizenform,  mit  Schnabel. 


Höhe  10,  11,  11  cm. 


771.  Zwei  Meßkännchen. 

Gießer  Zeichen  R.  T. 

772.  Ein  Lot,  bestehend  aus: 

Meßkännchen; 

Meßkännchen.  Gießerzeichen  F.; 

Meßkännchen ; 

Fläschchen,  mit  Schraubverschluß; 

Drei  kleine  Walliser  Kännchen,  mit  Eicheldrücker. 

Drei  Salzstreuer,  mit  Schraubverschluß,  reich  graviert. 

Oellämpchen,  mit  Eicheldrücker. 

Gießerzeichen  I.  V. 


773. 

774. 

775. 

776. 

777. 

778. 

779. 

780. 

781. 

782. 

783. 

784. 

785. 

786. 


Höhe  8  und  10  cm. 

Höhe  9  cm. 
Höhe  10,5  cm. 
Höhe  13  cm. 
Höhe  11  cm. 

Höhe  8,  8,  11  cm. 

Höhe  8,  10,5  cm. 

Höhe  8  cm. 


Weihwasserkesselchen,  mit  Deckel,  reich  ornamentiert  und  reliefiert,  in  Medaillon 
Heiliger.  Höhe  18  cm- 


Weihwasserkesselchen,  reliefiert,  Madonna  mit  Kind. 
Weihwasserkesselchen,  ornamentiert,  Christus  am  Kreuz. 


Höhe  14,5  cm. 
Höhe  20  cm. 


Weihwasserkesselchen,  mit  Zinnhenkel  mit  Fratzen,  graviert  J.  H.  S. 

Siehe  Abb.  Tafel  1.  Höhe  8  cm. 


Weihwasserkesselchen,  mit  Zinnhenkel. 

Siehe  Abb.  Tafel  1. 

Weihwasserkesselchen,  mit  Zinnhenkel. 

Kleiner  Zinnkerzenstock,  mit  Schale  und  Handgriff. 

Zylinderflasche,  gerillt,  mit  Schraubverschluß,  Initialen  H.  K. 
Gießerzeichen  (Steinbock). 


Höhe  7,5  cm. 

Höhe  6  cm. 
Höhe  5,5  cm. 

Höhe  14  cm. 


Prismatische  Sechseckflasche,  mit  Schraubverschluß.  Datiert  1805. 

Höhe  10,5  cm. 

Stizenkanne,  mit  Schnabel. 

Gießerzeichen  A.  Y.  A.  S. 


Höhe  13  cm. 


Zylinderflasche,  mit  Schraubverschluß  und  Ring. 
Gießerzeichen  Adler. 


787.  Zinngefäß,  dreiteilig,  mit  Deckel. 

788.  Weihwasserkesselchen,  Christus  am  Kreuz,  mit  zwei  Engeln. 
Gießerzeichen  G.  C. 

789.  Löffelhalter,  ziseliert,  mit  sechs  Löffeln  mit  Gießerzeichen. 

790. 


Höhe  15  cm. 
Höhe  6  cm. 

Höhe  19  cm. 
Höhe  22  cm. 


791. 


Salz-  und  Pfeffer  ge  schirr,  auf  vier  Füßchen,  Deckel  ornamentiert,  zum  Umklappen, 
Initialen  J.  M.  A. 

Gießerzeichen  J.  S.  '  Länge  9,5  cm. 

Kassette,  auf  vier  Kugelfüßen,  mit  Schiebdeckel,  graviert  Familienwappen  F.  K. 
Gießerzeichen  J.  H.  G.,  1658.  Länge  17,5  cm. 
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792. 

Zwei  kleine  Kerzenstöcke. 

Höhe  je  10 

cm. 

793. 

Oellämpchen,  mit  Holzgriff. 

Höhe  7,5 

cm. 

794. 

Fünf  Salzständerchen,  teilweise  ornamentiert,  verschiedene  Größen. 

795. 

Lot,  bestehend  aus  sechs  Bechern: 

Becher,  gerillt 

Höhe  9 

cm. 

Becher,  einfach 

Höhe  7 

cm. 

Becher,  mit  Fuß,  graviert 

Höhe  9,5 

cm. 

Becher,  gerillt 

Höhe  7 

cm. 

zwei  kleine  Becher,  graviert 

Höhe  3 

cm. 

796. 

Kanne,  Waadtländer  Form,  Initialen  D.  M. 

Gießerzeichen  J.  T.,  18.  Jahrhundert. 

Höhe  17 

cm. 

797. 

Stize,  ohne  Schnabel,  mit  Wappen,  Gravur  und  Bodenrosette. 

18.  Jahrhundert. 

Höhe  14 

cm. 

798. 

Zwei  Kerzenstöcke  Louis  XIV. 

Höhe  17,5 

cm. 

799. 

Dose,  rund,  mit  Deckel. 

19.  Jahrhundert. 

Höhe  12 

cm. 

800.  Ohrenschüsselchen,  mit  ornamentierten  Ohren  und  Deckel  mit  Delphin. 

Gießerzeichen  J.  Durclun,  Tiefenau.  Höhe  13,5  cm. 

Siehe  Abb.  Tafel  1. 


801.  Prismatische  Sechseckkanne,  mit  Schraubverschluß,  Blumengravur,  Initialen 
A.  B.  P.,  1789. 

Gießerzeichen  Ostschweiz.  Höhe  22  cm. 

Siehe  Abb.  Tafel  6. 

802.  Prismatische  Achteckkanne,  mit  Schraubverschluß,  reich  graviert  mit  Blumen. 

18.  Jahrhundert.  Höhe  20  cm. 

Siehe  Abb.  Tafel  1. 


803.  Prismatische  Sechseckkanne,  Ecken  kristallförmig  ausgeschnitten,  Schraubver¬ 
schluß  und  reichmodellierter  Handgriff,  am  Deckel  zwei  Gießerzeichen,  um  1700. 

Höhe  25  cm. 

804.  Deckelhumpen,  Bodenrosette. 

Gießerzeichen,  18.  Jahrhundert.  Höhe  18  cm. 

805.  Henkelkrug,  mit  Fuß,  mit  Greifkopfausguß. 

Gießerzeichen  N.  D.  L.,  1785.  Höhe  31  cm. 

Siehe  Abb.  Tafel  6. 


806.  Kanne,  rundbauchige  Form  und  enger  Hals,  Initialen  J.  Z.  Bodenrosette. 

Gießerzeichen  P.  Z.,  um  1700.  Höhe  31,5  cm. 

Siehe  Abb.  Tafel  6. 


807.  Oellampe,  mit  Fuß. 

Um  1700. 

808.  Oellampe,  mit  Glasölbehälter. 
Um  1700. 


Höhe  24  cm. 
Höhe  37,5  cm. 


Höhe  32  cm. 
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809.  Oellampe,  mit  Glasölbehälter. 
Um  1700. 


810.  Gießfaß,  halbrund,  mit  aufklappbarem  Deckel,  Ausguß  Fratzenkopf,  mit  Bronzehabnen. 

Gießerzeichen  F.  G.,  erste  Hälfte  18.  Jahrhundert.  Höhe  32,5  cm. 

Siehe  Abb.  Tafel  6. 

811.  Salzfaß,  mit  aufklappbarem  Deckel,  graviert. 

Gießerzeichen  A.  S.,  erste  Hälfte  18.  Jahrhundert.  Höhe  26  cm. 

812.  Säulengießfaß,  auf  Deckel  Meerweibchen,  auf  der  Seite  modellierte  Engel,  Ausguß 
Fratzenkopf,  mit  Bronzehahnen,  teilweise  graviert,  mit  Inschrift  M.  P.  Uri. 

Höhe  37  cm. 

813.  Gießfaß,  gewölbte  Vorderfront,  Fratzenkopfausguß,  mit  Bronzehahnen,  Blumengravur. 

Gießerzeichen,  18.  Jahrhundert.  Höhe  23,5  cm. 

814.  Sieb,  mit  Handgriff,  mit  Gießerzeichen.  Durchmesser  21  cm. 

815.  Brunnenke ss eichen,  mit  Eisenhenkel,  auf  Deckel  Traubenknopf,  Fratzenausguß. 

Ostschweiz,  18.  Jahrhundert.  Höhe  17  cm. 

Siehe  Abb.  Tafel  1. 


816.  Stizenkanne,  mit  Schnabel,  gravierte  Blumenornamente,  Bodenrosette  mit  Inschrift. 
Gießerzeichen.  Höhe  28,5  cm. 

!,  ohne  Schnabel,  Bodenrosette. 

Höhe  14  cm. 


817.  Stizenkanne,  ohne  Schnabel,  Bodenrosette. 
Gießerzeichen  H.  N.  C. 

818.  Wasserkrug,  auf  Fuß,  mit  Handgriff. 

18.  Jahrhundert. 

819.  Trompeten-Kerzenstock. 

820.  Weinkrug,  mit  Deckel,  bauchige  Form. 

821.  Wasserkrug,  mit  Schnabel  und  Handgriff. 

822.  Flasche,  auf  Fuß,  bauchig,  mit  engem  Hals. 

823.  Zwiebelkorb,  Kugelform,  mit  Delphinaufhänger. 

824.  Wasserkrug,  auf  Fuß,  mit  Handgriff. 

825.  Wasserkrug,  auf  Fuß,  mit  Handgriff. 

826.  Wasserkrug,  mit  Schnabel  und  Handgriff. 

827.  Kaffeekanne,  mit  Deckel,  Ausguß  Vogel  Greif. 


Höhe  18,5  cm. 
Höhe  20  cm. 
Höhe  21  cm. 
Höhe  20  cm. 
Höhe  31  cm. 
Höhe  18  cm. 
Höhe  20  cm. 
Höhe  15,5  cm. 
Höhe  14,5  cm. 
Höhe  19  cm. 


828.  Kaffeekanne,  mit  Holzhandgriff,  auf  drei  Bronzefüßen.  Neuere  Arbeit. 

Höhe  21,5  cm. 


829.  Kaffeekanne,  mit  eingewundenem  Handgriff,  reich  ziseliert. 

830.  Kaffeekanne,  mit  Ausguß  Vogel  Greif. 

831.  Teekanne,  mit  Muscheldrücker,  Ausguß  Vogel  Greif. 
Gießerzeichen  J.  M. 


Höhe  20  cm. 
Höhe  17  cm. 

Höhe  16  cm. 


832.  Teekanne,  mit  Handgriff  und  Holzknopf. 
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Höhe  12,5  cm. 


833.  Zwei  rechteckige  Schalen,  mit  kleinen  Delphinen.  Höhe  6,5  cm 

834.  Rasier schüssel,  fassoniert,  muschelförmig,  Initialen  J.  C.  G.  1805. 

Gießerzeichen,  wohl  Stein  am  Rhein.  Höhe  27,5  cm 

835.  Runde  Schüssel,  tief,  Initialen  A.  H.  A.  S.,  1729. 

Zwei  Gießerzeichen  A.  F.  G.  B.  Höhe  31,5  cm 


836.  Große  Platte,  mit  graviertem  Familienwappen,  Initialen  P.  A.  C.  N. 
Gießerzeichen  J.  S.,  18.  Jahrhundert. 


Höhe  37  cm. 


837.  Breitrand-Teller. 

Gießerzeichen  undeutlich,  um  1700. 


Durchmesser  30  cm. 


838.  Platte,  oval,  fassoniert. 

Gießerzeichen  Armain,  undeutlich.  Länge  35  cm. 

839.  Teller. 

Gießerzeichen  G.  H.  D.,  18.  Jahrhundert.  Durchmesser  25  cm. 


840.  Sechs  Teller,  graviert,  Familienwappen  S.  Peter  Perin  1715. 

Zwei  Gießerzeichen  G.  S.,  1711.  Durchmesser  je  24  cm. 


841.  Schälchen,  mit  einem  durchbrochenen  Ohrenhenkel,  Initiale  H. 
Gießer  Zeichen  undeutlich. 


Höhe  11  cm. 


842.  Ein  Lot  Zinn,  drei  Stück,  bestehend  aus  einem  kleinen  Deckelkännchen  Louis  XV, 

einer  Meßkanne,  mit  geschweiftem  Henkel,  gerillt,  und  einer  Deckelkanne,  ziseliert, 
mit  Initialen  C.  J.  M.  1871.  Höhe  10,5,  18  und  24  cm. 

843.  Ein  Paar  Zinnplatten,  rund,  ziseliert  mit  Fischen,  Initialen  B.F.,  Mann  mit  Fischen 
und  Frau  mit  Blumenkorb. 

Erste  Hälfte  19.  Jahrhundert.  Durchmesser  43  cm. 


844.  Kurfürstenteller,  rund,  mit  den  sieben  Kurfürsten  und  Maskarons  in  Relief. 

Nürnberg,  um  1600.  Durchmesser  18,5  cm. 


FAYENCEN  UND  STEINGUT 


845.  Fayence-Bartmannskrug,  mit  drei  reliefierten  Medaillons:  Tobiasszene  und  Rosette, 
Zinndeckel. 

Rheinisch,  17.  Jahrhundert.  Höhe  21  cm. 

846.  Bierkrug,  bunt  bemalt  mit  Blumen  auf  violettem  Grund,  zinnmontiert,  auf  Deckel 
Initialen  J.  J.  S.,  1783. 

Süddeutsch.  Höhe  28  cm. 

847.  Oelkrug,  bauchig,  mit  gebogenem  Henkel  und  geradem  Ausguß,  grün  glasiert. 

Oesterreich,  18.  Jahrhundert.  Höhe  38  cm. 

848.  Henkelkrug,  mit  Zinndeckel,  walzenförmig,  graublau,  mit  eingeschnittenen  Blüten¬ 

ranken,  zwei  gebuckelten  Reliefstreifen  und  umgehenden  blauen  Bändern. 

Westerwald,  18.  Jahrhundert.  Höhe  19  cm. 

849.  Henkelkrug,  ähnlich,  der  breite  Mittelstreifen  mit  eingeschnittenen  Rosetten. 

Höhe  16  cm. 
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850.  Henkelkrug,  ähnlich,  der  breite  Mittelstreifen  mit  vier  stehenden  Engeln  und  zwei 

Engelsköpfen,  in  flammendem  Medaillon.  Höhe  17,5  cm. 

851.  Henkelkrug,  ähnlich,  ohne  Deckel,  der  breite  Mittelstreifen  mit  verschlungenem  Band¬ 
ornament.  '  Höhe  16  cm. 

852.  Henkelkrug,  ähnlich,  ohne  Deckel,  der  breite  Mittelstreifen  mit  Fabelvögeln  und 

Blütenranken.  Höhe  14,5  cm. 

853.  Henkelkrug,  ähnlich,  ohne  Deckel,  der  breite  Mittelstreifen  mit  sechs  springenden 

Pferden  in  Relief.  Höhe  15  cm. 

854.  Henkel krug,  ähnlich,  mit  Zinndeckel,  der  breite  Mittelstreifen  mit  eingeschnittenem 

Blattrankenornament.  Höhe  19,5  cm. 

855.  Henkelkrug,  ähnlich,  mit  eingeschnittenem  Blütenornament  und  Blattranken. 

Höhe  13  cm. 

856.  Henkelkrug,  walzenförmig,  graublau,  mit  blauen  Streifen  und  zwei  reliefierten,  um¬ 
gehenden  Bändern  mit  Kettenornament. 

Westerwald,  18.  Jahrhundert.  Höhe  21,5  cm. 

857.  Henkelkrug,  walzenförmig,  mit  Zinndeckel,  graublau,  mit  blauen  Streifen,  breites 
Mittelband  mit  zwei  Meerweibchen,  Volutenranken  und  Datum  1703. 

Westerwald,  18.  Jahrhundert.  Höhe  11  cm. 


858.  Henkelkrug,  bauchig,  blaugrau,  mit  Rosettenornament  in  Relief. 
Westerwald,  18.  Jahrhnudert. 

859.  Henkelkrug,  ähnlich,  mit  Zinndeckel. 

Siehe  Abb.  Tafel  7. 


Höhe  16  cm. 
Höhe  15,5  cm* 


Höhe  11,5  cm. 


860.  Henkelkrug,  ähnlich. 

861.  Henkelkrug,  bimförmig,  mit  Zinndeckel,  graublau,  mit  eingeschnittenen  Vögeln  und 
Blütenranken. 

Westerwald,  18.  Jahrhundert.  Höhe  18,5  cm. 

862.  Henkelkrug,  ähnlich,  mit  Blüten-  und  Rankenornament.  Höhe  16,5  cm. 

863.  Henkelkrug,  ähnlich,  ohne  Deckel,  mit  blauem  eingeschnittenem  Aehrenornament 

und  zwei  Vögeln.  Höhe  19  cm. 

864.  Henkelkrug,  kugelig,  graublau,  mit  grauen  reliefierten,  ovalen  Medaillons  mit  Ara¬ 
besken. 

Westerwald,  um  1700.  Höhe  16  cm. 

865.  Henkelkrug,  ähnlich,  mit  reliefierten,  wechselweise  blauen  und  rötlichen  geschweiften 

Ornamentbändern  und  Halbrosetten.  Höhe  12  cm. 

866.  Henkelkrug,  ähnlich,  mit  Zinndeckel,  mit  grauem  reliefiertem  Aehrenornament  auf 

blauem  Grunde.  Höhe  16  cm. 

867.  Henkelkrug,  ähnlich,  ohne  Deckel,  mit  wechselweise  vertikalen  Ornamentstreifen  mit 
rötlichen  Blüten  auf  blauem  punktiertem  Grunde  und  blauen  Bändern. 

Westerwald,  18.  Jahrhundert.  Höhe  16  cm. 

868.  Henkelkrug,  ähnlich,  mit  grauem  reliefierten  Rosettenornamenten  auf  blauem 

Grunde.  Höhe  26  cm. 
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869.  Henkelkrug,  ähnlich,  graublau,  der  eingezogene  Hals  mit  Maskarons,  der  Leib  mit 
großen  und  kleinern  Rosetten  und  Blattranken  auf  blauem  Grunde 

Westerwald,  um  1700.  Höhe  21  cm. 

870.  Henkelkrug,  ähnlich  wie  Nr.  864,  mit  Zinn- Schraubverschluß,  graublau,  mit  vertikalen 
Streifen,  mit  Aehren-  und  Blütenornament  und  gezackten  Bändern. 

Westerwald,  um  1700.  Höhe  24  cm> 


871.  Enghalskrug,  Henkel  und  Zinndeckel,  kugelig,  graublau,  mit  Reliefdekor,  der  Hals 
mit  Maskarons,  der  Leib  mit  Strahlenornament,  der  breite  Mittelstreifen  mit  großen 
Rosetten  und  Blütenornament  auf  blauem  Grunde. 

Westerwald  um  1700.  Höhe  26  cm. 

Siehe  Abb.  Tafel  7. 


872.  Enghalskrug,  mit  reliefierten,  grauen 
karons. 

Siehe  Abb.  Tafel  7. 


Rosetten  auf  blauem  Grunde,  Hals  mit  Mas- 

Höhe  22  cm. 


873.  Enghalskrug,  mit  Henkel,  blaugrau,  der  Hals  mit  Kreisornament,  der  sechseckige  Leib 
mit  sechs  springenden  Hirschen,  geleimt. 

Westerwald,  18.  Jahrhundert.  Höhe  22  cm 

Siehe  Abb.  Tafel  7. 

874.  Enghalskrug,  mit  Zinndeckel,  blauen  Blütenranken  auf  grauem  Grund,  blauen  Drei¬ 
ecken  und  grauen  Längsstreifen. 

Westerwald,  18.  Jahrhundert.  Höhe  19  cm. 

875.  Henkelkrug,  kugelig,  mit  Zinndeckel,  graublau-violett,  mit  reliefierten  Rosetten- 
Querbändern  und  Yertikalstreifen  mit  Herz-  und  Kreisornament. 

Westerwald,  18.  Jahrhundert.  Höhe  18,5  cm. 

876.  Enghalskrug,  kugelig,  graublau,  mit  Henkel,  auf  der  Schulter  herzförmig  es  einge¬ 
schnittenes  Ornament,  der  Leib  mit  drei  Wappen  in  ovalen  Medaillons  und  zwei  Löwen, 
in  Relief. 

Westerwald,  um  1700.  Höhe  33  cm. 

877.  B artmannskrug,  mit  Henkel,  braun,  mit  Reliefdekor,  sechs  männlichen  Büsten  in 

runden  Medaillons,  Akanthusblättern  und  Spruchband:  Drinck  und  est  Godes  nit  vergest. 
Rheinisch,  17.  Jahrhundert.  Höhe  22  cm. 

878.  Bartmannskrug,  ähnlich,  der  braune  glatte  Leib  mit  einem  runden  Medaillon  mit 

Wappen.  Höhe  24  cm. 

Siehe  Abb.  Tafel  7. 

879.  B artmannskrug,  ähnlich,  Spruchband  mit:  Wan  Got  veilt  so  ist  mein  seilt. 

Rheinisch,  17.  Jahrhundert.  Höhe  20,5  cm. 

Siehe  Abb.  Tafel  7. 

880.  Bartmannskrug,  ähnlich,  der  braune  Leib  mit  reliefiertem  Rosettendekor. 

Siehe  Abb.  Tafel  7.  Höhe  13,5  cm. 

881.  Henkelk  rüg,  enger  Hals,  abgestufter  Leib,  braun,  der  Hals  mit  drei  Medaillons  mit 
Büsten  und  Blütenornament,  die  Schulter  mit  Blattzweigen,  der  Mittelstreifen  mit,  acht 
Landsknechten  unter  Rundbögen. 

Rheinisch,  17.  Jahrhundert.  Höhe  23  cm. 

Siehe  Abb.  Tafel  7. 

882.  Henkelkrug,  in  Form  eines  Kavaliers,  der  Hut  als  einlappiger  Ausguß,  Schulter  mit 
Epauletten,  verzierter  Rock,  gelb  glasiert. 

Rheinisch,  18.  Jahrhundert.  Höhe  21,5  cm. 
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883.  Henkelkrug,  bimförmig,  weiß,  blau  bemalt  mit  Blattranken. 
Süddeutsch,  18.  Jahrhundert. 

Siehe  Abb.  Tafel  7. 

884.  Henkelkrug,  ähnlich,  mit  Datum  1720. 

Süddeutsch. 


Höhe  14,5  cm. 


Höhe  18  cm. 


885.  Henkelkrug,  ähnlich,  mit  Datum  1742. 

Süddeutsch.  Höhe  13,5  cm. 

886.  Apothekertopf,  mit  Bandhenkel,  geradem  Ausguß,  weiß,  mit  zwei  blauen  Engeln 
und  Pflanzen,  Inschrift  011:  die  Absynchio.  Leicht  defekt. 

Italien,  18.  Jahrhundert.  Höhe  19  cm. 

887.  Henkelkrug,  mit  geradem  Ausguß,  grün  glasiert. 

18.  Jahrhundert.  Höhe  30  cm. 

888.  Gieß  faß  und  Becken,  grün  glasiert,  mit  hellen  Blumenranken  und  geometrischen 
Ornamenten,  das  Gießfaß  beim  Ausguß  mit  Maria  mit  dem  Kinde  in  Relief,  das  Becken 
datiert  1673. 

Schweiz.  Gießfaß  Höhe  19  cm;  Becken,  oval,  Durchmesser  30  cm. 

889.  Ofen,  viereckig,  geschweift,  die  Ecken  mit  Löwen,  Deckel  mit  zwei  Henkeln,  eiserne 

Kohlenbeckeneinlage,  rollbar,  mit  zwei  Holzhenkeln,  weiß,  mit  violetten  und  grünen 

Flecken  und  Strichen. 

Süddeutsch,  18.  Jahrhundert.  Höhe  50  cm;  Breite  23  cm. 

890.  Ofenkachel,  rechteckig,  bunt  glasiert  mit  Reliefdekor,  Frau  und  Hund  unter  Rund¬ 
bogen,  mit  zwei  Karyatiden  und  Blattornament. 

Schweiz,  um  1600.  26  Xl9  cm. 

891.  Ofenkachel,  grün  glasiert,  rechteckig,  mit  einer  stehenden  klugen  Jungfrau  in  Relief. 
Holzrahnem. 

Schweiz,  um  1600.  XlO  cm. 

892.  Ofenkachel,  ähnlich,  mit  dem  stehenden  Samson  unter  Rundbogen.  Holzrahmen. 

Schweiz,  um  1600.  21  Xl6,5  cm. 

893.  Ofenkachel,  ähnlich,  mit  Lautenschlägerin  unter  Rundbogen.  Holzrahmen. 

Schweiz,  um  1600.  17,5  Xl5  cm. 

894.  Ofenkachel,  ähnlich,  mit  Flötenbläserin  und  Architekturumrahmung.  Holzrahmen. 

Schweiz,  um  1600.  20  Xl6,5  cm. 

895.  Ofenkachel,  rechteckig,  blau-weiß,  mit  Eva  in  Landschaft,  umrahmt  von  Blattranken. 
Holzrahmen. 

Schweiz,  18.  Jahrhundert.  19  Xl5,5  cm. 

896.  Ofenkachel,  ähnlich,  mit  Kavalier  zu  Pferd  in  Landschaft,  umrahmt  von  Blattranken. 

Holzrahmen.  20,5  Xl7,5  cm. 

897.  Ofenkachel,  ähnlich,  mit  Landschaftsvedute,  umrahmt  von  Blattranken.  Holzrahmen. 

18  Xl8  cm. 

t 

898.  Ofenkachel,  ähnlich,  mit  Lautenschlägerin  an  Fluß,  umrahmt  von  Blattranken.  Holz¬ 
rahmen.  19,5  Xl7,5  cm. 


899.  Ofenkachel,  rötlicher  Ton,  mit  pfeifenrauchendem  stehendem  Manne  in  Relief. 

18.  Jahrhundert.  38  X21  cm. 
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900.  Teller,  mit  hohem  Rand,  weißer  Grund  mit  bunten  Blumenzweigen  und  Früchten, 
in  der  Mitte  Spruch :  Gedenke  mein,  ich  denke  Dein,  bis  mich  das  Grab  thut  Schließen  ein. 

1854. 

Langnau.  Rund,  Durchmesser  27  cm. 

901.  Teller,  ähnlich,  Spruch:  Reines  Herz  und  Froher  Muth  stehn  zu  allen  Kleidern  gut 

1855.  6 

Langnau.  Rund,  Durchmesser  27  cm. 

902.  Teller,  ähnlich,  mit  Spruch:  Wer  auf  den  lieben  Gott  vertraut,  der  hat  auf  festen  Grund 
gebaut. 

Langnau.  Rund,  Durchmesser  25  cm. 

Siehe  Abb.  Tafel  7. 


903.  Teller,  ähnlich,  mit  Spruch:  Oft  beut 
Langnau. 

Siehe  Abb.  Tafel  7. 


der  Geliebte  das  Knie,  der  Ehemann  aber  nie. 

Rund,  Durchmesser  26,5  cm. 


904.  Teller,  ähnlich,  mit  Spruch:  Aus  der  gezwungene  Eh  entstehet  Trotz  und  Weh. 

Langnau.  Rund,  Durchmesser  27  cm. 


905.  Teller,  ähnlich,  mit  Spruch:  Das  ganze  Glück  der  Häuslichkeit  sei  deine  ganze  Selig¬ 
keit. 

Langnau.  Rund,  Durchmesser  27  cm. 


906.  Teller,  ähnlich,  mit  grünem  Blattfries  und  Spruch:  O  traue  niemals  der  Begier,  leicht 
bringet  sie  Verderben  Dir. 

Langnau.  Rund,  Durchmesser  27  cm. 

907.  Teller,  ähnlich  wie  Nr.  900,  mit  stehendem  Bären  und  Spruch:  Der  schwarze  Bär  und 
seine  mithafte. 

Langnau.  Rund,  Durchmesser  27  cm. 

908.  Teller,  mit  hohem  Rand,  weißer  Grund  mit  gelben,  grünen  und  rotbraunen  Blüten¬ 
ornamenten,  im  Spiegel  stehender  Bär  und  Datum  1805. 

Langnau.  Rund,  Durchmesser  28  cm. 

Siehe  Abb.  Tafel  7. 

909.  Teller,  ähnlich,  mit  stehendem  Löwen. 

Langnau,  um  1800.  Rund,  Durchmesser  30  cm. 

910.  Teller,  ähnlich,  der  Rand  mit  Blütenranken,  im  Spiegel  stehender  Löwe,  das  Berner 

Wappen  haltend,  und  Datum  1804. 

Langnau.  Rund,  Durchmesser  35  cm. 

Siehe  Abb.  Tafel  7. 

911.  Teller,  ähnlich,  im  Spiegel  stehender  Bauer  mit  Vogel,  Inschrift:  Christina  Sumer  1795, 
und  umgehender  Spruch :  Der  Segen  Gottes  machet  reich,  wo  Milch  und  Honig  fließen! 
Fleisch  und  Küchli  sind  gute  Speis,  das  chan  man  woll  genießen. 

Langnau.  Rund,  Durchmesser  31  cm. 

Siehe  Abb.  Tafel  7. 

912.  Teller,  ähnlich,  im  Spiegel  klarinettenspielender  Hirte  mit  Schafen,  mit  umgehendem 
Spruch :  Auf  grüner  Auhe  hab  ich  mein  Freud,  da  blase  mein  Fäldgeschrei,  da  brönnt 
mein  Härz  in  Liebes  Glut  zu  meinem  Herren  Christi  Bluth.  1780. 

Langnau.  Rund,  Durchmesser  30  cm. 

Siehe  Abb.  Tafel  7. 
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913.  Teller,  mit  hohem  Rand,  weiß,  rot,  grün,  blau,  mit  braunem  Dekor,  auf  dem  Rande 
Blüten,  im  Spiegel  Blumenzweig. 

Langnau,  um  1800.  Rund,  Durchmesser  24  cm. 


914.  Teller,  ähnlich,  im  Spiegel  Berner  Wappen. 
Langnau. 

915.  Teller,  ähnlich,  mit  Blütenzweigen,  im  Spiegel  Bär. 
Langnau. 


Rund,  Durchmesser  27  cm. 


Rund,  Durchmesser  27  cm. 


916.  Teller,  ähnlich,  im  Spiegel  zwei  stehende  Bären. 
Langnau. 


Rund,  Durchmesser  27,5  cm. 


917.  Teller,  mit  hohem  Rand,  gelbliche  Glasur  mit  braunen  Streifen,  grünem  Blätterornament, 
im  Spiegel  Genfer  Wappen.  Rund,  Durchmesser  32,5  cm. 

Siehe  Abb.  Tafel  7. 


918.  Ein  Paar  Teller,  weiß  glasiert,  mit  bunten  Blumen  und  Blättern. 

Schweiz,  18.  Jahrhundert.  Rund,  Durchmesser  je  21,5  cm. 

919.  Ein  Paar  Teller,  mit  blauen  Blüten  und  Blumenstrauß.  Rund,  Durchmesser  je  21,5  cm. 


920.  Ein  Paar  Teller,  mit  Blumenvase  und  Zweigen.  Rund,  Durchmesser  je  20,5  cm. 


921.  Teller,  mit  hohem  Rand,  rotbraun  glasiert,  im  Spiegel  Blumenzweig,  auf  dem  Rand 
weiße  Inschrift:  Gott  allein  die  Ehr,  dan  von  im  kommt  alles  her.  Anno  1799. 
Heimberg.  Rund,  Durchmesser  26  cm. 


922.  Teller,  ähnlich,  schwarzer  Grund,  mit  buntem  Blütenornament,  Rand  mit  weißem 
Mäanderband. 

Heimberg,  18.  Jahrhundert.  Rund,  Durchmesser  28  cm. 


923.  Teller,  ähnlich,  mit  bunten  Girlanden,  mit  Früchten  und  Blumenzweig. 

Heimberg,  18.  Jahrhundert.  Rund,  Durchmesser  28  cm. 


924.  Teller,  ähnlich,  mit  bunten  Blumen  und  Blüten. 
Heimberg. 


Rund,  Durchmesser  32  cm. 


925.  Teller,  ähnlich,  mit  Berner  Wappen 
Heimberg. 


und  bunten  Blumenzweigen. 

Rund,  Durchmesser  32  cm. 


926.  Teller,  rund,  mit  geschweiftem  Rand,  weißer  Grund,  auf  dem  Rand  mit  bunten  Blüten, 
im  Spiegel  stehender  Soldat  mit  Blumenzweigen  und  mit  Spruch  auf  den  Kaspar  Lüdi 
bezüglich,  zu  Langnau  im  Jahre  1781.  Sprung.  Rund,  Durchmesser  33  cm. 

Siehe  Abb.  Tafel  7. 


927.  Teller,  mit  gewelltem  Rand,  weißer  Grund,  grün,  braungelber  Dekor,  im  Spiegel 
stehendes  Schwein,  Blütenzweige  und  Datum  1819. 

Langnau.  Rund,  Durchmesser  20  cm. 

Siehe  Abb.  Tafel  7. 

928.  Henkelschale,  tief,  außen  braun  glasiert,  im  Innern  mit  springendem  Eber  und  bunten 
Baum-  und  Blütenzweigen  auf  weißem  Grund.  Datiert  1779. 

Langnau.  Höhe  6,5  cm;  Durchmesser  13  cm. 

929.  Rasierschüssel,  außen  braun  glasiert,  außen  auf  dem  Rand  mit  bunten  Rosetten 
und  Blütenzweigen,  im  Spiegel  schreitender  Bär  und  Baum.  Inschrift:  Hans  Joggli 
Scherer,  1788.  Weißer  Grund. 

Langnau.  Durchmesser  22  cm. 

Siehe  Abb.  Tafel  7. 
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930.  Rasierschüssel,  außen  mit  bunten  Blüten  und  Blattzweigen  auf  weißem  Grund, 
auf  dem  Boden  schreitender  Bär,  im  Innern  rötlich  marmoriert 

Langnau,  um  1800.  Durchmesser  24  cm 


931.  Teller,  mit  erhöhtem  Rand,  rund,  weißer  Grund  mit  buntem  schreitendem  Hirsch  und 
hruchtrand.  Defekt. 

Schweiz,  um  1800.  Durchmesser  31.5  cm. 


932.  Teller,  flach,  mit  bunten  Blumenzweigen  und  Früchten  auf  weißem  Grund 

Langnau,  18.  Jahrhundert.  Durchmesser  30  cm. 

933.  Teller,  mit  erhöhtem  Rand,  mit  bunten  Blattzweigen  und  Früchten  und  zwei  blauen 
konzentrischen  Kreisen  auf  weißem  Grund.  Bestoßen. 

Schweiz,  18.  Jahrhundert.  Durchmesser  31  cm. 

934.  Teller,  mit  erhöhtem  Rand,  mit  bunten  Blütenzweigen  und  zwei  Kanarienvögeln,  auf 

Schweiz,  18.  Jahrhundert.  Durchmesser  31,5  cm. 

935.  Platte,  oval,  geschweift,  weiß  glasiert,  mit  bunten  Blumenzweigen.  Marke  PH  (Paul 

Hanong,  1739—1760  Straßburg).  8  41x31  cm. 

936.  Teller,  oval,  geschweift,  weiß  glasiert,  mit  bunten  Blumenzweigen  und  grünen  plasti¬ 
schen  Oliven.  Marke  PH  (Paul  Hanong  1739—1760  Straßburg). 

Durchmesser  25  cm. 

937.  Zuckerdose,  mit  Deckel,  rund,  auf  drei  Füßen,  brauner  Grund  mit  weißen  Tupfen, 

umen-  und  Volutenbändern  in  Relief.  Deckel  mit  strahlenförmigem  buntem  Frucht¬ 
knauf. 

Heimberg,  18.  Jahrhundert.  Höhe  19  cm;  Durchmesser  12  cm. 

938.  Ein  Paar  Vasen,  blau-weiß,  achtkantig,  nach  oben  sich  verjüngend,  Dekor: 
Blumenranken.  Leicht  bestoßen. 

Süddeutsch,  18.  Jahrhundert.  Höhe  je  16  cm. 

939.  K rüglein,  ringförmig,  auf  Schulter  zwei  Schweinsköpfe,  weiß  und  schwarz  glasiert 
bunter  Blattdekor.  Leicht  bestoßen. 

Süddeutsch,  17./18.  Jahrhundert.  Höhe  19,5  cm;  Durchmesser  17  cm. 


940.  Ein  Paar  Deckelvasen,  achtkantig,  auf  schmalem  Fuß,  geschweift,  blau-weiß, 
mit  indianischen  Blumen  und  Zweigen,  Reliefumrahmung,  die  Deckel  mit  Hund! 
Leicht  bestoßen.  Marke  L.  P.  K. 

Süddeutsch,  18.  Jahrhundert.  Höhe  je  33  cm. 

Di*U  ^aar  Va se n ,  rund,  achtkantig,  hoher  schmaler  Hals  (einer  abgebrochen),  blau- weiß, 
Blumen  und  geometrischer  Dekor. 

Süddeutsch,  18.  Jahrhundert.  Höhe  je  42  cm. 

942.  Teller,  rund,  gewölbter  Rand,  weiß  glasiert,  mit  blauem  Blumenstrauß,  Rand  mit 
Blumenranken. 

Hanau,  18.  Jahrhundert.  Durchmesser  31  cm. 

943.  Deckelkrug,  mit  Henkel,  bauchig,  Zinndeckel,  weiß  glasiert,  mit  bunten  Girlanden 
Ornamentbändern. 

Marke  Gien,  19.  Jahrhundert.  Höhe  31  cm. 
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OSTASIATICA 


944.  Vase,  bauchig,  bunter  Dekor, 
metrischen  Ornamentstreifen. 
Japan,  19.  Jahrhundert. 


Landschaftsausschnitte,  Interieur  mit  Figuren  und  geo- 

Höhe  59  cm. 


945.  Zwei  Imari-Platten,  rund,  gewellter  Rand,  bunter  Dekor,  Mittelmedaillon  mit 
Blumenvase,  der  Rand  mit  Kartuschen,  mit  Blumen  und  Stauden. 

Japan,  19.  Jahrhundert.  Durchmesser  je  45  cm. 


946.  Ein  Paar  Vasen  Familie  verte,  mit  bunten  Blumen  und  Vögeln,  nach  oben  aus¬ 
ladend,  enger  kurzer  Hals. 

China,  18.  Jahrhundert.  Höhe  je  23  cm. 


947.  Porzellan-Teller,  achtkantiger  Rand,  weiß,  mit  bunten  Blumen  und  Stauden. 

China,  Familie  rose,  18.  Jahrhundert.  Durchmesser  24,5  cm. 


948.  Porzellan-Teller,  rund,  leicht  gewellter  Rand,  weiß,  mit  blauen  Blumenstauden  auf 
Felsen,  Rand  mit  Blumenzweigen. 

China,  18.  Jahrhundert.  Durchmesser  36  cm. 


949.  Zehn  Porzellan-Teller,  rund,  weiß,  mit  blauen  Blumenzweigen. 

China,  18.  Jahrhundert.  Durchmesser  je  23  cm. 

950.  Neun  Porzellan-Teller,  ähnlich  wie  Nr.  949.  Durchmesser  je  23,5  cm. 

951.  Zwei  Porzellan-Teller,  rund,  weiß,  mit  blauen  Landschaftsveduten,  Rand  mit 
geometrischem  Ornamentstreifen  und  fünf  Blüten. 

China,  18.  Jahrhundert.  Durchmesser  je  23  cm. 

952.  Porzellan-Teller,  rund,  Familie  verte,  weiß,  mit  bunten  Blumen  und  Schmetter¬ 
lingen. 

China,  18.  Jahrhundert.  Durchmesser  35  cm. 

953.  Porzellan-Teller,  rund,  Familie  rose,  mit  vier  Kartuschen  mit  Vögeln  auf  Blumen¬ 
zweigen,  Blüten  und  stilisierten  Blattdekor. 

China,  18.  Jahrhundert.  Durchmesser  34  cm. 

954.  Porzellan-Teller,  rund,  Familie  verte,  weiß,  mit  bunten  Blumen  und  Vögeln, 
der  Rand  mit  Blütendekor  und  sechs  Kartuschen  mit  Blumen. 

China,  18.  Jahrhundert.  Durchmesser  35  cm. 

955.  Tasse  mit  Untertasse  und  zwei  Koppchen  mit  Untertassen,  weiß,  mit 
bunten  japanischen  Blumen  und  Stauden. 

Blaumarke  Wien,  Anfang  19.  Jahrhundert. 
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956.  Zwei  Koppchen  mit  Untertassen,  ein  Koppchen  und  eine  Untertasse, 
weiß,  bunt  bemalt,  mit  Blumenzweig  in  Medaillon,  die  Untertasse  mit  fliegenden  Krani¬ 
chen. 

19.  Jahrhundert. 

957.  Drei  China -Vasen,  Familie  rose,  balusterförmig,  mit  Deckel,  auf  Holzsockel,  weißer 
Grund,  hellgrün,  blau,  rot  und  gelb  bemalt  mit  Blumen  in  Kartuschen,  Blumen¬ 
vasen  und  verschiedenen  Geräten.  Teils  geleimt. 

18.  Jahrhundert.  Höhe  je  21  cm. 

958.  Vase,  balusterförmig,  mit  Holzdeckel  und  Holzsockel,  blauer  Grund,  mit  zwei  Drachen 
in  Gold. 

China,  Kang-Hi.  Höhe  20  cm. 

959.  Hocker,  Porzellan,  hellbraun  glasiert,  mit  blau-weißen  Blumenzweigen. 

China,  neuere  Arbeit.  Höhe  50  cm. 

960.  Flaschenvase,  bauchig,  mit  langem  Hals,  braun-gelb-weiß  marmoriert. 

China,  18.  Jahrhundert.  Höhe  15  cm. 

961.  Vase,  birnförmig,  kurzer  gedrungener  Hals,  blau  glasiert. 

China,  Kang-Hi.  Höhe  14  cm. 

962.  Väschen,  kugelig,  hellgrün  glasiert. 

China,  Kang-Hi.  Höhe  9  cm. 

963.  Zwei  Väschen,  eines  mit  Deckel,  auf  Holzsockel,  weiß,  mit  buntem  Blumendekor, 
China  Ming,  das  andere  walzenförmig,  bunt  bemalt  mit  figürlichen  Szenen  und  goldenem 
Blattornament  auf  blauem  Grunde. 

Japan,  19.  Jahrhundert.  Höhe  9,5  cm  und  9  cm. 

964.  Ein  Paar  Porzellan-Teller,  rund,  blau-weiß,  Mittelmedaillons  mit  Blumen,  der 
Rand  mit  Blumenzweigen. 

China,  18.  Jahrhundert.  Durchmesser  je  21,5  cm. 

965.  a)  zwei  Porzellan-Reisschalen,  roter  Fond  mit  Goldranken,  ausgesparte  weiße 

Medaillons  mit  bunten  Landschaftsveduten. 

China,  18.  Jahrhundert;  Durchmesser  je  17,5  cm. 

b)  zwei  Porzellan-Reisschalen,  grüner  Grund,  ausgesparte  runde  weiße  Medaillons 
mit  Vögeln  im  Schilf; 

c)  zwei  Porzellan-Reisschalen,  rosa  Grund  mit  Blüten-  und  Blattranken. 

966.  Porzellan- Schale,  rund,  weiß,  mit  buntem  Blumendekor,  Bordüre,  goldene  Rosetten 
auf  rostbraunem  Netzornament  und  ausgesparte  blaue  Medaillons. 

China,  Chien-Lung.  Höhe  12,5  cm;  Durchmesser  25,5  cm. 

967.  Teller,  rund,  weiß,  mit  bunten  Medaillons,  Volutenranken,  der  Rand  auf  der  Unterseite 
mit  ähnlichem  Dekor. 

China,  Chien-Lung.  Durchmesser  21  cm. 

968.  Vier  Imari-Teller,  rund,  mit  erhöhtem  Rand,  weiß,  mit  blauen  Kartuschen  mit  rost¬ 
braunen  Blumen,  Mittelmedaillon  mit  Blumenvase.  Teils  defekt. 

Japan,  um  1800.  Durchmesser  28  und  21  cm. 

969.  Drei  Teller,  rund,  der  eine  mit  Blumenvase,  Rand  mit  ausgesparten  Medaillons  mit 
rostroten  Blumen,  der  zweite  mit  bunten  Blumenzweigen  und  Stauden,  der  dritte  mit 
rostroten  Blumenzweigen  und  blauen  Aesten. 

Japan,  Imari,  um  1800.  Durchmesser  je  22  cm. 

69 


970.  Zwei  Teller,  rund,  bunter  Dekor,  mit  sitzendem  Vogel,  Stauden  und  Blumen. 

China,  18.  Jahrhundert.  Durchmesser  je  21  cm. 

971.  Drei  Teller,  rund,  einer  Japan-Imari,  mit  blauen  Landschafts veduten,  der  zweite 
mit  Blumenvase  und  rostroten  Blumen,  defekt,  der  dritte  mit  runden  Medaillons  und 
Landschaftsveduten. 

China,  Familie  rose,  18.  Jahrhundert.  Durchmesser  22  und  15,5  cm. 

972.  Zwei  Porzellan-Teller,  der  eine  Familie  rose,  mit  buntem  Blumenstrauß,  der 

Rand  mit  ovalen  Medaillons  mit  Blumenzweigen,  China,  18.  Jahrhundert,  der  andere 
mit  ähnlichem  Dekor,  Berlin,  19.  Jahrhundert.  Durchmesser  je  20  cm. 


973.  Schale,  tief,  rund,  reicher  bunter  Dekor  mit  figürlichen  Szenen,  Blumenzweigen,  Insekten 
und  Vögeln. 

China,  19.  Jahrhundert.  Durchmesser  35  cm. 

974.  Platte,  rund,  gewellter  Rand,  reicher  bunter  Dekor,  Mittelmedaillon  mit  Blumenvase, 

der  Rand  mit  rostroten  Blumen,  blauen  Stauden  und  ausgesparten  ovalen  Medaillons. 
Japan,  Imari.  Durchmesser  62  cm. 


975.  Schale,  mit  braungelben  Strahlenornamenten  und  grünen  Kartuschen  auf  blauem  Grund. 
Neuere  Arbeit. 

Marke  Couda,  Holland.  Höhe  12  cm. 


976.  Temmoku- Schale,  rund,  innen 
außen  braune  Tupfen. 

Japan,  Sung. 


schwarz,  mit  fünf  blattartigen  braunen  Flecken» 
Höhe  7  cm;  Durchmesser  18  cm. 


977.  Seladon- Vase,  mit  langem  Hals,  achtfach  gekerbt. 

China,  18.  Jahrhundert.  Höhe  18  cm. 


978.  Flaschenvase,  bauchig,  mit  langem  Hals,  Cremeglasur,  craqueliert. 

China,  Sung.  Höhe  24  cm. 

979.  Vase,  birnförmig,  kurzer  Hals,  nach  oben  weit  auslaufend,  Ton,  gelbgrün  und  braun 
glasiert. 

China,  Tang.  Höhe  13  cm. 

980.  Vase,  rund,  bauchig,  mit  zwei  kleinen  Henkeln  am  obern  Rand,  Ton,  mit  auslaufender 
gefleckter  Glasur  in  Gelb,  Grün  und  Braun. 

China,  Tang.  Höhe  10  cm. 


981.  Schale,  rund,  rötlicher  Ton,  mit  schwarzen  Streifen. 

Vorkolumbianisch.  Höhe  9  cm;  Durchmesser  17  cm. 

982.  Kännchen,  kugelig,  mit  gebogenem  Bandhenkel,  mit  Aeffchen  und  geradem  Ausguß, 
schwarzer  Ton. 

Alt-Peru.  Höhe  19  cm. 


983.  Schale,  rund,  auf  Fuß,  am  Rand  und  innen  glasiert,  der  Rand  mit  blauen  und  schwar¬ 
zen  Streifen. 

Rhodos,  12./13.  Jahrhundert.  Höhe  10  cm;  Durchmesser  21  cm. 

984.  Schale,  rund,  mit  zwei  Henkelansätzen,  rötlicher  Ton,  schwarzbraun  und  rostrot  bemalt 
mit  Ornamentbändern. 

China,  1200  v.  Chr.  Höhe  11  cm;  Durchmesser  17,5  cm. 

985.  Teller,  rund,  auf  Fuß,  Fayence,  weiß  glasiert,  blauer  Rand,  im  Spiegel  rundes  Medaillon 
mit  braun-blauen  Blumenranken. 

Persisch,  16.  Jahrhundert.  Durchmesser  24  cm. 


70 


986.  Oelkännchen,  Ton,  irisierend. 

Altpersisch.  Höhe  8  cm. 

987.  Schale,  rund,  auf  Fuß,  Ton,  mit  blauen  und  schwarzen  Streifen,  im  Spiegel  Arabesken. 

Persisch,  16.  Jahrhundert.  Höhe  10  cm;  Durchmesser  18  cm. 

988.  Henkelschale,  auf  rundem  Fuß,  Ton,  dunkler  Grund,  bemalt  mit  rotfiguriger  Opfer¬ 
szene. 

Apulien,  3.  Jahrhundert  v.  Chr.  Höhe  25  cm. 

989.  Dachreiter:  schreitender  Dämon,  Fayence,  bunt  glasiert.  Holzsockel. 

China,  wohl  Ming.  Höhe  41  cm. 

990.  Dachreiter:  Fabeltier,  Fayence,  auf  den  Hinterbeinen  sitzend,  grün  glasiert.  Holz¬ 
sockel. 

China,  wohl  Ming.  Höhe  27  cm. 

991.  Dachreiter:  Chinese  auf  Pferd  reitend,  Fayence,  grün,  braun  und  graugelb 
glasiert.  Holzsockel. 

China,  wohl  Ming.  Höhe  37  cm. 

992.  Dachreiter:  Chinese  auf  Pferd  sitzend,  Fayence,  grün  und  gelb  glasiert.  Holz¬ 
sockel. 

China,  wohl  Ming.  Höhe  29  cm. 

993.  Chimäre,  mit  Vase  auf  Rücken,  auf  rechteckigem  Sockel  stehend,  Fayence,  grün  und 
gelb  glasiert. 

China,  wohl  Ming.  Höhe  39  cm. 

994.  Topf,  Ton,  grau,  mit  braunen  Ornamentstreifen,  mit  stilisierten  Vögeln  und  Stabdekor. 

Altperisch,  Susa.  Höhe  33  cm;  Durchmesser  30  cm. 

995.  Deckelvase,  auf  drei  Tatzenfüßen,  mit  zwei  Ringhenkeln,  mit  Blattranken,  auf  Deckel 
Fabeltier,  grünliche  Jade. 

China,  um  1800.  Höhe  16  cm. 


996.  Deckelvase,  flach,  urnenförmig,  mit  zwei  Ringhenkeln,  Deckel  mit  Fo-Hund,  mit 

Ranken  und  Blattdekor,  grünliche  Jade.  Holzsockel.  Höhe  21,5  cm. 

997.  Papagei,  auf  Stein  sitzend,  mit  Hund,  grünliche  Jade.  Holzsockel. 

China,  19.  Jahrhundert.  Höhe  18,5  cm. 


998.  Deckelvase,  urnenförmig,  zwei  Ringhenkel,  mit  Elefantenköpfen,  mit  Blattornament 
und  geometrischen  Ornamentstreifen,  hellgrüne  Jade.  Holzsockel. 

China,  um  1800.  Höhe  19,5  cm. 

999.  Fo-Hund,  Kopf  nach  rückwärts  gewendet,  grünlicher  Malachit. 

China.  Höhe  8  cm. 


1000.  Stehende  Göttin,  mit  Buch  und  Kranz,  rosa  Quarz.  Holzsockel. 

China,  19.  Jahrhundert.  Höhe  35  cm. 

1001.  Zwei  weibliche  Figuren,  betend,  Kniestücke,  rosa  Bergkristall. 

China,  19.  Jahrhundert.  Höhe  14  cm. 

1002.  Gruppe:  stehende  männliche  Figur  mit  Vogel,  rosa  Bergkristall. 

China,  19.  Jahrhundert.  Höhe  18  cm. 
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1003. 

1004. 

1005. 

1006. 

1007. 

1008. 

1009. 

1010. 

1011. 


Deckelvase,  flach,  urnenförmig,  zwei  Ringhenkel  mit  Elefantenköpfen,  Deckel  mit 
Vogel,  Blatt-  und  Staudendekor,  grüne  Jade.  Holzsockel. 

China.  Höhe  32  cm- 

Dämon,  stehend,  grünlicher  Speckstein,  bunt  bemalt.  Schwarzer  Steinsockel. 

China,  19.  Jahrhundert.  Höhe  25  cm. 

Stehender  Dämon,  auf  Drache,  mit  Kugel  in  der  Hand,  rechts  zweiter  Drache,  grün¬ 
licher  Speckstein,  bunt  bemalt.  Schwarzer  Steinsockel. 

China,  19.  Jahrhundert.  Höhe  26  cm. 

Väschen,  mit  reliefiertem  Blumenornament,  schwarzer  Rauchkristall.  Holzsockel. 
Ohne  Deckel. 

China.  Höhe  9,5  cm* 

Deckelväschen,  mit  Fabeltieren  in  Relief,  auf  Deckel  Vogel,  weißer  Rauchkristall. 


China. 

Stehender  Dämon,  rötlicher  Speckstein. 

China. 

Maulesel  mit  Reiter,  bräunlicher  Speckstein. 

China. 

Fo-Hund,  sitzend,  auf  quadratischem  Sockel,  grüne  Jade. 
China. 

Sitzender  Widder,  Ton,  bunt  bemalt. 

China,  Tang. 


1012.  Frauenkopf,  Ton,  in  der  Art  der  Tanagra-Figürchen.  Holzsockel. 

1013. 


Ein  Paar  Papageien,  Porzellan,  hellblau  glasiert. 
China. 


Höhe  13,5  cm. 
Höhe  10  cm. 

Höhe  7  cm. 

Höhe  7,5  cm. 

Höhe  8  cm. 

Höhe  5,5  cm. 
Höhe  je  25,5  cm. 


1014.  Kirin,  sitzend,  auf  rechteckigem  Sockel,  Porzellan,  rot,  blau  und  gelblich  glasiert. 

China.  Höhe  21  cm. 

1015.  Stehende  weibliche  Figur,  mit  Kopfputz,  die  Arme  unter  der  Brust  zusammen¬ 
gelegt,  das  Gewand  mit  weiten  Aermeln,  gelblicher  Ton,  teils  glasiert,  mit  Resten  von 
bunter  Bemalung. 

China,  Tang?  -  Höhe  26  cm. 

1016.  Nachttischlampe  in  Form  einer  Deckelvase,  Porzellan,  mit  zwei  runden  Me¬ 
daillons,  auf  Volutensockel,  bunt  bemalt  mit  Kriegs-  und  häuslichen  Szenen,  Ranken¬ 
werk,  Deckel  mit  sitzendem  Chinesen.  Elektrisch  montiert. 

19.  Jahrhundert.  Höhe  26  cm. 

Räuchergefäß,  rund,  auf  drei  Füßen,  mit  Ringhenkel  mit  Drachenköpfen,  Deckel 

durchbrochen  mit  Volutenranken,  Bronze,  vergoldet. 

China,  19.  Jahrhundert.  Höhe  16  cm. 

Cloisonne-Vase,  bimförmig,  auf  rundem  Fuß,  zwei  Henkel  mit  Drachenköpfen,  zwei 
Medaillons  mit  Landschaftsveduten,  Ornamentband  mit  Traubendekor  und  bunten 
Blumenranken. 

China,  19.  Jahrhundert.  Höhe  37  cm. 

1019.  Räuchergefäß,  rund,  mit  Deckel,  Porzellan,  mit  bunten  figürlichen  Szenen  und  ver¬ 
goldetem  geometrischem  Dekor,  auf  Deckel  Fo-Hund.  Deckel  geleimt.  Neuere  Arbeit. 

Höhe  15,5  cm. 


1017. 


1018. 
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1020.  Kirin,  liegend,  mit  geöffnetem  Rachen,  rotgeflammtes  Porzellan. 

China.  Höhe  15  cm. 

1021.  Zwei  Buddhas,  sitzend,  auf  Sockel,  Bronze,  vergoldet. 

China,  um  1800.  Höhe  je  18  cm. 

1022.  Fabeltier,  mit  Hörnern,  Ton,  grün  glasiert,  in  der  Art  der  Han-Figuren. 

Höhe  21  cm. 

1023.  Gruppe:  Mann  und  Knabe  beim  Aepfellesen.  Elfenbein. 

Japan,  19.  Jahrhundert.  Höhe  15,5  cm. 

1024.  Figur:  Lautenschläger,  stehend,  bärtig.  Elfenbein. 

Japan,  19.  Jahrhundert.  Höhe  14,5  cm. 

1025.  Gruppe:  stehender  Mann  mit  Ruder  und  hockender  Knabe.  Elfenbein. 

Japan,  19.  Jahrhundert.  Höhe  10  cm. 

1026.  Gruppe:  Lautenschläger,  auf  Schulter  Knabe  mit  Fächer,  am  Boden  hockender, 
den  Fuß  stützender  Knabe.  Elfenbein. 

Japan,  19.  Jahrhundert.  Höhe  21,5  cm. 

1027.  Frau  des  Shiva,  stehend,  mit  Krone.  Elfenbein. 

Indien,  18.  Jahrhundert. 

1028.  Sitzender  Buddha,  Holz,  geschnitzt,  in  schwarzlackiertem  vergoldetem  Holzkästchen. 
China,  19.  Jahrhundert. 

1029.  Chinesischer  Kopf,  Eisenguß.  Holzsockel. 

Ming. 

1030.  Kopf,  aus  schwarzem  Stein.  Beschädigt. 

Alt-Aegypten. 

Ehemals  Sammlung  Burgers,  Schloß  Malagny. 

1031.  Ptah,  Bronze,  Fundort:  Memphis  1888. 

Aegypten,  21.  Dynastie. 

Ehemals  Sammlung  Burgers,  Schloß  Malagny. 

1032.  Apis,  Bronze,  Fundort:  Sakkarah  1897.  Der  Apis  wurde  besonders  in  Memphis  und 
in  Heliopolis  verehrt. 

Aegypten,  26.  Dynastie.  Höhe  6  cm. 

Ehemals  Sammlung  Burgers,  Schloß  Malagny. 

1033.  Buddhakopf,  scharf  grünpatinierte  Bronze. 

Süd-Siam,  etwa  16.  Jahrhundert.  Höhe  9  cm. 

1034.  Zwei  japanische  Priesterfiguren,  stehend,  Ebenholz,  geschnitzt. 

19.  Jahrhundert.  Höhe  je  31,5  cm. 

1035.  Ein  Paar  Cloisonne- Vasen,  mit  Blumendekor,  Vögeln  und  geometrischen  Ornamen¬ 
ten.  Modern.  Höhe  je  27,5  cm. 

1036.  Tang- Figur:  stehender  Priester  mit  verschränkten  Händen.  Ton. 

China.  Höhe  45  cm. 

1037.  Pointstickerei  mit  Haus,  Stauden  und  Blumenranken  und  vier  weiblichen 
Figuren. 

China,  neuere  Arbeit.  23  x20,5  cm. 


Höhe  8  cm. 


Höhe  16  cm. 
Höhe  7,5  cm. 


Höhe  16  cm. 
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1038.  Album  mit  zwölf  gemalten  sagenhaften  Darstellungen  aus  der  chinesischen 
Geschichte,  auf  Papier. 

19.  Jahrhundert. 

1039.  Miniatur:  Harem  mit  neun  Frauen.  Auf  Rückseite  Inschrift. 

Indisch,  erste  Hälfte  19.  Jahrhundert.  17  Xll,5  cm. 

1040.  Chinesisches  Schnupftabakfläschchen,  Bergkristall,  weiß,  mit  Blütenzweigen, 
graviert,  silbergefaßter  Karneolsdeckel. 

18.  Jahrhundert. 

1041.  Chinesisches  Schnupftabakfläschchen,  ähnlich,  Jade,  milchweiß,  mit  grünem 
Deckel. 

1042.  Riechfläschchen,  vergoldete  Fassung,  mit  rotem  Turmalinknopf,  gelblicher  Achat, 
mit  braunem  Vogel. 

China,  18.  Jahrhundert.  Höhe  8  cm. 

1043.  Cloisonne-Schale,  rund,  auf  Holzsockel,  hellgrüner  Grund  mit  blauen  und  roten 
Blüten,  Blattranken  und  goldenen  Volutenranken. 

China,  neuere  Arbeit.  Höhe  9  cm;  Durchmesser  25  cm. 

1044.  Schale,  weißer  Alabaster. 

Aegypten,  saitisch.  Höhe  9  cm. 

1045.  Z  wei  Lichtschirme,  reich  geschnitzt,  mit  zwei  Landschaftsdarstellungen  und  zwei 

Figuren,  teils  bemalt,  Gestell  durchbrochen,  mit  Rankenwerk.  Auf  Sockel  zwei  Drachen. 
Japan,  19.  Jahrhundert.  Höhe  je  27  cm. 

1046.  Indisches  Nähkästchen,  Holz,  reich  eingelegt  mit  geometrischem  Ornament,  Metall 
und  Elfenbein,  weiß-grün,  im  Innern  zahlreiche  Fächer,  rechteckig. 

19.  Jahrhundert.  20  X43,5  X30  cm. 

1047.  Fächer,  reich  geschnitzt  mit  Figuren  und  Bäumen. 

Japan,  um  1800. 

1048.  Deckelbüchse,  oval,  reich  geschnitzt  mit  Drachen. 

China,  19.  Jahrhundert.  Höhe  9,5  cm. 

1049.  Persisches  Räuchergefäß,  birnförmig,  Bronze,  ziseliert,  mit  zwei  Figurenfriesen, 

auf  Dreifuß.  Höhe  37  cm. 

1050.  Zwei  Jade-Plaketten,  mit  zwei  Figuren,  zwei  Vögeln  und  Inschrift. 

China,  um  1800.  Höhe  je  5  cm. 

1051.  Tibetanische  Seidenmalerei  mit  Buddha  und  drei  weitern  Gottheiten. 

17./18.  Jahrhundert.  78  X32  cm. 

1052.  Zwei  Panneaux,  Glas,  mit  aufgelegtem  Muschelornament,  Blumenzweigen  und  Schmet¬ 
terlingen,  holzgeschnitzter  Rahmen,  mit  Drachen  und  Blattvoluten. 

Japanisch,  19.  Jahrhundert.  75  x46  cm. 
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ANTIQUITÄTEN 

1053.  Drei  Holzschnitzereien,  Fragment,  eine  Fratze  und  zwei  Fische. 

17. /18.  Jahrhundert.  Länge  49  und  38  cm. 

1054.  Wiege,  Arvenholz,  geschnitzt  mit  zwei  Figuren  und  sechs  Engelsköpfchen. 

18.  Jahrhundert.  Länge  58  cm. 

1055.  Kaffeemühle,  mit  Schiebedeckel,  Kerbschnittornament,  Initialen  H.  Z.,  Datum  1782. 

Höhe  16,5  cm. 


1056.  Zwei  Kaffeemühlen,  Kirschbaum  und  Nußbaum,  mit  Eisenhebel. 

18.  Jahrhundert.  Höhe  13  und  19  cm. 

1057.  Zwei  Kaffeemühlen,  Kirschbaum,  messingmontiert,  die  eine  eingelegt  mit  Messing¬ 
ranken. 

18.  Jahrhundert.  Höhe  16,5  und  23,5  cm. 

1058.  Zwei  Kaffeekannen,  Nußbaum,  messingmontiert,  mit  eingelegten  Messingranken. 

18.  Jahrhundert.  Höhe  23,5  und  18  cm. 

1059.  Holzlaterne,  mit  vier  gedrehten  Säulen  und  messingbeschlagener  Türe.  Elektrisch 
montiert. 

18.  Jahrhundert.  Höhe  25  cm. 

1060.  Zwei  Holzbecher,  auf  Fuß,  rund. 

18.  Jahrhundert.  Höhe  11,5  und  12,5  cm. 

1061.  Holzbecher,  auf  Fuß,  rund,  dreimal  abgestuft,  mit  vier  Kerbschnittornamentbändern. 

18.  Jahrhundert.  Höhe  15  cm. 

1062.  Holzbecher,  ähnlich,  mit  Blattschnitzerei.  Höhe  21  cm. 

1063.  Zwei  Melchtern,  eine  mit  Spruch  und  Blecheinsatz,  Höhe  23,5  cm,  die  andere  mit 
Deckel  und  Becher. 

1064.  Drei  Gewichtsätze,  in  Holzetui,  Messing,  zwei  von  Johann  Kaspar  Mittelstenscheid 
in  Lennep. 

18.  Jahrhundert. 

1065.  Ein  Lot,  bestehend  aus  vier  Stück:  zwei  Deckeldosen,  Eschenholz,  mit  geschupp¬ 
tem  Dekor,  Lederimitation,  und  zwei  Horndosen  mit  Klappdeckel,  oval,  mit  Sprü¬ 
chen,  Landschaftsvedute,  figürlicher  Szene,  Vogel  und  Blumen. 

18.  Jahrhundert. 

1066.  Schachtel,  mit  Kerbschnittrosetten,  rechteckig,  vier  Fächer,  mit  Schiebdeckel. 

18.  Jahrhundert.  7x23x16,5  cm. 
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1067.  Kalenderrahmen,  mit  Kerbschnittornamenten:  Rosetten,  Blumenranken,  Initialen 
H.  H.  M.  J.  A.  S.  H.,  Datum  1747,  mit  Appenzeller  Kalender  von  1789. 

44x28  cm. 

1068.  Kalenderrahmen,  ausgesägter,  geschweifter  Rand,  oben  mit  Kerbschnittrosette  mit 
„Le  veritable  messager  de  Basle  en  Suisse  1765“. 

18.  Jahrhundert.  38x26  cm. 

1069.  Kalenderrahmen,  ähnlich,  Kerbschnitzerei,  mit  Rocaille-Ornamenten,  datiert  1709, 

mit  „Le  veritable  messager  boiteux  de  Berne  1792“.  40x25  cm. 

1070.  Vier  Holzreliefs,  mit  drei  Karyatiden  und  einer  Herme,  Fragmente. 

17.  Jahrhundert.  Länge  31,  36,5  und  29  cm. 

1071.  Vier  Panneaux,  Holz,  geschnitzt  mit  Wappen  und  Volutenranken,  Vogel  und  Blatt¬ 
ranken  und  zwei  Fratzen,  die  eine  datiert  1674. 

17.  Jahrhundert.  17x32  cm;  17x36  cm;  33x19,5  cm;  38x14  cm. 

1072.  Zwei  Holzkonsolen,  geschnitzt  und  bemalt,  mit  Fratzen. 

17.  Jahrhundert.  18,5x12x12  cm. 

1073.  Holzkonsolen,  ähnlich  wie  Nr.  1072.  16x6,5x8  cm. 

1074.  Panneau,  Holz,  geschnitzt,  mit  Frauenkopf  und  Blattranken. 

17.  Jahrhundert.  33x22  cm. 

1075.  Sieben  Holzschnitzereien:  Fragmente  mit  Teufelsfratzen,  teils  bemalt. 

17.  Jahrhundert. 

1076.  Relief,  Terrakotta,  mit  Teufel  und  drei  Figuren  im  Fegfeuer,  rot  und  gelb 
bemalt. 

Schweiz,  17.  Jahrhundert.  26x9  cm. 

1077.  Panneau,  Holz,  geschnitzt,  mit  männlicher  Büste  in  Medaillon  und  Blattranken,  in 
zwei  Köpfen  auslaufend. 

17.  Jahrhundert.  48x21  cm. 

1078.  Kästchen,  mit  Klappdeckel,  zum  Auf  hängen,  stuhlförmig,  mit  Kerbschnittornament 

und  Initialen  L.  P.,  Datum  1756,  Glaseinsatz.  Höhe  22,5  cm. 

1079.  a)  Schachtel,  mit  geometrischen  Kerbschnittornamenten  und  sechs  Fächern,  auf  der 

Unterseite  datiert  Anno  1700.  Ohne  Deckel.  Länge  27,5  cm. 

b)  Kuchenmodel  in  Form  einer  Walliser  Kanne.  Höhe  4  cm. 

1080.  Br  ent  e,  zum  Aufhängen,  Kerbschnitzerei,  mit  geometrischen  Ornamenten,  Initialen 

H.  B.  und  Datum  1783.  Lederriemen.  Höhe  30  cm. 

1081.  Schachtel,  mit  geometrischen  Kerbschnittornamenten,  rechteckig,  mit  Schiebdeckel. 

18.  Jahrhundert.  9,5x17,5x8,5  cm. 

1082.  Schachtel,  mit  Kerbschnittornamenten,  Datum  1744,  tunnelförmig,  beidseitig  ver¬ 
schließbar.  Länge  13  cm. 

1083.  Schachtel,  mit  geometrischen  Kerbschnittornamenten,  viereckig,  mit  vier  Fächern 
und  vier  Schiebdeckeln. 

18.  Jahrhundert.  4x13x13  cm. 

1084.  Schachtel,  mit  geometrischen  Kerbschnittornamenten,  Kreuzeszeichen,  Datum  1697, 

rechteckig,  mit  Schiebdeckel.  12,5x21x13  cm. 
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1085.  Kästchen,  mit  geometrischen  Kerbschnittornamenten,  truhenförmig,  mit  Klappdeckel 
und  Eisenbeschlägen. 

Um  1700-  15x22x12,5  cm. 

1086.  Kästchen,  mit  geometrischen  Kerbschnittornamenten,  truhenförmig,  mit  Klappdeckel, 
auf  Sockel,  im  Innern  Schloß. 

Um  1700-  8  x  8,5  X  5,5  cm. 


1087.  Kästchen,  ähnlich,  mit  vier  Kerbschnittornamenten. 


10,5x16,5x8,5  cm. 


1088.  Kästchen,  rechteckig,  mit  Klappdeckel,  Holz,  eisenbeschlagen. 

17.  Jahrhundert.  7x18,5x12  cm. 

1089.  Zwei  Schachteln,  mit  Kerbschnitt  Ornamenten  und  Schiebdeckel,  die  eine  mit 
Initialen  W.  O.  I.  E.  und  Datum  1729,  die  andere  datiert  1746,  mit  Initialen  C.  E. 

Länge  23  und  19  cm. 

1090.  Aelpler-Hosenträger,  Leder,  mit  ziselierten  Messingbeschlägen  in  Form  von  Bauern 
mit  Kühen  und  geometrischen  Ornamenten,  dazu  ein  Lederkinderschuh. 


1091.  Biedermeier-Nähkästchen,  achtkantig,  mit  Klappdeckel,  die  Wände  Nußbaum, 
eingelegt  mit  Blumenranken  und  musizierenden  Figuren.  Auf  Deckel  Samtpolster! 
Messingbeschläge. 

Schweiz-  13x28x19  cm. 

1092.  Wandschränkchen,  unten  mit  Fach,  oben  ein  Türchen,  Holz,  geschnitzt  und  bemalt, 

flacher,  profilierter  Giebel  mit  Zierbändern.  32  x38  Xl6  cm. 

1093.  Zwei  Kuchenmodel,  kleinteilig,  mit  Tieren,  Blumen,  Landschaftsausschnitten  und 

Figuren,  Holz,  geschnitzt.  Höhe  28,5  und  25,5  cm. 

1094.  Zwei  Kuchenmodel,  rund,  Holz,  geschnitzt  mit  Rosette  und  Doppeladler. 

Durchmesser  14  und  16  cm. 

1095.  Drei  Kuchenmodel,  rechteckig,  das  eine  kleinteilig,  mit  16  Blumen,  Tieren  und 
Gebäuden,  die  zwei  andern  mit  je  vier  Figuren,  Tieren,  Pflanzen  und  einem  Gerät. 

1096.  Vier  Kuchenmodel,  rechteckig,  mit  Reiter,  stehendem  Krieger  und  zwei  Frauen. 

1097.  Sechs  Kuchenmodel,  rechteckig,  mit  Berner  Wappen,  stehendem  Heiligen  und 
Tierdarstellungen. 

1098.  Zwei  Kuchenmodel,  das  eine  mit  vier  figürlichen  Szenen,  das  andere  mit  Fisch  und 
geometrischen  Ornamenten. 

1099.  Zwei  Buttermodel,  mit  dem  Genfer  Wappen,  datiert  1816  und  1831. 

1100.  Zwei  Buttermodel,  das  eine  mit  Blumenvase  mit  Vögeln,  datiert  1749,  das  andere 
mit  stilisierten  Blumen  und  Ranken. 


1101.  Ein  Lot,  bestehend  aus  vier  Stück:  Nähkissen,  anschraubbar,  Holz,  bunt  bemalt; 
Fäßchen,  mit  Initialen  und  stehendem  Mann;  Nußknacker,  mit  Kerbschnitzerei 
und  ein  Bett  mit  Puppe,  Holz,  bunt  bemalt. 

18.  Jahrhundert. 


1102.  Ein  Paar  Barock-Holzkonsolen,  geschnitzt,  mit  knienden  Engeln.  Nußbaum. 

Quadratischer  Sockel.  Höhe  30  cm. 

1103.  Drei  St  einbockgeweihe,  ein  großes  und  zwei  kleinere. 
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1104.  Holzschachtel,  rechteckig,  grün-gelb  bemalt,  auf  Deckel  Dudelsackpfeifer. 

Um  1800.  13,5x33,5x24,5  cm. 

1105.  Holzkassette,  rechteckig,  eingelegt  mit  zwei  Vögeln  und  Wappen  mit  Initialen  DMC, 

oben  geometrisches  Ornament  und  Eisengriff.  Eisenbescbläge.  Nußbaum  und  Ahorn. 
Schweiz,  17.  Jahrhundert.  22x42x22  cm. 

1106.  Schmuckkästchen,  aus  vergoldeter  Bronze,  mit  dachförmigem  Deckel,  auf  vier 
Kugelfüßen,  in  die  Wand-  und  Deckelflächen  facettierte  hellblaue  Halbedelsteinplatten 
eingelegt,  die  Metallteile  des  Kästchens  mit  durchbrochenen  und  geschliffenen  Stahl¬ 
ornamenten  verziert. 

Italien,  erste  Hälfte  17.  Jahrhundert.  11x13x8,5  cm. 

1107.  Moderne  Schmuckkassette,  Holz,  mit  Metalleinlagen,  im  Innern  sieben  Schublädchen. 

Spanisch.  12x16,5x11,5  cm. 

1108.  Igel,  aus  Kokosnuß,  mit  Silbermontage  und  silbernen  Füßchen,  mit  Ornamenten  reich 
geschnitten. 

Frankreich,  um  1600.  Höhe  13  cm. 

1109.  Holzkassette,  mit  reichem  Eisenbeschlag,  in  beiläufig  gotischen  Formen. 

Neuere  Arbeit.  9x20x12  cm. 

1110.  Kabinettschränkchen,  mit  einer  Flügeltüre,  im  Innern  ein  Türchen  und  neun  Schub¬ 
lädchen,  Holz,  mit  32  Elfenbeinplaketten  verziert,  allegorische  Kriegergestalten,  Land¬ 
schaftsveduten  mit  Figuren,  Blumen-  und  Blattornamenten  darstellend.  Bronzegriffe 
und  -beschläge.  Seitlich  zwei  Bronzehenkel. 

Deutsch,  17.  Jahrhundert.  35x54,5x27  cm. 

1111.  Barock-Kästchen,  mit  einer  Türe  und  zehn  Schublädchen,  Holz,  reich  verziert  mit 

Schildpatteinlagen  und  getriebenen  Silberfolien,  mit  Blattranken,  Krone,  zwei  sitzenden 
Putten  und  Blumenornament,  dazu  Spiegelaufsatz  mit  einer  Schublade. 

Deutsch,  17.  Jahrhundert.  60x87x34  cm;  Aufsatz  68x38x20  cm. 

1112.  Ein  Paar  Barock- Spiegelappliken,  für  je  zwei  Kerzen,  reichgeschnitzter  und 
vergoldeter  Rahmen  mit  Blumen-  und  Blatt  Ornament. 

17.  Jahrhundert.  Je  67x51  cm. 

1113.  Schatulle  mit  Deckel,  rechteckig,  geschweift,  Holz,  mit  Goldornamenten  auf  rotem 
Grund,  Lack,  in  ovalem  Medaillon  Pan  und  Nymphe,  Arabesken. 

18.  Jahrhundert.  14x32x24  cm. 

1114.  Spinnrad,  Haspel  und  Spinnrocken. 

18.  Jahrhundert. 

1115.  Ein  Lot,  bestehend  aus:  einem  Tarockspiel,  datiert  1816,  einem  Kompaß  und 
einer  Deckelbüchse  mit  Appenzeller  Tracht. 

1116.  Barock-Deckeldose,  auf  Fuß,  Elfenbein,  reich  geschnitzt  mit  Jagddarstellungen 

und  Wappen,  auf  Deckel  Eber.  Höhe  14  cm. 

1117.  Elfenbeinfigur:  stehender  Christus,  Holzsockel. 

Deutsch,  18.  Jahrhundert.  Höhe  17  cm. 

1118.  Zwei  Elfenbein figuren :  stehende  Amoretten  mit  Tauben.  Geschnitzter  Holz¬ 
sockel. 

19.  Jahrhundert.  Höhe  je  20  cm. 
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1119.  Elfenbeinfigur  :  der  hl.  Bruno,  stehend. 
18.  Jahrhundert. 


Höhe  14  cm. 


1120.  Elfenbeinschnitzerei:  Maria  und  Kaiser  Maximilian  I.,  mit  Wappen  und 
Inschrift. 

Deutsch,  18.  Jahrhundert.  Höhe  16  cm. 

1121.  Embriachi- Schnitzerei  mit  zwei  männlichen  Figuren.  Elfenbein. 

Venedig,  um  1500.  Höhe  5,5  cm. 


1122.  Elfenbein-Christus,  auf  Perlmutterkreuz. 
Deutsch,  18./19.  Jahrhundert. 


Höhe  25  cm. 


1123.  Elfenbeinfigur:  Nachtwächter,  stehend,  mit  Lampe  und  Stab.  Holzsockel. 

19.  Jahrhundert.  Höhe  11  cm. 

1124.  Männliche  Figur  aus  der  italienischen  Komödie.  Elfenbein. 

18.  Jahrhundert.  Höhe  12,5  cm. 


1125.  Christus.  Die  Arme  und  ein  Bein  fehlen.  Elfenbein. 
Deutsch,  17. /18.  Jahrhundert. 


Höhe  18  cm. 


1126.  Weibliche  Figur:  Abundantia,  stehend,  nackt,  mit  Füllhorn.  Elfenbein.  Holzsockel. 

Deutsch,  um  1800.  Höhe  20  cm. 

1127.  Zwei  Reiter:  Gustav  Adolf  und  Tilly.  Elfenbein.  Holzsockel. 

Barock.  Höhe  7  cm. 

1128.  Springendes  Pferd,  auf  Holzsockel,  mit  rotem  Samt  montiert.  Elfenbein. 

Deutsch,  17.  Jahrhundert. 

1129.  Elfenbein figur :  Merkur,  stehend.  Schwarzer  Holzsockel. 

18.  Jahrhundert. 

1130.  Alleg  orische  Figur,  mit  Schlange.  Holzsockel.  Elfenbein. 

18.  Jahrhundert. 

1131.  Elfenbeinfigur:  Offizier  mit  Degen,  stehend.  Rundsockel. 


Höhe  7  cm. 

Höhe  10,5  cm. 

Höhe  16  cm. 
Höhe  15,5  cm. 


1132.  Putto,  stehend,  einen  Kerzenstock  haltend.  Elfenbein.  Schwarzer  Holzsockel. 

Deutsch,  17.  Jahrhundert.  Höhe  15  cm. 

1133.  Barock-Figur:  Justitia,  stehend,  mit  Krone,  Zepter  und  Büchern.  Elfenbein.  Holz¬ 
sockel.  Höhe  13  cm. 

1134.  Vier  weibliche  Elfenbeinfiguren,  die  vier  Tageszeiten  darstellend.  Auf  rundem 
Sockel. 

19.  Jahrhundert.  Höhe  15,5  cm. 

1135.  Embriachi- Schnitzerei,  zwei  stehende  Figuren:  Maria  und  Elisabeth.  Holz¬ 
rähmchen.  Elfenbein. 

Venedig,  15.  Jahrhundert.  7,5  X  4,5  cm. 

1136.  Elfenbeinfigur:  Schnitterin,  stehend,  mit  Garben  und  Sichel.  Holzsockel. 

Höhe  10  cm. 

1137.  Embriachi- Schnitzerei :  gefesselte  Hexe,  mit  zwei  Schergen.  Holzrähmchen 
mit  rotem  Samt.  Elfenbein. 

Venedig,  15.  Jahrhundert.  11,5x4  cm. 
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1138.  Weibliche  Figur:  Vanitas, 
Erste  Hälfte  19.  Jahrhundert. 


stehend,  mit  Spiegel.  Elfenbein.  Holzsockel. 

Höhe  24,5  cm. 


1139.  Elfenbeinrelief:  Urteil  des  Paris,  rechteckig.  Holzrahmen. 

Deutsch,  Anfang  19.  Jahrhundert.  7x10  cm. 

1140.  Betnuß,  aufklappbar,  im  Innern  Relief:  Anbetung  der  hl.  drei  Könige.  Elfenbein. 
Deutsch,  16.  Jahrhundert. 

1141.  Reise-Alt ärchen,  fünfteilig,  Holz,  mit  Elfenbeinschnitzereien,  darstellend  die  An¬ 
betung  der  hl.  drei  Könige,  Christi  Auferstehung  und  Himmelfahrt. 

Deutsch,  um  1600.  Höhe  8  cm. 

1142.  Maske:  alter  Mann,  Papier,  bunt  bemalt. 

Schwyz. 


1143.  Holzmaske:  alter  Mann,  rot  und  schwarz  bemalt. 
Flums. 


1144.  Maske  mit  eckigen  Gesichtszügen,  braun-rot. 
Puschlav. 

1145.  Maske  mit  weißen  Augäpfeln,  weiß-rot  bemalt. 
Bündnerland. 


1146.  Teufelsmaske,  mit  weißen  Augäpfeln,  schwarz-rot  bemalt. 
Bündnerland. 


1147.  Mohrenmaske,  mit  weißen  Augäpfeln,  schwarz  bemalt. 
Bündnerland. 


1148.  Zwei  Masken,  gelb-rot  bemalt. 

Luzern. 

1149.  Maske,  gelb-rot  bemalt,  schiefer  Mund. 

Luzern. 

1150.  Zwei  Masken,  mit  schiefem  Mund,  mit  Ocker  und  grau  bemalt. 
Luzern. 

1151.  Maske,  mit  spitzem  Mund,  dunkelbraun. 

Luzern. 

1152.  Teufels maske,  rot  und  bläulich  bemalt,  Pelzumrahmung. 
Lötschental. 

1153.  Holzmaske:  Mann  mit  Schnauz  und  Bart,  schwarz  und  rot  bemalt. 
Luzern. 

1154.  Holzmaske:  bärtiger  Mann,  rot  und  schwarz  bemalt. 

Luzern. 

1155.  Holzmaske:  Mann  mit  Warzen,  braun  und  schwarz  bemalt. 

Luzern. 


1156.  Männliche  Maske,  Kupfer,  bemalt. 
Luzern. 
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1157. 

1158. 

1159. 


1160. 


1161. 


1162. 


1163. 


1164. 


1165. 


1166. 


1167. 


1168. 


1169. 


Männliche  Maske,  Eisen,  bemalt. 

Kriens. 

Brosche  und  ein  Paar  Ohrringe,  Silber,  durchbrochen,  mit  geschliffenem  Stahl. 
Schweiz,  18.  Jahrhundert.  Höhe  35  cm. 

HALL,  PETER  ADOLF,  in  der  Art  des 

Bildnis  einer  jungen  Dame  mit  blondem  Haar,  entblößter  Brust  und  rosafarbigem 
Mieder.  Auf  dem  Kopf  trägt  sie  einen  Korb  mit  rosafarbigen  Rosen. 

In  vergoldetem,  ziseliertem  Medaillon.  Elfenbein,  oval,  6,3  X  5,2  cm. 

FRANZÖSISCH 

Bildnis  einer  jungen  Dame,  die  braunen  Haare  in  ein  weißes  Kopftuch  eingebunden, 
mit  hellem  tiefausgeschnittenem  Kleid  und  rotem  Schal  über  der  linken  Schulter.  Bezeich¬ 
net  links  unten,  undeutlich.  Elfenbein,  oval,  5,7  X  4,7  cm. 

In  vergoldetem,  ziseliertem,  durchbrochenem  und  mit  kleinen  Perlen  besetztem  Medaillon. 

Bildnis  einer  jungen  Dame,  mit  hellblonden  Haaren,  gelber  und  schwarzer  Kopf¬ 
bedeckung  und  gelbem  tiefausgeschnittenem  Kleid.  Elfenbein,  oval,  2,6  X  1,5  cm. 
In  vergoldetem,  mit  38  Perlen  besetztem  Ring  gefaßt. 

Bildnis  eines  Fürsten,  mit  grauen  Haaren  und  blauer  Uniform  mit  Orden  und  rotem 

Kragen.  Elfenbein,  oval,  2,2  X  1,8  Cm. 

In  vergoldetem  ziseliertem  Ring  gefaßt. 

BOUVIER,  PIERRE-LOUIS  —  Genf  1766—1836 

Jugendliches  Herrenbildnis,  dunkles  Haar,  blauer  Rock,  weiße  Weste.  Bezeichnet: 

ivr-  ®°uvier.  Elfenbein,  oval,  6,5  X  5,2  cm. 

Mit  Perlen  besetztes  Originalmedaillon,  rückseitig  Haarlocke. 

WARD,  GEORGE-RAPHAEL  —  London  1798—1879 

Bildnis  einer  jungen  Dame,  nach  rechts  gewendet,  dunkles  Haar,  schwarzes  Kleid, 
weißer  Spitzenkragen,  rosa  Schal.  Rückwärts  bezeichnet:  George  Raphael  Ward  pinxit 

^824.  Elfenbein,  rechteckig,  10,5x8,1  cm. 

In  feuervergoldetem  ziseliertem  Bronzerahmen. 

HALS,  DIRK,  nach 

Vielfigurige  Gesellschaftszene.  Bezeichnet:  Ch.  S.  1812. 

4  Elfenbein,  rechteckig,  7,5  X  14  cm. 

ln  silbernem  ziseliertem  und  emailliertem  Rahmen  mit  Kontrollstempel. 

POLLAIUOLO,  PIERO,  zugeschrieben  —  Florenz  15.  Jahrhundert 
Ueberreichung  der  Tugendrose  durch  Papst  Innozenz  VIII.  an  die  Gesand¬ 
ten  König  James’  III.  von  Schottland  im  Jahre  1488.  Gerahmt.  9,5x16  cm. 

Aquarellfarben  auf  Pergament. 

SANSOVINO,  JACOPO  —  Venedig  1486—1570 

Relief,  Leder,  auf  Holzkern,  mit  dem  stehenden  Meleager,  auf  Spieß  gestützt, 
unter  antikem  Torbogen. 

Gutachten  von  Dr.  Georges  Pudelko,  Florenz.  34,5x24  cm. 

Siehe  Abb.  Tafel  4. 

Fächer  Louis  XVI,  buntbemalte  Fahne  mit  drei  Medaillons,  eine  mit  Schäferszene, 
zwei  mit  Putten,  dazwischen  Blumengirlanden  und  Falter  auf  bräunlichem  Grunde,  die 
beinernen  Stäbe  mit  Metallauflagen,  goldenen  und  silbernen  Putten  und  Vasen.  Gerahmt. 

Großer  Schnepfentopf,  nach  oben  leicht  ausladend,  gewölbter  Deckel  mit  Knauf, 

auf  der  Leibung  schmaler  Fries  mit  drei  Porträtmedaillons:  Fabeltiere  und  stilisiertes 
Rankenwerk. 

Um  1600.  Höhe  23,5  cm;  Durchmesser  24  cm. 
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1170.  Reliquiar  (für  den  Almsegen),  Hausform,  mit  schrägem  Dach,  Holz,  mit  Silberplätt¬ 
chen  belegt,  mit  Rosettenmuster,  vergoldete  Reliefauflage:  Bischof  zwischen  Kirchen¬ 
fassaden  mit  Wappen  von  Toggenburg.  Vergoldete  Scharniere. 

Schweiz  (Toggenburg),  Anfang  15.  Jahrhundert.  15x16,5x7  cm. 

1171.  Elfenbeinplakette  :  kniender  Ritter  vor  Fürstin. 

19.  Jahrhundert.  Rechteckig,  5,5  x7,5  cm. 

1172.  Petschaft  mit  zwei  verschlungenen  Händen,  Elfenbein,  Stempelkopf  Bronze. 

19.  Jahrhundert.  Höhe  7,5  cm. 

1173.  Elfenbeinplakette:  stehender  Ritter  mit  Fahne  und  Wappen. 

Deutsch,  Barock.  Rechteckig,  10x6  cm. 

1174.  Elfenbein plakette  :  stehender  Fürst  mit  Orden  vom  Goldenen  Vlies,  in  Spitz¬ 
bogen  mit  Rankenornament  stehend.  Holzgeschnitzter  Rahmen. 

Deutsch,  Barock.  Rechteckig,  15,5x9  cm. 

1175.  Elfenbeinplakette:  Ludwig  XIV.  und  Gemahlin,  im  Profil. 

Rund,  Durchmesser  9  cm. 

1176.  Gotischer  eiserner  Türring. 

Frankreich,  13.  Jahrhundert.  Durchmesser  18  cm. 

1177.  Weihwasserkesselchen,  Bronze,  walzenförmig,  mit  der  thronenden  Maria  und  den 

vier  Evangelisten,  Inschrift.  Kopie  nach  romanischem  Original.  Höhe  22  cm. 

1178.  Ein  Paar  siebenarmige  Leuchter,  auf  achteckigem  Doppelsockel,  Bronze,  ziseliert. 

19.  Jahrhundert.  Höhe  je  17  cm. 

1179.  Biedermeier- Holzkästchen,  rechteckig,  Maserholz,  Messing-  und  Fileteinlagen,  im 

Innern  Messingständer,  ziseliert.  28x33x25  cm. 

1180.  Vitrine  im  Barockstil,  Messing,  Türe  und  Seiten  mit  Glas,  geschweifter  Giebel. 

53x29x18  cm. 

1181.  Tischuhr  Louis  -  Philippe,  Bronze,  vergoldet,  auf  Huffüßen,  Bekrönung  Urne  mit 

zwei  Engeln.  Das  Emailzifferblatt  bezeichnet:  Deniere  Paris.  Höhe  57  cm. 

1182.  Ein  Paar  Kerzenstöcke,  Bronze,  ziseliert. 

19.  Jahrhundert.  Höhe  je  27  cm. 

1183.  Ein  Lot  Messing,  vier  Stück,  bestehend  aus  zwei  Wärmetellern,  durchbrochen, 
einer  Wärmeschachtel  und  einem  Spiritusbrenner. 

1184.  Mörser,  auf  rundem  profiliertem  Tellerfuß.  Eisenguß.  Höhe  13,5  cm. 

1185.  Ein  Paar  Räucher gefäße,  antikisierend,  rundes  Becken,  getragen  von  drei  Faunen 
und  drei  Sphinxen,  Bronze. 

19.  Jahrhundert.  Höhe  je  25  cm. 

1186.  Wärmebecken,  Kupfer,  mit  Holzgriff.  Länge  95  cm. 

1187.  Bronze- Henkeltopf,  gegossen,  mit  zwei  Widerköpfen  und  Fries  mit  der  Schlacht 

bei  Courtrai  1302.  Höhe  18  cm;  Durchmesser  14  cm. 

1188.  Kupferplatte,  rund,  getrieben  mit  Hirsch  und  Hund,  Rand  mit  Wulst-  und 
Bogenornament. 

Deutsch,  17.  Jahrhundert.  Durchmesser  48  cm. 
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1189.  Zwei  Messingappliken,  für  je  eine  Kerze,  getrieben. 

18.  Jahrhundert.  Höhe  27  und  31,5  cm. 

1190.  Zwei  Messingschüsseln,  rund,  durchbrochen  und  graviert,  mit  Blumenvase  und 
Adam  und  Eva. 

17.  Jahrhundert.  Durchmesser  je  34  cm. 

1191.  Geldkatze,  Leder,  mit  alten  Münzen. 

Deutsch,  17.  Jahrhundert. 


1192.  Ein  Paar  Appliken  im  Rokokostil,  für  zwei  Kerzen,  verschlungener  Schaft,  Bronze 

vergoldet  und  ziseliert.  Höhe  je  34  cm’ 

1193.  Ein  Paar  Appliken  im  Rokokostil,  für  zwei  Kerzen,  geschweifter  Schaft,  mit 

Blatt-  und  Blütenornament,  Bronze,  vergoldet  und  ziseliert.  Höhe  je  41  cm. 


1194.  Ein  Paar  Holzkonsolen,  vergoldet,  mit  Akanthusblattschnit 


zerei. 


Höhe  je  27,5  cm. 

1195.  Barock-Bronzeampel,  durchbrochen,  mit  drei  Kugeln  und  Löwenkopf. 

,in,  „  n  i  n  Höhe  34  cm. 

1196.  Uellämpchen,  Bronze,  auf  Gestell  mit  drei  Huffüßen,  hoher  Schaft. 

Höhe  38  cm. 


1197.  Sammlung  alter  Uhrenschlüssel,  total  476  Stück,  teils  mit  Anhängern,  Medaillons, 
Breloques,  Ketten,  Silber,  vergoldet,  Bronze,  Messing,  ziseliert  und  getrieben,  Halb¬ 
edelsteine,  Münzen,  Email,  Perlmutter. 


1198.  S  c  h  i  1  d  p  1  a  1 1  d  o  s  e ,  innen  Gold,  länglichoval,  mit  eingelassenen  griechischen  Münzen, 
Alexander,  Philipp  und  Athene  darstellend.  Gilt  als  Werk  des  Goldschmiedes  Bienais, 
Paris,  und  soll  im  Besitze  Napoleons  gewesen  sein. 

Paris,  um  1810.  5x12x5  cm. 

1199.  Satz,  bestehend  aus  sechs  Herrengrunder  Bechern,  Kupfer,  mit  vergoldetem  Fuß 
und  Lippenrand,  in  Lederbehälter. 

18.  Jahrhundert. 


1200.  Kaminuhr,  Bronze,  vergoldet,  mit  früchtepflückender  Frau,  ziseliert,  mit  Palmetten- 
und  Rosenfriesen  und  Kriegsemblemen.  Glasglocke.  Zifferblatt  bezeichnet:  C.  H.  Laehne 
in  Leipzig. 

19.  Jahrhundert.  Höhe  36  cm. 

1201.  Sammlung  von  12  Kupferdeckeln,  getrieben  mit  geometrischen  Ornamenten, 
Blumen,  Vögeln,  einer  mit  Posthorn,  einer  datiert  1785. 

18.  Jahrhundert. 

1202.  Vier  Kuchen  formen,  Kupfer,  getrieben  mit  geometrischen  Ornamenten,  Krebs  und 
Wappen  mit  Initialen  H.  K. 

18.  Jahrhundert. 

1203.  Zwei  Bettwärmer,  Kupfer,  Griff  Eisen  und  Holz,  der  eine  durchbrochen. 

18.  Jahrhundert. 


1204.  Bett  wärmer,  ähnlich,  durchbrochen,  mit  geometrischen  Ornamenten. 

1205.  Bett  wärmer,  ähnlich,  mit  Initialen  E.  M.  und  ziselierten  Blütenranken. 


1206.  Kupferhütte  als 
Blumen. 


Schirmständer,  getrieben,  ziseliert,  mit  Löwen,  Blattranken  und 

Höhe  81  cm;  Durchmesser  43  cm. 
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1207.  Wasserkessel,  rund,  mit  Ringhenkel,  der  Klappdeckel  getrieben  mit  drei  Fischen 
18.  Jahrhundert.  Höhe  15  cm;  Durchmesser  26  cm. 

1208  Kupferkessel,  mit  Deckel,  rund,  konturiert,  mit  Ringhenkel  und  Initialen  H.  S.  H. 
18.  Jahrhundert.  Höhe  22  m;  Durchmesser  27  cm. 

1209.  Kupferkessel,  ähnlich  wie  Nr.  1208,  der  Deckel  getrieben  mit  Rlume,  mit  Initiale  L.  W. 

Höhe  20  cm;  Durchmesser  23  cm. 

1210.  Jardiniere,  Messing,  oval,  mit  zwei  Henkeln,  getrieben  mit  Wulstornament. 

18.  Jahrhundert.  Höhe  17  cm;  Durchmesser  34  cm. 

1211.  Jardiniere,  Kupferbecken,  rund,  getrieben  mit  Wulst-  und  Ringornament,  auf  eisen¬ 
geschmiedetem  Dreifuß  mit  Blumen  und  Voluten.  Blecheinsatz. 

18.  Jahrhundert.  Gesamthöhe  91  cm;  Durchmesser  40  cm. 

1212.  Große  Kaffeekanne  Louis  XV,  Kupfer,  mit  Deckel  und  Eisenhenkel,  auf  drei 
Beinen. 

1213.  Große  Kaffeekanne,  ähnlich. 

1214.  Große  Kaffeekanne,  ähnlich. 

1215.  Große  Kaffeekanne,  ähnlich. 

1216.  Große  Kaffeekanne,  ähnlich. 

1217.  Große  Kaffeekanne,  ähnlich. 

1218.  Große  Kaffeekanne,  ähnlich,  Deckel  getrieben  mit  Blattrosette. 

1219.  Deckelkanne,  bimförmig,  Henkel  mit  Schnüren  umwickelt. 

1220.  Ein  Paar  Kaffeekannen,  mit  Deckel,  Kupfer,  auf  zwei  Eisenbeinen,  auf  Brett  mon¬ 
tiert,  dazu  eiserne  Jagdgabel  und  Messer.  Höhe  44  cm. 

1221.  Wasserstande,  Kupfer,  rund,  konturiert,  der  Klappdeckel  getrieben  mit  Nixe,  datiert 

1743.  Höhe  50  cm;  Durchmesser  60  cm. 

1222.  Wasserstande,  ähnlich,  der  Klappdeckel  getrieben  mit  stehendem  Löwen. 

18.  Jahrhundert.  Höhe  27  cm;  Durchmesser  42  cm. 

1223.  Ein  Paar  Kaminböcke,  Bronze,  vergoldet,  mit  Akanthusblättern  im  Stile  Louis  XV, 
und  eine  Kaminverkleidung. 

1224.  Ein  Paar  Bronzeappliken  im  Stile  Louis  XV,  für  je  drei  Kerzen,  elektrisch 
montiert,  die  Arme  mit  Akanthusblättern. 

1225.  Bronzekesselchen,  kugelig,  auf  drei  Beinen,  mit  zwei  seitlichen  Henkeln  und  Reifen. 

18.  Jahrhundert.  Höhe  15  cm. 

1226.  Bronzemarmite,  auf  drei  Beinen,  mit  zwei  seitlichen  Henkeln  und  Reifen.  Rund. 

Höhe  16  cm;  Durchmesser  16  cm. 

1227.  Bronzemarmite,  ähnlich,  gedrehter  Eisenreifen,  mit  Initialen  Z.  T. 

Höhe  18  cm;  Durchmesser  16  cm. 

1228.  Bronzekesselchen,  auf  drei  kurzen  Füßen,  mit  Eisenreif,  rund. 

Höhe  14  cm;  Durchmesser  17  cm. 


Hone  44  cm. 
Höhe  40  cm. 
Höhe  32  cm. 
Höhe  37  cm. 
Höhe  40  cm. 
Höhe  22  cm. 
Höhe  32  cm. 
Höhe  43  cm. 


1229.  Messinglaterne,  quadratisch,  die  Wände  mit  Glas,  Holzgriff,  Kette,  für  eine  Kerze. 

Elektrisch  montiert.  Höhe  36  cm;  Länge  18  cm. 

1230.  Bronzelaterne,  quadratisch,  vier  Glaswände,  durchbrochenes  Dach,  ziseliert,  mit 

Kreis-  und  Blütenornament.  Höhe  42  cm;  Länge  20,5  cm. 

1231.  Zwei  Oellämpchen,  mit  scheibenförmigem  Deckel,  zum  Auf  hängen. 

18.  Jahrhundert. 

1232.  Zwei  Bronzeglocken,  in  Frauengestalt.  Höhe  12,5  und  10  cm. 

1233.  Ein  Lot,  bestehend  aus:  Kaffeemühle,  Bügeleisen,  Oellämpchen  und  zwei 
kl  einen  Mörsern,  Messing  und  Bronze. 

1234.  Oellämpchen,  verstellbarer  Säulenschaft,  und  Lichtputzschere,  auf  rundem 
Sockel,  mit  drei  Füßen. 

18.  Jahrhundert.  Höhe  27  und  21  cm. 

1235.  Pistole,  Holz,  Messing  beschlagen,  und  drei  alte  Eisenschlüssel. 

1236.  Lämpchen,  rund,  flach,  mit  verschiebbarem  durchbrochenem  Deckel  mit  Blattranken¬ 
dekor. 

18.  Jahrhundert.  Durchmesser  9,5  cm. 

1237.  Ein  Lot,  bestehend  aus:  zwei  Bügeleisen,  Bronze,  mit  Holzgriff,  das  eine  datiert 

1733,  einem  Beschlag,  durchbrochen,  mit  stehendem  Bär  und  Blattranken,  und 
einem  Gewichtssatz. 

18.  Jahrhundert. 

1238.  Messinglaternchen,  mit  drei  Fenstern  und  einer  Türe,  durchbrochenes  Kuppeldach. 

18.  Jahrhundert.  Höhe  17  cm. 

1239.  Messinglaternchen,  mit  einem  runden  Fenster  und  Schirmdach,  getrieben. 

18.  Jahrhundert.  Höhe  20  cm. 

1240.  Ein  Lot,  bestehend  aus  neun  geometrischen  Kuchenformen,  Kupfer,  getrieben. 
18.  Jahrhundert. 

1241.  Ein  Lot,  bestehend  aus  acht  Kuchenformen:  zwei  Delphine,  vier  Fische,  Muschel 
und  zwei  Krebse,  Kupfer. 

1242.  Drei  Kuchenfo  rmen,  Kupfer,  getrieben,  mit  Krebs,  Fisch  und  Doppeladler. 

1243.  Kupferkesselchen,  rund,  getrieben  mit  Schild  und  Buckelornament. 

18.  Jahrhundert.  Höhe  11,5  cm;  Durchmesser  11,5  cm. 

1244.  Teekännchen  und  durchbrochenes  Deckelpfännchen,  getrieben  mit  Vögeln 
und  Ranken,  Holzgriff. 

18.  Jahrhundert. 

1245.  Zwei  Kupferkesselchen,  rund,  mit  Eisenhenkel,  das  eine  mit  Deckel. 

18.  Jahrhundert. 

1246.  Teek  ännchen,  Henkelschüsselchen,  Schaumkelle  mit  Fleur  de  lys-Ornament 
und  Initialen  G.  L.  B. 

1247.  Kaffeek  ännchen,  Kupfer,  auf  drei  Eisenbeinen,  mit  Deckel,  und  Kupferpfänn- 
chen  mit  Eisenstiel. 
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1248.  Kaffeekännchen  mit  Deckel  und  Milchkännchen  mit  gebogenem  Henkel  und 

breitem  Ausguß. 

18.  Jahrhundert. 

1249.  Kaffeekännchen  und  Milchkännchen,  ähnlich  wie  Nf.  1248. 

1250.  Vier  Pulverflaschen,  getrieben  mit  Jagdemblemen,  Vögeln,  sitzendem  Jäger  mit 
Hunden  und  Blattornament.  Kupfer  und  Messing. 

1251.  a)  Kupferbecken,  rund,  auf  drei  Messingfüßen.  Höhe  13  cm;  Durchmesser  10  cm. 

b)  Kupferkanne,  rund,  mit  langem  Stiel.  Länge  45  cm. 

1252.  Ein  Paar  Kerzenstöcke  auf  rundem  Fuß. 

1253.  Ein  Paar  Wirtshausschilder,  Messing,  Sonne  und  Mond. 

18.  Jahrhundert. 


1254.  Zunftzeichen,  großer  Schlüssel,  Bronze,  an  Eisenkette. 

18.  Jahrhundert.  Höhe  50  cm- 

1255.  Ein  Paar  Tischleuchter,  versilbert,  zweiflammig,  die  Arme  mit  Akanthusblättern. 


1256.  Lämpchen,  Eisen,  mit  konischem  Dach  und  ovalem  Fenster. 
Barock. 


Höhe  15,5  cm. 


1257.  Kamingarnitur,  Eisen,  bestehend  aus:  Zange,  Schaufel,  zwei  Haken  an  Kette,  Blas¬ 
balg. 

1258.  Ein  Lot  Eisen,  bestehend  aus:  zwei  Lichtputzscheren,  zwei  Beschlägen  in 
Form  von  Kriegern,  vier  Türbeschlägen,  einer  Zange,  drei  Spiralfedern  und 
einem  Riegel;  total  13  Stück. 


1259.  Glockenzug,  mit  schmiedeisernen  Blumen,  die  Glocke  aus  Bronze  mit  Spruch. 
Barock. 

1260.  Zwei  geschmiedete  Arme  mit  Volutenranken,  und  zwei  Teilstücke  zum  An¬ 
hängen.  Barock.  Länge  13,5  und  29,5  cm. 

1261.  Geschmiedeter  Arm,  teils  vergoldet,  mit  Volutenranken. 

Barock.  Länge  60  cm- 


1262.  Schild  der  Weberzunft,  bemalt,  mit  Weber  an  der  Arbeit,  an  Kette. 

Auf  der  Rückseite  Wappen  mit  zwei  Löwen  und  Datum  1792. 

1263.  Zwei  Türflügel,  Holz,  bemalt  mit  zwei  Frauen  in  Landschaft. 

Schweiz,  Ende  18.  Jahrhundert. 

1264.  Garnwinde,  Holzgestell,  mit  Kerbschnitzerei  und  zwei  Rollen. 

18.  Jahrhundert. 

1265.  Leuchterweibchen  im  Stile  des  Barock,  Holz,  geschnitzt  und  bemalt,  Acht- 

enderhirschgeweih,  für  vier  Kerzen.  Elektrisch  montiert.  Länge  90  cm. 

1266.  Wärmebecken,  Messing,  oval,  geschweift,  mit  Klappdeckel,  durchbrochen,  mit  geschweif¬ 

tem  Henkel,  die  Ansätze  mit  zwei  Maskarons,  die  Wände  ziseliert  mit  Blütenbäumen. 
18.  Jahrhundert.  Durchmesser  25  cm. 

1267.  Mörser,  Bronze,  mit  Kugelgriffen,  Engelsköpfchen  und  Früchten,  am  Rand  Inschrift: 
ce  pr.  motier  apartin  a  s  Abram  Chuard,  datiert  1644,  mit  Messingstöpsel.  Höhe  14  cm. 


58x58  cm. 

66x52  cm. 

Höhe  21  cm. 
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1268.  Oellampe,  auf  rundem  Fuß,  mit  gewelltem  Rand  und  Holzsockel,  ziseliert  mit  Blatt¬ 
ranken,  verstellbarer  Schaft. 

17.  Jahrhundert.  Höhe  28,5  cm. 

1269.  Oell  ämpchen,  zum  Auf  hängen,  und  Lichtputzschere,  auf  Sockel  mit  vier  Füßen. 

18.  Jahrhundert.  Höhe  14  und  12  cm. 

1270.  Oellämpchen,  rund,  auf  Sockel  mit  drei  Volutenfüßen,  und  Lichtputzschere  auf 
ähnlichem  Sockel. 

18.  Jahrhundert.  Höhe  20  und  15  cm. 

1271.  Kerzenstock,  gedrehter  Schaft,  runder  Sockel,  mit  drei  Volutenfüßen. 

Barock.  Höhe  24  cm. 


1272.  Kerzenstock,  gerader,  offener  Schaft,  auf  drei  Volutenfüßen,  mit  Kerze. 

Barock.  Höhe  24  cm. 

1273.  Kerzenstock,  gotische  Form,  gerader  Schaft,  mit  Volutenranken,  herzförmiger  Sockel, 

auf  drei  Volutenfüßen. 

Barock.  Höhe  29  cm. 

1274.  Kerzenstock,  ähnlich.  Höhe  28  cm. 


1275.  Kerzenstock,  ähnlich.  Höhe  32  cm. 

1276.  Kerzenstock,  ähnlich.  .  Höhe  36  cm. 

1277.  Oellampe,  gotisch,  gerader  Säulenschaft  mit  Krone  und  Volutenranken,  zwei  Oel- 

behälter,  drei  gebogene  Beine  mit  menschlichen  Füßen.  Höhe  50  cm. 


1278.  Kerz  enstock,  mit  gedrehtem  Schaft,  auf  Sockel  mit  drei  Volutenbeinen,  Lampen¬ 

schirm  mit  aufgeklebten  Städteansichten,  kolorierte  Stiche.  Elektrisch  montiert. 
Barock.  '  Höhe  50  cm. 

1279.  Laterne,  Eisen,  mit  drei  Glasfenstern,  an  geschmiedetem  Eisenstück. 

18.  Jahrhundert.  Höhe  20  cm. 

1280.  Eisenlaterne  mit  Henkelgriff. 

19.  Jahrhundert.  Höhe  45  cm. 

1281.  Stadtlicht,  Sandstein,  mit  Wappen,  mit  Oellämpchen  aus  Zinn. 

18.  Jahrhundert.  Höhe  27  cm. 

ABESCH,  BARBARA.  —  Sursee  18.  Jahrhundert 

1282.  Maria  mit  Kind,  Kniestück.  Die  Madonna  reicht  dem  auf  ihrem  Schoß  sitzenden 

Kinde  ein  Traubenbündel.  Hinterglasgemälde.  35x27  cm. 
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GRAPHIK 


a)  HELVETICA 

ABERLI,  JOH.  LUDWIG 

1283.  Paysan  des  environs  de  Berne.  Kolorierter  Stich.  Auf  der  Rückseite  Bleistift¬ 
zeichnung:  schreitender  Mann. 

1284.  Paysan  des  environs  de  Berne.  J.  L.  Aberli  del.  et  sc.  Kolorierter  Stich. 
BEAUSON,  B. 

1285.  Ansicht  von  Laufenburg.  Stich  von  And.  et  Jos.  Schmuzer  1707. 
BIEDERMANN,  J.  J. 

1286.  Ansicht  von  Stein  am  Rhein.  Kolorierter  Stich. 

Siehe  Abb.  Tafel  3. 

BLEULER  pere 

1287.  Zwei  kolorierte  Umrißradierungen: 

a)  Troupes  frangaises  (1796),  Armee  du  Rhin.  Bezeichnet; 

b)  Avance  des  Autrichiens  (1796).  Bezeichnet. 

1288.  Zwei  farbige  Lithographien: 

a)  Chateau  de  Thoune,  von  Bourgeois; 

b)  Le  rappel  des  troupeaux  von  Bergmann. 

BOURGEOIS,  C. 

1289.  Yue  du  Mont  Blanc  prise  de  Geneve.  Farbige  Lithographie  von  Engelmann  1820. 

CALAME,  ALEXANDRE 

1290.  Zwei  farbige  Lithographien: 

a)  Yue  de  Geneve  prise  du  Bois  de  la  Bätie  und 

b)  Vue  de  Geneve  prise  de  St-Jean. 

CHARTON,  G. 

1291.  Secheron  au  bord  du  Lac  de  Geneve.  Lithographie. 

DIDAY,  FRANgOIS 

1292.  Campement  du  contingent  de  Geneve  au  Plan  des  Ouates.  Farbige  Lithographie 
de  Charton. 

DIETLER,  JOHANN  FRIEDRICH.  —  1804—1874 

1293.  Porträt  einer  alten  Dame,  in  Fauteuil.  Voll  signiert  und  datiert  1844.  Gerahmt. 

Druck.  17,5x12,5  cm. 

DUBOIS,  JEAN 

1294.  a)  Geneve  et  le  Rhone  ä  sa  sortie  du  Lac.  Salathe  sculp.  Koloriertes  Aquatintablatt; 
b)  Geneve  vue  prise  des  moulins  de  St-Jean.  Kolorierte  Lithographie. 
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1295.  Arrivee  des  Suisses  dans  le  Canton  de  Geneve  le  1er  juin  1815.  Geneve  chez  Monty. 
Kolorierter  Stich. 

1296.  Zwei  kolorierte  Stiche: 

a)  Aigle  (Canton  de  Vaud); 

b)  Une  rue  ä  Schaffhouse. 

1297.  Kanton  Graubünden  und  Kanton  Zürich,  zwei  farbige  Lithographien.  Lithogra¬ 
phie-  und  Kunsthandlung  Gebr.  Eglin  in  Luzern.  15,5x11,5  cm. 

ESCUYER,  P. 

1298.  Zwei  kolorierte  Stiche: 

a)  Vue  de  Geneve  de  la  cote  de  Midi  1816; 

b)  Vue  de  Geneve  de  la  cote  de  Sud  1816. 

FEHR,  BARTHOLOMÄUS 

1299.  Eine  Bürgersfrau  aus  der  Stadt  St.  Gallen.  Kolorierter  Stich. 
FREUDENBERGER,  SIGMUND 

1300.  La  visite  au  chalet  a  Berne.  Chez  S.  Freudenberger.  Avec  privilege.  Kolorierte 
U  mrißradierung. 

Siehe  Abb.  Tafel  3. 

GEISSLER,  C.  G. 

1301.  Zwei  Radierungen: 

Vue  de  la  Place  de  Bel-Air  et  de  l’Isle  1802  und  1783. 

GENFER  SCHULE  UM  1800. 

1302.  Landschaft  mit  Montblanc.  Im  Vordergrund  Hirte  mit  Kühen.  Gouache. 

HESS,  S. 

1303.  Vue  du  Port  du  Mola  et  du  Bassin  a  Geneve.  Kolorierte  Umrißradierung. 
HODLER,  FERDINAND 

1304.  Reproduktion  nach  Buchenwald.  Unten  bezeichnet:  lux  F.  Hodler.  24,5x32,5  cm. 
ISENRING,  J.  P. 

1305.  Ansicht  der  Stadt  Genf,  deren  inneren  Teile  und  merkwürdigsten  Umgebungen. 
Koloriertes  Aquatintablatt. 

1306.  Trachtenbilder  von  Franz  Niklaus  König.  Kolorierte  Stiche  (aus  dem  Mittleren 
König). 

a)  Canton  de  Berne.  F.  Delajoux  et  M.  Gilleron  de  Vevey.  Bezeichnet  F.  N.  K. 

b)  Canton  de  Bäle.  M.  Suter  et  B.  Schaffner  d’Eptingen.  Bezeichnet  König  pt. 

c)  Canton  de  Berne.  B.  Genfer  de  Jegistorf  et  L.  Senn,  fille  de  Chambre.  Bezeichnet: 
F.  N.  König  fecit. 

d)  Canton  de  Schweitz.  F.  Föhn  et  sa  sceur  du  Muttenthal.  Bezeichnet:  F.  N.  K. 

e)  Canton  de  Frybourg.  Chr.  Heumann  et  sa  sceur  de  Rechthalden.  König  fecit. 

f)  Canton  d’Unter walden.  B.  et  M.  Kähsli,  de  Beckenried.  Bezeichnet  F.  N.  König. 

g)  Canton  de  Schaffusen.  J.  G.  Baumannet  B.  Schab,  de  Hailau.  Bezeichnet  F.N.  K. 

h)  Canton  d’Uri.  Joh.  Gisler  et  sa  femme,  de  Seelisberg.  Bezeichnet  F.N.  K. 

i)  Toggenburg.  Les  enfants  du  pauvre  homme.  Bezeichnet  F.  N.  K. 

k)  Canton  d’Appenzell.  J.  Kegel  et  J.  Huber,  d’Inner  Rhoden.  Bezeichnet  F.  N. 
König  ft. 

1307.  Vier  farbige  Lithographien  nach  Franz  Niklaus  König: 

a)  Zürich.  Bezeichnet  Lith.  par  F.  N.  König.  Imp.  par  Haller; 

b)  Berne,  Bergere  d’Oberhasli.  Bezeichnet  König  ft.  Lith.  de  Haller; 

c)  Grisons,  König  fecit.  Imp.  par  le  Lith.  Gagnebin; 

d)  Entlebuch,  Canton  de  Lucerne.  Imp.  par  Haller. 
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1308.  Drei  kolorierte  Stiche  aus  der  Folge  des  Großen  König: 

a)  Canton  Luzern.  Peter  Vogel  und  seine  Tochter  aus  dem  Entlibuch; 

b)  Canton  Luzern.  J.  J.  Bücher  und  seine  Sohnes-Tochter  von  Adligensschweil; 

c)  Canton  Solothurn. 

Siehe  Abb.  Tafel  9. 

1309.  Drei  kolorierte  Ansichten: 

a)  Retour  d’un  chasseur  de  chamois  nach  König; 

b)  Lac  de  Lungern; 

c)  Porte  de  Bäle  ä  S  oleur  e. 

LAMY,  J.  P. 

1310.  Drei  Genfer  Ansichten,  kolorierte  Aquatinta: 

a)  Vue  de  la  ville  de  Geneve  prise  ä  St-Jean  par  Grundmann; 

b)  Vue  panoramique  des  environs  de  Geneve  prise  de  la  promenade  de  St- 
Antoine ; 

c)  Vue  de  Geneve  prise  depuis  le  cercle  de  la  cloche  aux  Paquis. 

1311.  Drei  kolorierte  Stiche: 

a)  Interieur  d’un  chalet  des  Hautes-Alpes.  Bezeichnet  Theodore  Susemihl,  Aquatinta; 

b)  Gruyere,  Freiburg; 

c)  La  fenaison  des  alpes,  dans  l’Oberhasly,  Canton  de  Berne.  Publie  par  J.  P.  Lamy, 
Basle,  Berne,  Lausanne,  Geneve. 

LANG 

1312.  Sieben  kolorierte  Umrißradierungen: 

a)  Oberhasle,  Canton  de  Berne; 

b)  Bernoise  en  chapeau; 

c)  Paysanne  du  Canton  de  Valais; 

d)  Bernoise  en  bonnet; 

e)  Femme  du  Gouggisberg; 

f)  Paysanne  du  Canton  de  Soleure; 

g)  Paysanne  du  Canton  de  Zoug. 

LEUTHOLD,  H.  F. 

1313.  Geneve  et  le  Rhone  ä  sa  sortie  du  Lac.  Koloriertes  Aquatintablatt.  Grave  par  Salathe, 
nach  J.  Du  Bois. 

LINCK,  JEAN  PHILIPPE.  —  1770—1812 

1314.  Vue  de  la  ville  de  Geneve  du  Mont  Grand  Saleve  de  la  Porte  de  Suisse,  dite  de 
Cornavin,  prise  depuis  Montbrillant.  Kolorierter  Stich. 

LOCHER,  S. 

1315.  La  pharmacie  rustique.  Grave  par  Barthelemy  Hübner  en  1773.  Stich. 

1316.  a)  Les  trois  Gräces  du  Gouggisberg; 
b)  Les  trois  Bacchus. 

Zwei  kolorierte  Stiche. 

1317.  Paysanne  d’Interlaken,  Canton  de  Berne.  Koloriertes  Aquatinta. 

LORY  pere 

1318.  Paysanne  galante  du  Canton  de  Berne.  Kolorierter  Stich. 

1319.  Sechs  kleine  Ansichten,  kolorierte  Stiche,  in  Basel  bei  Maehly  und  Schabelitz: 

a)  Lenzburg,  Kanton  Aargau.  Boßhard  fee.; 

b)  Schloß  Sargans,  Kanton  St.  Gallen.  Benz  del. ; 

c)  Teufelsbrücke; 

d)  Bei  Brienz  gegen  Interlaken.  J.  Meyer  del.; 

e)  Scherzlingen  pres  de  Thoune,  Canton  de  Berne.  A.  Benz,  del.  Beschnitten; 

f)  Das  obere  Thor  in  Chur.  Scheuchzer  del. 
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MARTAZ 

1320.  Vue  de  la  ville  de  Geneve.  Stich,  gouachiert. 


MECHEL,  CHRISTIAN  VON 

1321.  Acht  kolorierte  Trachtenbilder: 

a)  Paysan  des  environs  d’Estavayer; 

b)  Paysan  du  Comte  de  Gruyere; 

c)  Paysanne  du  Canton  de  Lucerne; 

d)  Paysanne  de  rEntlibuch; 

e)  Berger  des  Alpes  du  Canton  de  Schweitz; 

f)  Paysanne  du  Canton  d’Unterwalden; 

g)  Laitiere  des  environs  de  Soleure; 

h)  Paysan  de  l’Entlibuch. 


1322.  Paysan  du  Canton  de  Zürich.  Kolorierter  Stich. 

PfiRIGNON,  N. 

1323.  Vue  de  Geneve.  Kolorierte  Umrißradierung. 

PFENNINGER,  M. 

1324.  Les  Bonvivants  du  Canton  de  Berne.  Kolorierter  Stich. 

REINHARD,  JOSEF 

1325.  Serie  aus  dem  Großen  Reinhard.  Kolorierte  Stiche: 

a)  Soleure,  Costume  du  Canton  de  Berne; 

b)  Costume  du  Canton  de  Geneve; 

c)  Costumes  du  Gouggisberg; 

Siehe  Abb.  Tafel  9. 

d)  Costumes  des  environs  de  Morat  au  Canton  de  Fribourg; 

e)  Costumes  d’Oberhasli; 

f)  Costume  du  Canton  d’Appenzell; 

g)  Costume  du  Canton  des  Grisons; 

h)  Costume  du  Toggenbourg; 

i)  Costume  du  Canton  d’Uri; 

j)  Habit  de  ceremonie  du  Canton  de  Schaffbouse  (Hallau); 

k)  Costumes  du  Canton  de  Lucerne; 

l)  Costumes  du  Canton  de  Tessin; 

m)  Habit  de  ceremonie  des  fiances  du  Canton  de  Fribourg; 

n)  Costumes  des  Baillages  libres; 

o)  Costumes  des  environs  du  lac  de  Neucbätel; 

p)  Costumes  du  Canton  du  Zoug; 

q)  Costumes  du  Canton  de  Scbwytz; 

r)  Costumes  de  Gersau; 

s)  Costumes  des  environs  de  Lungern. 

SCHOEPFLIN 

1326.  Les  amants  heureux.  Kolorierter  Stich. 

Siebe  Abb.  Tafel  9. 

SULZBERGER,  C. 

1327.  Vue  de  la  partie  de  St- Ger vais  qui  borde  le  Rhone  du  cote  de  l’occident  ä  Geneve. 
U  mrißradierung. 

VOGEL 

1328.  Habitants  du  Lac  de  Wallenstadt.  Farbige  Lithographie. 
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YOLMAR,  GEORG 

1329.  Fünf  kolorierte  Stiche.  Bezeichnet  Chez  J.  P.  Lamy  ä  Basle  et  Berne  mit  den 
Kantonswappen. 

a)  Canton  Unterwalden; 

b)  Canton  Geneve; 

c)  Canton  Schwiz; 

d)  Canton  Lucerne; 

e)  Canton  Appenzell. 

1330.  Paysanne  fribourgeoise.  Kolorierter  Stich. 

1331.  Trachtenmädchen  Fribourg.  Aquarell. 

1332.  Mutter  und  Kind,  in  Chalet  sitzend,  mit  Landschaftsausschnitt.  Kolorierte  Umriß¬ 
radierung.  Selten. 

1333.  Costume  du  Canton  du  Valais.  Koloriertes  Aquatinta.  Se  vend  chez  J.  Bourg- 
dorfer  ä  Berne. 

WOCHER,  MARCUARD 

1334.  Bildnis  des  bekannten  Schottenseps  auf  Geis,  im  Kanton  Appenzell.  Kolorierte 
U  mrißradierung. 

Siehe  Abb.  Tafel  9. 

1334a.Le  Marche,  Kolorierte  Umrißradierung  nach  Freudenberger. 

WOCHER,  TIBERIUS 

1335.  Zwei  farbige  Aquatinta,  fünf  bzw.  sechs  Bauern  in  Interieur,  um  ein  Faß  herum 

gruppiert,  die  eine  links  unten  bezeichnet:  T.  W.  inv.  1786.  11 X  15  cm. 

UNBEKANNT 

1336.  Ansicht  von  Schaffhausen. 

Erste  Hälfte  19.  Jahrhundert.  Aquarell,  22  X  30,5  cm. 

1337.  Kolorierter  Stich:  Tracht  der  Landleute  in  Innerrhoden  im  Canton  d’Appen- 
zell. 

1338.  Drei  farbige  Lithographien: 

a)  Canton  Waadt; 

b)  Oberhasler  Tracht; 

c)  Canton  Uri. 

1339.  Zwei  kolorierte  Lithographien: 

a)  Chäte  au  de  Vufflens; 

b)  Vallangin. 

1340.  Vier  farbige  Lithographien,  London: 

a)  Castle  of  Busson; 

b)  The  Bridge  of  Orbe; 

c)  Castle  of  Grandson; 

d)  Castle  of  Lasarraz. 

ERSTE  HÄLFTE  19.  JAHRHUNDERT 

1341.  Ansicht  der  Genfer  Altstadt.  Aquarell. 

1342.  Drei  farbige  Lithographien: 

a)  Landschaft  im  Emmental; 

b)  Wohnhaus  in  der  Gegend  von  Bern; 

c)  Iseltwald. 
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1343.  Sechs  Trachtenbilder,  kolorierte  Stiche: 

a)  Femme  revenant  du  marche  (Canton  de  Neuchätel); 

b)  Glaris  (Lory); 

c)  Fribourg,  Costume  Alleman  (Martin  Schmid).  Lithographie; 

d)  Canton  de  Schwyz  (Martin  Schmid).  Lithographie; 

e)  Paysan  avec  sa  femme,  Canton  de  Schaffhouse; 

f)  Marchand  de  fromage,  Canton  de  Fribourg. 

1344.  Drei  kolorierte  Stiche,  Trachtenbilder; 

a)  Pays  de  Vaud.  G.  Volmar  del.  Bezeichnet  Lang; 

b)  Paysanne  du  Canton  de  Fribourg  aus  Serie  der  Kleinen  Reinhard; 

c)  Bernoise  en  bonnet  und  Bern.  J.  Nußbiegel  sc.  nach  Lang,  doppelseitig. 

1345.  Sieben  kleine  Ansichten,  kolorierte  Stiche: 

a)  Le  Chateau  de  Wimmis,  au  Canton  de  Berne; 

b)  Schweizer  Bauernhaus.  Beschnitten; 

c)  Aussicht  gegen  die  Mühlenbrücke  zu  Luzern.  J.  Sperli,  del.; 

d)  Brienz.  Zürich  bei  J.  H.  Locher,  sous  la  Cigogne; 

e)  La  tour  du  grand  horloge  ä  Berne.  F.  Schmid  del.,  J.  Sperli  sc.; 

f)  Vue  vers  Bulle  et  Gruyeres,  au  Canton  de  Fribourg.  Schmid  del.,  Meichelt  sc.; 

g)  Fribourg,  Capitale  du  Canton  de  meme  nom.  Nürnberg,  bei  Riedel. 

1346.  Zehn  kolorierte  Schweizer  Trachten,  vier  Stiche: 

a)  Cant.  Freyburg:  Deutsches  Landmädchen  in  Feyertracht  und  Stadtmädchen 
in  Greyers-Tracht ; 

b)  Cant.  Freyburg:  Murtner  Bauer  und  Canton  Neuchätel:  Mädchen  in  der 
Stadt  dienend.  Beide  aus  dem  Kleinen  König; 

c)  Basler  Bauer,  Inner  Rooden,  Basler  Bäuerin; 

d)  Bäuerin  von  Hallau,  Säumers-Tracht,  Bauer  von  Hailau. 

1347.  Drei  Trachtenbilder,  kolorierte  Stiche: 

a)  Ein  Bauernmädchen  nahe  bey  Bern.  J.  K.  Mayr,  Lindau,  nach  Aberli; 

b)  Costume  dei  Vallesiani.  Verico  inc.; 

c)  Schifferin  aus  Zug.  Lithographie. 

1349.  Zwei  kleine  Ansichten,  kolorierte  Stiche,  die  Schwelle  an  der  Aare  von  Bern, 
Zürich,  bei  R.  Dikenmann,  und  Lauterbrunnen,  in  der  Schweiz.  Beschnitten. 

1350.  Vier  Trachtenbilder,  kolorierte  Stiche: 

a)  Die  Kirchweih,  Canton  Bern.  Danzer  del.,  Nilsen  sc.; 

b)  Der  Schweizer  Grenadier.  Canton  Bern.  Beide  in  Basel  bey  Maehly  und  Schabelitz; 

c)  Die  I^anfbrecherinnen.  S.  Freudenberger  inv.,  Eichler  sc.; 

d)  Chalet  du  Regent  Hoechli  pres  de  la  chute  du  Giessbach.  D’apres  les  dessins 
de  Mlle  H.  Chavannes.  Lithographie. 

1351.  Fünf  kolorierte  Lithographien: 

a)  Sennhütte  im  Canton  d’Appenzell; 

b)  Stickerinnen  in  Appenzell; 

c)  Der  neue  Kalender; 

d)  Ländliche  Beschäftigungen; 

e)  Die  Fahrt  auf  die  Alp. 

1352.  Zwei  farbige  Lithographien  von  Briquet  et  Dubois:  Canton  de  Berne  und 
Bernoise. 

b)  AUSLAND 

1353.  „Les  Bohemiens“,  Stich  von  Moyreau  nach  Wouvermans. 

1354.  Kupferstich:  Badende  Frauen  in  Meeresbucht.  Nach  Bild  des  18.  Jahrhunderts. 

Gerahmt.  41 X  53,5  cm. 
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1355.  Zwei  Stiche:  „Belisaire“,  von  Desnoyers  1806,  nach  Gerard,  und  „Siecle  de 
Frangois  Premier“  von  Jazet,  nach  Lemonnier  1813. 

DUCROS,  A.,  1748—1810,  und  VOLPATO,  G.,  1748—1810 

1356.  Ansicht  von  Rom  mit  Tiber  und  Engelsburg,  im  Vordergrund  links  Fischerboot, 
rechts  Fischer,  Frauen  und  Kinder.  Links  unten  voll  bezeichnet.  Aquarell,  37x52  cm. 

1357.  „La  Petite  Reveuse“  und  „La  Petite  Curieuse“,  zwei  Farbstiche  von  Chaponnier, 
nach  Rousseau. 

1358.  Drei  Stiche:  „The  Judgment  of  Midas“,  von  Smith,  nach  Marlow,  und  zwei 
Pendants,  von  Perrot,  nach  F.  Säblet. 

1359.  Ein  Paar  Rötelstiche:  „Le  Bon  Logis“  et  „A  Beau  cacher“,  von  L.  Bonnet, 
nach  Le  Clerc. 

1360.  Ein  Paar  Farbstiche:  „La  Comparaison“  et  „L’Aveu  difficile“,  von  F. 
Janinet  1787,  nach  Lavrince. 

1361.  Drei  Farbstiche:  ,La  Jarretiere“,  a  Paris  chez  Bonnet,  „Vent  derriere“,  von 
Dubucourt  und  „Modes  :  Chaise  vacante“. 

1362.  Zwei  Farbstiche:  „La  Comparaison  des  petits  pieds“  und  „L’Amant  favo- 
rise“,  von  Chaponnier,  nach  Louis  Boilly. 

1363.  Ein  Farbstich:  „Le  Baiser  ä  la  Derobee“,  von  Regnault,  nach  Fragonard. 

1364.  Ein  Farbstich:  „Passage  du  Ruisseau“,  von  Petit,  nach  Garnier. 

BAUDOIN,  P.  A. 

1365.  Zwei  Radierungen: 

Le  Midi  et  le  Soir.  Pendants.  Grave  par  de  Ghendt. 

Siehe  Abb.  Tafel  9. 

1366.  La  Soiree  des  Thuileries.  Radierung.  Grave  par  Simonet. 

1367.  Zwei  Radierungen.  Grave  par  Choffard  1782. 

1368.  Le  Curieux.  Grave  par  P.  Moleuvre.  Radierung. 

EISEN,  C. 

1369.  Zwei  Radierungen: 

a)  Le  Tric-Trac 

b)  La  Comete.  Grave  par  J.  P.  Le  Bas. 

DEBUCOURT 

1370.  „Les  deux  Baisers“,  Farbstich.  Peint  et  grave  par  De  Bucourt,  peintre  du  roi  1786. 

Mit  Plattenrand.  Gerahmt.  27  X  36,5  cm. 

1371.  Drei  Radierungen  von  N.  Lancret:  Le  jeu  de  cache-cache,  Mitoulas, 
L’Automne,  La  Soiree.  Gestochen  von  N.  Delarmessin. 

1372.  Drei  Radierungen  von  Borei  und  Queverdo:  Le  sommeil  interrompu, 
Vous  avez  la  clef,  Nouvelle  du  Bien-aime. 

Siehe  Abb.  Tafel  9. 

1373.  „Le  Gäteau  des  Roys“  von  J.-Ph.  Le  Bas,  nach  Canot  und  „Fuyez,  Iris, 
fuyez  :  ce  sejour  est  ä  craindre“  etc.,  von  C.  N.  Cochin,  nach  J.  de  Troy  1727. 
Zwei  Radierungen. 
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1374.  „La  Pourvoyeuse“  von  Lepicie,  nach  J.  B.  Simeon  Chardin,  und  „La  Marchande 
de  Modes“  von  R.  Gaillard,  nach  F.  Boucher.  Zwei  Radierungen. 

1375.  Les  Cerises  und  Le  Ruisseau,  zwei  Radierungen  von  Le  Grand,  nach  Scahl. 

1376.  Le  roman  dangereux  von  Helman  1781,  nach  L.  N.  Lavreince,  und  Le  Billet 
doux  von  Du  fl  os,  nach  Aubert.  Zwei  Radierungen. 

1377.  „L’A  mant  favorise“  von  Chaponnier,  nach  Boilly,  und  „Passage  du  ruisseau“ 
von  Petit,  nach  Garnier.  Zwei  Radierungen. 

1378.  „Le  Contretemps“  von  Deque va nvillier,  nach  Lavreince,  und  „Les  desirs 
satisfaits“  von  Patas,  1772,  nach  Eisen.  Zwei  Radierungen. 

1379.  „Le  Bain“  von  A.  Romanet,  1774  nach  S.  Freudenberg.  Radierung. 

1380.  „Le  garde-chasse  scrupuleux“  und  „The  officious  waiting  woman“,  zwei 
Radierungen  von  Le  Grand  und  Chaponnier,  nach  Schall. 

1381.  „Le  Mat  in“  und  ,,L’ Apr  es  -  Dinee“  von  De  Larmessin,  nach  Lancret  und 
„J’y  passerai“  von  De  Launay,  nach  Borei.  Drei  Radierungen. 

1382.  „La  perte  irreparable“  und  „La  chambriere  instruite“,  zwei  Radierungen 
von  Gde.  St-Aubin. 

1383.  „L’amour  ä  l’epreuve“  von  Beauvarlet,  nach  Boucher,  „Les  entretiens 
badins“  von  A u dran,  nach  Watteau,  zwei  Radierungen,  und  „Ah  !  Pour  le  coup, 
la  belle  enfant“,  Lithographie  nach  Tassaert. 

1384.  Ballet  italien  und  Concert  italien.  Zwei  Radierungen  nach  Watteau. 

1385.  Die  fünf  Sinne,  fünf  Radierungen  von  Crispin  de  Pas. 

1386.  Vier  Radierungen:  Beim  Advokaten,  von  Cornelis  Danckerts,  L’Hyver, 
von  A.  Bossejn,  La  Galerie  au  Palais,  von  Le  Blond,  und  La  Maison  des 
rendez-vous  von  A.  Bosse. 

1387.  Kain  mit  Frau  und  Kindern,  beschriftet  „Cain  wird  unter  die  Erzväter  nicht 
zuzählet“  und  Spruch.  Holzschnitt,  gerahmt. 

Süddeutsch  oder  Schweiz,  erste  Hälfte  16.  Jahrhundert.  31x20,5  cm. 

BERGHEM-ALIAMET 

1388.  Grande  chasse  aux  cerfs.  Schwarzstich.  Gerahmt. 
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ZEICHNUNGEN 


AMIET,  KUNO 

1389.  Frauenakt,  stehend,  im  Profil  nach  links,  vor  Bild.  Rechts  unten  monogrammiert  und 

datiert  12.  Aquarell,  29  X  22  cm. 

AYMONIER,  CHARLES.  —  Genf  1803—1892 

1390.  La  porte  du  Fort  de  l’Ecluse  in  Genf,  mit  drei  Figuren  und  einem  Maultier. 

Rechts  unten  voll  bezeichnet.  Sepiazeichnung,  21x25,5  cm. 

BODMER,  B.  —  Genf  1848—1904 

1391.  Landschaftsstudie  mit  Teich  und  Bäumen.  Rechts  unten  voll  bezeichnet. 

Aquarell,  18  X  24,5  cm. 

CASTRES,  FDOUARD  —  Genf  1838—1902 

1392.  Käser,  in  einem  großen  Bronzekessel  rührend.  Rechts  unten  voll  bezeichnet. 

Aquarell,  27,5  X  19  cm. 

CHOLLET,  MARCEL  DE.  —  Genf  geb.  1855 

1393.  Berglandschaft,  im  Vordergrund  Kirche  und  Häuser.  Rechts  unten  voll  bezeichnet. 

Auf  der  Rückseite  Widmung.  Aquarell,  24,5x17,5  cm. 

DUNKER,  B.  A.  —  1746—1807  Bern 

1394.  Landschaft  mit  Bergbach,  bewaldetes  Ufer,  links  im  Vordergrund  Wolf.  Rechts 

voll  bezeichnet  und  datiert  1785.  Gerahmt.  Sepiazeichnung,  34x45  cm. 

DURAND,  SIMON.  —  Genf  1838—1896 

1395.  Kessel  flickender  Knabe,  auf  einem  Holzpult  sitzend.  Aquarell,  46,5x31  cm. 
FOEHN,  M. 

1396.  Schwingen.  Bezeichnet.  Aquarell,  21x16,5  cm. 

FREY,  HUGO 

1397.  Drei  Aquarelle: 

a)  Frühling  beim  Sihlwald.  Bezeichnet  und  datiert  1923.  29x24,5  cm. 

b)  Aufziehendes  Gewitter  im  Sihltal.  Bezeichnet  und  datiert  1920.  33x38  cm. 

c)  Herbst  bei  Kilchberg.  Bezeichnet  und  datiert  1921.  37,5x32,5  cm. 

GRAFF,  ANTON.  —  Winterthur  1730—1813  Dresden 

1398.  Bildnis  eines  Herrn  Sulzer,  Brustbild,  im  Profil  nach  links.  Gerahmt. 

Rötelzeichnung,  53x43  cm. 

LUTZ,  M. 

1399.  Genfer,  St.  Galler  und  Neuenburger  Bannerträger. 

18.  Jahrhundert.  Drei  Aquarelle,  18,5  X  13  cm. 

SPIESS,  ROBERT 

1400.  Blumentopf  auf  Spitzentuch.  Rechts  voll  bezeichnet  und  datiert  1940. 

Aquarell,  62x50  cm. 

UNBEKANNT  19.  JAHRHUNDERT 

1401.  Kompositionsstudien,  religiöse  Darstellungen,  unten  Abendmahl.  Bleistift¬ 
zeichnungen. 
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1402.  Zwei  Baumzeichnungen.  Bleistift  und  Sepia. 


1403.  Kuhherde  mit  zwei  Hirten. 


Tuschzeichnung,  13x22  cm. 


1404.  Landschaft  mit  Wasserfall  und  Mann  einen  Karren  stoßend. 

Sepiazeichnung,  25x31  cm. 

GENNARI.  —  Bologna  17.  Jahrhundert 

1405.  Die  sterbende  Dido.  Sepiazeichnung,  28x34  cm. 

1407.  Flußlandschaft  mit  Boot  und  Häusern.  Gerahmt. 

Holländisch,  17.  Jahrhundert.  Pinselzeichnung,  laviert,  19x29,5  cm. 


UNBEKANNT,  ERSTE  HÄLFTE  19.  JAHRHUNDERT 

1408.  Cierpe  (Vallee  de  Luchon  Haute- Garonne).  Bleistiftzeichnung,  31x22,5  cm. 

DEGAS,  Art  des 

1409.  Tänzerin.  Links  unten  roter  Stempel.  Kohle,  28x21,5  cm. 

MATHEY-DORET,  E.  A. 

141°*  auf  der  W eide’ links  Frau  mit  Hund-  Rechts  unten  voll  bezeichnet  und  datiert 

1855.  Gerahmt.  Kohlezeichnung,  Kreide  weiß  gehöht,  21x36  cm. 


WIENER  SCHULE,  ERSTE  HÄLFTE  19.  JAHRHUNDERT. 

1411.  a)  Haus  von  Oser-Meyer  auf  dem  Kohlenberg.  Bleistiftzeichnung,  13x17  5  cm 
b)  Baumstudie.  Bleistift,  17,5x23  cm 


DAFFINGER,  MORITZ  MICHAEL,  Art  des 

1412.  Frauenbildnis,  Brustbild,  im  Profil  nach  links. 

Bleistift-  und  Farbzeichnung,  22  X  16,5  cm. 

1413.  Das  Werk  Ferdinand  Hodlers^  40  Heliogravüren,  Pieper  &  Co.,  München.  Halb¬ 
ledermappe,  Museumsausgabe  Nr.  3,  jedes  Blatt  handschriftlich  bezeichnet  von  Hodler. 

50x65  cm. 

1414.  Künstlerlexikon:  E.  Benezit:  Dictionnaire  des  peintres,  sculpteurs 
graveurs,  dessmateurs.  Paris  1924,  bei  Ernest  Gründ,  Editeurs.  Drei  Bände. 
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GEMÄLDE 


ITALIENISCHE  UND  SPANISCHE  MEISTER 


ALFANI,  DOMENICO  Perugia  um  1483 — 1553 

1415.  Anbetung  des  Kindes,  in  Landschaft,  das  Kind  im  Vordergrund  auf  Kissen,  mit 
Zeisig  in  der  Hand,  links  der  Johannesknabe  und  Josef,  rechts  Maria,  kniend,  im  Hinter¬ 
grund  Hirten,  Reiter  und  Landschaft  mit  zwei  Schlössern,  oben  Engelschor. 

Tondo,  Oel  auf  Holz,  Durchmesser  88,5  cm. 

Gutachten  von  Osvald  Siren,  Museumsdirektor  in  Stockholm. 

Siehe  Abb.  Tafel  10. 


AYALA,  BERNABE  Sevilla  17.  Jahrhundert 

1416.  Jesus  Kranke  heilend,  Interieur  mit  zahlreichen  Figuren. 

Oel  auf  Leinwand,  36x67  cm. 


BASSANO,  FRANCESCO  DA  1549—1592  Venedig 

1417.  Ländliche  Szene,  im  Vordergrund  ein  mit  Garben  beladener  Wagen,  von  Ochsen 
gezogen,  und  Frauen  und  Kinder  bei  der  Mahlzeit,  weite  Landschaft,  links  Drescher  in 
der  Ferne.  Oel  auf  Leinwand,  80,5x112,5  cm. 

Gutachten  von  Prof.  Suida. 


BASSANO,  Schule 

1418.  Anbetung  des  Kindes.  Links  Maria  und  Josef,  rechts  drei  Hirten  in  Anbetung. 

Oel  auf  Leinwand,  74x94  cm. 


BICCI,  NERI  DI  Florenz  1419—1491 

1419.  Verkündigungsengel,  Kniestück,  stehend,  mit  Lilienzweig,  im  Hintergrund  Berge, 
oben  roter  Vorhang  mit  vergoldetem  Blumenorament. 

Siehe  Abb.  Tafel  11.  Oel  auf  Holz,  42,5x33  cm. 


BRIOSCHI,  OTH. 

1420.  Der  heilige  Hain,  italienische  Landschaft  mit  Baumgruppe  auf  Hügel,  rechts  Feuer. 

Oel  auf  Leinwand,  60  X 104  cm. 

1421.  Villa  d’Este  mit  Park.  Rechts  unten  bezeichnet:  0.  Brioschi,  Rom. 

Oel  auf  Leinwand,  68x83,5  cm. 


BYZANTINISCHE  SCHULE 

1422.  Maria,  betend,  im  Hintergrund  Christus  am  Kreuz.  Oel  auf  Holz,  35x28,5  cm. 
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CARLONE,  GIOVANNI  BATTISTA  Genua  1594- 

1423.  Die  hl.  Veronika,  in  ganzer  Figur,  an  einer 
Schweißtuch  haltend,  im  Hintergrund  Bäume. 


Brüstung  mit  Säule  angelehnt,  das 
Oel  auf  Kupfer,  23,5x16,5  cm. 


CASANOVA,  FRANCESCO  1727-1802 


1424.  Lagerlehen,  im  Vordergrund 
Hintergrund  Zelte  und  Häuser. 


Reiter  und  viele  Figuren,  rechts  Boote  auf  Fluß,  im 

Oel  auf  Leinwand,  68x82  cm. 


DOLCI,  CARLO  1616 — 1686  Schule  des 

1425‘  al®  Schmerzensmutter,  Halbfigur,  mit  gefalteten  Händen,  grünem,  herab- 

lallendem  Kopftuch,  rotem  Kleid  und  braunem  Schleier. 

Oel  auf  Kupfer,  44x34,5  cm. 


FLORENTINISCHE  SCHULE 

1426.  Christus  als  Schmer  zensmann,  Brustbild,  der  Kopf  nach  links  geneigt,  auf  Balkon 
stehend,  auf  Brust  Kelch,  Hintergrund  Landschaftsausschnitt. 

Oel  auf  Holz,  51x39,5  cm. 


GUARDI.  FRANCESCO,  Kreis  des 

1427.  Lagunenfest  im  Hafen  von  Venedig,  mit  zahlreichen  Booten. 

Oel  auf  Leinwand,  20,5x26,5  cm. 

ITALIENISCHER  MEISTER,  ENDE  DES  15.  JAHRHUNDERTS 

1428.  Zwei  Altarflügel,  Pendants: 

a)  Der  hl.  Gemignanus,  in  ganzer  Gestalt,  die  Kirche  tragend. 

b)  Die  hl.  Agathe,  mit  Zange,  Buch  und  Palmzweig. 

Oel  auf  Holz,  124x44,5  cm. 

ITALIENISCHE  SCHULE  DES  15.  JAHRHUNDERTS 

1429.  Gottvater,  segnend,  Goldgrund,  kleeblattförmige  Umrahmung. 

Höhe  16  cm. 

ITALIENISCHER  MEISTER,  ZWEITE  HÄLFTE  16.  JAHRHUNDERT 

1430.  Die  Verkündigung,  Maria  rechts,  auf  Betstuhl  kniend,  links  der  Engel,  mit  Lilien¬ 
zweig  an  sie  herantretend,  oben  die  Taube. 

Oel  auf  Holz,  rund,  Durchmesser  35  cm. 

ITALIENISCHER  MEISTER  DES  17.  JAHRHUNDERTS 

1431.  Maria  mit  Kind  und  Stifter,  rechts  Wappen.  Oel  auf  Holz,  22x15,5  cm. 

1432.  Bildnis  eines  Kardinals,  Brustbild,  nach  rechts  blickend. 

Oel  auf  Holz,  23,5x19,5  cm. 

LOCATELLI,  JACOPO  1580 — 1628  Schule  des 

1433.  Römische  Ruinen,  im  Vordergrund  rechts  Ziegenhirt. 

Oel  auf  Leinwand,  41  x  29  cm. 


LOTTO,  LORENZ 0,  Kopie  nach 

1434.  Bildnis  des  Nikolaus  Leonicenus,  med.,  H.  P.,  II.,  Brustbild,  mit  grünem  Barett 
und  pelzbesäumtem  Rock.  Oel  auf  Holz,  22  X 17  cm. 


99 


MAGNASCO,  ALESSANDRO  1660—1747  Schule  des 

1435.  Einsiedelei  im  Walde,  im  Vordergrund  zwei  Eremiten. 

Oel  auf  Leinwand,  82x63,5  cm. 


GLISENTI,  ACHILLE 

1436.  Wirtshausszene  im  Tirol, 
bezeichnet  und  datiert  72. 


mit  vier  Bauern  und  zwei  Mädchen.  Links  unten  voll 

Oel  auf  Holz,  55  X  42  cm. 


MORONE,  DOMENICO,  Art  des  Verona  um  1442 — 1508 

1437.  Maria  mit  Kind,  Halbfigur,  das  Kind  auf  ihrem  Schoß  stehend,  oben  der  hl.  Georg 

den  Drachen  tötend,  links  Königstochter.  Goldrand. 

Holz,  oben  abgegrundet,  110x60  cm. 


PALMA,  GIOVANE  1577—1640  Art  des 

1438.  Brustbild  des  hl.  Hieronymus,  mit  langem  weißem  Bart  und  Stein  in  der  rechten 
jjancp  Oel  auf  Leinwand,  64x51  cm. 


PALMA,  VECCHIO  Venedig  1480—1528 

1439.  Brustbild  einer  jungen  Frau,  mit  wallendem  blondem  Haar,  der  Kopf  nach  links 
geneigt,  weißes  Hemd  und  grünes  Schultertuch. 

Gutachten  von  Gronau.  Oel  auf  Leinwand,  49,5x38,5  cm. 

Siehe  Abb.  Tafel  16. 


PERUGINO,  Kreis  des,  UMBRISCHE  SCHULE,  zweite  Hälfte  15.  Jahrhundert 

3,' 40.  Maria  mit  Kind.  Die  Maria  sitzt  im  Vordergrund,  das  Kind  auf  ihrem  Schoße  haltend, 
im  Hintergrund  umbrische  Hügellandschaft.  Oel  auf  Holz,  52  X  36  cm. 

Siehe  Abb.  Tafel  11. 


PITATI,  BONIFACCIO  DEI,  Schule  des  1487—1553 

1441.  Frauenbildnis,  Brustbild,  leicht  nach  rechts  gewendet,  mit  Perlenkette,  weißer  Bluse, 
dunklem  Mantel  und  Hut.  Oel  auf  Leinwand,  52x40  cm. 


PREVITALI,  ANDREA  1470—1528  Bergamo 

1442.  Maria  mit  dem  Kind,  rechts  Brustbild  eines  Stifters  in  Anbetung,  kniend.  Die 
Madonna,  in  rotem  Gewand  mit  blau-gelbem  Mantel  und  weißem  Kopftuch,  sitzt  auf  einer 
Balustrade  vor  roter  gemusterter  Wand,  rechts  Ausblick  auf  Flußlandschaft. 

Siehe  Abb.  Tafel  10.  Oel  auf  Holz,  41x55  cm. 


REGGIANINI,  V.  19./20.  Jahrhundert 

1443.  Dame  mit  rosa  Satinkleid,  eine  Zeitschrift  lesend,  in  Salon  sitzend,  vor  einem  Bild 
mit  tanzenden  Nymphen.  Rechts  unten  voll  bezeichnet. 

Oel  auf  Leinwand,  46  x36  cm. 


ROOS,  PHILIP  PETER  (Rosa  da  Tivoli)  1657—1705  Rom 

1444.  Italienische  Landschaft  mit  Hirt  und  Viehherde. 

Oel  auf  Leinwand,  36x43  cm. 
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ROSSETTI,  GIOVANNI,  Volterra,  zugeschrieben  um  1600 

1445.  Christus  am  Kreuz  auf  Golgatha,  zu  seinen  Füßen  Maria  Magdalena,  oben  zwei 

Engelchen.  Oel  auf  Holz,  44,5  X  32  cm. 

SARTO,  ANDREA  DEL,  Nachfolger  des 

1446.  Heilige  Familie,  mit  der  hl.  Anna,  den  Johannesknaben  auf  ihrem  Schoß  haltend. 
Harmonische  Kompositionsstudie  im  Tondo. 

Rund,  Grisaille  auf  Holz,  Durchmesser  44,7  cm. 

SASSOFERRATO  (G.  B.  SALVI)  1605 — 1685  zugeschrieben 

1447.  Maria  mit  dem  Kind.  Das  Kind  liegt  auf  einer  Balustrade  und  streckt  der  stehenden 
Maria  die  Hände  entgegen.  Maria  mit  rotem  Kleid,  blauem  Mantel  und  gelbem  Kopftuch. 

Oel  auf  Holz,  oval,  60x42  cm. 

SIENESISCHE  SCHULE,  ZWEITE  HÄLFTE  14.  JAHRHUNDERT 

1448.  Christus  am  Kreuz,  mit  Maria  und  Johannes,  im  Hintergrund  Palast.  Goldgrund. 

Holz,  21  X  13,5  cm. 

SIENESISCHE  SCHULE  UM  1500 

1449.  Verkündigung,  in  Palasthalle,  links  oben  Gottvater,  auf  dem  Boden  Tierteppich. 

Oel  auf  Leinwand,  40x51  cm. 

SPANISCHER  MEISTER  DES  17.  JAHRHUNDERTS 

1450.  Mad  onna,  Brustbild.  Holzgeschnitzter  Rahmen. 

Oel  auf  Leinwand,  53x43  cm. 

TINTORETTO,  Schule  des 

1451.  Schreibender  Kardinal,  Kniestück,  an  Tisch  sitzend. 

Oel  auf  Leinwand,  136x110  cm. 

TIZIANO,  VECELLIO  1477 — 1576  Venedig  zugeschrieben 

1452.  Bildnis  eines  Mannes,  in  grünem  Rock,  Kniestück,  stehend,  leicht  nach  links  ge¬ 

wendet.  Seine  rechte  Hand  liegt  auf  einem  Buch;  mit  der  linken  faßt  er  den  Schwert¬ 
knauf.  Oel  auf  Leinwand,  105x82  cm. 

Gutachten  von  Dr.  Ludwig  W.  Abels. 


VASARI,  GIORGIO  Florenz  1511—1574 

1453.  Die  Heilige  Familie,  die  sitzende  Maria  mit  dem  Christus-  und  Johannesknaben, 
links  stehend  der  hl.  Josef.  Oel  auf  Holz,  115x84  cm. 


VERONESE,  PAOLO  CALIARI  1528—1588  Venedig 

1454.  Frauenbildnis,  Brustbild,  im  Dreiviertelprofil,  nach  links  blickend,  mit  perlenbesetztem 
Haarnetz,  Ohrringen  und  Perlenkette,  braunes  Kleid. 

Gutachten  von  Gronau.  Oel  auf  Papier  auf  Holz,  34x29  cm. 


VITALI,  E. 

1455.  Kapuziner,  an  Herd  stehend,  am  Boden  Katze  und  Mäusefalle.  Rechts  unten  bezeich¬ 
net:  E.  Vitali.  Aquarell,  19,5x10  cm. 
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1456.  Kapuziner,  auf  Esel  reitend,  mit  Sonnenschirm.  Rechts  unten  voll  bezeichnet. 

Aquarell,  19x10,5  cm. 


VITELLO,  CASPARI  1647—1736 

1457.  Römische  Hafenlandschaft  mit  Palästen,  Booten  und  zahlreichen  Figuren. 

Stammt  aus  der  Sammlung  Chillingworth.  Oel  auf  Leinwand,  59x78  cm. 


ZURBARAN,  FRANCISCO  DE  Fuente  de  Cantons  1598 — 1662  Madrid  Kopie  nach 

1458.  Brustbild  eines  Kapuziners,  nach  rechts  blickend.  Rückseitig  monogrammiert: 
X.  F.  1782.  Oel  auf  Leinwand,  42x30  cm. 


FRANZÖSISCHE  MEISTER 

BARON,  HENRI  Besan<jon  1816 — 1885  Genf 

1459.  Kavalier  und  Dame,  auf  Felsblock  sitzend,  Blume  tragend.  Rechts  voll  bezeichnet. 

Oel  auf  Holz,  15,5x21  cm. 


CLOUET,  FRANCOIS  Tours  1510—1572  Kreis  des 

1460.  Damenbildnis,  Brustbild,  mit  schwarzem  Hut  und  weißer  Halskrause. 

Siehe  Abb.  Tafel  15.  Oel  auf  Holz,  26,5x21,5  cm. 


CLOUET,  FRANCOIS  zugeschrieben 

1461.  Herrenbildnis,  in  schwarzem  pelzbesäumtem  Rock,  weißer  Halskrause,  schwarzem 
Barett  mit.  Feder,  Brustbild.  Schwarzer  geschnitzter  Giebelrahmen. 

20,5x15  cm. 


CORNEILLE  DE  LYON,  Art  des 

1462.  Bildnis  eines  bärtigen  Mannes,  in  Rüstung,  im  Profil  nach  links. 

Oel  auf  Holz,  22x17  cm. 

COTTRAU,  FELIX  Paris  1799—1852 

1463.  Le  retour  des  bergeres,  Barke  mit  heimkehrenden  Hirtinnen  auf  dem  Vierwaldstät¬ 
tersee.  Rechts  unten  bezeichnet:  Fx.  Cottrau.  Oel  auf  Leinwand,  35x27  cm. 


COURBET,  GUSTAVE  Omans  1819—1877  La  Tour  de  Peilz 

1464.  Les  Grottes  de  la  Loue.  Links  unten  voll  bezeichnet. 

Oel  auf  Leinwand,  73,5x92,5  cm. 
Entstanden  um  1865.  Provenienz  Galerie  Georges  Petit  1929.  Galerie  Heinemann,  Mün¬ 
chen,  1936.  Ausgestellt:  Courbet- Ausstellung  Galerie  Wertheim  1930,  Nr.  46;  Courbet  - 
Aus Stellung  Zürich  1936,  Nr.  83.  Erwähnt  bei:  Leger,  Courbet  1936;  Zürcher  Kunst¬ 
gesellschaft,  Jahresbericht  1936,  S.  43. 

Gutachten  von  Andre  Schneller,  Paris. 

Siehe  Abb.  Tafel  22. 


COURBET  zugeschrieben 

1465.  Diana,  stehend,  nackt,  mit  Pfeil  und  Bogen.  Links  unten  Signatur.  65x40,5  cm. 
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COYPEL,  ANTOINE  1661-1722 

1466.  Lot  und  seine  Töchter,  Kniestücke,  nackte  Oberkörper.  Lot  reicht  der  einen  Tochter 
einen  Becher.  Oel  auf  Leinwand,  51x59,5  cm. 

Gutachten  von  Woltereck. 


DAUBIGNY,  CHARLES  Paris  1817 — 1878  Schule  des 

1467.  Landschaft  mit  Kanal  und  zwei  Booten,  am  Ufer  Arbeiter  auf  Feld,  im  Hintergrund 

Dorf.  Rechts  unten  Signatur.  Oel  auf  Leinwand,  30x45  cm. 

1468.  Flußlandschaft,  rechts  Wäscherin,  Boote  am  Ufer  und  zwei  Figuren,  auf  dem  gegen¬ 
überliegenden  Ufer  Dorf  zwischen  Bäumen.  Rechts  unten  Signatur. 

Oel  auf  Leinwand,  37,5x58  cm. 

1469.  Teich  am  Waldrand,  mit  Boot.  Rechts  unten  Signatur. 

Oel  auf  Pappe,  22x30,5  cm. 


DEGAS,  fiDGAR  H.  G.  1834—1917 

1470.  Le  bain.  Links  unten  bezeichnet.  Fusain  47x40  cm. 

Reproduziert  im  Katalog  der  Yente  Degas  IV,  Nr.  185. 

Stammt  aus  der  Sammlung  Durand  Ruel,  Paris. 

Siehe  Abb.  Tafel  14. 


DIAZ  DE  LA  PENA  1809—1876 

1471.  Lautenschläger  und  zwei  Damen  in  Park. 


Oel  auf  Leinwand,  33x40  cm. 


DREUX,  ALFRED  DE  Paris  1808—1860 

1472.  Ausritt  zur  Jagd,  zwei  Damen  und  Kavalier  zu  Pferde  mit  Hunden  in  Parkland¬ 
schaft.  Oel  auf  Leinwand,  38,5x53  cm. 


FRANZÖSISCHER  MEISTER  DES  16.  JAHRHUNDERTS 

1473.  Bildnis  des  Charles  VII,  roi  de  France,  Brustbild,  mit  grünlichem  perlenbesetztem 
Hut  und  rotem  pelzbesäumtem  Gewand  mit  Goldkette  mit  Medaillon. 

Oel  auf  Holz,  29x21  cm. 


FRANZÖSISCHER  MEISTER  DES  17.  JAHRHUNDERTS 

1474.  Bildnis  des  Kardinals  Colonna,  Halbfigur,  stehend,  mit  einem  Brief  in  der  Hand. 
Reichgeschnitzter  vergoldeter  Rahmen. 

Oel  auf  Leinwand,  100x74  cm. 

FRANZÖSISCHER  MEISTER  DES  18.  JAHRHUNDERTS 

1475.  Bildnis  der  Marquise  Thery  d’Ingland,  Kniestück,  auf  einem  Fauteuil  sitzend, 
Violine  spielend. 

Oel  auf  Leinwand,  106x80  cm. 

GARNIER,  fiTIENNE  B.  1759—1849  Paris 

1476.  Allegorisches  Liebespaar,  in  Landschaft,  auf  Felsblock  sitzend,  unter  einem 

Baume.  Oel  auf  Leinwand,  31,5x41  cm. 
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GfiRICAULT,  Schule  des 

1477.  Zwei  Pferde  in  Stall. 


Oel  auf  Leinwand,  24,5  X  32,5  cm. 


GUDIN,  THEODORE,  BARON  Paris  1802—1880 
1478.  Hafenbucht  mit  Segelbooten. 


Oel  auf  Holz,  33x41,5  cm. 


GUILLAUMIN,  ARMAND  1841-1927 

1479.  Jeune  femme  au  chapeau  ä  plumes  1875.  Links  unten  bezeichnet  und  datiert  75. 
Stammt  aus  der  Sammlung  Baixeras,  Paris.  Pastell,  41  X  33  cm. 

Siehe  Abb.  Tafel  14. 


HARPIGNIES  Geb.  1819  in  Valenciennes 

1480.  Landschaft,  im  Vordergrund  links  Weide,  im  Hintergrund  Dorf.  Rechts  unten  voll 
bezeichnet.  Oel  auf  Leinwand,  35x24  cm. 


HAYE,  R.  DE  LA  um  1640—1684 

1481.  Damenbildnis,  in  Park,  Kniestück,  stehend,  an  Felsen  gelehnt,  rechts  unten  auf¬ 
springender  Hund.  Rechts  unten  voll  bezeichnet. 

Oel  auf  Leinwand,  47  X  37  cm. 


LOO,  J.  B.  VAN  1684—1745 

1482.  Falkenjagd,  Jagdgesellschaft  in  reichen  Kostümen  zu  Pferde. 

Siehe  Abb.  Tafel  21.  Oel  auf  Leinwand,  64x59  cm. 


M1LLET,  FRANCOIS  genannt  Francisque  1642 — 1680  Paris 

1483.  Landschaft  mit  Bäumen  und  Kloster,  im  Vordergrund  rechts  Hirte  und  Hirtin. 
Gutachten  von  Dr.  Glück.  Oel  auf  Leinwand,  30,5  X  34  cm. 


MONNOYER,  J.  B.  Lille  1634—1699  London 
1484.  Blumenstilleben,  in  Glasvase. 


Oel  auf  Leinwand,  113x71  cm. 


MONNOYER,  Schule  des 

1485.  Blumenvase,  auf  Balustrade  stehend. 


Oel  auf  Leinwand,  65  X  45  cm. 


MONTBfiLIARD 

1486.  Landschaft  mit  Flucht  nach  Aegypten,  im  Hintergrund  Schloß  auf  Felsen, 
rechts  Fluß.  Links  unten  bezeichnet:  Montbelliard.  inv.  Rückseitig  graviert:  Männliches 
Bildnis.  Oel  auf  Kupfer,  21,5x30,5  cm. 


MONTICELLI,  A.  1824—1886 

1487.  Landschaft  mit  Bäumen  und  Felsen.  Oel  auf  Holz,  40x66  cm. 

Herkunft  Sammlung  Hessel,  Paris. 
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MUNIER,  SOPHIE 

1488.  Stehendes  Mädch  en  am  Bach,  ein  Fußbad  nehmend. 

Oel  auf  Pappe,  14,5  X  10,5  cm. 


UTRILLO,  MAURICE  Geb.  1883 

1489.  Le  Moulin  de  la  Galette,  Montmartre  (1909).  Rechts  unten  bezeichnet:  Maurice 
Utrillo  V.  Oel  auf  Leinwand,  23x43  cm. 

Katalog  der  Utrillo-Ausstellung  Basel  1942,  Nr.  183. 

Stammt  aus  der  Sammlung  Paul  Guillaume,  Paris. 

Siehe  Abb.  Tafel  14. 


VERNET,  CLAUDE  1714-1789 

1490.  Hafenlandschaft  mit  Booten  und  Staffage,  links  Turm,  im  Hintergrund  links  Stadt 
und  Berge.  Oel  auf  Leinwand,  48x74  cm. 


VERNET  18.  Jahrhundert  Art  des 

1491.  Hafenl  andschaft  mit  Booten  und  Figuren,  rechts  Durchblick  tmter  Torbogen  auf 
Hafenstadt.  Oel  auf  Leinwand,  30x44  cm. 


VLAMINCK,  MAURICE  Geb.  1876 

1492.  L  andschaft  bei  Neuilly,  auf  der  Straße  zwei  Figuren.  Links  unten  voll  bezeichnet. 

Aquarell,  48x62  cm. 


ENGLISCHE  MEISTER 

BONINGTON,  R.  PH.  1801—1829  Art  des 

1493.  Fischer  am  Strande,  Blick  auf  das  Meer  mit  Segelbooten. 

Oel  auf  Holz,  20,5  X  28  cm. 

1494.  Reiter  am  Meeresstrand,  im  Vordergrund  Mann  und  Frau  auf  Felsen,  im  Hinter¬ 
grund  Windmühle.  Oel  auf  Leinwand,  50x51  cm. 


1495.  Englische  Küstenlandschaft, 
gang.  Links  unten  Signatur. 


am  Ufer  rechts  Häuser  und  Figuren,  Sonnenunter- 

Oel  auf  Leinwand,  27  X  49  cm. 


DOBSEN,  WILLIAM  1610—1646 

1496.  Bildnis  des  Sir  William  Calley,  Knt.  at  Burderop  Park  Wiltshire,  married  Judith, 
Daughter  of  Richard  Bowdler  Esq.,  Brustbild,  mit  dunklem  gestreiftem  Rock  und  weißem 
Halskragen.  Oel  auf  Holz,  47,5  X  37,5  cm. 


ENGLISCHER  MEISTER  DES  17.  JAHRHUNDERTS 

1497.  Bildnis  des  Malers  Hogarth  ( ?),  Brustbild,  mit  roter  Mütze  und  grünlichem  Rock 
mit  goldgelbem  Samt.  Oel  auf  Leinwand,  87x67  cm. 
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ENGLISCHER  MEISTER  DES  18.  JAHRHUNDERTS 

1498.  Bildnis  einer  jungen  Frau,  Brustbild,  weißer  Rock,  vor  braunem  Vorhang;  auf 
der  Brust  trägt  sie  eine  Rose.  Oel  auf  Leinwand,  77x63  cm. 


HOPPNER,  JOHN  London  1758—1810 

1499.  Bildnis  des  Sir  Henri  Becket,  Halbfigur,  in  Fauteuil  sitzend,  im  Dreiviertelprofil 
nach  rechts,  in  schwarzem  Rock  und  weißem  Jabot  vor  rotem  Vorhang,  rechts  Blick 
auf  Bibliothek.  Oel  auf  Leinwand,  74  X  61  cm. 

Siehe  Abb.  Tafel  15. 


LAWRENCE,  THOMAS  1769—1830  Schule  des 

1500.  Damenbildnis,  Halbfigur,  mit  Perlenkette,  weißem  Kleid  und  rotem  Mantel.  In  ihrer 
linken  Hand  hält  sie  einen  Fächer.  Oel  auf  Leinwand,  90  X  72  cm. 


SMIT,  ANDREAS 

1501.  Marine,  britisches  Staatsschiff  und  Segelboote  im  bewegten  Kanal.  Rückseitig 
bezeichnet  und  datiert:  1646.  Oel  auf  Leinwand,  48x64  cm. 


STONE,  R. 

1502.  Ausritt  zur  Jagd.  Rechts  unten  voll  bezeichnet. 


Oel  auf  Holz,  15,5x31  cm. 


TURNER,  WILLIAM  London  1775 — 1851  Chealsea  Schule  des 

1503.  Zwei  Ansichten  des  Canal  Grande  in  Venedig,  mit  zahlreichen  Figuren  und 
Gondeln.  Pendants.  Oel  auf  Leinwand,  77x127  cm. 


1504.  Am  Meeresstrand,  stürmische  See  mit  Fischerboot,  am  Ufer  Häuser  und  mehrere 
Figuren.  Oel  auf  Holz,  20,5  X  35  cm. 


WOTTON,  JOHN  Gest,  in  London  1765 

1505.  Ein  Paar  Jagdstilleben,  Pendants.  Toter,  aufgehängter  Hase  und  Fuchs  mit  Hun¬ 
den,  in  Landschaft.  Oel  auf  Holz,  15x21  cm. 


DEUTSCHE  MEISTER 

BERGEN,  MAX,  VON 

1506.  Wiesenlandschaft,  mit  Bäumen  an  Bach  und  fernen  Hügeln.  Rechts  unten  voll 
bezeichnet  und  datiert  1918.  Oel  auf  Pappe,  21x37  cm. 


BLISS,  JOHANN  GEORG  1787-1838 

1507.  Blumenstilleben,  Strauß  in  Vase,  auf  Balustrade  stehend. 

Oel  auf  Holz,  51x43,5  cm. 
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BURGKMAIR,  HANS  Augsburg  um  1473 — 1551 

1508.  Herrenbildnis,  Halbfigur,  im  Dreiviertelprofil  nach  links,  mit  schwarzem  Hut  und 
Rock,  Pelzkragen  und  weißem  Hemd,  grüner  Hintergrund.  Oben  datiert  1504. 
Rückseitig  zwei  Wappen.  Oel  auf  Holz,  38x29,5  cm. 

Siehe  Abb.  Tafel  12. 


CRANACH,  LUCAS,  d.  J.  1551 — 1586  Werkstatt  des 

1509.  Bildnis  des  Kaiserlichen  Rates  und  Abgesandten  C.  V.  Geißendorff, 
Halbfigur,  in  dunklem  Rock  mit  Goldkette,  Pelzmantel  und  weißem  Halskragen,  oben 
zwei  Wappen,  Inschrift  und  Datum  Aetatis  suae  58  obiit  anno  1574,  und  die  geflügelte 
Schlange.  Oel  auf  Holz,  95  X  74  cm. 


CRANACH,  LUKAS,  d.  Ae.  1472 — 1553  Werkstatt  des 

1510.  Maria  mit  dem  Kinde.  Die  Madonna  vor  Vorhang,  der  von  Engeln  gehalten  wird, 
drückt  das  auf  ihrem  Schoß  stehende  Kind  an  die  Brust,  rechts  Landschaftsausschnitt, 
links  die  geflügelte  Schlange.  Oel  auf  Holz,  88x60  cm. 

Siehe  Abb.  Tafel  13. 


1511.  Bildn  is  Melanchthons,  Halbfigur,  nach  links  blickend,  oben  Aufschrift:  Herr  Phil- 
lippi  Melanchthoni.  Oel  auf  Holz,  19,5x15,5  cm. 


DENNER,  BALTHASAR  Altona  1685—1749  Rostock 

1512.  Bildnis  einer  ältern  Frau,  mit  Kopftuch  und  Jacke  mit  Pelzbesatz,  Brustbild, 
leicht  nach  links  gewendet.  Oel  auf  Holz,  41,5x34  cm. 


DEUTSCHER  MEISTER  UM  1700 

1513.  Stilleb  en  mit  toten  Vögeln,  Pflanzen,  Schmetterlingen  und  Kessel,  rechts  Katze. 

Oel  auf  Holz,  44x27,5  cm. 


DEUTSCHER  MEISTER  UM  1800 

1514.  Romantische  Landschaft  mit  antikem  Rundtempelchen  und  Staffage,  im  Abendrot. 

Oel  auf  Holz,  21x28,5  cm. 


DEUTSCHER  MEISTER  DES  19.  JAHRHUNDERTS 

1515.  Bildnis  des  Generals  Gneisenau,  Brustbild,  von  vorn  gesehen. 

Oel  auf  Leinwand,  41x31,5  cm. 


ELSHEIMER,  ADAM  1578 — 1620  Nachfolger  des 

1516.  Predigt  Johannes’,  in  Landschaft,  mit  zahlreichen  Figuren. 

Oel  auf  Leinwand,  58,5x74  cm. 


FABER,  KONRAD  (Konrad  von  Kreuznach)  um  1500 — 1553 

Herrenbildnis,  mit  schwarzem  Barett  und  Rock,  weißem  Bruststück  mit  Goldkette, 
blauer  Hintergrund,  oben  datiert  Anno  1519  Aet.  27. 

Siehe  Abb.  Tafel  12.  Oel  auf  Holz,  53,5x37,5  cm. 
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GESEKER 

1518.  Pußta-Landschaft  mit  Ochsenherde  und  drei  Reitern  beim  Mondschein,  stark  be¬ 
wölkter  Himmel.  Links  unten  voll  bezeichnet. 

Oel  auf  Leinwand,  57  X  92  cm. 


HEISS,  JOHANN  1640 — 1704  Augsburg 

1519.  Allegorische  Szene  in  Palast,  in  der  Mitte  Königin  mit  Gefolge,  links  Krieger 
auf  Wolke  erscheinend.  Rechts  unten  voll  bezeichnet  und  datiert  1802. 

Oel  auf  Leinwand,  115  Xl38  cm. 


HELLWEGER,  FRANZ  1813 — 1880  Innsbruck 

1520.  Vermählung  der  hl.  Katharina,  Maria  mit  dem  Kinde,  in  Landschaft  sitzend, 
links  die  Heilige,  rechts  vorn  kniender  Engel,  oben  Engelschor.  Rechts  unten  voll  bezeich¬ 
net  und  datiert  1840.  Oel  auf  Leinwand,  50x28  cm. 


KAUFMANN,  ADOLF  Wien  19.  Jahrhundert 

1521.  Fischermädchen  und  Fischer  am  Strande,  Ausblick  auf  Meereshafen  mit 
Booten.  Beide  voll  bezeichnet.  Pendants.  Oel  auf  Holz,  69  X  55  cm. 


LEIBL,  WILHELM  Köln  1844 — 1900  Würzburg  Schule  des 

1522.  Mädchenbildnis,  Brustbild,  nach  links  blickend,  violettes  Kleid. 

Oel  auf  Holz,  30x21  cm. 


LE S SING,  CARL  FRIEDRICH  Breslau  1808 — 1880  Karlsruhe 

1523.  Faustszene,  Beschwörung  des  Mephisto,  der  rechts  erscheint.  Rechts  unten  voll  bezeich¬ 
net  und  datiet.  (18)59.  Oel  auf  Leinwand,  30x24  cm. 


MENDE 

1524.  Greis,  auf  Stuhl  sitzend,  die  Suppe  essend.  Rechts  unten  voll  bezeichnet. 

Oel  auf  Pappe,  24x19  cm. 


MENGS,  RAPHAEL  1728 — 1779  zugeschrieben 

1525.  Allegorische  Frauengestalt  (Spes),  stehend,  auf  dem  Boden  Anker,  in  ganzer 
Gestalt,  mit  gefalteten  Händen.  Oel  auf  Holz,  42  X 15  cm. 


MENZEL,  ADOLPH  VON  Breslau  1815—1905  Berlin 

1526.  Neujahrskärtchen:  Brustbild  eines  gratulierenden  Kavaliers  mit  Brief¬ 
chen.  Aquarell,  10,5  X  7  cm. 

Rückseitig  Vermerk:  „Ihnen  und  den  lieben  Ihrigen  von  Herzen  eine  fröhliche  XXXVIII. 
d.  1.  Januar  A.  Menzel.“  Ausgeschnittener  gepreßter  Ornamentrand.  Gerahmt. 


MtJHLING  erste  Hälfte  19.  Jahrhundert 

1527.  Romantische  Gebirgslandschaft,  vier  Figuren  an  Feuer  im  Mondschein. 

Oel  auf  Holz,  17x22,5  cm. 


MÜLLER-GOSSEN 

1528.  Abendstimmung  auf  dem  Meere,  links  Segelboot,  im  Hintergrund  zwei  Dampf¬ 
schiffe.  Rechts  unten  voll  bezeichnet.  Oel  auf  Pappe,  40  X  30,5  cm. 
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cm. 


1529.  Sinkender  Dampfer  auf  dem  Meer.  Links  unten  voll  bezeichnet. 

Oel  auf  Leinwand,  55x65 

1530.  Kanal  mit  Segelbooten,  rechts  Quai  mit  Häusern. 

Oel  auf  Leinwand,  81  X  62  cm. 

1531.  Abendstimmung  im  Meerhafen,  im  Vordergrund  links  Segelboot,  mit  Ruderboot 

im  Schlepptau,  im  Hintergrund  rechts  Dampfschiff  und  Segelboote.  Rechts  unten  voll 
bezeichnet.  Oel  auf  Leinwand,  52x70  cm. 

1532.  Hafen  mit  ankernden  Schiffen  und  Häusern. 

Oel  auf  Pappe,  52x40,5  cm. 

MÜLLER,  EMMA  VON  Geb.  in  Innsbruck  1859 

1533.  Bildnis  einer  Tirolerin,  Brustbild.  Rechts  unten  voll  bezeichnet. 

Oel  auf  Holz,  15,5x12  cm. 

NORDTIROLER  MEISTER  UM  1490—1500 

1534.  Zwei  Altarflügel:  Maria  und  Josef  im  Tempel  und  Tempelgang  Mariä.  Auf 
der  Rückseite  Goldgrund  und  Reliefspuren. 

Oel  auf  Zirbelholz,  56x27,5  cm  und  56x28  cm. 
Die  Tafeln  stammen  aus  dem  Ser viten- Konvent  in  Innsbruck. 

Vgl.  den  Katalog  der  Kunsthistorischen  Ausstellung  in  Innsbruck,  1902,  Kat.-Nr.  13  u.  14. 
Gutachten  von  Direktor  Büchner,  Alte  Pinakothek,  München. 


SCHEURER,  KASPAR  Aachen  1810—1887  Düsseldorf 

1535.  Flußlandschaft  mit  Ruine,  Ruderboot  und  Brücke. 

Oel  auf  Holz,  20x23  cm. 

1536.  Meerlandschaft,  Blick  durch  Felsentor  an  Küste  auf  Felsen  im  Meer,  mit  Staffage. 

Oel  auf  Holz,  11,5x15,5  cm. 

1537.  Flußlandschaft,  mit  Schloß,  auf  Brücke  Reiter.  Rechts  unten  voll  bezeichnet. 

Oel  auf  Leinwand,  50x65  cm. 

STUCK,  FRANZ  VON  1863  —1928  München 

1538.  Mädchenbildnis,  Brustbild,  im  Dreiviertelprofil  nach  links.  Rechts  voll  bezeichnet. 

Achteckig.  Pastell,  Durchmesser  45  cm. 


UNBEKANNTER  DEUTSCHER  MEISTER  DES  19.  JAHRHUNDERTS 

1539.  Kauk  asier,  Halbfigur,  mit  Turban  und  Dolch  in  der  Hand. 

Oel  auf  Holz,  31x23  cm. 

1540.  Kniestück  eines  stehenden  Mädchens,  einen  Ring  haltend. 

Oel  auf  Pappe,  12  X  9,5  cm. 

i' 

VOLTZ,  FRIEDRICH  1817—1886  München 

1541.  Kuh  im  Freien.  Rechts  unten  bezeichnet:  F.  Voltz. 

Oel  auf  Leinwand,  37x46  cm. 

ZIMMERMANN,  ALBERT  Zittau  1808—1888  München 

1542.  Am  Golf  von  Sorrent.  Links  unten  voll  bezeichnet.  Oel  auf  Holz,  25x39  cm. 

109 


HOLLÄNDISCHE  MEISTER 


APSHOYEN,  FERDINAND  1630-1694 

1543.  Zigeunerlager  am  Bach,  mit  zahlreichen  Holzhütten,  rechts  am  Feuer  sich  lagernde 
Zigeunergruppe.  Links  unten  bezeichnet:  F.  V.  A.  fecit. 

Oel  auf  Holz,  34,5 — 48  cm. 


BEGA,  CORNELIS  1620 — 1664  Haarlem 

1544.  Dorfbader,  einer  vor  ihm  stehenden  Frau  den  Puls  fühlend,  am  Boden  und  auf  dem 
Tische  rechts  zahlreiche  Töpfe,  Krüge  und  Geräte. 

Gutachten  von  W.  Bode.  Oel  auf  Leinwand,  36x32  cm. 


BERCHEM,  CLAES  Haarlem  1620 — 1683  Amsterdam 

1545.  Landschaft  mit  Viehherde,  rechts  der  Hirte,  schlafend,  an  Baum  gelehnt,  links 
in  der  Ferne  Fluß.  Oel  auf  Holz,  41 X  53  cm. 


BERCHEM,  CLAES  PIETERSZ,  zugeschrieben 

1546.  Italienische  Landschaft,  im  Vordergrund  rechts  Reiterin  auf  Ochsen  und  Hirte 
mit  Viehherde,  Blick  auf  Tal  und  Berge.  Abendstimmung. 

Oel  auf  Leinwand,  55  X  66  cm. 


BERCHEM,  NICOLAS,  Art  des 

1547.  Landschaft  mit  Viehherde,  zwei  Frauen  eine  Kuh  und  eine  Ziege  melkend,  im 
Mittelgrund  stehende  Frau  mit  Korb.  Oel  auf  Leinwand,  31  X  25  cm. 


BERCHEM,  NICOLAS,  Schule  des 

1548.  Landschaft  mit  Hirt  und  Herde. 


Oel  auf  Holz,  16  X  17,5  cm. 


BLOOT,  PIETER  DE  1602—1658 

1549.  Interieur  mit  Schule,  rechts  Lehrer,  einen  Schüler  strafend.  Links  unten  voll 
bezeichnet.  Oel  auf  Holz,  47  X  60  cm. 

Siehe  Abb.  Tafel  21. 


BOSCH,  PIETER  VAN  DEN  1613 — 1660  Amsterdam 

1550.  Beim  Dorfbader,  rechts  Wasseruntersuch,  Lautenschläger  und  zahlreiches  Gerät, 
im  Hintergrund  links  Zahnoperation.  Oel  auf  Leinwand,  52  X  69  cm. 


BOTH,  JAN  1610—1652  Utrecht 

1551.  Landschaft  an  der  Meeresküste,  im  Vordergrund  Kaufleute  vor  Turm,  rechts 
ruhende  Viehherde.  Links  unten  monogrammiert :  J.  D.  B. 

Oel  auf  Leinwand,  26,5  X  36,5  cm. 


BREEN,  ADAM  VAN  Erste  Hälfte  17.  Jahrhundert 

1552.  Schlittschuhläufer,  im  Vordergrund  links  mehrere  sitzende  Figuren,  das  Eisfeld 
stark  belebt,  rechts  Häuser.  Oel  auf  Holz,  67  X  51  cm. 

Gutachten  von  A.  van  Deelen,  Konservator  des  Cabinet  des  estampes  in  Antwerpen. 
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BREUGHEL,  AMBROSIUS  1617 — 1675  Antwerpen 

1553.  Kniender  Armbrustschütze  in  Landschaft,  links  Hund,  rechts  Korb  mit  toten 
Vögeln.  Oel  auf  Holz,  32,5  X  24  cm. 


BREUGHEL,  JAN,  H.  1601-1678 

1554.  Flußlandschaft  mit  Tobias  und  dem  Engel,  rechts  Steg,  im  Hintergrund  Türme 
auf  Felsen.  Oel  auf  Kupfer,  38x48,5  cm. 


BREUGHEL,  PIETER  II.  d.  J.  1564 — 1637  Antwerpen 

1555.  Bauer  mit  Dudelsack  und  Frau  vor  einem  Hause  sitzend.  Links  Landschaft  mit 
Bauernhäusern  und  Figuren.  Oel  auf  Holz,  rund,  Durchmesser  18,5  cm. 


BREUGHEL,  PIETER  d.  J.,  Art  des 

1556.  Bauernkirmes,  Dorfplatz  mit  zahlreichen  trinkenden  und  tanzenden  Bauern. 

Oel  auf  Leinwand,  44  X  70  cm. 

1557.  Landschaft  mit  zwei  Bauernhäusern  und  zahlreichen  Figuren,  im  Hintergrund 

ansteigender  Weg.  Oel  auf  Holz,  20,5  X  27  cm. 


BREUGHEL,  JAN,  Schule  des 


1558.  Landschaft,  links  Fischer  mit  Boot,  rechts  Reiter,  im  Hintergrund  Kirche  und  Häuser. 

Oel  auf  Holz,  50  X  37  cm. 


BREUGHEL,  JAN  (Samtbreughel)  1568 — 1625  zugeschrieben 

1559.  Landschaft  mit  Flucht  nach  Aegypten,  links  Bach,  in  der  Ferne  Kornfeld  und 
Windmühle,  rechts  Waldweg.  Oel  auf  Kupfer,  21x29  cm. 


BROUWER,  ADRIAEN  1605 — 1638  zugeschrieben 

1560.  Bärtiger  Mann,  nach  rechts  oben  blickend,  Brustbild.  Seine  rechte  Hand  ruht  auf 
der  Brust.  Oel  auf  Holz,  28  X  22  cm. 


CLEVE,  MARTEN  VAN  Zweite  Hälfte  16.  Jahrhundert  zugeschrieben 

1561.  Bauerntanz  im  Freien,  mit  Hochzeitspaar,  rechts  Dudelsackbläser,  im  Hintergrund 
Bauernhäuser.  Oel  auf  Holz,  24,5  X  34,5  cm. 


CODDE,  PIETER  1600—1678 

1562.  Dame  am  Spinett  sitzend,  vom  Rücken  gesehen,  in  schwarzem  Samtkleid  mit  weißem 
Spitzenkragen,  in  der  rechten  Hand  ein  Blatt  Papier  haltend,  rechts  persischer  Teppich 
und  Cello.  Oel  auf  Holz,  oval,  48  X  35,5  cm. 

Gutachten  von  Dr.  M.  P.  Binder,  ehemals  Direktor  der  Staatlichen  Museen  in  Berlin. 
Siehe  Abb.  Tafel  17. 


CRAMER  VON  DER  LEYDEN  19.  Jahrhundert 

1563.  Winterlandschaft  mit  Schlitten  und  Schlittschuhläufer  auf  gefrorenem  Bach,  rechts 
Bauernhaus,  im  Hintergrund  Kirche.  Oel  auf  Holz,  32,5  X  25,5  cm. 
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CUYP,  AELBERT,  1620—1691  Schule  des 

1564.  Halt  vor  Wirtschaft,  abgestiegener  Reiter  und  Hund  und  Reiter  zu  Pferde,  vor  einem 
Wirtshaus,  rechts  eine  dritte  Figur.  Oel  auf  Holz,  19x24,5  cm. 


CUYP,  JACOB  GERRIT SZ  1594—1651 

1565.  Bildnis  eines  Edelmannes,  im  Dreiviertelprofil,  nach  rechts  gewendet,  Brustbild, 
schwarzer  Rock  und  weißer  Kragen.  Oel  auf  Holz,  72,5x57,5  cm. 


DECKER,  CORNELIS  Gest.  1678  in  Haarlem 


1566.  Flußlandschaft  mit  Segel-  und  Fischerboot  am  bewaldeten  Ufer,  links  Reiter  und 
Figuren.  Oel  auf  Leinwnnd,  75  x61  cm. 


DIEPRAEM,  ABRAHAM  1622 — 1670  Rotterdam 

1567.  Alchimist,  in  Halbfigur,  auf  Stuhl  sitzend,  mit  Glasflasche  in  der  Hand,  auf  Tisch 
links  zwei  Flaschen,  an  der  Wand  oben  weitere  Ampullen. 

Oel  auf  Leinwand,  43  X  38  cm. 


DUJARDIN,  KAREL  Amsterdam  um  1622 — 1678  Venedig 

1568.  Flußlandschaft  in  Morgenstimmung,  im  Vordergrund  zwei  Reiter  mit  Hunden, 
im  Flusse  watend  Jäger  mit  Pferd,  Hintergrund:  bewaldetes,  hügeliges  Gelände. 

Oel  auf  Leinwand,  47,5  X  40,5  cm. 


DYCK,  ANTHONIS  VAN  Antwerpen  1599—1641  London 

1569.  Maria  mit  dem  Kinde  und  zwei  musizierenden  Engeln.  Die  Madonna,  in  blauem 
Gewand,  hält  mit  ihrem  rechten  Arm  das  auf  ihrem  Schoß  stehende  Kind,  links  ein 
lautenschlagender,  rechts  ein  violinespielender  Engel. 

Gutachten  von  Prof.  Dr.  W.  Vogelsang,  Utrecht,  und  A.  J.  J.  Delen,  Antwerpen. 

Vgl.  ähnliche  Repliken  bei  Gustav  Glück:  A.  van  Dyck,  1.  Auflage  in  der  Accademia  di 
S.  Luca  zu  Rom  und  2.  Auflage  im  Besitz  von  A.  Nicholson  in  London. 

Siehe  Abb.  Tafel  17. 

1570.  Herrenbildnis,  Brustbild,  mit  Schnurrbart  und  langem  Haar,  der  Kopf  im  Dreiviertel¬ 

profil  nach  links  gewendet,  dunkler  Rock  und  weiße  Schärpe.  Aus  der  englischen  Zeit 
des  Meisters.  Oel  auf  Leinwand,  52  X40  cm. 

Gutachten  von  Dr.  Ludwig  Baldaß  und  Dr.  Robert  Eigenberger. 

Siehe  Abb.  Tafel  21. 


DYCK,  VAN  zugeschrieben 

1571.  Maria,  Halbfigur,  nach  links  blickend,  mit  blauem  Gewand,  Kopftuch  und  weißem 

Schleier.  Oel  auf  Holz,  64x49  cm. 

1572.  Bildnis  des  Adriaen  van  Stalhemt,  Halbfigur,  im  Dreiviertelprofil  nach  links 
blickend,  mit  schwarzem  Rock  und  weißer  Halskrause. 

Gutachten  von  Dr.  Vogelsang,  Utrecht.  Oel  auf  Leinwand,  35,5x31  cm. 

1573.  Christus  als  Erlöser,  auf  der  Schlange  und  auf  Totenkopf  stehend,  mit  Fahne,  zu 
seinen  Füßen  die  Weltkugel,  Landschaftshintergrund.  Oben  abgerundet. 

Oel  auf  Leinwand,  62x33  cm. 


112 


DYCK,  VAN  Kopie  nach 

1574.  Maria  mit  dem  Kind,  im  Freien  sitzend,  links  der  hl.  Josef. 

Oel  auf  Leinwand,  133x115  cm. 

DYCK,  ANTHONIS  VAN  Schule  des 

1575.  Bildnis  eines  Edelmannes,  Brustbild,  im  Dreiviertelprofil  nach  rechts,  mit  schwar¬ 
zem  Rock  und  weißem  Spitzenkragen.  Oel  auf  Holz,  73  X  61  cm. 


ESSELENS,  JACOB  1627—1703 

1576.  Flußlandschaft,  links  im  Vordergrund  drei  Fischer,  das  Netz  einziehend,  im  Hinter¬ 
grund  drei  Segelboote,  rechts  am  Ufer  Kavalier  und  zwei  Damen,  weiter  hinten  zwei 
Bauern.  Oel  auf  Leinwand,  45,5x61  cm. 


FLÄMISCHER  MEISTER  DES  17.  JAHRHUNDERTS 

1577.  Zwei  Altarflügel,  doppelseitig  bemalt: 

a)  Der  Erzengel  Michael,  die  Verkündung  und  die  Geburt  Christi. 

b)  Die  hl.  Juliana,  die  Beschneidung  und  Jesus  im  Tempel. 

Oel  auf  Holz,  66x22  cm. 

1578.  Damenbildnis,  Halbfigur,  mit  Rosen  in  der  Hand,  im  Oval. 

Oel  auf  Leinwand,  95  X  70  cm. 

1579.  Landschaft  mit  Reiterzug,  in  der  Ferne  Teich  und  Hügel. 

Oel  auf  Holz,  32,5x46,5  cm. 

1580.  Hl.  Katharina,  stehend,  mit  Krone,  Schwert  und  Palmzweig,  rechts  das  Rad. 

Oel  auf  Leinwand,  40,5  X  35  cm. 

FLÄMISCHER  MEISTER  UM  1700 

1581.  Ausritt  zur  Jagd,  Landschaft  mit  Edelmann  zu  Pferde,  vom  Rücken  gesehen,  rechts 
Jagdbursche  mit  zwei  Hunden,  links  Burg  auf  Felsen,  zweiter  Reiter  und  Hunde. 

Oel  auf  Holz,  29,5x40,5  cm. 


FLÄMISCHER  MEISTER  DES  18.  JAHRHUNDERTS 

1582.  Landschaft  mit  Reitern  und  zwei  Kühen,  links  im  Vordergrund  Bettler,  rechts 

Bach  und  Felsen.  Oel  auf  Holz,  33x43  cm. 

1583.  Landschaft  mit  Staffage,  im  Vordergrund  zahlreiche  Reiter,  im  Hintergrund  links 

Blick  auf  Stall  und  Pferdebahn.  Oel  auf  Holz,  34,5x40,5  cm. 


JANNECK,  FRANZ  CHRISTOPH  Gratz  1703—1761  Wien 

1584.  Die  Taufe  Christi  im  Jordan,  mit  zahlreichen  Figuren,  oben  Gottvater,  die  Taube 
und  Engelchen.  Links  unten  voll  bezeichnet.  Oel  auf  Kupfer,  40,5  X  35  cm. 


FRANCKEN,  FRANS,  d.  Ae.  1542-1616 

1585.  Anbetung  der  hl.  drei  Könige,  rechts  Maria  mit  dem  Kinde,  sitzend,  dahinter 
der  hl.  Josef.  Oel  auf  Kupfer,  37,5x30,5  cm. 
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FRANCKEN,  FRANS,  d.  Ae. 


1586.  Die  Hochzeit  zu  Kanaa,  im  Vordergrund  links  die  Vermehrung  des  Wernes  durch 
Christus,  links  Landschaftsau shlick.  Oel  auf  Holz,  55x72  cm. 


FRANCKEN,  FRANS,  d  J.  1581-1642 

1587.  Kreuztragung  Christi.  Veronika  reicht  dem  auf  den  Boden  gesunkenen  Christus 
das  Schweißtuch,  im  Hintergrund  zahlreiche  Schergen  und  Krieger  und  Blick  aul  Gol¬ 
gatha,  linl.s  heilige  Frauen,  rechts  Josef  von  Arimathia.  Rechts  unten  voll  bezeichnet. 
Gutachten  von  Dr.  M.  J.  Friedländer.  Oel  auf  Holz,  29x40  cm. 


HALS,  DIRK  Haarlem  1591 — 1656 

1589  Fröhliche  Gesellschaft  in  Interieur,  drei  trinkende  und  musizierende  Kavaliere 
mit  zwei  Damen,  um  Tisch  herum  gruppiert,  rechts  zwei  Diener,  Wem  eingießend . 

Oel  auf  Holz,  49,5x71  cm. 

Gutachten  von  Dr.  M.  P.  Binder,  ehemals  Direktor  der  Staatlichen  Museen  Berlin. 

1590.  Cellospielender  Kavalier  in  einem  Interieur,  sitzend,  rechts  Tisch  mit  braunem 

Tuch  mit  zwei  Büchern  und  Noten.  Rechts  unten  monogrammiert  D.  H. 

Oel  auf  Holz,  36x29  cm. 


HALS,  FRANS,  Kopie  nach 

1591.  Brustbild  eines  Kavalierms, 
weißem  Halskragen. 


it  breitem  schwarzem  Hut,  schwarzem  Rock  und 

Oel  auf  Holz,  35  X  27,5  cm. 


HALS,  HÄRMEN  Haarlem  1611—1669 

1592.  Der  Raucher,  Porträt  eines  rauchenden  Mannes,  Brustbild,  im  Profil  nach  rechts, 
mit  roter  Mütze  und  grauem  Gewand,  an  einem  Tisch  vor  Bauernhaus  sitzend,  rechts 
Ausblick  in  Abendlandschaft  mit  dunklem  Himmel,  in  der  Ferne  Häuser.  Rechts  unten 
bezeichnet:  Jan  Steen.  Oel  auf  Holz  63x47  cm. 

Beschrieben  bei  Hofstede  de  Groot,  Verzeichnis  der  Werke  der  hervorragendsten  hollän¬ 
dischen  Maler  des  17.  Jahrhunderts,  Band  Jan  Steen,  Nr.  876,  S.  227,  als  Jan  Steen. 

Im  Band  III  berichtigt.  TT  _  .  ,  „  .  .  .r  ~  , 

Besprochen  und  abgebildet  von  A.  Bredius  als  Härmen  Hals  in  der  Zeitschrift  „Oud 

Holland“,  Jahrgang  27,  1909,  S.  196.  .  T  •  ioo/i 

Stammt  ursprünglich  aus  der  Versteigerung  James  Orrock  in  London  4.  Juni  i^U4, 

Nr.  296.  ■ 

Sammlung  H.  C.  Cartwright  in  Aynhoe  Park  in  England. 

Kunsthändler  F.  Kleinberger,  Paris. 

Besonders  qualitätvolles  Bild  dieses  seltenen  Meisters,  eines  Sohnes  des  Irans  Hals. 
Siehe  Abb.  Tafel  18. 


HAMILTON,  CH.  W.  DE  1670—1754 

1593.  Pflanzenstilleben  mit  Eidechsen  und  Schmetterlingen. 

Oel  auf  Leinwand,  46,5x37,5  cm. 


HEEREMANS,  THOMAS  Haarlem  17.  Jahrhundert 

1594.  Zwei  Winterlandschaften,  Pendants:  _ 

a)  Eis  Vergnügungen  mit  zahlreichen  Figuren  und  Schlitten,  links  zwei  ^Windmühlen. 

Links  unten  bezeichnet. 

b)  Eisfeld  mit  zahlreichen  Figuren  und  Schlitten,  links  Schloß. 

Oel  auf  Leinwand,  50  X  66  cm. 
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HEEMSKERCK,  EGBERT  VAN  Haarlem  1610 — 1680 

1595.  Interieur  mit  violinespielendem  Bauer,  in  Fauteuil  sitzend,  rechts  auf  Faß 
Becher  und  Krug.  Unten  voll  bezeichnet  und  datiert  1651. 

Oel  auf  Leinwand,  38x45  cm. 


FLÄMISCHER  MEISTER  DES  17.  JAHRHUNDERTS 

1596.  Bildnis  eines  Edelmannes,  stehend,  in  seiner  Bibliothek;  ein  Knabe  reicht  ihm 
einen  Brief.  Oel  auf  Leinwand,  120x90  cm. 


HOLLÄNDISCHER  MEISTER  DES  17.  JAHRHUNDERTS 

1598.  Hauskonzert,  violinespielender  Mann  und  eine  Frau,  an  Tisch  sitzend,  mit  Notenheft. 

Oel  auf  Holz,  21,5x20  cm. 


1599.  Landschaft  mit  Haus  und  Kühen,  rechts  zwei  Knaben  und  Hund. 

Oel  auf  Holz,  27,5x41,5  cm. 


HOLLÄNDISCH  UM  1700 

1600.  Interieur  mit  Frau,  an  Tisch  sitzend,  mit  Kohlkopf  und  Messer,  links  oben  auf 
Etagere  Flaschen  und  Schüssel.  Oel  auf  Holz,  27x20,5  cm. 


HOLLÄNDISCHE  SCHULE  ENDE  18.  JAHRHUNDERT 

1601.  Flußlandschaft  mit  Viehherde  und  Reitern,  rechts  Baum,  auf  dem  gegenüberliegenden 
Ufer  Häuser.  Oel  auf  Holz,  20x31  cm. 


HOLLÄNDISCHER  MEISTER  DES  19.  JAHRHUNDERTS 

1602.  Mondlandschaft  mit  Bauernhaus  und  Segelboot,  an  Meeresbucht. 

Oel  auf  Holz,  16x23  cm. 


HONTHORST,  GERARD  VAN  1590—1656  Utrecht 

1603.  Brustbild  einer  jüngern  Frau,  mit  Feuerzange,  Helldunkel-Halbfigur  mit  ent¬ 
blößter  rechter  Brust.  Holz,  60x53,5  cm. 

Gutachten  von  Dr.  M.  P.  Binder,  ehemals  Direktor  der  Staatlichen  Museen  in  Berlin. 
Gutachten  von  Dr.  M.  J.  Friedländer. 


HOREMANS,  JAN,  Art  des 

1604.  Interieur  mit  fünf  rauchenden  und  trinkenden  Bauern,  drei  um  ein  Faß 
herum  sitzend.  Oel  auf  Kupfer,  32,5x25  cm. 


HUCHTENBURGH,  JAN  VAN  Haarlem  1646 — 1733  Amsterdam 

1605.  Reiterschlacht,  im  Hintergrund  links  brennendes  Schloß.  Links  unten  monogram- 
miert.  Oel  auf  Leinwand,  68  X  83  cm. 


MEISTER  DER  MAGDALENENLEGENDE  16.  Jahrhundert 

1606.  Maria,  dem  Kinde  die  Brust  reichend.  Die  Madonna  sitzend  mit  grünem  Kleid  und  roten 

Aermeln;  das  Kind  auf  einem  weißen  Linnen  hält  einen  Apfel  in  der  Hand. 

Oel  auf  Holz,  45x30,5  cm. 


KATE,  MARI  TEN 

1607.  Waldidyll  mit  zwei 
datiert:  52. 


Mädchen  und  zwei  Schafen.  Rechts  unten  voll  bezeichnet  und 

Oel  auf  Holz,  21,5x29,5  cm. 


KEYSER,  THOMAS  DE  1596 — 1667  Amsterdam 

1608.  Damenbildnis,  in  Interieur  stehend,  in  schwarzem  Kleid  mit  weißem  Bruststück  und 

Aermeln.  Mit  ihrer  rechten  Hand  entnimmt  sie  einer  auf  einem  Tisch  stehenden  Schale 
eine  Frucht.  Rechts  emporspringendes  Hündchen,  links  Blick  auf  Park,  auf  der  Fenster  - 

brüstung  zwei  Pfauen.  _  j  auf  Holz’  72  X  55  cm. 

Gutachten  von  Dr.  Max  J.  Friedländer,  der  dieses  Bild  um  1660  datiert. 

Siehe  Abb.  Tafel  19. 


KNUFF,  WOUTER  1620 — 1679  Paris 

1609  Hafenansicht  mit  Türmen  und  Stadtmauern.  Rechts  zwei  Fischerboote.  Rechts  unten 
'  monogrammiert  W.  K.  1639.  Oel  auf  Pappe,  22,5  X  28  cm. 


KOEKOEK,  J.  H.  1778-1851 

1610  Marine,  mit  Boot  und  zahlreichen  Segelbooten  auf  bewegter  See.  Unten  auf  Faß  voll 
‘  bezeichnet.  0el  auf  Holz’  51  X  73  cm‘ 


LAEMEN,  CHRISTOFFEL  VAN  DER  1615-1651 

1611.  Fröhliche  Gesellschaft  im  Freien,  an  Tisch  sitzend, 
der  Mitte  Kartenkünstler,  vom  Rücken  gesehen,  links  Page. 
Siehe  Abb.  Tafel  20. 


rechts  Frau  mit  Laute,  in 
Oel  auf  Holz,  50  X  64  cm. 


LAEN,  DIRK  VAN  DER  Zwolle  1759—1829 

1612.  Bethsabe,  in  Park  sitzend,  einen  Brief  lesend,  eine  nackte  Dienerin  bei  der  Fußpflege, 
im  Hintergrund  eine  alte  Frau.  Oel  auf  Holz,  28  X  29  cm. 


LEYSTER,  JUDITH  1600— 1660 

1613.  Kavalier  und  Dame  bei  Kerzenlicht  in  Interieur, 
rechts,  auf  dem  Tisch  Geldstücke. 

Gutachten  von  Dr.  Gustav  Glück. 


die  Frau  sitzend,  im  Profil  nach 
Oel  auf  Holz,  24  X  31,5  cm. 


LIEVENSZ,  JAN,  Kopie  nach 

1614.  Brustbild  eines  Gelehrten  mit  roter  Mütze  und  weißem  Bart,  vor  ihm  auf  Tisch 
liegend  zahlreiche  Bücher.  Oel  auf  Holz,  27  X  20  cm. 
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LINGELBACH,  JAN  1625—1687 

]615.  Römische  Marktszene,  Gemüseverkäuferin  und  zahlreiche  Figuren,  im  Hintergrund 
links  Kirche,  in  der  Ferne  Stadtmauer.  Oel  auf  Leinwand,  28,5x37,5  cm. 


LINGELBACH,  JOHANNES  1622-1674  Amsterdam 

1616.  Italienische  Landschaft  mit  Schloß,  an  Brunnen  links  Lautenschläger,  Knabe  und 
drei  Frauen,  im  Mittelgrund  Viehherde  und  zwei  Hirten. 

Oel  auf  Holz,  47,5  X  68  cm. 


LOEFF,  VAN  DER  17./18.  Jahrhundert 

1617.  Reiterschlacht,  rechts  Fußvolk  im  Handgemenge. 

Oel  auf  Holz,  52,5x89,5  cm. 

LOMBARD,  LAMBRECHTS  1505 — 1566  zugeschrieben 

1618.  Christus,  Brustbild,  von  vorn  gesehen,  bärtig,  das  Zepter  in  der  Hand  haltend. 

Oel  auf  Holz,  61  x41  cm. 


LEUX,  FRANZ  Antwerpen  1604 — 1668  Wien 

1619.  Bildnis  eines  Kavaliers  mit  Allongeperücke,  dunklem  Rock  und  weißem  Hals¬ 
kragen,  Brustbild.  Rückseitig  voll  bezeichnet  und  datiert  1661. 

Oel  auf  Leinwand,  81  X  66  cm. 


MABUSE,  Art  des 

1620.  Eva,  dem  Ad  am  den  Apfel  reichend,  auf  dem  Baum  die  Schlange,  im  Hinter¬ 
grund  Waldlichtung  mit  zahlreichen  Tieren.  Oel  auf  Holz,  36x43,5  cm. 


MASSYS,  JAN,  Art  des  auf  verlorene  Komposition  des  Roger  van  der  Weyden  zurückgehend 

1621.  Kr  euzabnahme.  Der  tote  Christus  wird  gehalten  von  Maria  und  Josef,  links  der 
hl.  Johannes.  Oel  auf  Holz,  93x72  cm. 


MONOGRAMMIST  R.  G.,  holländisch,  um  1700 

1622.  Flußlandschaft  mit  badenden  Frauen.  Oel  auf  Holz,  30,5  X  38  cm. 


NETSCHER,  CASPAR  1639—1684  Haag 

1623.  Dame  mit  Page.  Die  Dame  sitzt  im  Vordergrund,  der  Page  rechts  vor  ihr  mit  Jagd¬ 
spieß  und  Hund,  ganz  links  antike  Vase,  Ausblick  auf  Landschaft  mit  Bäumen  und 
Bergen.  Oel  auf  Leinwand,  64  X  80  cm. 


NETSCHER,  CASPAR,  zugeschrieben 

1624.  Maria  Magdalena,  Halbfigur,  in  Felsgrotte  sitzend,  mit  Buch,  Salbflasche  und  Toten¬ 
kopf.  Oel  auf  Holz,  30  X  35  cm. 


NIEDERLÄNDISCHE  SCHULE  UM  1700 

1625.  Interieur  mit  vier  Bauern,  der  eine  auf  Bank  sitzend,  mit  Pfeife  und  Kohlenbecken 

Oel  auf  Holz,  33x25,5  cm. 
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OSTADE,  ADRIAEN  VAN  1610—1685  Haarlem 

1626.  Interieur  mit  drei  trinkenden  Bauern  und  Bäuerin,  an  der  Türe  links  Knabe 
mit  Hund.  Monogrammiert.  Oel  auf  Holz,  22  X  28  cm. 

Gutachten  von  Dr.  M.  P.  Binder,  ehemals  Direktor  der  Staatlichen  Museen  Berlin. 


OSTADE,  ADRIAEN  VAN,  zugeschrieben 

1627.  Wirtsstube  mit  zahlreichen  musizierenden,  tanzenden  und  trinkenden  Bauern,  im 
Hintergrund  Frau  an  Herd  stehend,  links  Stiege  mit  drei  Figuren. 

Oel  auf  Holz,  54,5  X  81  cm. 

1628.  Schulstube,  rechts  Lehrer,  in  Fauteuil  sitzend. 

Oel  auf  Leinwand,  41  X  34  cm. 


OSTADE,  ISACK,  VAN,  Art  des  1621—1649 

1629.  Reitpferd,  Schimmel,  vor  Stall  stehend,  rechts  Hundehütte. 

Oel  auf  Holz,  38,5x29,5  cm. 

OSTADE,  ISACK  VAN  1621—1649 

1630.  Interieur  mit  Bauern,  links  am  Tisch  eine  Frau,  sieben  Bauern  vorlesend,  rechts 
im  Hintergrund  schäkerndes  Pärchen,  links  ein  weiterer  Bauer. 

Gutachten  von  Hofstede  de  Groot.  Oel  auf  Holz,  25,5x31  cm. 

Siehe  Abb.  Tafel  20. 


PALAMEDESZ,  ANTHONIE,  zugeschrieben  Delft  1601 — 1673  Amsterdam 

1631.  Zwei  Interieurs,  Pendants: 

a)  mit  drei  Kavalieren  und  vier  Damen,  links  Diener,  Wein  eingießend, 

b)  mit  Kriegern,  im  Vordergrund  links  Kniender,  im  Hintergrund  zwei  Krieger, 

eine  Kiste  tragend.  Oel  auf  Holz,  oval,  25  X  34,5  cm. 


PSEUDO-VAN  DER  VENNE 

1632.  Interieur  mit  fünf  zechenden  Bauern,  an  Tisch  sitzend,  links  sechster  Bauer 
vom  Rücken  gesehen.  Oel  auf  Holz,  61  X  82,5  cm. 


REMBRANDT  VAN  RIJN,  Nachfolger  des 

1633.  Aeltere  Frau,  in  Fauteuil  sitzend,  Kniestück,  nach  rechts  gewendet. 

Oel  auf  Holz,  22  X  16  cm. 

1634.  Bildnis  seines  Vaters,  Brustbild,  im  Profil  nach  rechts,  mit  Turban. 

Oel  auf  Holz,  14x11,5  cm. 

ROOSEBOOM,  JAN  19.  Jahrhundert 

1635.  Winterlandschaft,  Eisfeld  mit  Schlittschuhläufern  und  Schlitten,  links  Windmühle, 

im  Hintergrund  Stadt.  Links  unten  voll  bezeichnet.  Oel  auf  Holz,  28,5x37,5  cm. 


R  OYMER  SW  ALE ,  MARINUS  VAN,  Art  des 

1636.  Der  hl.  Hieronymus  im  Gehäuse,  an  Tisch  sitzend,  mit  Buch  und  Totenkopf, 
im  Vordergrund  zahlreiche  Geräte.  Oben  Dürer-Monogramm  und  Datum  1520. 

Oel  auf  Holz,  61  X51  cm. 
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RUBENS,  PETER  PAUL  1577-1640 

1637.  Brustbild  des  römischen  Kaisers  Titus,  von  vorn  gesehen,  mit  Lorbeerkranz. 

Oel  auf  Holz,  oval,  33  X  26,5  cm. 
Laut  Gutachten  von  Dr.  Ludwig  Burchard  ein  ganz  eigenhändiges  Werk  von  Rubens 
um  1620.  Bode  und  Friedländer  schlossen  sich  schriftlich  diesem  Attest  an. 

1638.  Der  Prophet  Elias,  in  der  Wüste  vom  Engel  gespeist,  seitlich  flankiert  von  gewun¬ 
denen  Säulen,  Landschaftshintergrund.  Oel  auf  Leinwand,  70  X  59  cm. 

Entwurf  für  eine  Tapisserie  in  der  Serie  von  Darstellungen  des  „Triumphs  und  der 
Figuren  des  hl.  Sakramentes  des  Altars“  (Rooses  Nr.  49).  Vgl.  dieselbe  Darstellung, 
klein,  im  Musee  Bonnat  in  Bayonne  und  in  Großformat  im  Louvre. 


RUBENS,  PETER  PAUL,  Schule  des 

1639.  Die  Anbetung  des  Kindes  durch  die  hl.  drei  Könige,  rechts  im  Hintergrund  Pferde 
und  Kamele,  zahlreiche  Figuren,  oben  zwei  Engel. 

Oel  auf  Leinwand,  56x77  cm. 

RUBENS,  PETER  PAUL,  Art  des 

1640.  Maria  mit  dem  Kind,  Kniestück,  sitzend,  mit  blauem  Kopftuch  und  rotem  Kleid, 
weißem  Schleier  und  blauem  Mantel,  das  Kind  steht  auf  ihrem  Schoß. 

Oel  auf  Leinwand,  84  X73  cm. 

1641.  Vier  Negerköpfe,  Kopie  nach  dem  Bilde  von  Rubens  im  Brüsseler  Museum. 

Oel  auf  Leinwand,  54  X  67  cm. 

RUELLES,  PIETER  DE  1630—1658 

1642.  Landschaft  mit  schloßartigem  Bau,  rechts  auf  einer  Anhöhe,  auf  Weg  einspänni¬ 

ger  Karren  und  links  drei  Männer  und  Knabe,  ganz  hinten  zwei  Figuren  vor  Baumreihe- 
Gutachten  von  Hofstede  de  Groot.  Oel  auf  Holz,  35,5x28,5  cm. 


RUGENDAS,  Schule  des 

1643.  Reiterschlacht,  auf  dem  Boden  mehrere  Tote  liegend. 

Oel  auf  Holz,  19,5x25  cm. 

RUYSDAEL,  JACOB  1625 — 1682  Nachfolger  des 

1644.  Landschaft  mit  Häusern,  in  Bäumen,  rechts  Viehherde  mit  Hirten. 

Oel  auf  Holz,  69x51  cm. 


RUYSDAEL,  JACOB  SALOMON  1640—1681  Art  des 

1645.  Flußlandschaft  mit  Bäumen,  im  Mittelgrund  Steg  mit  Schafherde,  Hirten  und 
Knaben.  Oel  auf  Leinwand,  75x104  cm. 


RUYSDAEL  SALOMON  VAN,  Art  des 

1646.  Landschaft  mit  Bach,  links  Bäume.  Oel  auf  Leinwand,  46x55  cm. 


STEEN,  JAN  1626 — 1679  Leyden 

1647.  Weggang  vom  Wirtshaus.  Der  Wirt  rechts  vor  der  Türe  mit  einem  Becher  in  der 
Hand  versucht  einen  den  Hut  lüftenden  Bürger  zurückzuhalten;  eine  Frau  links  hält 
ihn  fest,  im  Vordergrund  links  Knabe  mit  Korb,  im  Vordergrund  rechts  auf  dem  Boden 
Baumstamm.  Oel  auf  Holz,  30,5x25,5  cm. 

Gutachten  von  Dr.  M.  P.  Binder,  ehemals  Direktor  der  Staatlichen  Museen  in  Berlin. 
Gutachten  von  Dr.  M.  J.  Friedländer. 

Siehe  Abb.  Tafel  19. 
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TENIERS,  DAVID,  d.  J.  Antwerpen  1610—1690  Bruxelles 

1648.  Interieur  mit  Klarinettenbläserin  und  am  Tisch  sitzendem  Bauern,  rechts  eine 
alte  Frau  zur  Tür  hereinschauend.  Rechts  unten  bezeichnet. 

Gutachten  von  Bode.  Oel  auf  Holz,  rund,  Durchmesser  21  cm. 

Siehe  Abb.  Tafel  22. 

1649.  Musizierende  und  tanzende  Bauern  im  Freien,  links  zwei  Häuser,  rechts  Schwein, 

Faß,  Tisch  mit  Weinkrug  und  Weinglas  und  Ausblick  in  Landschaft.  Auf  dem  Tisch  voll 
bezeichnet.  Oel  auf  Holz,  25x33  cm. 


TENIERS,  DAVID  1610—1696  Kreis  des 

1650.  Interieur  mit  Rüstkammer,  rechts  stehender  Edelmann  mit  Page  und  Hund, 
rechts  Durchblick  in  einen  zweiten  Raum  mit  fünf  trinkenden  und  spielenden  Männern, 
am  Eingang  rechts  zwei  stehende  Männer.  Oel  auf  Leinwand,  64x77  cm. 


TENIERS,  Art  des 

1651.  Interieur  mit  pfeifenrauchendem  Manne,  auf  einem  Faß  sitzend,  links  Herdfeuer 
und  zwei  Krüge,  rechts  im  Hintergrund  zweiter  Mann. 

Oel  auf  Holz,  32  X  24  cm. 


TENIERS,  Schule  des 

1652.  Landschaft  mit  drei  Figuren,  im  Hintergrund  links  zwei  Häuser,  rechts  Zaun 
und  Wegweiser.  Oel  auf  Holz,  28x22,5  cm. 


TENIERS,  Kopie  nach 

1653.  Interieur  mit  kartenspielenden  und  pfeifenrauchenden  Bauern,  im  Hin¬ 
tergrund  alte  Frau  durchs  Fenster  hereinschauend. 

Oel  auf  Holz,  43,5  X  33,5  cm. 


TERBORCH,  GERARD  Zwolle  1584—1662 

1654.  Damenbildnis,  Kniestück,  stehend,  im  Dreiviertelprofil,  nach  links,  in  schwarzem 
Kleid  und  Haube  und  weißem  Hemd,  links  Tisch  mit  Buch. 

Oel  auf  Leinwand,  40,5  X  32,5  cm. 

Gutachten  von  Dr.  W.  R.  Valentiner,  Museumsdirektor  in  Detroit  USA,  der  dieses  Bild 
um  1660 — 1670  datiert. 

Siehe  Abb.  Tafel  18. 


THULDEN,  THEODOR  VAN,  Schule  des 

1655.  Brustbild  eines  Mannes  mit  Bart.  Oel  auf  Leinwand,  53x34,5  cm. 


VELDE,  ESSAIAS  VAN  DER  zugeschrieben 

1656.  Reiterschlacht,  im  Hintergrund  auf  Hügel  Kirche. 

Oel  auf  Holz,  30x40,5  cm. 

VELDE,  WILLEM  VAN  DER  1633—1707  Schule  des 

1657.  Flußlandschaft  mit  Booten  und  Staffage,  links  am  Ufer  Schloß.  Oval. 

Oel  auf  Leinwand,  46x59  cm. 
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VERENDAEL,  NICOLAS  VAN  1640 — 1691  Antwerpen 

1658.  Blumenstilleben  mit  Insekten.  In  der  Mitte  unten  voll  bezeichnet. 

Oel  auf  Holz,  25,5x20  cm. 


VERHULST,  PIETER,  d.  J.  1775-1820 

1659.  Hafenlandschaft  mit  befestigter  Stadt  auf  Hügeln,  mit  Staffage,  auf  dem  Meer  Boote. 
Rechts  unten  monogrammiert :  C.  0.  V.  H.  Oel  auf  Holz,  38  X  50  cm. 


VERMEULEN,  ANDRIES  1763-1814 

1660.  Winterlandschaft  mit  Schlittschuhläufern,  Schlitten  und  Spaziergängern,  rechts 
unter  Zelt  zahlreiche  Figuren  an  Herdfeuer,  dahinter  ein  Bauernhaus,  im  Hintergrund 
links  Windmühle.  Oel  auf  Holz,  32x44  cm. 

Gutachten  von  Hofstede  de  Groot. 


VICTORIJNS,  JAN  17.  Jahrhundert 

1661.  Interieur  mit  musizierenden  Bauern,  im  Vordergrund  sitzend  zwei  singende 
Bauern  und  Bäuerinnen,  im  Hintergrund  Dudelsackbläser,  links  zwei  Bauern  mit  Katze. 

Oel  auf  Holz,  23,5  X  34  cm. 


VICTORS,  JAN  Amsterdam  1620 — 1676 

1662.  Holländisches  Volksfest,  Umzug  mit  bekränztem  Ochsen  mit  Glas  auf  Rücken, 
vorn  links  Trommler,  rechts  Obstverkäuferinnen  und  zahlreiche  weitere  Personen. 
Rechts  voll  bezeichnet.  Oel  auf  Holz,  39x45,5  cm. 


VINCKEBOONS,  DAVID  Malines  1578 — 1629  Amsterdam 

1663.  Hügellandschaft  mit  Schloß,  Dorf  und  weidendem  Vieh,  links  zwei  Figuren,  rechts 
Wappen.  Oel  auf  Leinwand,  62,5  X93  cm. 


VINCKEBOONS,  DAVID,  zugeschrieben 

1664.  Kriegsszene,  Dorf  mit  kämpfenden  Kriegern  und  Bauern. 

Oel  auf  Holz,  32x44  cm. 


VOS,  CORNELIS  1585 — 1651  Antwerpen 

1665.  Brustbild  eines  alten  Mannes,  mit  weißem  Bart,  weißer  Halskrause,  schwarzem 
Rock  und  Mütze,  rechts  oben  Wappen  und  Aufschrift  Anno  1616,  aera  98. 

Oel  auf  Holz,  48,5x38  cm. 


WEYDEN,  ROGIER  VAN  DER,  Nachfolger  des  Zweite  Hälfte  15.  Jahrhundert 

1666.  Maria  mit  dem  Kind,  Halbfigur,  vor  Brüstung,  Die  Madonna  mit  blaugrünem  Mantel 
und  weißem  Halstuch  hält  das  Kind  in  beiden  Händen. 

Siehe  Abb.  Tafel  13.  Oel  auf  Holz,  48x30  cm. 


WOUWERMAN,  PHILIPS,  Schule  des 

1667.  Kriegszug  mit  Reitern,  rechts  zwei  Gefangene,  im  Hintergrund  Zelt. 

Oel  auf  Holz,  29x41,5  cm. 


16 
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ANKER,  ALBERT  Ins  1831—1910 

1668.  Jüngere  Bauernfrau,  im  Profil  nach  links,  einen  Strumpf  strickend,  an  einen  Ofen 
gelehnt.  Rechts  unten  bezeichnet:  Anker  1903.  Aquarell,  gerahmt.  34x24  cm. 

Siehe  Abb.  Tafel  16. 


AURIOL,  CHARLES-JOSEPH  1778—1834  Genf 

1669.  Landschaft  am  Genfersee,  Gewitterstimmung,  rechts  zwei  Frauen.  Links  unten 
bezeichnet:  Auriol.  47x64  cm. 


AYMONIER,  JEAN-CHARLES  Genf  1803-1892 

1670.  Arcade  du  Bourg-de-Four,  ancien  Palais  Gondbaud  in  Genf.  Auf  der  Rückseite 
Lithographie  nach  diesem  Bilde.  Oel  auf  Pappe,  25  X  32  cm. 


BEAUMONT,  AUGUSTE  DE  Frankfurt  1842—1899 

1671.  Landschaftsstudie  bei  Collonges.  Oel  auf  Pappe,  24,5  X  32,5  cm* 

Stammt  aus  der  Ausstellung  Auguste  de  Beaumont,  Genf  1904. 


BEAUMONT,  GUSTAVE  DE  Genf  geb.  1851 

1672.  Boote  im  Hafen  von  Genf.  Rechts  unten  monogrammiert  B. 

Oel  auf  Pappe,  25,5x35,5  cm. 

Nr.  136  des  Kataloges  der  Ausstellung  von  Gustave  de  Beaumont,  Genf  1923. 


BOCION,  FRANCOIS  Lausanne  1828—1890 

1673.  Genfersee  bei  Sonnenuntergang,  mit  Segel- und  zwei  Fischerbooten.  Rechts  unten 

voll  bezeichnet.  Oel  auf  Pappe,  21,5x31,5  cm. 

1674.  Ansicht  von  Venedig,  mit  zahlreichen  Segelbooten,  Barken  und  Gondeln,  im  Hinter¬ 

grund  links  Santa  Maria  della  Salute.  Rechts  unten  voll  bezeichnet  und  datiert  1883. 
Siehe  Abb.  Tafel  26.  Oel  auf  Leinwand,  55  X  90  cm. 


BONSTETTEN,  AUGUST  VON  Geb.  1835  in  Bern 

1675.  Haus  mit  Musikanten  und  zahlreichen  Figuren  in  Venedig.  Links  unten  voll  be¬ 
zeichnet.  Oel  auf  Leinwand,  56  X  68  cm. 


brosset,  Edouard 

1676.  Wiesenlandschaft  mit  Blumen,  im  Hintergrund  Bäume  und  Gebüsch,  rechts  unten 
voll  bezeichnet.  Oel  auf  Leinwand,  66x41  cm. 


BÜCHER,  FRANZ  Geb. in  Stans  1836 

1677.  Kühe  auf  Alpenweide,  links  sitzender  Hirtenknabe.  Rechts  unten  voll  bezeichnet. 

Oel  auf  Leinwand,  56  X  77  cm. 
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BÜCHER,  BERTA  Geb.  1868  in  Luzern 

1678.  Neapolitaner  Mädchen,  Brustbild.  Rechts  unten  bezeichnet. 

Oel  auf  Leinwand,  37  X  26,5  cm. 


BUCHSER,  FRANK  1828-1890 

1679.  ,,  Joueurs  de  billes“,  Negerknaben  beim  Kugelspiel,  drei  am  Boden  sitzend,  der  eine 
stehend,  links  davon  Schuhputzzeug  und  Faß,  an  der  Wand  Zeichnung  mit  Beschriftung: 
Ikon  Brown.  (Brown  war  der  Befreier  der  amerikanischen  Neger  und  wird  daher  dort 
hoch  verehrt.)  Rechts  unten  bezeichnet  und  datiert  67. 

Ausgestellt  in  der  Buchser- Ausstellung  in  Basel. 

Siehe  Abb.  Tafel  25.  Oel  auf  Leinwand,  64x77  cm. 

1680.  Drei  Lazzaroni,  zwei  am  Boden  sitzend  beim  Moraspiel,  der  dritte  im  Hintergrund 
stehend,  zuschauend.  An  der  hellen  Wand  hängt  ein  Dudelsack.  Im  Vordergrund  Tasche 
und  Pilgerflasche.  Links  unten  bezeichnet:  F.B.  62. 

Siehe  Abb.  Tafel  24.  Oel  auf  Leinwand,  oval,  Durchmesser  70  X  83  cm. 


BÜTLER,  ANTON  Auw  1819 — 1874  Luzern 

1681.  Brustbild  eines  Jägers,  bärtig,  mit  breitrandigem  Hut  und  Flinte  im  Arm.  Rechts 
voll  bezeichnet  und  datiert  1842.  Oel  auf  Leinwand,  75  X  55  cm. 


CALAME,  ALEXANDRE  Vevey  1810—1864  Menton 

1682.  Eichen  gruppe  auf  steinigem  Boden,  stark  bewölkter  Himmel. 

Nr.  299  der  Vente  Calame.  Oel  auf  Pappe,  39  X  54  cm. 


CALAME,  ALEXANDRE  ,  Art  des 

1683.  Bergbach  zwischen  bewachsenen  Felsen.  Rechts  unten  falsche  Signatur :  Calame. 

Oel  auf  Holz,  24,5  X  33  cm. 


CAST  AN,  GUSTAVE  Genf  1823-1892 

1684.  Berglandschaft  mit  Bach  und  Alphütte,  links  eine  Figur,  bedeckter  Himmel.  Rechts 
unten  voll  bezeichnet.  Oel  auf  Leinwand,  40x58  cm. 

Siehe  Abb.  Tafel  26. 


castres,  Edouard  Genf  i838— 1902 

1685.  Lesender  Kavalier,  in  Garten  in  einem  Fauteuil  sitzend,  im  Hintergrund  Fluß.  Links 
unten  voll  bezeichnet.  Oel  auf  Leinwand,  35  X  25  cm. 


DIDAY,  FRANCOIS  Genf  1802—1877 

1686.  Berglandschaft  mit  Alphütte  und  zwei  Ziegen  bei  Gewitterstimmung.  Rechts  unten 

voll  bezeichnet.  Oel  auf  Leinwand,  40  X  54  cm. 

1687.  Berglandschaft  im  Berner  Oberland  mit  Eiger.  Rechts  unten  voll  bezeichnet  und 

datiert  77.  Oel  auf  Leinwand,  44  X  60  cm. 

Abgebildet  bei  Schreiber-Favre:  Diday  Nr.  46. 
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DIVORNE,  THEO 

1688.  Am  Ufer  des  Sees  von  Myes,  rechts  Weiden.  Links  unten  voll  bezeichnet. 

Oel  auf  Pappe,  30,5  X  38  cm. 


DOVIANE,  A.  (Yiande  Auguste)  Rom  1825 — 1887  Marseille 

1689.  Bauernfest,  im  Vordergrund  sechs  Bauern  mit  Bierkrügen,  im  Hintergrund  rechts 
Tanz  im  Freien.  Links  unten  voll  bezeichnet.  Oel  auf  Leinwand,  28x40  cm. 


DUFAUX,  FRED  ERIC  Geb.  1852  in  Genf 

1690.  Ansicht  von  Silvaplana,im  Vordergrund  Weg.  Links  unten  bezeichnet:  F.  Dufaux, 

Silvaplana  14.  7.  1928.  Oel  auf  Pappe,  24,5x19  cm. 

1691.  Am  Seeufer.  Rechts  unten  bezeichnet:  F.  Dufaux,  Cap  Martin  5.2.1923, 

Oel  auf  Pappe,  24  X  19,5  cm. 

1692.  Ansicht  vom  Lowerzersee  mit  den  Mythen.  Links  unten  bezeichnet :  F. Dufaux, 

Sept.  1903.  Oel  auf  Pappe,  16,5x23,5  cm. 

1693.  Landschaft  bei  Lugano.  Links  unten  bezeichnet:  F.  Dufaux,  Lugano,  Cap  Martin. 

24.  Sept.  1930.  Oel  auf  Pappe,  19,5x24,5  cm. 

1694.  Landschaft  bei  Silvaplana.  Links  unten  bezeichnet:  F.  Dufaux,  Silvaplana, 

9.  7.  1928.  Oel  auf  Pappe,  19,5x24,5  cm. 

1695.  Tessiner  Landschaft  mit  See  und  Dorf,  im  Hintergrund  Berge.  Links  unten  bezeich¬ 
net:  F.  Dufaux,  20.  Sept.  1927.  19,5x24,5  cm. 

1696.  Berglandschaft  bei  Fionnay.  Links  unten  bezeichnet:  19  aoüt  1918  Fionnay, 

rechts  F.  Dufaux.  Oel  auf  Pappe,  16,5x23,5  cm. 

1697.  Landschaft  bei  Zermatt.  Rechts  unten  bezeichnet:  Zermatt  1920,  F.  Dufaux. 

Oel  auf  Pappe,  16,5  X  24,5  cm. 

1698.  Ansicht  bei  Lugano  mit  dem  San  Salvatore.  Links  unten  bezeichnet :  F.  Dufaux 

18.  Sept.  1930,  Lugano.  Oel  auf  Pappe,  19,5x24,5  cm. 

1699.  Hafenansicht  mit  Segelbooten,  im  Hintergrund  Stadt.  Rechts  unten  bezeichnet: 

F.  Dufaux.  Oel  auf  Pappe,  19,5  X  24,5  cm. 

1700.  Ansicht  von  Rivaz.  Links  unten  bezeichnet:  F.  Dufaux,  Rivaz,  4.  Okt.  1926. 

Oel  auf  Pappe,  19,5  X  24,5  cm. 

1701.  Ansicht  von  Zermatt.  Rechts  unten  bezeichnet:  F.  Dufaux,  Zermatt  14.  Sept.  1920* 

Oel  auf  Pappe,  16,5  X  24  cm* 

1702.  Landschaft  bei  Lugano.  Links  unten  bezeichnet :  F.  Dufaux,  18.  Sept.  1930 Lugano. 

Oel  auf  Pappe,  19,5x24,5  cm. 

1703.  Schlafende  Dame  und  Herr  mit  Zeitung  in  Eisenbahncoupe. 

Oel  auf  Leinwand,  32x41  cm. 

1704.  Bei  der  Toilette.  Eine  Dienerin  gießt  einer  nackten  Frau  aus  einer  Kanne  Wasser 

über  den  Rücken,  rechts  Fauteuil  mit  Kleidungsstücken.  Links  unten  voll  bezeichnet. 
Siehe  Abb.  Tafel  22.  Oel  auf  Leinwand,  78x57,5  cm. 
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DUMONT,  ALFRED  Perroy  1828—1894  Genf 

1705.  Grandson,  rechts  die  Schloßmauer,  links  Fluß,  in  der  Mitte  Frau  vom  Rücken  gesehen. 
Rechts  unten  bezeichnet:  A.  Dumont,  Grandson,  Juill.  1876. 

Oel  auf  Leinwand,  33  X  46  cm. 

1706.  Landschaft  bei  St- Raphael,  im  Vordergrund  rechts  auf  Weg  Ziegenherde  mit  zwei 
Mädchen,  im  Hintergrund  Häuser.  Unten  bezeichnet:  A.  S.  Raphael,  A.  Dumont  1870. 

Oel  auf  Leinwand,  25  X  31,5  cm. 

1707.  Stadtansicht  am  Meeresstrande,  links  das  Meer  mit  Segelbooten,  rechts  Treppe 
mit  zahlreichen  Figuren.  Links  unten  voll  bezeichnet. 

Oel  auf  Leinwand,  18x36  cm. 


DURAND,  SIMON  Genf  1838—1896 

1708.  Vier  Kinder  im  Hof  einer  Kirche.  Links  unten  monogrammiert. 

Oel  auf  Leinwand,  48  X  59  cm. 

1709.  Straßenszene,  junge  Frau  mit  Hund,  Vogelkäfig  und  Schirm,  nach  links  schreitend, 

auf  dem  Trottoir  links  stehender  Mann,  im  Vordergrund  links  Wagen  mit  Koffern. 
Links  unten  voll  bezeichnet.  Oel  auf  Leinwand,  75x60  cm. 


DUVAL,  fiTIENNE  Geb.  in  Genf  1824 

1710.  Aegyptische  Landschaft,  in  der  Ferne  Stadt.  Rechts  unten  monogrammiert. 

Oel  auf  Pappe,  12  X  38  cm. 

1711.  Südliche  Landschaft,  an  der  Meeresküste,  mit  großem  Baum  und  Frau  mit  rotem 
Hut.  Links  unten  voll  bezeichnet  und  datiert  1903. 

Oel  auf  Leinwand,  37,5x32  cm. 

1712.  Marokkanische  Landschaft,  mit  Oase  und  sich  lagernder  Karawane.  Rechts  unten 

monogrammiert.  Oel  auf  Pappe,  17,5X34  cm. 

Nr.  103  des  Kataloges  der  Ausstellung  Etienne  Duval  1917. 

Stammt  aus  den  Sammlungen  Maly  und  Carey  Pasquier. 


/ 
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ELMIGER,  K.,  Kopie  nach 

1713.  Landschaft  mit  Luzerner  Bauernhaus. 

Oel  auf  Leinwand,  38x49  cm. 

FURET,  FRANCOIS  Geb.  in  Genf  1842 

1714.  Bernerin  von  Aeschi,  mit  Heugabel,  in  Landschaft  stehend.  Bedeckter  Himmel. 

Oel  auf  Pappe,  15x22,5  cm. 

Stammt  aus  der  Ausstellung  Francois  Furet. 

1715.  Lac  d’Annecy  mit  Booten  und  Figuren.  Oel  auf  Leinwand,  21,5x33,5  cm. 

Nr.  194  des  Kataloges  der  Ausstellung  Francois  Furet  1921. 

1716.  Bäuerinnen  von  Aeschi,  bei  der  Heuernte,  im  Hintergrund  die  Blümlisalp. 

Oel  auf  Leinwand,  35  X  28  cm. 
Nr.  112  des  Kataloges  der  Ausstellung  Francois  Furet  1921. 

1717.  Bergbach  mit  Ausblick  auf  die  Berner  Alpen.  Links  unten  voll  bezeichnet. 

Aquarell,  26x17,5  cm. 

1718.  Berglandschaft  mit  dem  Weißhorn.  Links  unten  voll  bezeichnet. 

Oel  auf  Pappe,  31,5x43,5  cm. 
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GAUD,  JULES  Geb.  in  Genf  1848 

1719.  Hochzeitspaar,  Kniestück,  stehend,  im  Profil  nach  rechts.  Oelskizze  zum  Gemälde 
im  Zivilstandsamtsaal  in  Lausanne.  Leinwand,  53,5x41,5  cm. 


GAUD,  LfiON  Geb.  in  Genf  1844 

1720.  Wiesenlandschaft  mit  zwei  Knaben  am  Bache.  Rechts  unten  voll  bezeichnet. 

Oel  auf  Leinwand,  80  X  50  cm. 

GEISSER,  J.  J.  Altstätten  1824 — 1894  Lausanne 

1721.  Bernerinnen  mit  Kindern  auf  Weg  vor  Bauernhaus.  Rechts  unten  voll  bezeichnet. 

Oel  auf  Leinwand,  67  X  52  cm. 


GEORGE,  J.  P.  Genf  1818—1888 

1722.  „Vapeur  du  matin“,  Landschaft  im  Val  d’Arve  (Haute- Savoie). 

Oel  auf  Pappe,  24  X  34  cm. 

War  ausgestellt  an  der  George-Ausstellung  Genf  1910. 

1723.  Le  Lac  de  Bourget,  rechts  Ufer  mit  Bäumen  und  Hütte.  Links  unten  voll  bezeichnet. 

Oel  auf  Leinwand,  17x24  cm. 

1724.  Baumstudie  am  Waldrand.  Oel  auf  Leinwand,  26,5x23  cm. 


GESSNER,  CONRAD  Zürich  1764—1826 

1725.  Stallinterieur  mit  Pferd  und  Hund.  Rechts  unten  voll  bezeichnet. 

Oel  auf  Leinwand,  30x40  cm. 


GIANOLI,  LOUIS  Geb.  in  Genf  1868 

1726.  Eingang  zur  Kapelle  und  Blick  ins  Tal.  Links  unten  voll  bezeichnet. 

Oel  auf  Leinwand,  24  X  30,5  cm. 

1727.  Flußlandschaft,  links  bewaldetes  Ufer,  im  Hintergrund  Berg.  Rechts  unten  voll 
bezeichnet.  Auf  der  Rückseite  Studie  mit  Bäumen  und  Haus. 

Oel  auf  Pappe,  24  X  33,5  cm. 

1728.  Landschaftsstudie,  am  Fuße  des  Saleve,  im  Vordergrund  Bach.  Rechts  unten  voll 

bezeichnet.  Oel  auf  Leinwand,  22x32,5  cm. 

1729.  Waldweg  im  Winter  bei  Adelboden.  Rechts  unten  monogrammiert. 

Rückseitige  Widmung.  Oel  auf  Pappe,  20,5x30  cm. 

1730.  Bauernhaus  bei  Estavanens  (Gruyeres),  auf  Weg  zwei  Figuren,  links  Bäume. 

Links  unten  voll  bezeichnet.  Oel  auf  Leinwand,  30x40,5  cm. 


GIMMI,  WILHELM  Geb.  1886 

1731.  „Au  Cabaret“.  Oben  bezeichnet. 


Oel  auf  Leinwand,  35  X  27  cm. 


GOS,  ALBERT  Geb.  in  Genf  1852 

1732.  Seelandschaft  mit  Segelboot,  in  der  Ferne  Ufer  mit  Bäumen  und  Häusern.  Rechts 
unten  voll  bezeichnet.  Oel  auf  Pappe,  7x25  cm. 
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GRIMOU,  JEAN  um  1680—1740 

1733.  Hamlet,  Brustbild,  im  Profil  nach  links,  im  Hintergrund  bewölkter  Himmel. 

Oel  auf  Leinwand,  60x50  cm. 


GRISON,  FRANCOIS  ADOLPHE  Geb.  1845  in  Bordeaux,  arbeitete  in  Genf 

1734.  Rauchender  Kavalier,  in  Interieur  sitzend,  links  Zinnkanne  und  Weinglas.  Links 

unten  voll  bezeichnet.  Aquarell,  19,5x16  cm. 

1735.  Der  Kenner.  Ein  älterer  Herr  betrachtet  mit  einer  Lupe  ein  Bild  auf  einer  Staffelei. 

Links  unten  voll  bezeichnet.  Aquarell,  18x14  cm. 

1736.  Interieur  mit  das  Glas  füllendem  Pfarrer;  er  steht  vor  einer  Kredenz,  links 
angelehnt  ein  Schirm.  Rechts  unten  voll  bezeichnet. 

Oel  auf  Holz,  19x15,5  cm. 


CROSNIER,  JULES 

1737.  Am  Genfersee,  im  Vordergrund  Hühnerstall  mit  Hühnern.  Rechts  unten  voll  be¬ 
zeichnet.  Aquarell,  27,5x38  cm. 


HODLER,  FERDINAND  1853—1918 

1738.  Berglandschaft  bei  Z weilütschinen.  Im  Vordergrund  die  Lütschine,  rechts  Alp¬ 
hütten,  im  Hintergrund  Berge.  Oel  auf  Papier  auf  Pappe,  11,5  X  15,5  cm. 

Wohl  um  1880  entstanden. 

Gutachten  von  C.  A.  Loosli  Nr.  2958  des  Generalkataloges. 


1739.  Frauenkopf,  Kopfstudie  zum  „Blick  in  die  Unendlichkeit“.  Rechts  unten  monogram- 

m*ert-  Oel  auf  Leinwand,  59x43  cm. 

Nr.  165  der  Hodler-Gedächtnis-Ausstellung  im  Kunstmuseum  Bern  1938. 

1740.  Bildnis  des  Fräulein  Kyburz,  von  Langenthal,  in  braunem  Rock  und  Hut,  mit 

Handtasche,  in  Werkstatt  stehend.  Oel  auf  Leinwand,  73x38  cm. 

Nr.  13  der  Hodler-Gedächtnis-Ausstellung  Bern  1921. 

Nr.  1200  des  Hodler- Generalkataloges  von  C.  A.  Loosli. 

Siehe  Abb.  Tafel  23. 


HÖCHLE,  JOHANN  BAPTIST  Klingnau  1754—1832  Wien 

1741.  Trinkende  Bauern  und  Bäuerinnen  in  Weinkeller.  Links  voll  bezeichnet  und 
datiert  1791.  Oel  auf  Holz,  39x27,5  cm. 


HUGUENIN,  L. 

1742.  Hafen  mit  Aussicht  auf  See  und  Berge.  Links  unten  bezeichnet:  L.  Huguenin, 
Gubilier*  Oel  auf  Leinwand,  27x41,5  cm. 


IHLY,  DANIEL  Geb.  in  Genf  1854 

1743.  Tamburin,  bemalt,  mit  lautenschlagendem  Pierrot  und  zwei  Katzen.  Rechts  bezeich¬ 
net:  Souvenir  de  son  exposition  D.  Ihly  85.  Oel,  Durchmesser  23  cm. 


127 


JEANMAIRE,  EDOUARD  Geb.  in  Neuenburg  1847 

1744.  Ansicht  von  Alt- Genf,  Emplacement  de  la  maison  Horlogerie  Yacheron  &  Constan- 

tin.  Rechts  unten  voll  bezeichnet  und  datiert  1876.  Oel  auf  Pappe,  33x40  cm. 

1745.  Badende  Nymphen  in  Seebucht,  rechts  auf  Felsen  sitzend  Diana  mit  Köcher 
und  Pfeil,  links  zwei  Hunde.  Unten  voll  bezeichnet  und  datiert  Mars  1877. 

Oel  auf  Leinwand,  35x27  cm. 

1746.  Der  Genfersee  bei  Yersoix,  mit  Blick  auf  den  Mont  Blanc,  auf  dem  See  ein  Segel¬ 
boot.  Rechts  unten  voll  bezeichnet  und  datiert  1878. 

Oel  auf  Pappe,  26,5  X  34,5  cm. 

1747.  Liegende  Kühe  auf  der  Weide,  rechts  zwei  Hühner.  Rechts  unten  voll  bezeichnet 

Links  oben  datiert  10  juin  83.  Oel  auf  Pappe,  16,5x24,5  cm. 

1748.  In  Sidi  Okba,  mit  zahlreichen  Arabern.  Unten  bezeichnet:  E.  Jeanmaire,  Algerie  ä 

Sidi  Okba  Sahara,  avril  1881.  Oel  auf  Pappe,  27x36  cm. 

1749.  Sahara-Landschaft  bei  Biskra,  mit  Zelten  und  Kamelen.  Links  unten  voll  be¬ 
zeichnet.  0el  auf  Pappe,  32  X  53,5  cm 

Nr.  51  des  Kataloges  der  Ausstellung  Jeanmaire,  Genf,  1904. 


KÜSTER,  JOHANN  KASPAR  Winterthur  1747—1818  zugeschrieben 

1750.  Hügellandschaft  mit  Bäumen,  links  vorn  zwei  Figuren. 

Oel  auf  Holz,  20  X  33  cm. 


LEMAITRE,  NATHANAEL  1831—1897  Genf 

1751.  Die  alte  Holländerkaserne,  zerstört  1875/76.  Rechts  unten  monogrammiert  N.  L. 

Aquarell,  13,5x24  cm. 

1752.  Seelandschaft  mit  Booten  und  Bäumen,  im  Wasser  stehend.  Links  unten  voll 

bezeichnet.  Oel  auf  Leinwand,  24,5x35  cm. 

1753.  Landschaft  mit  Einmündung  der  Hermance  in  den  Genfersee,  mit  einem 

Segelboot.  Links  unten  voll  bezeichnet.  Oel  auf  Leinwand,  35x28  cm. 


LOCHER,  J.  H. 

1754.  Herrenbildnis,  Brustbild,  in  schwarzem  Rock  und  weißer  Halskrause,  im  Dreiviertel- 
profil,  nach  rechts  gewendet.  Rechts  bezeichnet:  J.  H.  Locher  pinxit  a  1784. 

Oel  auf  Leinwand,  65  X  50  cm. 

LUGARDON,  ALBERT  Geb.  in  Rom  1827,  arbeitete  in  Genf 

1755.  Studie:  zwei  stehende  und  eine  liegende  Kuh  auf  Alpweide  in  Arolla, 

im  Hintergrund  Pic  d’Arolla.  Oel  auf  Pappe,  21x31,5  cm. 

Rückseitige  Aufschrift. 

1756.  Studie:  am  Engstlensee,  mit  Blick  auf  die  Titlis-Kette,  im  Vordergrund  drei  Kühe. 

Sonnenaufgang.  Oel  auf  Pappe,  17,5x24  cm. 

Rückseitige  Aufschrift. 

1757.  Studie  mit  Mädchen  und  zwei  Kühen  an  Teich. 

Oel  auf  Pappe,  13  X  19  cm. 

1758.  Studie  mit  drei  Kühen,  auf  Alpweide,  rechts  Baum. 

Oel  auf  Pappe,  17  X21,5  cm. 
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1759.  Studie  mit  Mädchen  mit  Brente  und  Strohhut,  auf  Wiese  stehend.  Unten  be¬ 
zeichnet  :  Marie  Ruffieux  de  Broc,  Lugardon.  Oel  auf  Pappe,  35  X  26  cm. 

1760.  Chalets  in  Lachat  in  Savoyen,  auf  der  steinigen  Alpwiese  im  Vordergrund  Mäd¬ 
chen  und  Knabe  mit  zwei  Schweinen.  Rechts  unten  voll  bezeichnet. 

Rückseitige  Aufschrift.  Oel  auf  Pappe,  35  X  50  cm. 

1761.  Bildnis  des  Fribourger  Sennen  Alexis  Romanens,  von  Vuadens,  die  Pfeife 
rauchend,  auf  einer  Wiese  liegend.  Rechts  unten  voll  bezeichnet. 

Rückseitige  Aufschrift.  Oel  auf  Pappe,  35,5x43  cm. 

1762.  Auf  der  Engstlenalp,  Mädchen  mit  rotem  Kopftuch  und  Mieder,  unter  einem  Baum 

sitzend.  Oel  auf  Pappe,  39x51,5  cm. 

Rückseitig  bezeichnet. 

1763.  Engadiner  Landschaft  mit  der  Bernina  und  dem  Morteratsch,  im  Vordergrund 
Fels  mit  Alpenrosen.  Rechts  unten  voll  bezeichnet. 

Rückseitige  Aufschrift.  Oel  auf  Pappe,  38  X  50,5  cm. 

1764.  Le  Lac  de  Chanrion,  mit  Blick  auf  den  Mont  Gele.  Rechts  unten  voll  bezeichnet. 

Oel  auf  Leinwand,  38x55  cm. 

1765.  Studie  mit  beladenem  Maulesel  und  stehendem  Mann.  Rechts  unten  voll 

bezeichnet.  Oel  auf  Pappe,  20,5x23  cm. 

Rückseitige  Aufschrift. 

1766.  Engstlensee  mit  Blick  auf  Titlis,  im  Vordergrund  links  drei  Kühe,  rechts  am 

steilen  Ufer  Alpenrosen  und  weidende  Kühe.  Rechts  unten  voll  bezeichnet  und  datiert 
1883.  Oel  auf  Leinwand,  63x82  cm. 

Siehe  Abb.  Tafel  26. 

1767.  Engstl  ensee  mit  Blick  auf  Titlis-Kette,  im  Vordergrund  zwei  liegende  und  eine 

stehende  Kuh,  am  Ufer  sitzend  Hirtenmädchen.  Rechts  unten  bezeichnet :  Albert  Lugar¬ 
don  1881.  Oel  auf  Leinwand,  134x104  cm. 

Siehe  Abb.  Tafel  23. 

1768.  Studie  mit  drei  Kühen  und  Hirten,  auf  Zaun  sitzend. 

Rückseitige  Aufschrift.  Oel  auf  Pappe,  15,5x24  cm. 

1769.  Studie  mit  zwei  Kühen,  Blick  auf  See  und  Urirotstock. 

Oel  auf  Pappe,  18  X  26  cm. 

1770.  Le  vieux  moutier  ä  Broc,  im  Vordergrund  links  auf  Wiese  Frau  mit  Kind  und 
Kuh,  im  Hintergrund  Kirche.  Rechts  unten  voll  bezeichnet. 

Rückseitige  Aufschrift.  Oel  auf  Pappe,  32,5x47,5  cm. 

1771.  Studie:  melkende  Frau  und  Hund.  Oel  auf  Pappe,  20,5x22,5  cm. 

Rückseitige  Aufschrift:  En  Baiachat  (Flane)  Jeannette  et  sa  vache. 

1772.  Studie  mit  Jungen,  unter  einem  Baum  im  Grase  liegend,  links  Blick  auf  Zaun  und 

Berge.  Oel  auf  Pappe,  35x25  cm. 

Rückseitige  Aufschrift:  Dans  la  Gruyere. 

1773.  Studie  mit  vier  Kühen  auf  Alp  wiese.  Oel  auf  Pappe,  24x31,5  cm. 

Rückseitige  Aufschrift:  A  Chanrion. 

1774.  Studie  mit  Alphütte,  Kuh  und  zwei  Hirten.  Rechts  unten  voll  bezeichnet. 

Oel  auf  Pappe,  25x34  cm. 

Rückseitige  Aufschrift:  Chalet  ä  la  Petite  Scheidegg. 
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1775.  Bildnis  des  Sennenbuben  Christophe  Kolly,  Bulle,  auf  Wiese  sitzend,  links 
ein  Schaf  von  hinten  gesehen.  Rechts  unten  voll  bezeichnet  und  datiert:  nov.  1819. 

Oel  auf  Pappe,  26,5  X  28,5  cm. 

Rückseitige  Aufschrift  und  Stempel  der  Ausstellung  Lugardon. 

1776  Bildnis  der  Anna  Aplanalp,  von  Innertkirchen,  auf  einer  Wiese  sitzend.  Links 
’  unten  voll  bezeichnet.  Oel  auf  Pappe,  28x34,5  cm. 

1777.  Drei  Studien  von  der  Engstlenalp,  mit  Hirtenmädchen,  weidenden  Kühen  und 

Ziegen  und  Blick  auf  die  Titlis-Kette.  Oel  auf  Pappe,  je  21  X  15,5  cm. 

Rückseitige  Bezeichnung. 

1778.  Berglandschaft  mit  zwei  Ziegen  auf  Alpwiese,  im  Hintergrund  der  Mönch. 

Links  unten  voll  bezeichnet.  Oel  auf  Pappe,  47,5x35,5  cm. 

Rückseitige  Aufschrift:  Le  Mönch  de  la  Petite  Scheidegg. 


MASSOT,  FIRMIN  Genf  1766—1849  zugeschrieben 

1779.  Herrenbildnis,  auf  Stuhl  sitzend,  Halbfigur.  Oel  auf  Holz,  26x23  cm. 


MAUCHAIN,  ARMAND  Geb.  in  Paris  1834,  arbeitete  in  Genf 
1780  Dorfstraße  mit  zahlreichen  Figuren  und  Hühnern.  Rechts  unten  voll  bezeichnet. 

Oel  auf  Leinwand,  31x43  cm. 


MITTEY,  JOSEPH  Geb.  in  Vix  1853,  arbeitete  in  Genf 

1781.  Flußlandschaft  bei  Genf,  vers  la  Jonction,  1893.  Links  unten  voll  bezeichnet. 

Ausgestellt  in  der  Ausstellung  Mittey  in  Genf  März  1920.  Oel  auf  Holz,  27x22  cm. 


MONOD,  A.  JACK  Genf 

1782.  Brücke  in  Venedig.  Rechts  unten  bezeichnet:  Jack  A.  Monod,  Venezia. 

Aquarell,  25,5  X  20  cm. 

1783.  Kanal  in  Venedig.  Rechts  unten  bezeichnet:  Jack  A.  Monod,  Venezia. 

Aquarell,  23,5x20  cm. 

1784.  Kanal  in  Venedig  mit  Gondel.  Links  unten  bezeichnet:  Jack  A.  Monod,  Venise. 

Aquarell,  27,5  X  37,5  cm. 


MONOGRAMMIST  P.  P.  Genf,  19.  Jahrhundert 

1785.  Seelandschaft,  Ufer  mit  zahlreichen  Häusern. 

Oel  auf  Holz,  26  X  35,5  cm. 


MUYDEN,  HENRI  VAN  Geb.  in  Genf  1860 

1786.  Das  Kapuzinerkloster  in  Sitten.  Links  unten  monogrammiert  und  datiert  24. 

Oel  auf  Pappe,  23  X  31,5  cm. 

1787.  In  der  Altstadt  von  Sitten,  links  Wäscherin.  Links  unten  voll  bezeichnet  und 

datiert  1902.  Oel  auf  Leinwand,  55x43  cm. 


ODIER,  JACQUES  Geb.  in  Genf  1853 

1788.  An  der  Meeresküste,  links  Bäume.  Links  unten  voll  bezeichnet. 

Oel  auf  Leinwand,  24x35  cm. 
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PIGUET,  RODOLPHE  Geb.  in  Genf  1840 

1789.  Landschaft  am  Brienzersee,  im  Vordergrund  rechts  Bauernhaus  und  zwei  Kinder. 
Links  unten  voll  bezeichnet.  Oel  auf  Holz,  22x27  cm. 


POGGI,  FRANCOIS  Turin  1838—1900  Genf 

1790.  Genferseelandschaft  mit  Segelboot  und  fischendem  Jungen,  am  Felsenufer  sitzend, 
rechts  Park.  Rechts  unten  voll  bezeichnet.  Oel  auf  Leinwand,  38x53  cm. 


POTTER,  ADOLPHE  Geb.  in  Genf  1835 

1791.  Der  Hafen  von  Venedig  mit  einem  Segelboot.  Links  unten  voll  bezeichnet. 

Aquarell,  12,5x29,5  cm. 

PREISWERK,  THEOPHIL  Basel 

1792.  Tanz  ende  Zephire  auf  Felsen.  1896  entstanden. 

Oel  auf  Holz,  31,5x40,5  cm. 


RAVEL,  fiDOUARD  Versoix  1847—1920  Genf 

1793.  Walli  ser  Landschaft  beim  Illhorn,  rechts  stehender  Mann. 

Rückseitig  Stempel  der  Vente  F.  Ravel  1920.  Oel  auf  Pappe,  54,5  X  43  cm. 

1794.  Landschaft  bei  Arolles,  mit  sitzendem  Knaben  unter  Bäumen.  Links  unten  voll 

bezeichnet.  Oel  auf  Pappe,  56x44,5  cm. 

1795.  Der  Genfersee  bei  Bise,  rechts  stehende  Frau,  von  hinten  gesehen.  Rechts  unten 

voll  bezeichnet.  Oelskizze  auf  Pappe,  21,5x28,5  cm. 

1796.  Letzter  Sonnenstrahl  auf  den  Pic  d’Arcinol  im  Wallis.  Links  unten  voll  be¬ 
zeichnet.  Oelskizze  auf  Pappe,  18,5  X  25,5  cm. 

1797.  Walliser  Berglandschaft  mit  Bäuerin,  an  Gartenhag  stehend.  Links  unten  voll 

bezeichnet.  Oel  auf  Pappe,  33,5x43  cm. 


REINHARD,  JOSEF,  Art  des 

1798.  Trachtenbild,  Mann  und  Frau  in  Landschaft  sitzend. 

Oel  auf  Holz,  25x20,5  cm. 


REUTER,  fiDMOND  GEORGES  Geb.  in  Genf  1845 

1799.  Port  du  cote  d’Avenches  in  Estavayer.  Unten  voll  bezeichnet  und  datiert  1906. 

Aquarell,  15,5x20  cm. 

ROBELLAZ,  EMILE 

1800.  Landsknecht  mit  Kellnerin  schäkernd  in  Interieur.  Links  unten  voll  bezeichnet 

und  datiert  74.  Oel  auf  Holz,  32x24  cm. 

1801.  Der  Heiratsantrag,  Interieur  mit  nähender  junger  Frau,  links  älterer  Mann  mit 
Stock,  in  Kleidung  des  18.  Jahrhunderts.  Links  unten  voll  bezeichnet  und  datiert  81. 

Oel  auf  Holz,  27x21  cm. 
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ROBERT,  LOUIS  LEOPOLD  1794—1835 

1802.  Der  erbrochene  Opferstock,  im  Vordergrund  auf  Steinfliesen  vor  Torbogen  liegend 
toter  Mönch,  links  Altar,  im  Hintergrund  Durchblick  auf  Peterskirche  zu  Rom.  Auf 
Altarsockel  bezeichnet:  Ld  Robert.  Oel  auf  Leinwand,  75x55  cm. 


ROBERT,  LEOPOLD,  zugeschrieben 

1803.  Römische  Wasserträgerin,  unter  Torbogen,  im  Hintergrund  Kirche  und  zwei 
Frauen  am  Brunnen.  Oel  auf  Leinwand,  100  X  75  cm. 


ROBERT,  LEOPOLD  Schule  des 

1804.  Zwei  römische  Wasserträgerinnen  an  Brunnen,  links  Ausblick  in  Landschaft. 

Oel  auf  Leinwand,  82  X  56  cm. 

RtJDISÜHLI,  EDUARD 

1805.  Landschaft  mit  Wiesenbach  und  Bäumen,  in  der  Ferne  Fluß.  Links  unten  voll 

bezeichnet.  Oel  auf  Pappe,  16,5x22,5  cm. 


SABON,  LAURENT 

1806.  Alphütte,  an  ansteigendem  Wiesenweg.  Rechts  unten  voll  bezeichnet. 

Aquarell,  55  X  42  cm. 

1807.  Weg  am  Waldrand,  rechts  Steinmäuerchen  und  hohe  Bäume.  Rechts  unten  voll 

bezeichnet.  Aquarell,  55x44  cm. 


SCHWEIZER  MEISTER  0.  T. 

1808.  Mädchenbildnis.  Links  unten  monogrammiert  und  datiert:  1845. 

Oel  auf  Leinwand,  65  X  54  cm. 


SCHWEIZER  MEISTER  UM  1700 

1809.  Ein  Paar  Supraporten:  Die  Flucht  nach  Aegypten  und  Tobias  mit  dem 

Engel,  in  italienischer  Ruinenlandschaft.  Oel  auf  Leinwand,  40x55  cm. 

SENN,  JOHANN  Liestal  1780—1861 

1810.  Husaren  zu  Pferde,  in  die  Schlacht  reitend.  Oel  auf  Pappe,  38x29  cm. 

Rückseitig  bezeichnet:  J.  B.  Senn  von  Liestal  fecit  1823. 


SORDET,  EUGENE  Geb.  in  Genf  1836 

1811.  Bel-Alp  mit  Blick  auf  Grisihorn.  Links  unten  voll  bezeichnet  und  datiert  1861. 

Oel  auf  Pappe,  42,5x29,5  cm. 

1812.  Riffelsee  mit  Blick  auf  den  Monte  Ros  a  und  Lyß kämm.  Links  unten  bezeichnet: 

Monte  Rose,  E.  Sordet  1868.  Oel  auf  Leinwand,  36x47  cm. 


STÄBLI,  ADOLF  Winterthur  1842 — 1901  München 

1813.  Landschaft  am  Zürichhorn  (1865).  Links  unten  voll  bezeichnet. 

Stammt  aus  dem  Besitz  von  Adele  Stäbli.  Oel  auf  Leinwand,  30x40  cm. 

Siehe  Abb.  Tafel  24. 
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STÄHLI,  JOHANNES  Brienz  1778—1861 

1814.  Zwei  Gebirgslandschaften,  die  eine  mit  Bach  und  Wetterhorn,  die  andere  hei 
Grindelwald.  Pendants.  Oel  auf  Leinwand,  24,5x31,5  cm. 


UNBEKANNTER  MEISTER  DES  19.  JAHRHUNDERTS 


1815.  Brustbild  einer  Bäuerin  in  Tracht. 


Oel  auf  Leinwand,  28x22  cm. 


UNBEKANNTER  SCHWEIZER  MEISTER  DES  19.  JAHRHUNDERTS 

1816.  Ansicht  von  Luzern  mit  Hofkirche  und  alten  Pfarrhäusern. 

Oel  auf  Leinwand,  39x31  cm. 

VEILLON,  AUGUSTE  Bex  1834—1890  Genf 

1817.  Am  Oeschinensee,  Blick  auf  die  Blümlisalp,  am  Ufer  drei  Kühe. 

Rückseitig  Stempel  der  Exposition  Veilion.  Oel  auf  Pappe,  30,5x22,5  cm. 

1818.  Im  Hafen  von  Venedig,  im  Vordergrund  schlafender  Mann  in  Boot. 

Oel  auf  Pappe,  15,5x27  cm. 

1819.  Ansicht  von  Venedig,  rechts  Gondel.  Oel  auf  Pappe,  30,5x52  cm. 

1820.  Fischerboote  auf  dem  Meere  bei  Venedig.  Oel  auf  Pappe,  31x52  cm. 

1821.  Ansicht  von  Venedig,  im  Hintergrund  Santa  Maria  della  Salute. 

Oel  auf  Pappe,  23,5x41,5  cm. 

1822.  Heimkehrende  Fischer  bei  Neapel,  im  Hintergrund  links  der  Vesuv,  Abend¬ 
stimmung.  Links  unten  voll  bezeichnet.  Oel  auf  Pappe,  26,5x50  cm. 

1823.  Im  Hafen  von  Venedig,  rechts  zwei  Fischerboote. 

Oel  auf  Pappe,  33,5x54,5  cm. 

1824.  Der  Hafen  von  Venedig,  mit  zahlreichen  Booten,  rechts  der  Dogenpalast. 

Oel  auf  Pappe,  25x49,5  cm. 

1825.  Ansicht  bei  Venedig,  links  Kirche,  rechts  auf  dem  Meer  Boot  und  Fischer  an  Land 

gehend.  Oel  auf  Pappe,  18,5x39  cm. 

1826.  Santa  Maria  della  Salute  in  Venedig.  Oel  auf  Pappe,  27,5x36,5  cm. 

1827.  Ansicht  von  Venedig,  rechts  Segelboote,  in  der  Ferne  links  Maria  della  Salute. 

Oel  auf  Pappe,  33x52  cm. 

1828.  Landschaft  am  Genfersee,  mit  zwei  Segelbooten,  links  am  Ufer  stehende  Frau. 

Links  unten  voll  bezeichnet.  Oel  auf  Leinwand,  39x65  cm. 


VIRCHAUX,  PAUL  Geb.  in  St-Blaise  1862 

1829.  Berglandschaft  mit  Bäumen  im  Herbst,  in  der  Mitte  Frau  auf  Weg,  im  Hintergrund 

Berge.  Links  unten  voll  bezeichnet.  Oel  auf  Leinwand,  45,5x35,5  cm. 

1830.  H  erbst  in  Saviese,  auf  Weg  zwischen  Bäumen  Bäuerin,  vom  Rücken  gesehen. 

Oel  auf  Pappe,  43,5x32,5  cm. 
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1831.  Savieser  Mädchen,  mit  Maultier,  in  Landschaft  stehend.  Links  unten  voll  bezeichnet. 

Oel  auf  Holz,  35  X  23  cm. 

€ 

1832.  Chemin  d’Ormona  ä  Le  Prabe,  mit  Bauernhäusern,  auf  Weg  rechts  Frau  und  Maul¬ 
tier  mit  Wagen.  Links  unten  voll  bezeichnet. 

Oel  auf  Leinwand,  33x46,5  cm. 

1833.  Studie  zum  Bilde  ,,Sortie  de  la  messe  ä  Evolene,  Weg  mit  Bauernhäusern. 

Links  unten  voll  bezeichnet.  Oel  auf  Pappe,  49  X38,5  cm. 


VOGELSANG,  A. 

1834.  Zwei  Landschaften,  die  eine  bei  Interlaken,  mit  weidenden  Kühen  und  Blick  auf 
die  Jungfrau,  die  andere  mit  Alphütte  und  Blick  auf  das  Wetterhorn.  Die  erste  rechts 
unten  voll  bezeichnet  und  datiert  90.  Pendants. 

Oel  auf  Leinwand,  38x56  cm. 


VUAGNAT 

1835.  Le  Temple  de  St- Gervais,  vu  de  la  rue  des  Corps-Saints  in  Genf,  auf  der 
Straße  sechs  Figuren.  Links  unten  voll  bezeichnet. 


Oel  auf  Leinwand,  66  X  33  cm. 


WALSER,  KARL 

1836.  Der  Einsiedler,  Klostergarten  mit  lesendem  Bruder,  stark  bewölkter  Himmel.  Rechts 
monogrammiert  und  datiert  1907.  Tempera,  65  X  80  cm. 


WOCHER,  MARCUARD  1758—1820  Basel 

1837.  Bildnis  des  C.  Engelhard,  gebürtig  von  Eschtrich,  51  Jahre  alt,  und  der  A.  M. 
Engelhard,  geborene  Beuterin,  50  Jahre  alt.  Pendants.  Beide  rückseitig  voll  bezeichnet 
und  datiert  1797.  In  Halbfigur,  oben  Wappen.  Oel  auf  Leinwand,  73x58  cm. 


ZELGER,  JOSEPH  Stans  1812 — 1885  Luzern 

1838.  Berglandschaft  mit  Alphütten  und  Kühen.  Rechts  unten  voll  bezeichnet. 

Oel  auf  Pappe,'  32  X  45  cm. 


1839.  Landschaft  mit 


Bauernhaus  und  zwei  Figuren.  Rechts  unten  voll  bezeichnet. 

Aquarell,  28,5  X  36  cm. 
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AUKTIONEN  DER  GALERIE  FISCHER 


Nr. 

Jahr 

Nr. 

Jahr 

1 

1921  Zürich,  Estampes  anciennes 

(20) 

41 

1934 

Zürich,  Slg.  Hirsch 

(20) 

2 

1922  Luzern,  Sammlung  Harrach 

(20) 

42 

Zürich,  Schloß  Graffenegg, 

3 

Luzern,  Collection  Chdlings- 

II.  Teil 

(20) 

worth 

(100) 

43 

Luzern,  Kunstgewerbliche 

4 

Zürich,  Collection  Weßner, 

Slg.  Dr.  Kodella 

(20) 

I.  Ted 

(20) 

44 

Luzern,  Waffen  Mautner 

5 

1923  Luzern,  Revillod  de  Muralt 

(20) 

Kaunitz,  Thun 

(20) 

6 

Luzern,  Slg.  Valdelomar 

(20) 

45 

1935 

Zürich,  Generalkonsul 

7 

1924  Luzern,  Schloß  Steinhof 

(20) 

Bleichert 

(20) 

8 

Luzern,  Baron  Grundherr 

(20) 

46 

Zürich,  Waffenslg.  Schwerzen¬ 

9 

Luzern,  Gemälde  in  auslän¬ 

bach 

(20) 

dischem  Adelsbesitz 

(20) 

47 

Zürich,  Schutz-  und  Trutz¬ 

10 

1925  Luzern,  Slg.  Coray  Stoop 

(40) 

waffen,  Westerweder 

(20) 

11 

Luzern,  Graphik 

(20) 

48 

Luzern,  Slg.  Bleichert 

(20) 

12 

1926  Luzern,  Coli.  Begassiere 

(20) 

49 

Luzern,  Jagdkammer  des 

13 

Luzern,  Nachtrag 

(10) 

Reichsgrafen  v.  Kaunitz 

(20) 

14 

Berlin,  Slg.  Porges 

(50) 

50 

Luzern,  Slg.  Bühler, 

15 

Luzern,  Wiener  Palais  P. 

(20) 

Winterthur 

(20) 

16 

Zürich,  Wiener  Palais  P., 

51 

1936  Zürich,  Slg.  Wendland, 

II.  Ted 

(20) 

Schloß  Chardonne 

(20) 

17 

1927  Luzern,  Slg.  La  Borderie 

(20) 

52 

Zürich,  Jagdkammer  des 

18 

Luzern,  Großherzogi. 

Reichsgrafen  v.  Kaunitz, 

Sächsische  Gewehrslg. 

II.  Ted 

(20) 

Schloß  Ettersburg 

(30) 

53 

Luzern 

(20) 

19 

Luzern,  Schwerterslg.  Dreger 

(30) 

54/55 

Luzern,  Slg.  Rüesch,  Zürich 

20 

1928  Luzern,  Prinz  Friedrich  Leopold 

( Spezialkatalog) 

(30) 

v.  Preußen  u.  Slg.  Neumans  (20) 

56 

Luzern,  Herzoglich  Sachsen- 

21 

1929  Berlin,  Slg.  Spiridon,  Paris 

(50) 

Altenburgische  Rüstkammer  (20) 

22 

Luzern,  Slg.  Burchard,  Berlin  (20) 

57 

1937 

Zürich,  v.  Muralt 

(20) 

23 

1930  Luzern 

(20) 

58 

Luzern,  Slg.  R.,  Paris,  Keitler, 

24 

Luzern,  Nachlaß  eines  Zürcher 

Wien 

(20) 

Sammlers 

(20) 

59 

Luzern,  Zinnslg.  V.,  Glasslg. 

25 

1931  Luzern,  Slg.  Weidlich  etc., 

Rothschdd 

(20) 

Waffen 

(20) 

60 

Luzern,  Miniaturslg.  Ullmann 

26 

Luzern,  Slg.  Rütschi,  I.  Ted 

(30) 

Wien 

(30) 

27 

Luzern,  Slg.  Heß,  Berlin 

(40) 

61 

1938 

Zürich,  Generalkonsul  W., 

28 

1932  Zürich,  Schloß  Mauensee 

(20) 

Glasscheiben  Sidney,  Ikone 

29 

Zürich,  Slg.  Zbinden  Erlach 

(20) 

Rieder,  Nachlaß  Kaufmann 

(20) 

30 

Zürich,  Schloß  Wartensee 

(20) 

62 

Rennzeug 

(20) 

31 

Luzern,  Nachlaß  Dr.  Burgers, 

63 

Luzern,  Rubner 

(20) 

Schloß  Malagny 

(30) 

64 

1939 

Zürich,  Waffenslg.,  Hearst 

(20) 

32 

Luzern,  Gräflich  Erbach’sche 

65 

Zürich,  Spitzer 

(20) 

Waffenslg. 

(20) 

66 

Luzern,  Moderne  Gemälde 

33 

Luzern,  Khmer-  und  Siam- 

aus  deutschen  Museen 

(30) 

Plastiken 

(20) 

67 

Luzern,  Slg.  Dr.  R.  Abt 

34 

Zürich,  Waffenslg.  aus  ader- 

68 

Slg.  Reichenbach 

(20) 

höchstem  Besitz 

(20) 

69 

1940 

Nachlaß  Rafuzzi 

(20) 

35 

1933  Zürich,  Slg.  Freiherr 

70 

1941  Slg.  Pfuhl  und  Lederer 

(20) 

v.  Kleist,  Schloß  Hard 

(20) 

71 

Slg.  Hermine  Feist 

(30) 

36 

Zürich,  Waffenslg.  aus  fürst¬ 

72 

Slg.  Stein,  Wien 

(20) 

lichem  Besitz 

(20) 

73 

1942  Slg.  Julius  Freund 

(20) 

37 

Luzern,  Privatslg.  Hitzlisberg 

(30) 

74 

Solothurner  und  Luzerner 

38 

Luzern,  Waffensaal  des 

Privatbesitz 

(20) 

Schlosses  Graffenegg, 

75 

Westschweizerischem  Schloß¬ 

Herzog  Viktor  v.  Ratibor 

(30) 

besitz 

(20) 

39 

Luzern,  Deutsche  und 

76 

1943  Westschweizerischer  Adels- 

Luzerner  Privatslg. 

(20) 

besitz 

(20) 

40 

Luzern,  Gewehrkammer  des 

77 

Slg.  P.  v.  S.,  Zürich 

(20) 

Fürsten  Thun,  Schloß 

78 

1944  Slg.  Dr.  Sch.,  Luzern 

(20) 

Tetschen 

(20) 

Obige  Kataloge  können,  nur  solange  Vorrat,  zu  den  in  Klammern  angegebenen  Preisen 

von  der  Galerie  Fischer,  Luzern,  bezogen  werden. 


